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Nachhaltige
Innovation im Zentrum
unserer Arbeit

Innovation steht im Mittelpunkt unseres Handelns. Wir wollen Leben
verandern. Wir verschieben Grenzen und verfolgen bahnbrechende
Losungen Uber alle Funktionen hinweg. Unser Leitbild lautet
«Doing now what patients need next», das heisst, dass wir nach
vorne schauen, um eine gesunde und sichere Zukunft fir die
Menschen und den Planeten zu schaffen.

Mit Pharma und Diagnostics unter einem Dach sind wir bestens
positioniert, um den gesamten Behandlungsweg zu verbessern.

Wir investieren in Spitzenforschung und Partnerschaften, um unsere
Ideen in Losungen umzusetzen, die das Leben von Menschen und
Gemeinschaften auf der ganzen Welt verbessern.
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Aktionarsbriefe



Dr. Severin Schwan '



Das Jahr 2023 war fur Roche von bedeutenden
Veranderungen in der Geschaftsfihrung gepragt.
Ich freue mich sehr dariber, dass Thomas Schinecker,
mein Nachfolger als CEO, mit seinem Fihrungs-
team bereits eine Reihe wichtiger neuer Impulse
gesetzt hat. Bezeichnend fir Roche ist die Fahigkeit,
Kontinuitat und Wandel zu verbinden. Wir bleiben
unseren Uberzeugungen und unserer Strategie treu.
Gleichzeitig entwickeln wir uns weiter und stossen
notwendige Veranderungen an.

Wir sind davon Uiberzeugt, dass wir mit unserer
Strategie, die voll und ganz auf Innovation in den
Bereichen Pharma und Diagnostik setzt, sehr gut
aufgestellt sind. Unsere Fahigkeit, neue Produkte
erfolgreich zu den Patientinnen und Patienten zu
bringen, konnten wir immer wieder unter Beweis
stellen. So auch im vergangenen Jahr, in dem

wir den erwarteten bedeutenden Riickgang des
COVID-19-Geschaftes dank neuer Produkte
ausgleichen konnten.

Unsere Innovationsfahigkeit bleibt auch in Zukunft
der zentrale Erfolgsfaktor von Roche. Dafiir
brauchen wir den Mut, Risiken einzugehen. In unserer
Industrie schaffen nur die wenigsten Molekiile den
Sprung von der Entwicklung zu einem zugelassenen
Medikament. Auch bei Roche mussten wir in jlingerer
Vergangenheit Riickschlage Uberwinden, zum
Beispiel bei einem neuen Wirkstoff gegen Alzheimer.
Im Mittelpunkt all unserer Bestrebungen stehen die
Patientinnen und Patienten. Und genau das treibt
uns an, immer bessere Rahmenbedingungen zu
schaffen, um die Kreativitat und den Erfindergeist
bei Roche zu erhalten, zu férdern und zu stéarken.
Dies beginnt bei der Kultur des Unternehmens

und den talentierten Menschen, die bei Roche
arbeiten. Zugleich suchen wir immer wieder nach
Maoglichkeiten, wie wir unsere Arbeit Uber die
gesamte Wertschopfungskette noch effizienter
gestalten kdnnen. Dazu gehort beispielsweise,
dass wir in der Forschung und Entwicklung neue
Methoden erproben und entwickeln und damit
neue Wege beschreiten.

Ein Beispiel dafir ist die Grindung des Institute

of Human Biology (IHB) im vergangenen Jahr in
Basel, das sich unter anderem mit der Forschung
an Organoiden beschaftigt. Organoide sind
Miniaturmodelle von Organen oder Geweben,

die im Labor geziichtet werden. Sie dienen der
Erforschung von Krankheiten und der Entwicklung
von Medikamenten, ohne dass daflr echte Organe
erforderlich waren. Damit 6ffnen wir das Potenzial,
nicht nur Tierversuche weiterhin zu reduzieren,
sondern auch die Entwicklung innovativer Medika-
mente zu beschleunigen und zu verbessern.

So wichtig unsere eigene Innovationskraft ist,

ein grosser Teil der Innovation findet ausserhalb
unseres Unternehmens statt. Daher bleiben
Partnerschaften mit akademischen Institutionen,
Spitéalern und anderen Unternehmen ein essenzieller
Teil unserer Strategie. Die Akquisition des Unter-
nehmens Telavant er6ffnet uns beispielsweise die
Maoglichkeit, verschiedene Autoimmunkrankheiten
in Zukunft mit einem neuen, vielversprechenden
Wirkungsmechanismus zu bekampfen. Und durch
die Ubernahme von Carmot kénnten wir unser
Portfolio an Medikamenten zur Behandlung von
starkem Ubergewicht und weiteren Stoffwechsel-
erkrankungen weiter ausbauen.



;g"t
1&'

Der Verwaltungsrat per 31. Dezember 2023

Dr. Severin Schwan (1967), Prasident, D* E

André Hoffmann (1958), Vizeprasident, Vertreter des bestehenden Aktionarspools, A*, C* D, E, G
Dr. Jorg Duschmalé (1984), Vertreter des bestehenden Aktionarspools, B, C, E, G
Dr. Patrick Frost (1968), B* E, G

Anita Hauser (1969), C, D, E, G

Prof. Dr. Akiko Iwasaki (1970), A, E, G

Prof. Dr. Richard P. Lifton (1953), C, E, G

Dr. Jemilah Mahmood (1959), A, E, G

Bernard Poussot (1952), C, E, G

Dr. Mark Schneider (1965), B, E, G

Dr. Claudia Suessmuth Dyckerhoff (1967), A, B, E, 6
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Nominationsausschuss | E Nichtexekutives Mitglied ohne Beteiligung an der Geschéftsfiihrung | F Exekutives Mitglied mit Beteiligung an der

Geschaftsfihrung (derzeit kein Mitglied) | G Unabhangiges Mitglied des Verwaltungsrates | * Vorsitz des jeweiligen Ausschusses




Schliesslich ist Innovation nur dann nachhaltig,
wenn sie die Patientinnen und Patienten erreicht,
die sie bendtigen. Daher bleibt es eine unserer
wichtigsten Prioritaten, den weltweiten Zugang zu
unseren Medikamenten und diagnostischen Tests
zu ermoglichen und zu verbessern.

Roche hat im vergangenen Jahr trotz erheblicher
Herausforderungen gute Ergebnisse erzielt. Es
galt, einen erwarteten Riickgang des Umsatzes mit
unseren COVID-19-Produkten von 4,3 Milliarden
Franken zu bewaltigen. Dies ist uns gelungen: Die
Verkaufe stiegen wahrungsbereinigt insgesamt

um 1%, und der Konzerngewinn belief sich auf

12,4 Milliarden Franken. Der Verwaltungsrat schlagt
der Generalversammlung daher eine Erhéhung

der Dividende um 1% auf 9,60 Franken je Titel vor.
Dies ware die 37. Erhdhung in Folge.

Das vergangene Jahr war leider auch gepragt
von geopolitischen Unsicherheiten, schweren

Konflikten, Krieg, Terror und den damit
verbundenen furchtbaren Auswirkungen fir

die betroffenen Menschen. Gerade in solchen
Situationen wird deutlich, wie wichtig es ist, die
Versorgung von Patientinnen und Patienten

mit unseren Medikamenten und diagnostischen
Tests sicherzustellen. Dafur setzen sich unsere
Mitarbeitenden jeden Tag mit Leidenschaft und
Engagement ein. Fir diesen unermiidlichen Einsatz
danke ich ihnen herzlich.

Ihnen, geschatzte Aktionarinnen und Aktionare,
danke ich fur Ihr Vertrauen.

[enr Yoo

Dr. Severin Schwan
Verwaltungsratsprasident

Soweit nicht anders angegeben, sind alle Wachstumsraten und Vorjahresvergleiche zu konstanten Wechselkursen (CER; Durchschnittswerte 2022) berechnet und

alle angegebenen Gesamtbetrage in CHF ausgewiesen.






2023 war ein Jahr voller Herausforderungen und
Erfolge fir Roche - mit starker Geschaftsentwicklung,
vielversprechenden medizinischen Fortschritten
sowie wichtigen Partnerschaften und Akquisitionen.

2023 war auch das Jahr, in dem die Weltgesundheits-
organisation WHO die Coronapandemie fir beendet
erklarte. Wir bei Roche sind stolz darauf, dass wir
einen bedeutenden Beitrag zu deren Bewaltigung
leisten konnten.

Mit der Rickkehr zur Normalitat ging ein Riickgang
unserer COVID-19-Verkaufe einher. Vor diesem Hinter-
grund ist unser Jahresergebnis umso beeindrucken-
der: Mit Verkaufen von 58,7 Milliarden Franken - ein
wahrungsbereinigtes Plus von 1% - haben wir den
rucklaufigen COVID-19-Umsatz und den Wettbewerb
durch Nachahmerprodukte mehr als kompensiert.
Insgesamt haben wir einen Umsatzverlust von rund
6,4 Milliarden Franken wettgemacht - was mehr

als 10% unserer Verkaufe entspricht. Dieser Erfolg
beruht auf unserem starken Basisgeschéft (ohne
COVID-19-Produkte), das dank hoher Nachfrage nach
unseren neuesten Diagnostika und Medikamenten

um 8% gewachsen ist.

Hervorzuheben ist hierbei Vabysmo, ein innovatives
Medikament zur Behandlung von Augenkrankheiten,
die zur Erblindung fiihren kdnnen. Rund 70 Millionen
Menschen weltweit leiden derzeit an feuchter
altersbedingter Makuladegeneration, diabetischem
Makuladdem oder Netzhautvenenverschluss.
Vabysmo bedeutet heute schon fiir viele dltere
Menschen neue Hoffnung: Es kann ihnen helfen,

ihr Augenlicht und damit ihre Unabhangigkeit

zu bewahren - oder sogar wiederzuerlangen.
Vabysmo hat 2023 einen wesentlichen Beitrag zum
Unternehmenswachstum geleistet und steht fir
eine der erfolgreichsten Produkteinfihrungen in
der Geschichte von Roche.

Auch im vergangenen Jahr konnten wir weitere
wichtige Erfolge fir Patientinnen und Patienten

erzielen. Unsere innovativen Immuntherapien Columvi
und Lunsumio, beides bispezifische Antikdrper zur
Aktivierung des kdrpereigenen Immunsystems,
eroffnen neue Wege im Kampf gegen Blutkrebs.
Columvi zeigt vielversprechende Ergebnisse fir
Menschen mit einer aggressiven Form von Blutkrebs,
die schon mehrere Therapien hinter sich haben und
dringend neue Behandlungsmdglichkeiten bendtigen.
Lunsumio eréffnet Patientinnen und Patienten mit
einer speziellen Art des follikularen Lymphoms, einer
langsam fortschreitenden und bislang unheilbaren
Krankheit, neue Perspektiven.

Die positiven Phase-llI-Daten fir Alecensa und
Inavolisib bei Lungen- respektive Brustkrebs sind
weitere Hohepunkte. Alecensa - bereits bei einer
bestimmten Form von fortgeschrittenem Lungenkrebs
wirksam - bietet nun Betroffenen im frihen Stadium
die besten Chancen auf Heilung. Inavolisib kdnnte
sich als medizinischer Durchbruch bei einer Form

von fortgeschrittenem, schwer behandelbarem
Brustkrebs erweisen.

Die eigene Forschung und Entwicklung mit externen
Partnerschaften zu starken, hat eine lange Tradition
bei Roche. So auch im Jahr 2023: Durch die Partner-
schaft mit Alnylam erlangten wir Zugang zu einem
Wirkstoff fiir die Behandlung von Bluthochdruck, einer
Krankheit, die 1,2 Milliarden Menschen betrifft und mit
den heutigen Medikamenten nicht geniigend kontrol-
liert werden kann. Mit der Ubernahme von Telavant
gewannen wir ein potenzielles Mittel gegen entziind-
liche Darmerkrankungen und andere immunologische
Krankheiten hinzu. Zudem hat unsere Akquisition von
Carmot das Potenzial, unser Portfolio um eine Vielzahl
von Wirkstoffen gegen starkes Ubergewicht und
weitere Stoffwechselerkrankungen zu bereichern.

Wie wir alle wissen: Man kann nur behandeln, was
man kennt. Daher steht die Diagnose am Anfang jeder
Patientenversorgung - ihre Bedeutung istimmens.
Moderne Diagnostika sind entscheidend fir eine
frihzeitige Erkennung von Krankheiten und gezielte

Soweit nicht anders angegeben, sind alle Wachstumsraten und Vorjahresvergleiche zu konstanten Wechselkursen (CER; Durchschnittswerte 2022) berechnet und

alle angegebenen Gesamtbetrage in CHF ausgewiesen.

| Nachahmerprodukte fir Avastin, Herceptin, MabThera/Rituxan, Lucentis und Esbriet
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Dr. James H. Sabry* (1958), Globaler Leiter Pharma Partnering

Barbara Schédler* (1962), Leiterin Group Communications

* Mitglied der Erweiterten Konzernleitung



Behandlungen, zum Beispiel bei Infektionskrankheiten
wie Sepsis. Sepsis, oft als Blutvergiftung bezeichnet,
zahlt zu den haufigsten Todesursachen bei Neu-
geborenen. Mit Elecsys IL-6, dem weltweit ersten
Immunoassay zur Diagnose von Sepsis bei Neuge-
borenen, setzen wir einen neuen Massstab in der
Bekampfung dieser geféhrlichen Erkrankung.

Auch bei neurologischen Erkrankungen ist eine
friihzeitige Diagnose und ein Therapie-Monitoring
unverzichtbar. 2023 machte Roche in diesem Bereich
bedeutende Fortschritte. So stufte die FDA unseren
Elecsys NfL Test als «bahnbrechend» ein. Dieser
minimalinvasive Test hilft bei der Erkennung der
Krankheitsaktivitat bestimmter Formen von multipler
Sklerose und konnte so zu besseren Entscheidungen
bei der Behandlung der Krankheit beitragen.

Darlber hinaus haben wir die navify Algorithm Suite
lanciert, eine «digitale Bibliothek» medizinischer
Algorithmen, welche die klinische Entscheidungs-
findung durch die Kombination verschiedener Daten-
punkte verbessert. Diese Bibliothek ermdglicht
bereits bessere Diagnosen in der Kardiologie und
Onkologie und wird kontinuierlich erweitert.

Wir haben viel erreicht, und ich danke all unseren
weltweit Uber 100000 Mitarbeiterinnen und
Mitarbeitern fur ihr hervorragendes Engagement
zum Wohle der Patientinnen und Patienten!

2023 markiert auch mein erstes Jahr als CEO bei
Roche, eine Zeit voller spannender neuer Heraus-
forderungen. In diesen Monaten konnte ich intensive
Gesprache mit Menschen inner- und ausserhalb des
Unternehmens fiihren und, was noch wichtiger ist,
ihnen zuhdren.

Zwei zentrale Einsichten haben sich dabei fir mich
bestatigt: Erstens, wir arbeiten mit grossartigen
Menschen, die sich leidenschaftlich fiir Roche
und unsere Mission einsetzen. Ich freue mich, seit
tber 20 Jahren Teil dieses Teams sein zu dirfen.

Zweitens, Innovation ist und bleibt der Kern unseres
Geschafts. In den vergangenen zehn Jahren haben
wir Uber 20 neue Medikamente zu Patientinnen und
Patienten gebracht und damit unser Portfolio erfolg-
reich diversifiziert. Heute sind wir nicht nur bei den
Krebstherapien, sondern auch in den Bereichen Neu-
rologie, Augenheilkunde und Hamophilie A fiihrend.
Und wir sind Marktfuhrer in der In-vitro-Diagnostik.

Trotz dieser Erfolge ist klar: Forschungsorientierte
Unternehmen wie Roche miissen ihre Innovations-
kraftimmer wieder unter Beweis stellen und sich
weiterentwickeln.

Mein personlicher Schwerpunkt in den ersten
Monaten als CEO war demzufolge, gemeinsam mit
unseren Mitarbeitenden Wege zu finden, wie wir
unsere Forschung weiter starken und beschleunigen
kénnen. Gemeinsam haben wir wichtige Weichen
fir die Zukunft gestellt. Ein Beispiel hierfir ist die
Digitalisierung, die uns eine einmalige Chance
bietet, unsere Innovationskraft weiter zu steigern.
Dies schliesst auch den verstarkten Einsatz

von kunstlicher Intelligenz in allen Phasen der
Medikamentenentwicklung mit ein.

Innovation ist die Basis fur die Wertsteigerung
unseres Unternehmens. Wir bei Roche - mit Pharma,
Diagnostics und digitalen Lésungen unter einem
Dach - sind einzigartig positioniert, um in Zukunft
weiterhin bahnbrechende Innovationen zu entwickeln,
die das Leben von Menschen weltweit verbessern.

Ich danke allen, die sich im Jahr 2023 mit uns fir
das Wohlvon Patientinnen und Patienten eingesetzt
haben. Und lhnen, geschatzte Aktionarinnen und
Aktionare, danke ich herzlich fur Ihr Vertrauen.

S

Dr. Thomas Schinecker
CEO der Roche-Gruppe
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Nachhaltigkeit ist Teil unserer Geschéaftsstrategie
und verpflichtend fir alle Mitarbeitenden von
Roche. Wir arbeiten regelméassig und systematisch
mit unseren internen und externen Stakeholdern
zusammen, um ihre Bedurfnisse zu verstehen und
Vertrauen aufzubauen. Unser ganzheitlicher Ansatz
fur Nachhaltigkeit umfasst drei Dimensionen:

Wir leisten einen Beitrag zu einer
besseren Gesellschaft, indem wir neue Medika-
mente und Diagnosemethoden entwickeln, die das
Leben verbessern. Wir haben tief empfundenen
Respekt vor den Menschenrechten, insbesondere
von Patientinnen und Patienten, Geschaftspartnern,
Lieferanten, den Menschen vor Ort und natirlich
den Mitarbeitenden weltweit. Daher legen wir
grossen Wert auf die Sicherheit, die Gesundheit und
die Entwicklung unserer Mitarbeitenden und fordern
Diversitat, Gleichstellung und Inklusion, Integritat,
gegenseitigen Respekt und Chancengleichheit
fur alle.

Der Respekt vor einem gesunden Planeten
und der Umwelt hat fir Roche seit jeher Prioritat. Wir
haben uns verpflichtet, die Auswirkungen unserer
Tatigkeiten und Produkte auf die Umwelt von 2019
bis 2029 zu halbieren. Zudem wollen wir unsere
eigenen Treibhausgasemissionen bis 2050 auf null
reduzieren und gleichzeitig mit unseren Lieferanten
zusammenarbeiten, um deren Emissionen zum
gemeinsamen Nutzen zu senken.

Unser Unternehmen muss den Bedrf-
nissen der Patientinnen und Patienten gerecht
werden, auch kiinftig hochwertige Arbeitsplatze

fur ein sicheres Auskommen bieten und gleichzeitig
wettbewerbsfahige Renditen fur unsere Investoren
erwirtschaften. Wir tun dies, indem wir Innovationen
fordern und wissenschaftliche Erkenntnisse in bahn-
brechende Medikamente und Diagnostika umsetzen.
Dies soll Patientinnen und Patienten ein langeres,
besseres und produktiveres Leben ermdglichen,
damit sie sich selbst versorgen und einen wirtschaft-
lichen Beitrag leisten konnen.

Roche arbeitet mit Partnern innerhalb und ausser-
halb der Branche zusammen, um den gemeinsamen
sozialen und 6kologischen Beitrag zu starken. Wir
engagieren uns fur mehrere globale Nachhaltigkeits-
projekte, darunter:

Roche unterstiitzt mehrere der fir das Jahr 2030
definierten Ziele und die damit verbundenen

169 Unterziele. Insbesondere leisten wir einen
wichtigen Beitrag zu SDG 3, Gesundheit und Wohl-
ergehen. Gute Gesundheit ist die Grundlage fir
eine starke gesellschaftliche und wirtschaftliche
Entwicklung.

Roche ist seit 2021 Unterzeichner des UNGC.
Unser Fortschrittsbericht bestatigt unsere Ent-
schlossenheit, die UNGC-Prinzipien in den Bereichen
Menschenrechte, Arbeitsnormen, Umwelt und
Korruptionspravention in unsere Strategie,

unsere Kultur und unsere taglichen Aktivitaten zu
integrieren und die globalen Entwicklungsziele,
insbesondere die UN SDGs 2030, voranzubringen.
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Nachhaltigkeit ist Teil unserer Geschaftsstrategie und

verpflichtend fiir alle Mitarbeitenden von Roche.




Roche hat sich im Rahmen der SBTi verpflichtet,
die Treibhausgasemissionen Scope 1, 2 und 3 auf
netto null zu reduzieren. Die SBTi fordert Klima-
schutzmassnahmen im privaten Sektor, indem sie
Unternehmen hilft, wissenschaftsbasierte Ziele zur
Emissionsreduzierung festzulegen. Die SBTiist eine
Partnerschaft zwischen Carbon Disclosure Project,
UNGC, World Resources Institute und World Wide
Fund for Nature. lhre Leitlinien zur Emissions-
reduzierung fur Unternehmen haben sich weltweit
als Goldstandard etabliert.

Roche hat sich der SMI Health Systems Task Force
angeschlossen, um Emissionen in der Lieferkette,
der Patientenversorgung und klinischen Studien
anzugehen. Das Hauptziel der an der 26. UN-Klima-
konferenz gegriindeten Health Systems Task Force
ist der beschleunigte Aufbau kohlenstoffneutraler,
patientenzentrierter Gesundheitssysteme,

welche die individuelle, gesellschaftliche und
globale Gesundheit verbessern. Die 6ffentlich-
private Partnerschaft vereint Fiihrungskrafte

von AstraZeneca, GSK, Merck, Novo Nordisk,
Roche, Samsung Biologics, Sanofi, dem Karolinska
Institutet, dem National Health Service England,
der Sustainable Healthcare Coalition, UNICEF,

der Universitat Pavia und der WHO.

Roche ist Mitglied der PSCI, eines Zusammen-
schlusses von Uiber 40 Pharmaunternehmen und
Zulieferern mit dem Ziel, durch verantwortungs-
volle Geschaftspraktiken die Menschenrechte,
Ethik, Arbeitsnormen, Gesundheit, Sicherheit und
Okologische Nachhaltigkeit in der pharmazeu-
tischen Lieferkette kontinuierlich zu verbessern.

Unsere Richtlinien fir das Risikomanagement’
bilden den Rahmen zur Identifizierung, Analyse,

1 go.roche.com/risk-management-policy

Behandlung und Kommunikation von internen und
externen Risiken und Chancen. Ein konzernweiter
Risikobericht, der alle materiellen Risiken und
Chancen behandelt, wird jahrlich mit der Konzern-
leitung erdrtert und vom Verwaltungsrat geprift.
Der Erfolg des Risikomanagement-Prozesses des
Konzerns wird vom Group Risk Advisory Team tber-
wacht. Der Gesamtprozess wird vom Prifungsaus-
schuss des Verwaltungsrates und gegebenenfalls
auch extern Uberprift. Unser Risikomanagement
ist konzernweit verankert: Die Divisionen Pharma
und Diagnostics sowie die globalen Funktionen
flihren mindestens einmalim Jahr eine formale
Risikobewertung durch und missen geeignete
Risikomanagement-Plane fir ihre grossten Risiken
und Chancen entwickeln.

Siehe Kapitel «Corporate Governance», Seite 122.

Zudem ermitteln wir jahrlich langfristige Nach-
haltigkeitstrends und integrieren diese in den
Risikomanagement-Prozess des Konzerns. Jedes
Jahr werden zehn neue Trends aus internen und
externen Quellen identifiziert. Unser Sustainability
Steering Committe bewertet und selektiert die fir
Roche relevantesten Trends mit den zugehdrigen
Risiken und Chancen.

Wir haben auch einen gewissenhaften Prozess zur
Bewertung von Risiken und Chancen bezlglich
Umwelt, Soziales und Unternehmensfiihrung
(sogenannte ESG-Risiken und -Chancen) einge-
flhrt. Er hilft uns, signifikante soziale, kologische
und wirtschaftliche Chancen zu identifizieren und
zu bewerten sowie die damit einhergehenden
Risiken zu minimieren, die unsere Fahigkeit, unsere
Geschaftsziele zu erreichen und die Interessen
unserer Stakeholder zu schitzen, beeintrachtigen
kénnten.


http://go.roche.com/risk-management-policy

Weitverbreitete Zunahme von chronischen

korperlichen und psychischen Erkrankungen

sowie von Infektionskrankheiten
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Scheitern von Klimaschutzmassnahmen,
Umweltzerstérung mit zunehmendem Verlust
der Artenvielfalt

Bestehende und neue Bedrohungen fiir das kdrperliche
und geistige Wohl fiihren zu steigenden Kosten fiir die
Gesundheitssysteme und bedrohen die Fortschritte bei
Lebenserwartung und -qualitat.

Politische Komplexitat und
geoodkonomische Konfrontationen

Staatskollaps, bewaffneter Konflikt, regionale/
globale Instabilitdt, wechselnder politischer Einfluss
und instabile politische Beziehungen tragen zur
Komplexitat des Geschaftsumfelds bei.

Gesellschaftliche Krisen

Gesellschaftsmodelle mit begrenzten Bildungs- und
Wirtschaftsaussichten bedrohen die gesellschaftli-
che Solidaritat, verursachen regionale Instabilitaten
und stéren die vernetzten globalen Markte.

Misstrauen und Skepsis gegeniiber
der Wissenschaft

Eine weite, anhaltende Verbreitung von Falsch-
informationen (beabsichtigt oder unbeabsichtigt)
durch Staaten, Populisten und Medien kann zu Miss-
trauen selbst gegeniiber den fortschrittlichsten
wissenschaftlichen Erkenntnissen fiihren.

Bezahlbarkeit als Herausforderung fir
die Entwicklung des Gesundheitswesens

Nachhaltigkeitstrends

Y

Da sich das Gesundheitswesen zu einem kontinuierlichen

Ansatz hin entwickelt, wird es immer schwieriger, das breite
Losungsspektrum (Pravention, Behandlung und Heilung) zu

einem fairen Preis anzubieten.

Extreme Wetterereignisse und der Zusammenbruch von Oko-
systemen, die durch das Scheitern von Klimaschutzmassnahmen
verscharft werden, gefahrden die Stabilitat des physischen
Geschaftsumfelds und das Wohlergehen der Stakeholder.

Zunehmende Cyberabhangigkeit
und -anfalligkeit

/ Die zunehmende Cyberabhéngigkeit aufgrund
der immer starkeren digitalen Vernetzung von
allen und allem macht uns anfallig und schafft
Schwachstellen.

Dauerhafte wirtschaftliche Instabilitat

Anhaltende globale makrodkonomische Instabilitét,
die zu einem potenziellen Zusammenbruch system-
relevanter Branchen flihrt, schafft eine latente
Unsicherheit in der gesamten Geschaftswelt.

\ Zukunft der Arbeit

Unternehmen miissen mit agilen Organisations-

strukturen und neuen Arbeitsweisen experimen-
tieren, um einer zunehmend virtuellen Geschafts-
welt und den sich andernden Anforderungen an
die Mitarbeitenden gerecht zu werden.

Beschleunigte technologische
Transformation

Die schnelle technologische Transformation eréffnet
weiterhin Chancen in allen Sektoren, aber ihr Tempo
erhoht die Unvorhersehbarkeit der Auswirkungen auf
das Geschaft.



Soziale, 6kologische und wirtschaftliche Risiken und Chancen

Risiko Beschreibung Unsere Massnahmen
Klima- Je haufiger und intensiver die Auswirkungen des Klimawandels zu beobachten sind, Roche hat sich im Rahmen der Science Based Targets initiative (SBTi) verpflichtet,
wandel desto deutlicher werden die Folgen fiir das Unternehmensumfeld. Extreme und unvor- | kurz- und langfristige unternehmensweite Emissionsreduktionen im Sinne der
hersehbare Wetterereignisse beeintrachtigen die Aktivitaten von Unternehmen und den = Netto-Null-Emissionen festzulegen.
Menschen vor Ort. Die dringend notwendigen Klimaschutzmassnahmen verandern die
Erwartungen von Stakeholdern weltweit. Die Auswirkungen des Klimawandels auf die | Mit unserem ehrgeizigen Emissionssenkungsprogramm? {ibertreffen wir alle
globale Gesundheit sowie auf die Art und Ausbreitung von Krankheiten sind fiir Szenarien des Weltklimarats (IPCC), welche die globale Erwarmung auf 1,5 °C
gesundheitsbezogene Unternehmen besonders wichtig. begrenzen, ohne unsere Emissionen auszugleichen. Um sicherzustellen, dass
wir diesen Weg weitergehen, miissen alle unsere Standorte Konzepte fir eine
Wir bei Roche betrachten das Thema Klimawandel aus zwei Perspektiven (doppelte nachhaltige Energiezukunft mit konkreten Massnahmen entwickeln, um echte
Materialitat) und beriicksichtigen sowohl unseren Einfluss auf den Klimawandel als Nullemissionen ohne Kompensation zu erreichen.
auch den Einfluss des Klimawandels auf unser Geschaft. Wir bewerten die Risiken des
Klimawandels und deren Auswirkungen auf unser Geschaft, um proaktive Strategien Wir bewerten klimabezogene Risiken und verpflichten uns, den aktualisierten
zur Eindammung des Klimawandels zu entwickeln und unsere Resilienz zu starken. Bericht der TCFD®im Jahr 2024 offenzulegen.
Treib- An der UN-Klimakonferenz 2015 unterzeichneten 196 Parteien einen rechtsverbind- Da die meisten THG-Emissionen aus der Umwandlung und Nutzung von Energie
hausgas- lichen internationalen Vertrag zum Klimawandel (Pariser Abkommen). Darin verpflich- | stammen, wollen wir zur Reduzierung der Emissionen unseren Energieverbrauch
emissionen | teten sich die Parteien, ihre Treibhausgas(THG)-Emissionen zu reduzieren, um die Aus- | senken und auf eine vollsténdig nachhaltige Energieversorgung umstellen. Die
wirkungen der globalen Erwarmung zu begrenzen. Seither haben Lander weltweit C0,-Kompensation als Alternative zur Reduzierung unserer Emissionen lehnen wir
Massnahmen und Gesetze zur Verringerung der THG-Emissionen vorangetrieben, ab. Indem wir uns auf die Reduzierung der Emissionen und die Substitution nicht
sodass dies auch fiir Unternehmen zu einer Prioritat geworden ist. nachhaltiger Energiequellen statt auf Kompensationsmassnahmen konzentrieren,
wollen wir unsere Emissionen bis 2050 ganz auf null reduzieren.
Im Rahmen des Green Deal der EU sind die europaischen Staaten und Unternehmen
flihrend bei der Energiewende weg von fossilen Brennstoffen. Diese und andere An allen unseren Standorten wurden Aktionsplane® zur Reduzierung der
Faktoren wie die zunehmend sichtbaren Auswirkungen des Klimawandels fihren THG-Emissionen ausgearbeitet. Dazu gehdren die Einfihrung innovativer
dazu, dass unsere Stakeholder von uns und unseren Mitbewerbern Ergebnisse bei Technologien und die laufende Modernisierung der Infrastruktur.
der Emissionssenkung verlangen.
Wir benutzen energieeffiziente Geréte, bewerten weiter den Reisebedarf unserer
Um Risiken zu mindern, haben wir uns verpflichtet, die THG-Emissionen niedrig zu Mitarbeitenden und streben bis 2030 eine emissionsfreie Fahrzeugflotte an.
halten, wahrend unser Geschaft und unsere Produktion weiter wachsen. Unser
ehrgeiziges Ziel ist es, bis 2050 alle THG-Emissionen aus unseren Tatigkeiten und Wir andern auch die Arbeitsprozesse, was in unserem stark regulierten Umfeld
der eingekauften Energie vollstandig zu eliminieren. sehr komplex ist, und wir richten unseren Fokus auf einen kontinuierlichen
Ubergang zu nachhaltiger Energie.
Wir fahren die Nutzung fossiler Brennstoffe zuriick und ersetzen sie mit Energie
aus nachhaltigen Quellen.
Korruption | Korruptes Geschéftsverhalten wie Bestechung, unlautere Vorteile, Diebstahl, Betrug, = Mitarbeitende von Roche sowie geschaftskritische Partner miissen ein E-Learning

Veruntreuung und Missbrauch von Firmeneigentumist in der heutigen vernetzten und
zunehmend wettbewerbsorientierten Welt allgegenwartig. Wird nicht aktiv dagegen
vorgegangen, hat dies rechtliche und finanzielle Auswirkungen. Auch der Ruf des
Unternehmens und seine Betriebsbewilligung sind geféhrdet.

Angesichts der grossen Bandbreite der Aktivitaten von Roche auf der ganzen Welt und
der unterschiedlichen Beziehungen zu wichtigen Stakeholdern ist das Korruptionsrisiko
durchaus préasent. Wir lehnen alle Formen von korruptem Geschaftsverhalten ab.
Unsere grundlegenden Erwartungen an die Integritat sind im Verhaltenskodex der
Roche-Gruppe?* festgehalten. Unsere Richtlinie fiir das Verhalten im Geschéftsverkehr
beschreibt unseren Ansatz zur Bekdmpfung von Korruption und Bestechung.

2 Umweltziele: roche.com/about/sustainability/environment/goals-performance

zur Compliance® zu folgenden Themen absolvieren: Bestechung und unlautere
Vorteile, Geschenke und Unterhaltungsangebote, Interessenkonflikte, Diskrimi-
nierung und Beldstigung, verantwortungsvolle Nutzung sozialer Medien und
elektronischer Kommunikationsmittel sowie Geschaftspartner und Lieferkette.
Alle Mitarbeitenden missen die Compliance-Schulung bei Unternehmenseintritt
absolvieren und in regelméssigen Abstanden auffrischen, unter anderem bei
jeder Aktualisierung des Verhaltenskodex der Roche-Gruppe.

Wer von einem maglichen Verstoss gegen den Verhaltenskodex der Roche-Gruppe
erfahrt, soll unsere Compliance-Fachpersonen darauf aufmerksam machen. Roche
nimmt alle Meldungen ernst und verpflichtet sich, diese effizient und zeitnah zu
untersuchen und, falls erforderlich, angemessene Massnahmen zu ergreifen.

3 Task Force on Climate-related Financial Disclosures: go.roche.com/climate-risk-management
4 Verhaltenskodex der Roche-Gruppe: roche.com/de/about/governance/code-of-conduct
5 Behaviour in Business: go.roche.com/behaviour_in_business


http://roche.com/about/sustainability/environment/goals-performance
http://go.roche.com/climate-risk-management
http://roche.com/de/about/governance/code-of-conduct
http://go.roche.com/behaviour_in_business

Soziale, 6kologische und wirtschaftliche Risiken und Chancen (Fortsetzung)

Risiko
Menschen-
rechte

Gewinnung,

Entwicklung
und Bindung
von Mitarbei-
tenden

Beschreibung

In einer globalisierten Welt erstrecken sich geschaftliche Wertschdpfungsketten
oft diber internationale Grenzen hinweg, was Millionen von Menschen die
Mdglichkeit bietet, an der Weltwirtschaft teilzuhaben. Dies bringt jedoch auch
Herausforderungen fir die Gewahrleistung der Menschenrechte von Arbeit-
nehmenden mit sich. Unsere globale Tatigkeit mit mehr als 100000 Mitarbei-
tenden und Tausenden von Geschaftspartnern birgt das Risiko, mit Menschen-
rechtsverletzungen konfrontiert zu werden. Im Jahr 2023 haben wir eine
konzernweite Risikobewertung beziiglich Menschenrechten durchgefiihrt,

die sowohl unsere eigenen Aktivitaten als auch die von Dritten umfasste.
Dabei haben wir Datenschutz, Zugang zur Gesundheitsversorgung sowie ein
faires und sicheres Arbeitsumfeld als unsere Schwerpunkte ermittelt; Arbeits-
bedingungen, faire Behandlung und Nicht-Diskriminierung sowie ein gesundes
Arbeitsumfeld wurden als Kernbereiche unserer Lieferkette identifiziert.

Innovationsorientierte Unternehmen wie Roche missen ein inklusives
Arbeitsumfeld fir Menschen mit unterschiedlichem Hintergrund, unter-
schiedlichen Erfahrungen, Kompetenzen und Ideen schaffen. Wenn wir dies
nicht tun, laufen wir Gefahr, talentierte Mitarbeitende mit den Innovations-
fahigkeiten, die wir zur Erreichung unserer Ziele brauchen, nicht gewinnen
und halten zu kdnnen. Dies gilt insbesondere angesichts des zunehmenden
Fachkréaftemangels in einem Umfeld, in dem sich der Wettbewerb durch beste-
hende und neue Akteure und Mérkte verschérft. Um unsere Arbeitsweise bei
Roche an neue agile und virtuelle Arbeitsformen anzupassen, braucht es
iterative Talentstrategien, neue Kompetenzen, eine differenzierte Fihrung
und den Fokus auf das Wohlbefinden. Wir iberwachen kontinuierlich unsere
Fortschritte bei der Erreichung unserer Personalziele, um unseren Ansatz
zu verfeinern und unsere Talentpipeline zu starken.

6 Weitere Informationen zu den Menschenrechten siehe Seite 68.
7 Weitere Informationen zu unseren DE&I-Aktivitaten siehe Seite 54 und careers.roche.com/global/en/diversity-equity-inclusion
8 Beschaftigungsrichtlinie: go.roche.com/group-employment-policy
9 Geschaftsbericht 2022, Verweis auf das existenzsichernde Lohnniveau, Seite 110: roche.com/ar22d.pdf
10 Weitere Informationen zum Thema Wohlbefinden siehe Seite 60 und careers.roche.com/global/en/your-wellbeing-matters
11 Verpflichtungen fir Fiihrungskrafte: go.roche.com/group-employment-policy

Fir alle als wesentlich identifizierten Nachhaltig-
keitsaspekte, bei denen Roche als Unternehmen
mehr bewirken kann, haben wir Leistungsindika-
toren (KPIs) definiert, anhand derer wir den Fort-
schritt unserer Massnahmen messen kénnen. Die
entsprechenden Datenpunkte finden sich in den

Unsere Massnahmen

Roche achtet auf die Einhaltung der Menschenrechtsgrundsétze, sowohlim
eigenen Unternehmen als auch entlang der Wertschdpfungskette. Wir verfiigen
{iber Richtlinien und ein Risikomanagement, um Verstdsse gegen die Menschen-
rechte und ihre negativen Auswirkungen einzudammen und zu verhindern.

Dazu gehért auch die Beurteilung, ob ein hinreichender Verdacht auf Kinderarbeit
besteht.®

Um die zukiinftig bendtigten Kompetenzen zu identifizieren und Mitarbeitende mit
diesen Fahigkeiten”® zu gewinnen und weiterzubilden, haben wir eine strategische
Personalplanung eingefihrt.

Unsere alle zwei Jahre durchgefiihrte globale Befragung der Mitarbeitenden (GEQS)
hilft uns, die Ansichten und Empfindungen unserer Belegschaft nachzuvollziehen.

Alle drei Jahre fihren wir zudem eine unternehmensweite Analyse zur Lohngleich-
heit durch. 2022 haben wir ausserdem eine Analyse (iber das existenzsichernde
Lohnniveau’ durchgefiihrt, die wir nun regelméssig wiederholen werden.

Wir bieten Informationen und Programme zur Férderung der kdrperlichen und
geistigen Gesundheit und des Wohlbefindens™ unserer Mitarbeitenden.

Unser OneRoche Learning & Development Portfolio gibt allen Mitarbeitenden
Zugang zu Schulungen, Weiterbildungen und lebenslangem Lernen.

Unsere Verpflichtungen fir Fihrungskrafte'" halten klare Erwartungen fest.
Zudem haben wir eine Reihe von Programmen (wie etwa Symbiosis) entwickelt, um
Fiihrungskompetenz kontinuierlich aufzubauen. Verschiedene weitere Programme
unterstltzen Fiihrungskrafte, virtuelle und vielfaltige globale Teams zu leiten.

jeweiligen Abschnitten dieses Berichts. Diese KPIs
werden regelmassig tUberprift, damit sichergestellt
wird, dass sie fir die Messung der Wirksamkeit der
getroffenen Massnahmen relevant sind und den
aktuellen behordlichen Anforderungen in Bezug auf
die Transparenz Rechnung tragen.


http://careers.roche.com/global/en/diversity-equity-inclusion
https://assets.roche.com/f/176343/x/94914a1cfd/employment_policy.pdf
http://roche.com/ar22d.pdf
http://careers.roche.com/global/en/your-wellbeing-matters
https://assets.roche.com/f/176343/x/94914a1cfd/employment_policy.pdf
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1.1 Unser Leitbild

Wir sind uns bewusst, wie wichtig es ist, medizinische Losungen heute
zur Verflgung zu stellen und gleichzeitig Innovationen fir morgen zu
entwickeln. Wir arbeiten mit Leidenschaft daran, die Gesundheit und
das Leben von Patientinnen und Patienten zu verbessern. Wir zeigen
Mut in unseren Entscheidungen und in unserem Tun. Und wir sind davon
Uberzeugt, dass gutes und erfolgreiches Handeln zu einer besseren
Welt beitragt.

Das ist der Grund, warum wir taglich zur Arbeit kommen. Wir fihlen
uns der Wissenschaft verpflichtet, setzen hochste ethische Massstabe
und bekennen uns zum Zugang zu medizinischen Innovationen fur alle.
Wir tun dies, um an einer besseren Zukunft mitzuwirken.

Wir sind stolz darauf, wer wir sind, was wir leisten und wie wir dabei

vorgehen. Wir sind viele und arbeiten Hand in Hand - dber Funktionen,
Standorte und Lander hinweg.

Wir sind Roche.



Doing now what patients need next



Wir entwickeln Medikamente und Diagnostika und
gewinnen aus Daten anwendbare Erkenntnisse.
So tragen wir zum medizinischen Fortschritt bei
und ermdglichen Patientinnen und Patienten ein
langeres und besseres Leben.

Unser Geschaftsumfeld verandert sich erheblich.
Die Komplexitat in der Gesundheitsversorgung

und steigender Kostendruck stellen uns vor neue
Herausforderungen. Gleichzeitig bieten sich uns
neue Chancen, etwa durch die grossen Fortschritte
in den Lifesciences und die Digitalisierung im
Gesundheitswesen.

Angesichts dieser Dynamik ist der Fokus auf unser
Leitbild Doing now what patients need next
umso wichtiger. Seit mehr als 125 Jahren entwickeln
wir innovative Diagnostika und Medikamente.
Patientinnen und Patienten stehen bei allem, was
wir tun, seit jeher im Zentrum. Sie sind der Grund,
warum wir taglich zur Arbeit kommen.

Unser Fokus liegt auf einem Behandlungsansatz, bei
dem wir die richtige Therapie fir die entsprechenden
Patientengruppen zum richtigen Zeitpunkt zum rich-
tigen Wert bieten kdnnen. Wir kombinieren unsere
Expertise in den Bereichen Pharma und Diagnostik
mit Fortschritten in der Datenwissenschaft. Dies
ermoglicht eine effektivere und effizientere Forschung
und fihrt zu besseren Therapieentscheidungen.

Unser Streben nach wissenschaftlichen Spitzenleis-
tungen zeichnet sich aus durch breit gefacherte und
profunde Kenntnisse der Biologie von Krankheiten,
eine enge Verknlpfung unserer Expertise in Pharma
und Diagnostik, vielfaltige Forschungsmethoden
und eine langfristige Perspektive.

In Zusammenarbeit mit Partnern stellen wir Losungen
bereit, die einen hoheren medizinischen, gesundheit-
lichen und ckonomischen Nutzen bieten. Fir einen

breiteren Zugang kooperieren wir mit verschiedenen

Anspruchsgruppen in den Gesundheitssystemen,

um unsere Produkte allen, die sie bendtigen,
wahrend der gesamten Behandlung zur Verfiigung
zu stellen. Wir konzentrieren uns auf verschreibungs-
pflichtige Medikamente, In-vitro-Diagnostika und
zunehmend den Bereich Data & Insights und weiten
unser Geschaft nicht auf Bereiche wie Generika,
Biosimilars oder rezeptfreie Medikamente aus.

Wir sind bestrebt, fir alle unsere Anspruchsgruppen
Wert zu schaffen. Wir sind ein bevorzugter Partner
und bringen grossen medizinischen Nutzen fir
Patientinnen und Patienten, Arzteschaft und Kosten-
trager. Wir bieten ein attraktives Arbeitsumfeld fir
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, generieren einen
nachhaltigen positiven Beitrag fir die Gesellschaft
und erzielen eine wettbewerbsfahige Rendite fir
unsere Investoren.

Nur Menschen mit Integritat, Mut und Leidenschaft
kénnen etwas bewegen. Unsere Mitarbeitenden
sagen mit Stolz: Wir sind Roche.

Unser Fuhrungsstil unterstiitzt Diversitat, Gleichstel-
lung und Inklusion und inspiriert somit Ergebnisse,
die einen wirklichen Unterschied machen. Diverse
Erfahrungen und Perspektiven, Uber die gesamte
Organisation hinweg etabliert, fordern innovative
Losungen zum Nutzen der Betroffenen. Unsere
Arbeitsweise ermdglicht agile, netzwerkbasierte
Antworten auf die sich immer schneller verandernden
Bedingungen mittels einer feinen Balance zwischen
Stabilitat, Schnelligkeit und Flexibilitat.

Unsere Organisation ist auf Innovation ausgerichtet.
Eigenstandige Forschungs- und Entwicklungszentren
sowie Allianzen mit mehr als 250 externen Partnern
fordern unsere Forschungsvielfalt und Agilitat. Dank
unserer globalen Prasenz kdnnen wir Spitzenkrafte
in den fihrenden Forschungszentren weltweit
rekrutieren und dafir sorgen, dass unsere Lésungen
die Menschen rasch erreichen.



Unsere Strategie und unser Geschéftsmodell | Roche 25

Unser Geschaftsmodell Unser Managementmodell
Unser Fokus Unser Fiihrungsstil

Die Behandlung auf Inspirierende und

Patienten zuschneiden bedeutungsvolle Ergebnisse

Unsere Starke Unsere Arbeitsweise

Wissenschaftliche Agil und in Netzwerken

Kompetenz

Unsere Leistung Unsere Organisation

Wert flr alle Anspruchs- Auf Innovation ausgerichtet

gruppen schaffen
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2. Geschaftsentwicklung

2023 war ein Jahr voller Herausforderungen und Erfolge fur Roche.

Dank guter Ergebnisse in unserem Basisgeschaft konnten wir den starken,

aber erwarteten Rickgang der Verkaufe von COVID-19-Produkten

kompensieren. Das Basisgeschaft der Division Diagnostics und unsere

neueren Medikamente setzten ihr starkes Wachstum fort.

In der Division Diagnostics fiihrte das starke
Portfolio in Kombination mit der kommerziellen
Exzellenz unserer Konzerngesellschaften zu einem
deutlichen Wachstum des Basisgeschafts.

Die Division Pharma verzeichnete im Jahr 2023 ein
beeindruckendes Wachstum, das innovativen Medi-

kamenten wie Vabysmo (schwere Augenkrankheiten),
Ocrevus (multiple Sklerose), Hemlibra (Hamophilie A),

Polivy (Blutkrebs) und Phesgo (Brustkrebs) zu
verdanken ist.

Besonders erfreulich sind die grossen Fortschritte
in unserer Produktpipeline, vor allem in der

Onkologie, der Augenheilkunde und der Neurologie.
Dariber hinaus sind wir durch Kooperationen und
Ubernahmen wichtige Partnerschaften in Bereichen
eingegangen, in denen ein hoher ungedeckter
Bedarf besteht.

Innovation wird auch in Zukunft im Mittelpunkt
unserer Aktivitaten stehen. Dank unseres starken
Portfolios in beiden Divisionen und einer vielver-
sprechenden Produktpipeline sind wir fir kiinftiges
Wachstum gut aufgestellt.



Die nahtlose Verknipfung unserer Kompetenzen in den Bereichen
Pharma und Diagnostics verschafft uns eine erstklassige

Ausgangslage, um medizinische Durchbriiche fiir Patientinnen

und Patienten und die Gesellschaft zu erzielen.




2023 erzielte Roche ein Verkaufswachstum

von 1%* (-7% in CHF) auf CHF 58,7 Milliarden und
Ubertraf damit den Ausblick des Unternehmens fir
das Gesamtjahr. Diese Verkaufszunahme konnte
den erwarteten Riickgang der COVID-19-Verkaufe
(CHF 4,3 Milliarden) und den durch Biosimilars
bedingten Verkaufsriickgang bei den Krebsmedika-
menten MabThera/Rituxan, Herceptin und Avastin
(CHF 1,1 Milliarden) - insgesamt CHF 5,4 Milliarden -
mehr als kompensieren.

Die deutliche Aufwertung des Schweizer Frankens
gegeniber den meisten Wahrungen beeinflusste
die in Franken ausgewiesenen Ergebnisse.

Der Kernbetriebsgewinn sank um 1% (-13% in CHF)
auf CHF 19,2 Milliarden. Die gute Verkaufsentwick-
lung und die Riickkehr zu einem Verkaufsmix wie in
der Zeit vor COVID-19 fiihrten zu einer verbesserten
Bruttomarge. Demgegeniiber standen die anhalten-
den Investitionen in die pharmazeutische Forschung
und Entwicklung sowie in die Einflihrung neuer
Produkte. Darliber hinaus beeinflussten die im Jahr
2022 verbuchten Einnahmen aus einem Patentver-
gleich in Japan die Wachstumsrate im Jahr 2023.

Der Konzerngewinn nach IFRS erhohte sich um
7% (-9% in CHF) auf CHF 12,4 Milliarden, was auf
den hdheren IFRS-Betriebsgewinn und geringere
Ertragssteuern zuriickzufihren ist.

Der Kerngewinn je Titel nahm um 6% zu (-9% in CHF).
Die Zunahme widerspiegelt die positiven Auswir-
kungen der Beilegung von Steuerstreitigkeiten im
Jahr 2023.

Die Verkaufe der Division Pharma stiegen um 6%
auf CHF 44,6 Milliarden. Die neueren Medikamente
zur Behandlung schwerer Krankheiten setzten ihr
starkes Wachstum fort.

Die funf wichtigsten Wachstumstreiber - Vabysmo
(schwere Augenkrankheiten), Ocrevus (multiple

Sklerose), Hemlibra (Hamophilie A), Polivy (Blutkrebs)
und Phesgo (Brustkrebs) - erzielten zusammen
Verkaufe von insgesamt CHF 14,8 Milliarden. Dies
entspricht einem Plus von CHF 4,3 Milliarden
gegentiiber dem Vorjahr.

Vabysmo, das erst Anfang 2022 auf den Markt kam,
erzielte Verkaufe in Hohe von CHF 2,4 Milliarden
und zahlt inzwischen zu den meistverkauften
Medikamenten von Roche.

Das Basisgeschaft der Division Diagnostics
verzeichnete eine Zunahme von 7%. Wesentlich
zu diesem Wachstum beigetragen haben immun-
diagnostische Produkte, insbesondere kardio-
logische Tests, sowie diagnostische Losungen fur
die klinische Chemie und den Bereich Advanced
Staining.

Insgesamt erzielte die Division Diagnostics
Verkaufe in Hohe von CHF 14,1 Milliarden, was
einer Abnahme von 13% entspricht. Diese
reflektiert den erwarteten deutlichen Nachfrage-
rickgang bei den COVID-19-Produkten: Verkaufe
von CHF 0,8 Milliarden im Jahr 2023 gegeniiber
Verkaufen von CHF 4,1 Milliarden im Jahr 2022.

Aufgrund der sinkenden Nachfrage nach COVID-19-
Tests gingen die Verkaufe in den Regionen
Nordamerika, Europa, Nahost und Afrika (EMEA)
und Asien-Pazifik um 21%, 13% bzw. 11% zuriick.
Das Basisgeschaft der Division legte in allen
Regionen zu.

Roche erwartet eine Zunahme der Konzernverkaufe
im mittleren einstelligen Bereich (zu konstanten
Wechselkursen). Roche strebt eine Entwicklung des
Kerngewinns je Titel an, die etwa dem Verkaufs-
wachstum entspricht (zu konstanten Wechselkursen),
ohne die Effekte aus der Beilegung von Steuer-
streitigkeiten im Jahr 2023. Roche ist bestrebt, die
Dividende in Schweizer Franken erneut zu erhohen.

* Soweit nicht anders angegeben, sind alle Wachstumsraten und Vorjahresvergleiche zu konstanten Wechselkursen (CER; Durchschnittswerte 2022) berechnet

und alle angegebenen Gesamtbetrage in CHF ausgewiesen.
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Kennzahlen 2023
. In Millionen CHF
Konzernverkaufe
2023 58716 +1%*
2022 63281 +2%
Verkaufe der Division Pharma
2023 44612 +6%
2022 45551 +2%
Verkaufe der Division Diagnostics
2023 14104 -13%
2022 17730 +3%
Kernbetriebsgewinn
2023 19 240 -1%
2022 22173 +3%

Kerninvestitionen in
Forschung und Entwicklung

2023 13237 +5%

2022 [N 13 255%*

Dividende el

2023 9,60

2022 | 9,50

*  Soweit nicht anders angegeben, sind alle Wachstumsraten und Vorjahresvergleiche zu konstanten Wechselkursen (CER; Durchschnittswerte 2022)
berechnet und alle angegebenen Gesamtbetrage in CHF ausgewiesen.
** Per 1. Januar 2023 hat der Konzern bestimmte Anderungen vorgenommen, welche die Darstellung und die Kostenzuordnung in der Erfolgsrechnung

betreffen. Die Vergleichsinformationen fiir das Jahr 2022 wurden entsprechend angepasst.



Das Basisgeschaft der Division Diagnostics verzeich-
nete eine Zunahme von 7%. Wesentlich zu diesem
Wachstum beigetragen haben immundiagnostische
Produkte, insbesondere kardiologische Tests, sowie
diagnostische Losungen fir die klinische Chemie
und den Bereich Advanced Staining.

Insgesamt erzielte die Division Diagnostics Ver-
kaufe in Hohe von CHF 14,1 Milliarden, was einer
Abnahme von 13% entspricht. Diese reflektiert
den erwarteten deutlichen Nachfrageriickgang
bei den COVID-19-Produkten: Verkaufe von

CHF 0,8 Milliarden im Jahr 2023 gegeniiber
Verkaufen von CHF 4,1 Milliarden im Jahr 2022.

Aufgrund der sinkenden Nachfrage nach COVID-19-
Tests gingen die Verkaufe in den Regionen
Nordamerika, Europa, Nahost und Afrika (EMEA)
und Asien-Pazifik um 21%, 13% bzw. 11% zuriick.
Das Basisgeschaft der Division legte in allen
Regionen zu.

Dieser Kundenbereich legt den Fokus
auf Zentrallabors und bietet diagnostische Lésun-
gen fir die Segmente Immunoassays, klinische
Chemie und CustomBiotech. Die Verkdaufe nahmen
um 9% zu. Dafir verantwortlich waren hohere
Verkaufe in den Segmenten Immundiagnostik
(+10%), darunter Tests fiir Herzkrankheiten und
Krebs, und klinische Chemie (+10%). Die Verkaufe
nahmen in allen Regionen zu, am starksten zum
Verkaufswachstum beigetragen haben jedoch
die Regionen Asien-Pazifik und EMEA mit einem
Wachstum von 10% bzw. 9%.

Dieser Kundenbereich legt den
Fokus auf Molekularlabors und bietet diagnostische
Lésungen fiir den Nachweis und die Uberwachung
in Zusammenhang mit Krankheitserregern, Blut-
spenden, sexueller Gesundheit und Genomik. Die
Verkaufe nahmen um 30% ab, was auf geringere
COVID-19-bedingte Verkaufe von SARS-CoV-2-Tests
zur Anwendung auf den Systemen cobas 6800/8800

zurtickzufihren ist. Das Wachstum im zugrunde
liegenden Basisgeschaftist auf héhere Verkaufe
in den Bereichen Blutscreening und diagnostische
Lésungen fiir den Nachweis und die Uberwachung
von Gebarmutterhalskrebs sowie im Basisgeschaft
der Virologie zurickzufihren.

Dieser Kundenbereich legt den
Fokus auf Pathologielabors und bietet diagnos-
tische Lésungen in Zusammenhang mit Gewebe-
biopsien sowie Begleitdiagnostika. Es handelt
sich dabei um zielgerichtete diagnostische Tests,
welche die Auswahl spezifischer Therapien fir
Patientinnen und Patienten individuell unterstitzen.
Die Verkaufe nahmen um 14% und uber alle
Regionen hinweg zu, was dem Wachstum in
den Bereichen Advanced Staining und Begleit-
diagnostika zu verdanken ist.

Dieser Kundenbereich bietet
diagnostische Lésungen, die unmittelbar am Ort
der Versorgung eingesetzt werden kénnen, wie
beispielsweise in Notaufnahmen und Arztpraxen,
oder direkt durch die Patientinnen und Patienten
selbst. Dazu gehért der SARS-CoV-2 Rapid Antigen
Test sowie Blutgas- und Elektrolyttests. Die geringe-
ren Verkaufe des SARS-CoV-2 Rapid Antigen Tests
waren der Hauptgrund fir den Umsatzriickgang von
58%. Das Wachstum im Basisgeschaft wurde von der
molekulardiagnostischen Point-of-Care-Produktlinie
Liat angekurbelt.

Dieser Kundenbereich bietet
diagnostische Lésungen fir Menschen mit Diabetes
sowie flir medizinisches Fachpersonal und unter-
stutzt damit ein integriertes personalisiertes
Diabetesmanagement. Die Verkaufe gingen um
4% zuriick. Grund dafir ist der anhaltende Markt-
rickgang im Segment der Blutzuckeriiberwachung
in den USA und wichtigen europaischen Markten,
der darauf zurlckzufiihren ist, dass Menschen
mit Diabetes auf Systeme fir ein kontinuierliches
Blutzuckermonitoring umsteigen.






Im Jahr 2023 haben wir das starke Wachstum in
unserem diagnostischen Basisgeschaft fortgesetzt
und neue Tests, Plattformen und digitale Losungen
eingefiihrt. Unsere Innovationen zielen weiterhin
darauf ab, das medizinische Fachpersonal bei Pra-
vention, Diagnose und Uberwachung zu unterstiitzen,
um die Versorgung zu verbessern und gleichzeitig die
Gesundheitskosten zu senken. Nach wie vor sind wir
in der In-vitro-Diagnostik weltweit fihrend. Wir ver-
figen Uber ein wachsendes Portfolio von mehr als
500 diagnostischen Tests auf tber 100000 Geraten.
Wir sind nicht nur fiihrend in der Labordiagnostik,
sondern Ubernehmen auch eine wichtige Rolle, wenn
es darum geht, die Diagnostik mit unseren Point-of-

Care-Innovationen naher zu den Patienten zu bringen.

Soist das Handgeréat cobas pulse die erste profes-
sionelle Lsung fir das Blutzuckermanagement mit
mobilen digitalen Gesundheitsfunktionen.

Wir haben uns im Berichtsjahr verstarkt mit
wichtigen gesundheitlichen Herausforderungen
auseinandergesetzt, darunter auch mit der altern-
den Bevolkerung und ihren zunehmend komplexen
medizinischen Bedurfnissen. Weltweit steigt die
Zahl der Uber 60-jahrigen Patientinnen und Patien-
ten. Nach Schatzungen der WHO wird bis 2030
jeder sechste Mensch tber 60 Jahre alt sein. Bis
2050 wird es tber 2,5 Milliarden tber 60-jahrige
Menschen geben, wobei fast eine halbe Milliarde
Menschen Uber 80 Jahre alt sein wird. Zwei der hau-
figsten Begleiterkrankungen alterer Menschen sind
kardiometabolische Erkrankungen und Demenz.

Herz-Kreislauf-Erkrankungen sind die Haupttodes-
ursache. Sie sind fur 31% aller Todesfalle weltweit
verantwortlich, 75% davon in Landern mit geringem
und mittlerem Einkommen (LMICs). Die Ergebnisse der
Studie STRONG-HF zeigen, dass unser Biomarker-
Test NT-proBNP im Rahmen einer Therapiestrategie
die Behandlung von Herzinsuffizienz massgeblich
verbessern kann.

Von der Alzheimer-Krankheit, der haufigsten Form
von Demengz, sind 55 Millionen Menschen weltweit
betroffen. Diese Zahl dirfte sich bis 2050 verdrei-
fachen. Bis zu 75% der Betroffenen wurden jedoch
noch nicht diagnostiziert. Die Diagnosestellung
geschiehtim Durchschnitt 2,8 Jahre nach dem
Auftreten erster Symptome. Im Rahmen unseres
Engagements fir die Alzheimer-Krankheit arbeiten
wir seit Marz mit Eli Lilly and Company zusammen,
um die Entwicklung unseres Elecsys Amyloid Plasma
Panel (EAPP) voranzutreiben. EAPP ist ein innovativer
Bluttest, der die Friiherkennung der Alzheimer-
Krankheit erleichtern und den Zugang zu zukiinftigen
Behandlungsmaglichkeiten vereinfachen soll.

Krebs ist nach wie vor eine der gréssten Gesund-
heitsbedrohungen der Welt. In allen Testbereichen -
molekulare Diagnostik, Sequenzierung, Immuno-
assays, Bildgebung, Gewebediagnostik und digitale
Diagnostik - bieten wir umfassende Losungen, damit
Labors und medizinisches Fachpersonal iber die
notigen Tools verfiigen, um den Betroffenen eine
angemessene Versorgung bereitzustellen. Bei-
spielsweise leben 90% der Frauen, die an Gebar-
mutterhalskrebs sterben, in Landern mit geringem
und mittlerem Einkommen. Der cobas HPV Test

von Roche erhielt 2023 die WHO-Praqualifikation,
die den Einsatz in nationalen Programmen zur
Eliminierung von Gebarmutterhalskrebs in diesen
Landern ermdglicht.

Im Bereich Diabetes setzten wir unsere Strategie des
integrierten personalisierten Diabetesmanagements
(iPDM) fort. Wir haben unsere fihrende Position im
Bereich der Blutzuckeriberwachung ausgebaut und
damit Menschen mit Diabetes weltweit Zugang zur
Versorgung ermdglicht. Vernetzung und digitale
Ldsungen sind von zentraler Bedeutung. So sind

wir stolz darauf, dass sich mehr als 5 Millionen Men-
schen fur unsere Diabetesmanagement-App mySugr
registriert haben und dass die RocheDiabetes Care
Platform nun Gesundheitsanbietern in 30 Landern
zur Verfligung steht.
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Tests von Roche Diagnostics an Kunden geliefert
29 Milliarden

Aktive Einlizenzierungsvereinbarungen

325 N\,
Aktive Auslizenzierungs- '
vereinbarungen /

150 Diagnostics Platzierte Analysemodule
im Jahr \ fur die Linie cobas pro*
2023 3200+
Platzierte Analysemodule +64% gegeniiber 2022
fir die Linie cobas pure* /
1800+
+110% gegeniiber 2022

) 21 7

neue Plattformen Tests digitale Lésungen
l
Pathology Lab Roche Information Solutions
9 neue Tests \ / 3 neue digitale Losungen

1 neue digitale L6sung

Diabetes Care Diagnostics
3 neue digitale Lisungen I wichtige Einfiihrungen

2023
Molecular Lab / \ Core Lab
1 neue Plattform 5 neue Plattformen
4 neue Tests 8 neue Tests

2 {ibrige

* cobas pro eignet sich fiir Kunden von Core Lab mit mittlerem bis hohem Durchsatz, cobas pure fiir solche mit geringem bis mittlerem Durchsatz. Mit den Geraten kdnnen mehr als

200 Parameter im Blut gemessen werden.



Bei der Digitalisierung des Gesundheitswesens
haben wir signifikante Fortschritte erzielt. Unser
Fokus lag dabei auf Laborinformationen, der
Optimierung klinischer Arbeitsablaufe, der Unter-
stiitzung klinischer Entscheidungen und der Patien-
teniiberwachung. Diese Bereiche richten sichin
erster Linie an Labore, Anbieter sowie Patienten.
Unsere digitalen Losungen unter dem Namen navify -
einschliesslich navify Algorithm Suite und navify

Wichtige Markteinfiihrungen und Aktivitdaten 2023

Name
Tests

VirSNiP SARS-CoV-2
Spike F486P
IDH1R132H
(IDH-mutierte Gliome)
und ATRX (polyklonaler
Kaninchen-Antikérper)
Ventana PD-L1(SP263)

cobas HPV Test

Elecsys IL-6 Inmunoassay
flir neonatale Sepsis

cobas HPV Test

Elecsys Neurofilament
Light Chain (NfL) Test fir
multiple Sklerose (MS)
Immunoassays Elecsys
Anti-HEV IgM und
Elecsys Anti-HEV IgG

Elecsys HBeAg quant

Datum der
Einfihrung

26. Januar

23. Februar

3. Marz

13. Juni

18. Oktober

6. November

9. November

16. November

27. November

Zulassung

FDA, nur zu Forschungs-
Zwecken
FDA

Erweiterung der
FDA-Zulassung

WHO-Praqualifikation

Lander, welche die
CE-Kennzeichnung
akzeptieren

FDA

FDA-Status eines
bahnbrechenden
Medizinprodukts
Lander, welche die
CE-Kennzeichnung
akzeptieren

Lénder, welche die
CE-Kennzeichnung
akzeptieren

Sample Tracking - integrieren Daten tUberall sicher,

Indikation/Krankheit etc.

PCR-Test zum Nachweis der SARS-CoV-2-Variante XBB.1.5

Neuropathologische Immunhistochemie(IHC)-L6sung fiir den
Nachweis von Tumorzellen mit IDH1-R132H-Mutation; hilft bei
der Diagnose von Gliomen und identifiziert den Mutationsstatus
bei Personen mit Hirnkrebs

Identifizierung von Personen mit nicht-kleinzelligem
Lungenkrebs (NSCLC), die fiir eine Monatherapie mit Libtayo
(Regeneron) infrage kommen

Ermdglicht es LMICs, den cobas HPV Test in ihren nationalen
Programmen zur Eliminierung von Gebarmutterhalskrebs
einzusetzen

Erster zugelassener Inmunoassay zur Unterstiitzung der
Sepsisdiagnase bei Neugeborenen; Immunoassay mit spezieller
Zulassung und unterstitzender Evidenz zur Absicherung

der Diagnose von Sepsis bei Neugebarenen; Potenzial zur
Verringerung der Sterblichkeit von Neugebarenen

PCR-Test zum Nachweis der HPV-Genotypen 16 und 18 sowie zwolf
weiterer Hochrisiko-HPV-Typen als kombiniertes Ergebnis; wird
den Zugang zu HPV-Tests in kleineren und mittleren Labors in den
USA erweitern

Test zum Nachweis der Krankheitsaktivitat bei Erwachsenen
(18-55 Jahre) mit schubfdrmig remittierender multipler Sklerose
(RRMS) oder sekundér progredienter multipler Sklerose (SPMS)
Nachweis von Infektionen mit dem Hepatitis-E-Virus (HEV) zur
Behandlung, Uberwachung und Pravention der Krankheits-
progression; HEV-Tests stehen auf der WHO-Liste der
unentbehrlichen Diagnostika 2023

Immunoassay, der sowohl das Vorhandensein als auch die
Menge (qualitativ und quantitativ) von Hepatitis-B-e-Antigen
(HBeAg) in Humanserum und -plasma bestimmt; erganzt
bestehende HBV-Testmarker

vernetzen das Gesundheitswesen und treiben den
Zugang zu Innovationen und Erkenntnissen voran.
Sie basieren auf offenen digitalen Okosystemen,
um die Interoperabilitat zu verbessern und einen
patientenzentrierten statt einen krankheitszentrier-
ten Ansatz zu ermdglichen. Um effiziente digitale
Ldsungen zu unterstiitzen, haben wir uns verpflichtet,
ein einheitliches, skalierbares Technologiesystem
fur alle digitalen Produkte zu entwickeln.

System/Plattform

PCR-Plattformen LightCycler 480
Instrument Il und cobas z 480
Gerateserie BenchMark

Begleitdiagnostikum fir
BenchMark ULTRA System

Gerate von Roche Molecular
Systems (z. B. cobas 4800,
cobas 6800, cobas 8800)

Immunoassay-Analysesysteme
cobase

cobas 5800

Elecsys Technologie

Vollautomatische Tests fir
die Elecsys Technologie

cobas e Analysesysteme



Wichtige Markteinfiihrungen und Aktivitaten 2023 (Fortsetzung)

Name

Datum der
Einflhrung

Instrumente/Automatisierung

CCM Vertical

cobas prointegrated
solutions

cobas pure
integrated solutions

LightCycler PRO

LumiraDX

Digitale L6sungen

navify Algorithm Suite

navify Tumor Board

navify POC Operations
(in den meisten Landern
offiziell als cobas
infinity POC registriert)
navify Lab Operations
(in den meisten Landern
offiziell als cobas
infinity lab registriert)
Erweitertes Algorithmen-
Mendi fir navify
Algorithm Suite

RUQ Digital Pathology
Algorithm

* Begrenzte Datenlage |

17. August

August

Oktober

20. November

29. Dezember

11. April

25. Oktober

25. Oktober

25. Oktober

9. November

22. Dezember

Zulassung

Weltweit

China

China

CE-Kennzeichnung;
FDA-510(k)-Freigabe

Weltweit

Europa und
Asien-Pazifik

Gesamt-Performance-
Score von 92,4%*

bei HCPs**
Gesamt-Performance-
Score von 90,1%*

bei HCPs**

Gesamt-Performance-
Score von 89,5%*
bei HCPs**

14 Algorithmen mit
CE-Kennzeichnung
zur Suite hinzugeflgt
Nur zu Forschungs-
zwecken (weltweit)

Indikation/Krankheit etc.

cobas connection modules: schnelles Probentranspartsystem,
das cobas p 512 und cobas p 612 mit der Analytik und der

Postanalytik verbindet

Skalierbarer, modularer Serumarbeitsplatz (SWA) fiir mittlere bis
hohe Testvolumen in der klinischen Chemie und der Imnmunchemie
SWA-Analyser, der drei Diagnosetechnologien auf einer einzigen
Plattform vereint, um Platz und Ressourcen in kleinen bis mittleren

Labors zu optimieren

Neues, flexibles Echtzeit-qPCR-Instrument der n&chsten
Generation mit dualen IVD- und Forschungsfunktionen sowie

erweiterten Systemfunktionen

Roche schloss eine endgiiltige Vereinbarung zur Ubernahme der
Point-of-Care-Technologie von LumiraDx ab, die verschiedene
diagnostische Modalitaten auf einer einzigen Plattform kombiniert

Digitale Bibliothek an medizinischen Algorithmen, die patienten-
zentrierte Erkenntnisse liefern, auf einer einzigen Plattform;
erster Fokus: Lebererkrankungen und Darmkrebs

Cloudbasierte digitale Losung zur Optimierung des
Workflows und der multidisziplindren Zusammenarbeit

fiir onkologische Tumorboards

Software filr die Vernetzung und Uberwachung von
Point-of-Care-Geréten (Roche und andere Hersteller)
fiir die Gerétekontrolle und das Fehlermanagement

von Testergebnissen

Labarsoftware zur Konsolidierung von Daten aus
verschiedenen Instrumenten und Systemen und zur
Automatisierung von Labarprozessen fir aptimale

Laboreffizienz

Algorithmen zur Unterstitzung klinischer Entscheidungen in der
Onkologie und bei kardiovaskularen Stoffwechselerkrankungen

Digitaler Pathologiealgorithmus zur Bewertung von PD-L1(SP142)

in Brustproben

System/Plattform

cobas p 512 und cobas p 612

cobas Systeme

cobas Systeme

Neues LightCycler
gPCR-Instrument

Abschluss der Transaktion bis
Mitte 2024 erwartet

Verankerung in bestehenden
Arbeitsablaufen im Gesundheits-
wesen und im Labor-/Spital-
informationssystem bzw. in
elektronischen Gesundheits-/
Patientenakten

navify erhalt Anerkennung im
KLAS Research First Look
Report***

navify erhalt Anerkennung im
KLAS Research First Look
Report***

navify erhalt Anerkennung im
KLAS Research First Look
Report***

navify Algorithm Suite

Ventana DP 200 oder Ventana
DP 600 Objekttragerscanner
gefarbt mit Ventana PD-L1
(SP142) Assay

** Medizinisches Fachpersonal | *** Der Durchschnittswert der «2023 Bestin KLAS Software» liegt fir diese Kategorie bei 80,3%.



Die Verkaufe der Division Pharma stiegen um 6% auf
CHF 44,6 Milliarden. Die neueren Medikamente zur
Behandlung schwerer Krankheiten setzten ihr starkes
Wachstum fort.

In den USA verzeichneten die Verkaufe eine Zunahme
von 8%. Die wichtigsten Wachstumstrager waren
Vabysmo, Ocrevus und Hemlibra. Der Anstieg wurde
durch die ricklaufigen Verkaufe von Medikamenten,
deren Patent abgelaufen ist, teilweise aufgehoben.

Die Verkaufe in Europa nahmen um 6% zu, wobei
Deutschland, Frankreich und das Vereinigte Konigreich
am starksten zum Wachstum beigetragen haben. Das
Verkaufswachstum von Vabysmo, Phesgo, Evrysdi,
Hemlibra und Ocrevus konnte die geringeren Verkaufe
von Ronapreve und von Medikamenten, deren Patent
abgelaufenist, mehr als kompensieren.

In Japan gingen die Verkaufe um 14% zurlck, was
hauptsachlich auf geringere Lieferungen von
Ronapreve an die Regierung zuriickzufihren ist.
Ohne die Verkaufe von Ronapreve wurde in Japan ein
Wachstum von 6% verzeichnet. Dieser Anstieg wurde
durch die starken Ergebnisse von neueren Medika-
menten wie Polivy und Vabysmo angetrieben, welche
die Auswirkungen von Biosimilars kompensierten.

Die Region International erzielte ein Verkaufswachstum
von 13%, angefiihrt von China, Brasilien und Kanada. In
China stiegen die Verkaufe um 6%. Tamiflu, Xofluza und
die Krebsmedikamente Polivy, Tecentrig und Perjeta
waren die wichtigsten Wachstumstreiber. Sie konnten
die Auswirkungen von Biosimilars und den Riickgang
der Verkaufe von CellCept mehr als ausgleichen.

(CHF 6,4 Milliarden, +13%). Schubférmige und
primdr progrediente Formen der multiplen Sklerose. Die
Nachfrage nahm in beiden Indikationen weiter zu, vor
allemin den USA. Das Wachstum beruht auf Neu- und
Weiterbehandlungen von Patienten. In anderen Mark-
ten zeigte Ocrevus weiterhin eine hohe Nachfrage,
insbesondere in Deutschland, Italien und Brasilien.

(CHF 4,1 Milliarden, +16%). Hdmophilie A.
Die Verkaufe nahmen weiter zu, insbesondere in
den USA bei der Behandlung von Personen mit
Hamophilie A ohne Inhibitoren. In Europa und der
Region International verzeichnete Hemlibra in allen
wichtigen Markten eine Zunahme. Die hoheren
Verkaufe in Japan sind hauptsachlich auf die weitere
Marktdurchdringung zuriickzufihren.

(CHF 3,8 Milliarden, +1%). HER2-positiver
Brustkrebs. Perjeta legte 1% zu, wobei die Region
International ein Haupttreiber war. Dies wurde durch
den Verkaufsrickgang in den USA teilweise aufgeho-
ben, der auf eine Anpassung in Zusammenhang mit
staatlichen Programmen in den USA zurickzufihren
ist. Ohne diese Anpassung stiegen die Verkaufe
von Perjeta in den USA um 1%. In Europa gingen
die Verkaufe von Perjeta nach der Einfiihrung von
Phesgo zuriick.

(CHF 3,8 Milliarden, +9%). Krebsimmun-
therapie zur Behandlung (entweder allein oder in
Kombination) von verschiedenen Krebsarten. Die
Verkaufe nahmen um 9% und tber alle Regionen hin-
weg zu. In den USA wurden die hoheren Verkaufe von
der adjuvanten Behandlung von nicht-kleinzelligem
Lungenkrebs (NSCLC) angekurbelt. In Europa trieb
die Behandlung von kleinzelligem Lungenkrebs
und hepatozellularen Karzinomen das Wachstum,
in Japan vorrangig die adjuvante Behandlung von
NSCLC. In der Region International war China der
Hauptwachstumstreiber.

(CHF 2,6 Milliarden, +5%).
Rheumatoide und andere Formen von Arthritis,
CAR-T-Zell-induziertes Zytokin-Release-Syndrom
sowie COVID-19. Die Verkaufe nahmen um 5% zu,
dies vor allem in den USA, obwohl die Nachfrage fir
die Behandlung von hospitalisierten Personen mit
COVID-19 zurtickging. Die nicht-COVID-19-bezogene
Nachfrage stieg aufgrund des anhaltenden
Vertrauens in das Praparat, insbesondere bei der
Behandlung von rheumatoider Arthritis.






Die amerikanische Arzneimittelbehorde FDA und

die Europaische Kommission haben Columvi fiir
Personen mit rezidiviertem oder refraktarem diffu-
sem grosszelligem B-Zell-Lymphom zugelassen.

Die Zulassungsdaten aus Phase-I/lI-Studien haben
gezeigt, dass Columvi bei diesen stark vorbehandel-
ten Personen zu einem friihen und lang anhaltenden
vollstandigen Ansprechen fiihrte. Columvi wird tber
einen festen Zeitraum verabreicht und ist leicht
verfligbar, sodass die Betroffenen ein Enddatum
fur die Behandlung und einen behandlungsfreien
Zeitraum haben.

Basierend auf der POLARIX-Studie hat die FDA
Polivy in Kombination mit R-CHP auch fir Personen
mit bestimmten Formen von bisher unbehandelten
diffusen grosszelligen B-Zell-Lymphomen zugelas-
sen. Die Ergebnisse dieser Phase-llI-Studie zeigten,
dass die Kombination mit Polivy das Risiko eines
Fortschreitens der Erkrankung, eines Riickfalls
oder des Todes im Vergleich zur Standardtherapie
R-CHOP um 27% verringerte, bei einem vergleich-
baren Sicherheitsprofil. Diese Kombination ist seit
fast 20 Jahren die erste Therapie, die von der FDA
als Erstlinienbehandlung des diffusen grosszelligen
B-Zell-Lymphoms zugelassen wurde.

Die Europaische Kommission hat die Zulassungs-
erweiterung von Hemlibra in der Europaischen
Union bewilligt. Die Zulassung umfasst nun auch die
routinemassige Prophylaxe von Blutungsereignissen
bei Menschen mit Hamophilie A ohne Faktor-VIII-
Inhibitoren, die eine mittelschwere Erkrankung
(FVIII=1% und <5%) mit einem schweren Blutungs-
phanotyp haben.

Die COMMODORE-2-Studie, ein globales
Phase-lll-Programm fiir Crovalimab bei paroxys-
maler nachtlicher Hamoglobinurie (PNH), einer
seltenen, lebensbedrohlichen Blutkrankheit,
erreichte ihre co-primaren Wirksamkeitsendpunkte
und zeigte, dass Crovalimab bei Menschen mit PNH,
die zuvor noch nicht mit Komplementinhibitoren

behandelt worden waren, die Krankheit zu
kontrollieren vermochte.

Die FDA hat die Biologics License Application (BLA)
fur Crovalimab zur Therapie von PNH angenommen.

Die Phase-llI-Studie OCARINA Il zeigte, dass die
zweimal jahrliche, zehnminitige subkutane Injek-
tion von Ocrevus bei multipler Sklerose (MS) der
intravendsen Infusion nicht unterlegen war und

zu einer nahezu vollstandigen Unterdriickung von
Hirnlasionen fiihrte. Die Injektion hat das Potenzial,
die Behandlungserfahrung fur Personen mit MS

zu verbessern und die Anwendung auf Zentren mit
begrenzter IV-Kapazitat auszudehnen.

Die zulassungsrelevante Phase-Ill-Studie IMbrave050
mit Tecentriq plus Avastin bei Personen mit hepato-
zellularem Karzinom im Frithstadium und hohem
Rezidivrisiko nach einer Operation erreichte den
primaren Endpunkt des rezidivfreien Uberlebens.

Tecentrig subkutan (SC) erhielt die erste Markt-
zulassung in Grossbritannien und eine positive Beur-
teilung durch den Ausschuss fir Humanarzneimittel
(CHMP) der Européischen Arzneimittel-Agentur fiir
die Zulassung in Europa. Tecentrig SC wird innerhalb
von Minuten unter die Haut verabreicht, was den
Patienten, den Gesundheitsteams und dem Pflege-
personal Zeit spart.

Die Phase-IlI-Studie ALINA mit Alecensa erreichte
ihren primaren Endpunkt und zeigte eine statistisch
signifikante und klinisch bedeutende Verbesserung
des krankheitsfreien Uberlebens. Im Vergleich zu
einer platinbasierten Chemotherapie verringerte
Alecensa bei ALK-positivem nicht-kleinzelligem
Lungenkrebs (NSCLC) im Friihstadium das Risiko
eines Wiederauftretens der Erkrankung oder des
Todes um 76%. Im Rahmen einer kurativen Behand-
lung ist die adjuvante Therapie mit Alecensa

eine wichtige neue Strategie bei reseziertem,
ALK-positivem NSCLC im Stadium IB-llIA.
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USA

Columvi
Diffuses grosszelliges B-Zell-Lymphom,
Drittlinientherapie

Polivy
Diffuses grosszelliges B-Zell-Lymphom,
Erstlinientherapie

Vabysmo
Netzhautvenenverschluss (Venenastverschluss
oder Zentralvenenverschluss)

Europa

N\

Y.

5

Columvi
Diffuses grosszelliges B-Zell-Lymphom,
Drittlinientherapie

Hemlibra
Mittelschwere Hamophilie A

Evrysdi
Spinale Muskelatrophie, prasymptomatisch
padiatrisch <2 Monate

Xofluza
Influenza, padiatrisch

Ronapreve
SARS-CoV-2 hospitalisiert

Onkologie/Hamatologie Entziindungen/Immunologie

Neurologie

Bedeutende
Zulassungen
2023

Infektionskrankheiten

Japan - Chugai

/

N

4

Phesgo
HER2-positiver Brustkrebs / HER2-positiver
Dickdarm- und Enddarmkrebs

Actemra/RoActemra
Zytokin-Release-Syndrom

MabThera/Rituxan
Lupus-Nephritis

MabThera/Rituxan
Antikorpervermittelte Abstossung
bei Organtransplantation

China

Columvi
Diffuses grosszelliges B-Zell-Lymphom,
Drittlinientherapie

Phesgo
HER2-positiver Brustkrebs

Polivy
Diffuses grosszelliges B-Zell-Lymphom,
Erstlinientherapie

Polivy
Diffuses grosszelliges B-Zell-Lymphom,
wiederkehrend, therapieresistent

Evrysdi
Spinale Muskelatrophie, prdsymptomatisch
padiatrisch <2 Monate

Xofluza
Influenza, padiatrisch

Vabysmo
Neovaskulare oder «feuchte» altersbedingte
Makuladegeneration / Diabetisches Makulaédem

Augenkrankheiten






Daten aus der Phase-Ill-Studie EMBARK zeigten,
dass Jungen im Alter von 4-7 Jahren mit Duchenne-
Muskeldystrophie (DMD), die mit Elevidys behandelt
wurden, nach 52 Wochen im Vergleich zu Placebo
in der North-Star-Ambulatory-Assessment(NSAA)-
Skala zur Messung der motorischen Funktion einen
Anstieg verzeichneten. Der primare Endpunkt wurde
jedoch nicht erreicht. Fir alle wichtigen vorab
definierten sekundaren funktionellen Endpunkte
wurden klinisch bedeutsame und statistisch signi-
fikante Verbesserungen beobachtet. Die weitere
Auswertung der Daten lauft.

Die Phase-llI-Studie INAVO120, welche Inavolisib

in Kombination mit Palbociclib und Fulvestrant

zur Erstlinienbehandlung bei PIK3CA-mutiertem,
Hormonrezeptor(HR)-positivem, HER2-negativem,
endokrinresistentem, lokal fortgeschrittenem oder
metastasierendem Brustkrebs priift, erreichte ihren
primaren Endpunkt und zeigte eine statistisch signi-
fikante und klinisch bedeutsame Verbesserung des
progressionsfreien Uberlebens. Die Kombinations-
therapie mit Inavolisib reduzierte das Risiko, dass die
Krankheit sich verschlechtert oder zum Tod fihrt, um
57%, wobei sich das progressionsfreie Uberleben

im Vergleich zu Palbociclib und Fulvestrant allein
mehr als verdoppelte. Die Daten zum Gesamtiiber-
leben sind noch nicht ausgereift, zeigten aber einen
deutlich positiven Trend. Die Nachbeobachtung wird
bis zur nachsten Analyse fortgesetzt. Die Daten der
INAVO120-Studie werden an die Gesundheitsbehor-
den Ubermittelt, damit diese potenzielle Behandlungs-
option so schnell wie moglich zur Verfligung steht.

Roche ist eine Partnerschaft mit Alnylam zur gemein-
samen Entwicklung und Vermarktung von Zilebesiran
zur Behandlung von Bluthochdruck bei Personen

mit hohem kardiovaskularem Risiko eingegangen.
Zilebesiran, ein RNAi-Therapeutikum in Phase II, hat
das Potenzial, sich als beste Therapie bei Personen

mit Bluthochdruck und hohem Risiko fiir kardiovasku-
lare Morbiditat und Mortalitat zu bewahren, indem es
den Bluthochdruck nachhaltig und dauerhaft senkt.

Im Bereich Onkologie unterzeichnete Roche eine
Vereinbarung mit Zion Pharma Uber die weitere
Entwicklung und Vermarktung von ZN-A-1041,
einem HER2-Tyrosinkinase-Hemmer in Phase |

mit Best-in-Class-Potenzial. ZN-A-1041 wurde
speziell dafir entwickelt, die Blut-Hirn-Schranke zu
Uberwinden, um einen dringenden medizinischen
Bedarf in Zusammenhang mit Hirnmetastasen bei
Patientinnen mit metastasierendem Brustkrebs
zu decken. Das Praparat kdnnte eine wichtige
Rolle bei der Behandlung oder Pravention solcher
Hirnmetastasen spielen.

Im Bereich der Immunologie unterzeichnete Roche
eine Vereinbarung zur Ubernahme von Telavant von
Roivant und Pfizer, einschliesslich der Rechte an
RVT-3101, einem innovativen Antikdrper mit grossem
Potenzial zur Behandlung von entzindlichen
Darmerkrankungen. Mit dieser Vereinbarung erhalt
Roche das Recht, RVT-3101 in den USA und Japan
zu entwickeln, herzustellen und zu vermarkten.

Genentech ist eine strategische Zusammenarbeit
mit Nvidia eingegangen. Diese vereint die Spitzen-
leistungen im Bereich der kiinstlichen Intelligenz (KI),
die umfangreichen biologischen sowie molekularen
Datensatze und die Forschungsexpertise von
Genentech mit den weltweit fihrenden Rechenka-
pazitaten und der Kl von Nvidia, um die Erforschung
und Entwicklung von Medikamenten voranzutreiben.

Ende 2023 schloss Roche eine verbindliche Verein-
barung zur Ubernahme von Carmot Therapeutics
ab. Diese umfasst auch das innovative F+E-Portfolio
von Carmot mit Inkretin-basierten klinischen und
praklinischen Wirkstoffen mit Best-in-Class-Potenzial
fur die Behandlung von Adipositas und andere
Indikationen, sowohl als Monotherapeutika als auch
in Kombination mit anderen Praparaten.



Dieser Bericht wurde erstellt
in Ubereinstimmung mit dem «Sechsten Abschnitt:
Transparenz Uber nichtfinanzielle Belange» und
dem «Achten Abschnitt: Sorgfaltspflichten
und Transparenz beziiglich Mineralien und
Metallen aus Konfliktgebieten und Kinderarbeit»
des Schweizerischen Obligationenrechts und
der entsprechenden Vollzugsverordnung tber
Sorgfaltspflichten und Transparenz beziiglich
Mineralien und Metallen aus Konfliktgebieten und
Kinderarbeit; und
in Ubereinstimmung mit den neuesten universellen
Standards der Global Reporting Initiative (GRI)
von 2021.

Unsere Berichterstattung erstreckt sich auf alle
Regionen und Divisionen der Roche-Gruppe fir

den Zeitraum vom 1. Januar bis 31. Dezember 2023.
Der Umfang wird im Dokument «2023 Non-financial
reporting indicators definitions and scope»
definiert.”

Der offengelegte Inhalt basiert auf den freiwilligen
und obligatorischen Offenlegungspflichten und der
Unternehmensstrategie.

Der Inhalt deckt nichtfinanzielle Angelegenheiten
gemass dem «Sechsten Abschnitt: Transparenz
uber nichtfinanzielle Belange» sowie den univer-
sellen GRI-Standards.

Der Inhalt deckt die risikobasierte Sorgfalts-
prifung in unseren eigenen Tatigkeiten und den
Lieferketten, um tatsachliche und potenzielle
negative Auswirkungen zu erkennen, zu verhindern,
abzuschwachen und zu beriicksichtigen, wenn
begriindeter Verdacht besteht, dass Produkte
oder Dienstleistungen unter Einsatz von Kinder-
arbeit hergestellt oder bereitgestellt wurden,
gemass dem «Achten Abschnitt: Sorgfalts-
pflichten und Transparenz beziiglich Mineralien
und Metallen aus Konfliktgebieten und Kinder-
arbeit» des Schweizerischen Obligationenrechts
sowie den Bestimmungen der Verordnung Gber

1 go.roche.com/non-financial-reporting-scope-2023 |  Geschaftsbericht 2023: ar23.roche.com | roche.com/ar23d.pdf | roche.com/fb23d.pdf |

Risikomanagement: roche.com/risk-management |  Leistungsindikatoren: roche.com/performance


http://go.roche.com/non-financial-reporting-scope-2023
http://ar23.roche.com
http://roche.com/ar23e.pdf
http://roche.com/fb23d.pdf
http://roche.com/risk-management
http://roche.com/performance

Sorgfaltspflichten und Transparenz beziglich
Mineralien und Metallen aus Konfliktgebieten

und Kinderarbeit.

Bei den im Abschnitt zur Geschaftsentwicklung
genannten Finanzdaten handelt es sich um
zusammengefasste bzw. aggregierte Informatio-
nen aus unserer Jahresrechnung, die nach den
International Financial Reporting Standards (IFRS)
des International Accounting Standards Board
(IASB) erstellt wurde.

Alle Angaben beruhen auf einer angemessen
sorgfaltigen Datenerhebung mit einer zweiten
Kontrollinstanz, um nach verniinftigem Ermessen
von Roche in allen wesentlichen Belangen korrekte
Informationen wiederzugeben, insbesondere unter
Beriicksichtigung der Grosse und der Komplexitat

des Roche-Konzerns und seiner Geschaftstatigkeit.

Die Informationen kénnen unbeabsichtigte Fehler
enthalten, und Ungenauigkeiten kdnnen schwer
zu erkennen sein, insbesondere unterhalb einer
angemessenen Wesentlichkeitsgrenze.
Zukunftsgerichtete Aussagen sind keine Garantie
fur zuklnftige Leistungen oder Entwicklungen,
und die tatsachlichen Ergebnisse kdnnen erheblich
von den in den zukunftsgerichteten Aussagen zum
Ausdruck gebrachten Erwartungen abweichen.
Jede zukunftsgerichtete Aussage gilt nur zum
Zeitpunkt der Aussage. Roche Gbernimmt keine

Verpflichtung, zukunftsgerichtete Aussagen
offentlich zu aktualisieren, sei es aufgrund neuer
Informationen, zukiinftiger Ereignisse oder aus
anderen Grinden.

Einige der bereitgestellten Informationen kénnen
auf intern entwickelter Methodik beruhen.

Einige Zahlen wurden gerundet, einige Prozent-
satze wurden mit gerundeten Zahlen berechnet,
und unwesentliche Daten wurden ausgeschlossen.

Einige ausgewahlte Kennzahlen unserer nicht-
finanziellen Berichterstattung fur das am

31. Dezember 2023 abgeschlossene Geschaftsjahr
wurden einer Prifung mit begrenzter Sicherheit
durch das externe Wirtschaftsprifungsunter-
nehmen PricewaterhouseCoopers AG (PwC) unter-
zogen, insbesondere in den Bereichen: i) Sicherheit,
Gesundheits- und Umweltschutz, i) Mitarbeitende
und Kultur und iii) finanzielle Unterstiitzung,
Spenden und Sponsorenbeitrage.

Siehe «Bericht des unabhangigen Wirtschafts-
prifers» auf Seite 92.



Um Nachhaltigkeitsthemen zu ermitteln, die sich
stark auf Mensch, Umwelt und den langfristigen
Geschaftserfolg von Roche auswirken, haben wir
unseren neuen Prozess zur Materialitatsanalyse
eingeleitet, und zwar auf der Basis der doppelten
Materialitét. Diese Bewertung stiitzt sich auf unsere
friheren Materialitatsanalysen ab.

In der ersten Phase ging es darum, die Anspruchs-
gruppen einzubinden. Der Startschuss war die
Erhebung quantitativer Daten von 307 internen
und 298 externen Stakeholdern zu vorrangigen
Nachhaltigkeitsthemen. Die internen Stakeholder
bestanden aus zufallig ausgewahlten Mitarbeiten-
den, wahrend die externen Stakeholder sich

aus verschiedenen Gruppierungen zusammen-
setzten, darunter Patientinnen, Patienten und
Pflegefachpersonen, medizinische Fachkrafte
sowie staatliche und politische Entscheidungs-
trager. Basierend auf quantitativen Inputs und
Best-Practice-Nachhaltigkeitskonzepten haben
wir eine Themenkarte erstellt.

Danach haben wir weitere quantitative und qualitative
Daten von je 30 internen und externen Stakeholdern
erhoben. Die internen Stakeholder bestanden

aus unternehmensinternen Fachexpertinnen und
-experten, die externen setzten sich unter anderem
aus Vertreterinnen und Vertretern von Hochschulen,
Branchengremien und -verbanden, Investoren,
Patientenorganisationen und Lieferanten zusammen.
Aus diesen Erhebungen haben wir unsere 19 wichtigs-
ten Nachhaltigkeitsthemen abgeleitet.

Nachhaltigkeit: roche.com/sustainability | Materialitat: roche.com/materiality

Der Prozess und die ersten Ergebnisse unserer
Materialitatsanalyse wurden an die Konzernleitung
weitergeleitet und werden im weiteren Verlauf zur
Genehmigung vorgelegt werden.

Fir die Zwecke dieses Berichts wurden von den
19 zentralen Nachhaltigkeitsthemen die folgenden

pr

jorisiert:

Klimawandel, THG und Energie
Luftverschmutzung
Wasser

Produktinnovation und Forschung

Gesundheit und Wohlbefinden der Patientinnen
und Patienten

Zugang und Erschwinglichkeit

Gemeinschaften

Rechte der Mitarbeitenden und DE&I der
Belegschaft

Menschenrechte und verantwortungsvolle,
resiliente Wertschopfungsketten

Corporate Governance

Compliance und Geschaftsethik
Riskomanagement

IT, Data Governance, Datenschutz und
Cybersicherheit

Transparenz, Rechenschaftspflicht und
Berichterstattung

Dialog mit Anspruchsgruppen: roche.com/stakeholder_engagement

Kennzahlen: roche.com/performance | Beitragzu den UN SDGs: roche.com/un-sdgs
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Wichtigste Nachhaltigkeitsthemen

Umwelt Soziales Governance
Wie wir unsere Auswirkungen Wie wir zu einer besseren Zukunft Wie wir Transparenz und Compliance
auf den Planeten verringern fir alle beitragen in unser Handeln einbinden

Klimawandel, THG und Energie Produktinnovation und Forschung

Corporate Governance

Luftverschmutzung Gesundheit und Wohlbefinden der
Patientinnen und Patienten

Compliance und Geschéaftsethik
Wasser Risikomanagement
Gesundheitliche Chancengleichheit
Biodiversitat IT, Data Governance, Datenschutz
Zugang und Erschwinglichkeit und Cybersicherheit
Kreislaufwirtschaft
Verantwortungsvolle Vermarktung

und Kennzeichnung

Transparenz, Rechenschaftspflicht

und Berichterstattung

Nachhaltige Gesundheitssysteme und
Gemeinschaften

Dialog mit Anspruchsgruppen
Rechte der Mitarbeitenden und DE&|
der Belegschaft

Menschenrechte und verantwortungs-
volle, resiliente Wertschopfungsketten

Branchengremien und -verbande Akademische und andere Vordenker
Regierungen, Entscheidungstrager, ‘ ‘ Wirtschaftsprifungsunternehmen und
Zulassungsbehdrden andere sachverstandige Dienstleister

N /

Kostentrager und Anbieter Patientenorganisationen

Uberblick iiber

die konsultierten

Fachbereiche
NGOs**, MLOs*** / \ Lieferanten

Peers Interne SMEs*
/ N

Labors ‘ ‘ Investoren

* Subject Matter Experts (Fachexperten) | ** Nichtregierungsorganisationen *** Multilaterale Organisationen



Die Pharmaindustrie ist wissenschaftsbasiert und
beruht auf der Uberzeugung, dass gute Forschung
zu guten Produkten fihrt. Roche setzt sich fir
wissenschaftliche Fortschritte ein, ist aber davon
Uberzeugt, dass wissenschaftliche Innovationen
nur einen Wert haben, wenn sie die Anspriiche und
Bedirfnisse der Betroffenen erfillen.

Im vergangenen Jahr haben wir diese Uberzeugung
in unsere Aktivitaten einfliessen lassen, indem wir
Erfahrungen und Prioritaten der Patientinnen und
Patienten in unseren Prozess integriert haben. Damit
wollen wir ein Gleichgewicht zwischen unseren wissen-
schaftlichen Erkenntnissen und dem Verstandnis
dafir schaffen, was Patientinnen und Patienten -
auch bisher unterversorgte und unterreprasentierte -
inihrer Versorgung brauchen und wiinschen.

Diese Arbeit wird von unserem Global Patient
Network Team vorangetrieben und stiitzt sich auf
interne Leitlinien, die priorisierte und umsetzbare
Erkenntnisse zu folgenden Themen umfassen:
Versorgungslicken
aktuelle und zukiinftige Patientenbedirfnisse
Patientenfeedback zu neuen Medikamenten,
Diagnostika und integrierten Gesundheits-
losungen, die derzeit entwickelt werden
den Nutzen, den die Betroffenen von der Behand-
lung erwarten

Wir wollen die Ansichten der Patientinnen und
Patienten in unsere therapeutischen Strategien
einbinden - und zwar von Anfang an. Dies beginnt
damit, dass wir unsere Teams aus der frihen

Forschung befahigen, ihre Forschungs- und
Entwicklungsprojekte auf die Patientenbedirfnisse
auszurichten, indem sie die potenziellen Nutzen und
Risiken fir Patientengruppen evaluieren, die fur die
klinische Praxis relevant und reprasentativ sind. Die
Integration von Patientenerkenntnissen beinhaltet
auch, dass wir die Auswirkungen unserer Innova-
tionen friihzeitig bewerten. So kdnnen wir unsere
Investitionen priorisieren, damit nur Molekiile und
Diagnostika mit dem grossten Nutzen weiterent-
wickelt werden.

Unser Zielist es, ein internes Okosystem zu schaffen,
in dem die Patientinnen und Patienten nicht nurim
Mittelpunkt stehen, sondern auch als Partner, die
unsere Wissenschaft hinterfragen und mitgestalten,
in unsere Prozesse integriert sind. Auf diese Weise
kénnen wir den Behandlungsstandard fiir Krankheiten,
auf die wir uns aktiv konzentrieren, (neu) definieren.

Die Patienteneinbindung muss fir alle Mitarbeitenden
in allen Landern oberste Prioritat haben. Nur so
kénnen wir sicherstellen, dass die Patientenstimme
in die Entscheidungsfindung einfliesst - nicht nur bei
Roche, sondern auch innerhalb der Gesundheits-
systeme, die so konzipiert sein sollten, dass sie die
dringendsten Patientenbedirfnisse angehen.

Diese Aktivitaten missen jedoch mit Integritat

und Transparenz erfolgen, damit wir die Patienten-
gemeinschaften beziglich unserer Innovationen
nicht tbermassig beeinflussen. Deshalb setzt Roche
bei der Zusammenarbeit mit Anspruchsgruppen
konsequent hohe Verhaltensstandards um.



"
»

en wissensc
, dasswissens
n sie den Patigni

sie wollen und brauchen.
i




Der Verhaltenskodex der Roche-Gruppe', ihre
Position zur Zusammenarbeit mit Patientengemein-
schaften? und die Richtlinie zur Zusammenarbeit

mit Patientengruppen, Patientinnen und Patienten?
legen die Grundsatze fir das Verhalten aller unserer
Mitarbeitenden fest. Im Zentrum dieser Dokumente
steht unsere Verpflichtung zu gemeinsamen Werten,
gegenseitigem Respekt, Integritat, Gleichstellung,
Unabhangigkeit und Transparenz. Sie bilden auch
die Grundlage unserer Schulungsprogramme fiir
alle Mitarbeitenden, die mdglicherweise mit Patien-
tinnen und Patienten interagieren. Sie basieren auf

Schulungen von Organisationen wie Patient Focused
Medicines Development (PFMD) und der European
Patients Academy on Therapeutic Innovation (EUPATI).

Unsere Verpflichtung gegeniber diesen Grundsatzen
zeigt sich auch in unserer jahrlichen Offenlegung
der finanziellen und nichtmonetaren Unterstitzung
fur Patientenorganisationen weltweit. Diese
Offenlegung ist wesentlicher Bestandteil unseres
Nachhaltigkeitskonzepts und ein weiteres Beispiel
fur unseren Ansatz, produktive und zielgerichtete
Beziehungen zu pflegen.

Globales Ranking aus Patientensicht fiir 2022 (verfiigbar 2023)

Big-Pharma-Ranking 2022 geméss PAGs*,
die mit uns zusammenarbeiteten

Ranking 2022 aller Unternehmen geméss PAGs*,
die mit uns zusammenarbeiteten

Gesamtportfolio 1.von 15 3.von 42

(2207 Patientenorganisationen) (2021:2.) (2021:3.)

Krebs (insgesamt) 1.von 15 1.von 23

(555 Patientenorganisationen) (2021:2.) (2021:2.)

Brustkrebs T.von 12 1.von 14

(106 Patientenorganisationen) (2021:2) (2021:2)

Blutkrebs T.von 15 1.von 18

(88 Patientenorganisationen) (2021:4.) (2021: 4.)

Lungenkrebs T.von9 1.von 9

(35 Patientenorganisationen) (2021:2.) (2021:2)

Augenheilkunde 1.von 3 In der Augenheilkunde bewertete Unternehmen
(35 Patientenorganisationen) (2021:2.) waren alle Big Pharma

Seltene Krankheiten 1.von 15 1.von 31

(426 Patientenorganisationen) (2021:1.) (2021:1))

Seltene Blutungsstorungen 1.von 4 1.von 9

(67 Patientenorganisationen) (2021:1.) (2021:1)

Neurologie T.von 11 1.von 18

(286 Patientenorganisationen) (2021:1.) (2021:1)

Multiple Sklerose 1.von 6 1.von 9

(72 Patientenorganisationen) (2021:1.) (2021:2.)

Neuromuskulére Erkrankungen 2.von 3 Bei den neuromuskuldren Erkrankungen bewer-
(42 Patientenorganisationen) (2021:1.) tete Unternehmen waren alle Big Pharma
* Patient Advocacy Groups

1 roche.com/de/about/governance/code-of-conduct | 2 go.roche.com/position-on-partnering-with-patient-communities |

3 go.roche.com/collaborating-with-patient-groups-and-patients
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Patient Partnership Teams

In Partnerschaft mit Patientinnen und Patienten | Roche 49

Patientenorientierte Rollen, die Roche helfen, Stimme
und Feedback von Patientinnen und Patienten in unsere
Entwicklungs- und Vertriebsaktivitaten einzubeziehen

sind eigentliche Beziehungsmanager, welche die
Zusammenarbeit von Roche mit Patientenorganisationen
sowie mit einzelnen Patientinnen und Patienten und
deren Betreuungspersonen aufbauen, pflegen und
fordern. Patient Partnership Leads (auf Landerebene
auch als Patient Advocacy Leads bekannt) treiben

die Zusammenarbeit von Roche mit der Patienten-
gemeinschaft proaktiv voran, um deren Feedback und
relevante Erkenntnisse in unsere Teams einzubringen,
damit wir Medikamente, Diagnostika und integrierte
Gesundheitsldsungen entwickeln kdnnen, die fir die
Patienten von grossem Nutzen sind. Diese Teams arbeiten
wahrend des gesamten Lebenszyklus der Innovationen
von Roche an der Gestaltung der klinischen Entwicklung
und an Strategien, um den Zugang fiir Patientinnen und
Patienten zu unseren Innovationen sicherzustellen.

Healthcare System Partners (HSPs)

sind lokale Akteure von Roche, die zusammen mit
wichtigen Anspruchsgruppen des Gesundheitswesens
(Entscheidungstréagern, Zulassungsbehorden, Kosten-
tragern, Patientenorganisationen) den Zugang zur
Gesundheitsversorgung verbessern. HSPs identifizieren
zusammen mit unseren Partnern gemeinsame Ziele

und Werte, um Innovationen im Gesundheitswesen
voranzutreiben und zusammen Lésungen zu schaffen,
die den Patientinnen und Patienten sowie dem lokalen
Gesundheitsokosystem dienen.

1604 Patientenorganisationen, die weltweit mit Roche zusammenarbeiten

Patient Experience Teams

helfen Programme oder Ldsungen zu entwi-
ckeln und umzusetzen, welche die Patienten-
erfahrungen mit Roche verbessern. Ihr Fokus
liegt darauf, zu verstehen, wie Patienten sich
in Gesundheitssystemen zurechtfinden. So
kénnen wir Dienstleistungen, die tiber das
Medikament hinausgehen, sowie digitale
Gesundheitsldsungen oder End-to-End-
Programme zur Unterstiitzung von Patien-

300+
Patientenorientierte
Rollen

tinnen und Patienten anbieten und damit
die Patientenerfahrungen und -ergebnisse
verbessern.

Patient Journey Partners (PJPs)

sind Mitarbeitende, die Roche vor Ort reprasentieren.
Sie arbeiten nicht nur eng mit Patientinnen und
Patienten zusammen, sondern auch mit Anspruchs-
gruppen und Organisationen, die auf Landerebene
Einfluss auf die Patientenversorgung haben. PJPs
verfiigen tber fundierte Kenntnisse ihres lokalen
Gesundheitssystems und identifizieren ungedeckte
Patientenbediirfnisse, fiir die Roche Losungen
entwickeln kann, um einen Mehrwert zu schaffen

und den Therapieerfolg zu verbessern.

CHF 54 Millionen, die im Jahr 2023 in Form von Zuschiissen, Sponsoring und Spenden der weltweiten

Patientengemeinschaft bereitgestellt wurden



Zugang zur Gesundheitsversorgung ist ein zentrales
Element der nachhaltigen Geschéaftsstrategie von
Roche. Wir setzen uns dafur ein, die Grundursachen
fur einen eingeschrankten Zugang auf globaler,
nationaler und lokaler Ebene zu erkennen und zu
beseitigen. Dazu arbeiten wir mit unseren Partnern
an massgeschneiderten Losungen, die den Gesund-
heitssystemen der einzelnen Lander entsprechen.

Unser Engagement fir eine nachhaltige Gesund-
heitsversorgung spiegelt sich im Verhaltenskodex
der Roche-Gruppe? wider. Von Mitarbeitenden
wird erwartet, dass sie sicherstellen, dass alle
Zugangsprogramme mit den geltenden Gesetzen,
Vorschriften und Branchenkodizes tbereinstimmen.
Unsere Richtlinien regeln auch die ethische und
transparente Zusammenarbeit mit verschiedenen
Anspruchsgruppen, darunter Patientinnen und
Patienten sowie Patientenorganisationen, medizi-
nische Fachkrafte, Gesundheitsorganisationen
und Regierungen.

2015 einigten sich Staats- und Regierungschefs aus
aller Welt auf die UN SDGs zur Forderung von Frieden
und Wohlstand und zum Schutz unseres Planeten.
Eines der 17 Ziele, SDG 3, will «ein gesundes Leben
fur alle Menschen jeden Alters gewahrleisten

und ihr Wohlergehen fordern». Als Healthcare-
Unternehmen kdnnen wir einen wichtigen Beitrag zu
SDG 3 leisten, unter anderem, indem wir mehr Men-
schen Zugang zu unseren Innovationen ermdglichen.

Eine Mdglichkeit, den Zugang zu fordern, ist die
Unterstiitzung einer allgemeinen Gesundheits-

versorgung (universal health coverage, UHC), die ein
Schlusselelement der SDGs ist. UHC bedeutet, dass
alle Menschen Zugang zum gesamten Spektrum
hochwertiger Gesundheitsdienstleistungen haben,
wann und wo immer sie diese bendtigen, ohne
finanzielle Einschrankungen.

Doch Stand heute ist die Welt von diesem Ziel noch
weit entfernt. In ihrem SDG-Fortschrittsbericht
stellte die WHO fest, dass sich die Umsetzung
einer allgemeinen Gesundheitsversorgung infolge
der Pandemie verlangsamt hat und die finanzielle
Belastung gestiegen ist. Auch seien im Jahr 2019
rund 381 Millionen Menschen (4,9% der Welt-
bevélkerung) durch Gesundheitsausgaben in
extreme Armut gedrangt worden.

Als globales Gesundheitsunternehmen im Bereich
innovativer Therapeutika und Diagnostika - und als
Mitglied des UHC2030 Private Sector Constituency -
haben wir uns ausdriicklich dazu verpflichtet, die
Umsetzung der UHC zu unterstiitzen. Wir sind Uber-
zeugt, dass offentliche Mittel, erganzt durch andere
nachhaltige, 6ffentlich-private Finanzierungs-
mechanismen, eine grundlegende Voraussetzung

fur die Realisierung der UHC sind.

Die UHC muss nichtibertragbare Krankheiten wie
Herz-Kreislauf-Erkrankungen, Krebs, chronische
Atemwegserkrankungen und Diabetes einschliessen.
An nichtibertragbaren Krankheiten sterben jedes
Jahr rund 41 Millionen Menschen. Dies entspricht
74% aller Todesfalle.

1 go.roche.com/un-goals | 2 roche.com/de/about/governance/code-of-conduct


http://go.roche.com/un-goals
http://roche.com/de/about/governance/code-of-conduct
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Wichtigste Nachhaltigkeitsthemen

Gesundheit und Wohlbefinden der Patientinnen und Patienten
Gesundheitliche Chancengleichheit

Zugang und Erschwinglichkeit

Verantwortungsvolle Vermarktung und Kennzeichnung
Nachhaltige Gesundheitssysteme und Gemeinschaften
Dialog mit Anspruchsgruppen

Die Uniterstiitzung des EMPOWER-Programms'in Kenia™
ist nureine unserer Initiativen weltweit, mit denen wir

den nachhaltigen Zugang zu einer hochwertigen und
erschwinglichen Gesundheitsversorgung sicherstellen
und so die Ausweitung der UHC férdern.




Darlber hinaus missen Vorsorge, Friiherkennung
und Behandlung in ein ganzheitliches Gesundheits-
system eingebunden werden. Dies setzt Verbes-
serungen bei den Labors und Labornetzwerken
voraus. Mit der Verabschiedung im Jahr 2023 der
WHO-Resolution zur Starkung der Diagnostikkapazi-
taten wird der Wert der Diagnostik fir eine bessere
Versorgung aller Menschen zunehmend politisch
anerkannt. Mitgliedstaaten werden aufgefordert,
nationale Diagnostikstrategien auszuarbeiten,

um eine effiziente Verteilung der begrenzten
Ressourcen zu gewahrleisten.

Roche setzt sich schon seit Langem fiir die UHC ein.
Wir arbeiten mit verschiedenen globalen, regionalen
und lokalen Anspruchsgruppen zusammen. Dies
beinhaltet unter anderem Screening-Programme
und den Aufbau von Kapazitaten im Gesundheits-
wesen. Wir setzen uns weltweit fur Initiativen ein,
die den Menschen einen nachhaltigen Zugang zu
einer qualitativ hochwertigen und erschwinglichen
Gesundheitsversorgung ermaglichen:
Roche arbeitet eng mit der
Regierung und lokalen Partnern an zwei einzig-
artigen Projekten. Ein Projekt will die Onkologie-
pflege starken, indem die Zahl der ausgebildeten
Pflegefachpersonen fiir onkologische Grund- und
Spezialpflege erhoht wird. Das andere Projekt ist
die Einflhrung des «Cancer Patient Navigator»-
Programms von Roche, das Betroffenen und
deren Familien hilft, sich auf dem komplexen
Behandlungsweg zurechtzufinden.

Wir unterstitzen das EMPOWER-Programm
beim Aufbau von Spitalern zur integrierten Ver-
sorgung bei Brust- und Gebarmutterhalskrebs

sowie bei nichtlibertragbaren Krankheiten. Dabei
handelt es sich um eine Partnerschaft zwischen
offentlichen, privaten und gemeinnitzigen
Organisationen, die systembedingte Probleme
der Gesundheitsversorgung wie fehlende
Vorsorgeuntersuchungen und mangelnden

Zugang zu Arzneimitteln angeht. Seit dem Start
2019 wurden in ganz Kenia 19 Spitéler aufgebaut
und mehr als 42000 Frauen auf Brust- und
Gebarmutterhalskrebs untersucht. Ausserdem
wurden tber 4000 Manner vorsorglich auf
Prostatakrebs untersucht.

In Zusammenarbeit mit dem peruanischen
Gesundheitsministerium, Regierungsorganisa-
tionen, Patientenvertretungen und anderen
Gruppierungen unterstitzt Roche ein Programm
zur Friherkennung von Gebarmutterhalskrebs.
So sollen Frauen in den Stadten und abge-
legenen Dorfern besser versorgt werden
kénnen. Im Rahmen des Programms, das an
19 Standorten durchgefihrt wird, haben sich
in den letzten zwei Jahren fast 300000 Frauen
auf HPV-Infektionen testen lassen. Uber 80%
entschieden sich dabei fir eine Probenselbst-
entnahme. Roche hat rund 7500 Fachpersonen
geschult und in Zusammenarbeit mit dem
Gesundheitsministerium die Versorgung von
HPV-positiven Risikopatientinnen verbessert.

Wir beteiligen uns am Plan #ScreenHer,
einem Projekt zur Verbesserung des Diabetes-
managements flr Frauen. Im Rahmen einer
Partnerschaft mit Greenstar Social Marketing
(Guarantee) Limited erhalten Frauen in
benachteiligten Gebieten Zugang zu Diabetes-
risikobewertungen, -aufklarung und -tests. Das
Projekt ermdglicht eine frithere Diagnose und
Behandlung von Diabetes und verbessert damit
allgemein die Gesundheitsergebnisse. Unser
Zielist es, in den nachsten drei Jahren tber
eine Million Frauen zu erreichen.

Wahrend weltweit versucht wird, den Riickstand
bei der Umsetzung der UHC bis 2030 aufzuholen,
engagiert sich Roche weiterhin fur Partnerschaften
mit privaten und 6ffentlichen Akteuren, um lokale
Herausforderungen anzugehen und starke und
stabilere Gesundheitssysteme aufzubauen.



Mehr als 8500 Labormitarbeitende

in Afrika wurden im Rahmen des Global Access Program
geschult, um dem Mangel an Laborpersonal zu begegnen
und den Bedarf an qualitativ hochwertigen diagnostischen
Dienstleistungen zu decken.
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Mehr als 40 500 Patientinnen und Patienten

Mehr als 25 Millionen Frauen

wurden 2023 mit dem HPV-Test von Roche \
auf Hochrisikovarianten untersucht, davon

mehr als 600000 in Landern mit geringem und

mittlerem Einkommen.

29 Milliarden Tests von Zugang

Roche Diagnostics in aller Welt

wurden im Jahr 2023 an Kunden
weltweit geliefert.

14 Stidte /

Wir arbeiten weiterhin mit der City Cancer Challenge
zusammen, die in 14 Stadten weltweit aktiv ist und
schatzungsweise 66,5 Millionen Menschen erreicht.

#ScreenHer-Programm

in Pakistan wurde 2023 in Partnerschaft mit Greenstar Social
Marketing (Guarantee) Limited lanciert, um das Diabetes-
management fiir Frauen zu verbessern. Zielist, in den
nachsten drei Jahren tiber eine Million Frauen zu erreichen.

in Landern mit niedrigem und niedrigem mittlerem Einkommen

(LLMICs) erhielten Zugang zu unseren wichtigsten Medikamenten.

Zielist, den Zugang zwischen 2021 und 2026* von urspriinglich

27000 Patientinnen und Patienten zu verdoppeln.

68% der wichtigsten
Medikamente von Roche

/

waren 2023 in LLMICs zugelassen bzw.
ihre Zulassung wird demnéchst erwartet,
gegeniiber 60% im Jahr 2021.

Patientinnen und Patienten
in 37 LLMICs

wurden 2023 mit Medikamenten von Roche
behandelt, gegeniiber 33 LLMICs im Jahr 2021.

Mehr als 52200 Kinder

in 29 Landern haben am Programm Changing
Diabetes in Children, einer Partnerschaft mit
Novo Nordisk, seit seinem Startim Jahr 2009
teilgenommen.

* Im Jahr 2023 ging die Anwendung von Actemra/RoActemra zur Behandlung von COVID-19 zuriick, was durch Zunahmen bei anderen Medikamenten jedoch ausgeglichen wurde.



DE&list fiir uns der Schlissel zu innovativen
Medikamenten und Diagnostiklosungen. So helfen
wir Millionen von Patientinnen und Patienten und
tragen zu einer gesilinderen Gesellschaft bei. Wir
wollen ein Arbeitsumfeld schaffen, in dem alle
Mitarbeitenden sie selbst sein dirfen und sich
entfalten kdnnen.

Die neu geschaffene Funktion des globalen Chief
Diversity Officer ist ein wichtiger Meilenstein, der
unsere Bemihungen um einen ganzheitlichen und
globalen Ansatz zeigt. Caroline Creven Fourrier

hat diese Funktion ibernommen und leitet ein
unabhangiges Team, das eng mit dem Business und
unseren Fhrungskraften verbunden ist. Sie ist ver-
antwortlich fur die DE&I-Strategie von Roche, fir die
Starkung unserer internen DE&I-Community und fir
die Férderung interner und externer Bemiihungen,
damit Roche ihre Visionen und Ambitionen im
Bereich DE&l vorantreiben kann.

Seit der letzten Uberarbeitung unserer Strategie

ist nun auch die Gleichstellung ein zentrales Thema.
Obwohl sie schon immer wichtig war, wollten wir

sie noch starker hervorheben. Fir Roche bedeutet
Gleichstellung, allen Menschen unter Berliicksichti-
gung ihrer individuellen Unterschiede einen fairen
Zugang zu Chancen zu geben und so Chancen-
gleichheit zu erreichen.

Wir wollen einen Beitrag zur Wissenschaft leisten,
indem wir weltweit die inklusive Forschung fir

unterschiedliche Patientenpopulationen voran-
treiben und so den Zugang zu einer qualitativ
hochwertigen Versorgung verbessern. Unsere
diesbeziiglichen Kooperationen umfassen neu auch
Standorte in den USA, im Vereinigten Konigreich, in
Kanada, Stdafrika, Kenia, Marokko, Nigeria und Indien.

Ein Beispiel ist die Partnerschaft zwischen Roche
und Omnigen zur Analyse von Gesundheits- und
Geninformationen von bis zu 100000 Personen

in Stdafrika. Zielist es, den relativen Mangel an
Genomdaten von Menschen afrikanischer Abstam-
mung zu beheben. Mit besseren Gesundheitsdaten
kann Roche wirksamere Medikamente, zielgerichtete
Therapien und neuartige Biomarker entwickeln und
die Behandlungsergebnisse weltweit verbessern.
Auf Seite 110 finden sich mehr Informationen uber
unsere Bemuhungen, untervertretene Populationen
starker zu berlcksichtigen.

Um mit innovativen Gesundheitslosungen die
Behandlungsergebnisse zu verbessern, setzen wir
auf die Kreativitat unserer Mitarbeitenden. Im Jahr
2023 haben wir die Datenqualitat und -transparenz
weiter erhoht und den Mitarbeitenden geholfen, die
Bedeutung von DE&I weltweit besser zu verstehen.
Dadurch fordern wir die Eigenverantwortung und
kollektive Massnahmen zur Umsetzung unserer
DE&I-Strategie und -Ziele. Darliber hinaus haben
wir unser Leitbild fir DE&I vorgestellt, damit

alle Mitarbeitenden besser verstehen, wie diese
Strategie mit unserer Fahigkeit zusammenhangt,
weltweit zugangliche Innovationen zu schaffen.






Zwei Unternehmensziele von Roche beziehen sich
auf Geschlecht und Nationalitat und dienen uns als
Katalysatoren flr unternehmensweite Massnahmen.
Diese Massnahmen sind Anhaltspunkte fir die zahl-
reichen (und oft nicht messbaren) Dimensionen der
Diversitat unserer Mitarbeitenden. Weltweit haben
wir uns zum Ziel gesetzt, in Fiihrungspositionen

den Anteil von Frauen um 2% und den Anteil von
Menschen aus wenig reprasentierten Regionen um
1% zu erhohen. Im Jahr 2023 haben wir uns darauf
konzentriert, inklusivere Talentpipelines aufzubauen
und die Chancengleichheit fiir wenig reprasentierte
Talente zu verbessern (siehe Grafik auf Seite 57).

Im Jahr 2023 haben wir unsere DE&I-Praktiken in
allen Bereichen unseres operativen Geschafts weiter

verankert, um die Inklusion bei Roche voranzutreiben.

Mehr als 99% unserer Mitarbeitenden haben Zugang
zu unserem globalen DE&I-Lernportfolio. Dieses
umfasst Schulungen zur Sensibilisierung fir Vor-
urteile, zur interkulturellen Sensibilisierung und

zur psychologischen Sicherheit. Unsere aktuelle
Sensibilisierungskampagne «DE&I: Es beginnt bei mir»
hilft, das Bewusstsein fur wichtige Themen zu
scharfen und unternehmensweit nachhaltige,
positive Veranderungen zu bewirken, indem wir
«machbare» Veranderungen bei iber 100 000 Mitar-
beitenden anstossen. Die Kampagne 2023 erreichte
50% mehr Menschen als friilhere Kampagnen.

Im Rahmen der globalen Mitarbeiterbefragung
GEOS 2023 haben wir anhand des Inklusionsindex
gemessen, wie Inklusion bei Roche wahrgenommen
wird. Der Fokus lag dabei auf Inklusion, Authentizitat
und Respekt. Im Jahr 2023 erreichten wir 77%, was
dem Wert von 2027 entspricht.

Unsere Kultur der Inklusion wird durch die kollektiven
Bestrebungen unserer Diversity-Netzwerke
verstarkt. Im Jahr 2023 wurden 45 neue Diversity-
Netzwerke gegriindet, womit sich deren Gesamtzahl
nun auf 127 belauft (siehe Seite 57).

Unsere DE&I-Strategie fordert die Entwicklung lokaler
Partnerschaften mit verschiedenen Anspruchs-
gruppen. So hat Roche 2023 Partnerschaften
gestarkt, die einen Mehrwert fur Patientinnen und
Patienten, die Gesellschaft, das Gesundheitswesen
und Roche schaffen und damit die globale und
lokale Anerkennung von DE&I fordern. Ein Beispiel
dafir ist Mission Leapfrog, eine Initiative, die das
Wohlbefinden von Patienten und die 6ffentliche
Gesundheit in Asien verbessern will. Gemeinsam
mit den Menschen in der Region wollen wir neue
Wege gehen, um die Gesundheit unterversorgter
Bevolkerungsgruppen zu verbessern.

DE&l entwickelt sich standig weiter und erfordert
kontinuierliche Aufmerksamkeit und Investitionen.
Globale demografische Verschiebungen wie Bevol-
kerungswachstum in Landern mit niedrigem und
mittlerem Einkommen sowie generationsbedingte
Verschiebungen in der erwerbstatigen Bevolkerung
mussen sich auch in unseren aktuellen und kiinftigen
organisatorischen Bedirfnissen widerspiegeln.
Roche engagiert sich auch proaktiv, um die neuen
regulatorischen Anforderungen einzuhalten, die
einen zusatzlichen Fokus auf DE&I erfordern, ganz
besonders beziiglich gesundheitlicher Chancen-
gleichheit, Behinderung, ethnischer Zugehdrigkeit
und Alter.
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Globale DE&l-Unternehmensziele

Wir haben uns 2023 zum Ziel gesetzt, in Fiihrungspositionen den Anteil von Frauen um 2% und den Anteil von Menschen aus wenig reprasentierten Regionen*
um 1% zu erhdhen (gegentiber Ausgangswert Q4 2022). Zusatzlich fordern wir unsere Fiihrungskréfte dazu auf, sich auch im Hinblick auf die lokale Kultur und
den lokalen Kontext zu engagieren.**
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127 Diversity-Netzwerke und Diversity Chapters weltweit***

Alter/Generation
Ethnische Zugehdrigkeit
Behinderung
Geschlecht

LGBTQ+

© DESI

@ Veteranen

@ |Intersektionalitat

Diversity-Netzwerke sind basisnahe, selbstorganisierte Gruppen von Mitarbeitenden, die sich gemeinsam fiir Diversitat, Gleichstellung und Inklusion in unserem
Unternehmen einsetzen. Sie nutzen und vereinen individuelle Starken, um im Leben von Patientinnen und Patienten und in der Gesellschaft etwas zu bewirken.

*  Menschen aus Landernin Asien, Lateinamerika, Osteuropa, Nahost und Afrika
**  Diese Kennzahlen und Ziele gelten nicht fiir Chugai und Workday-Lite-Unternehmen (diese nutzen Roche Workday nicht als zentrales HR-System), was auf unsere
Allianz- und Ubernahmevereinbarungen zuriickzufiihren ist.

*** Karte der Diversity-Netzwerke und Diversity Chapters, nicht abschliessend
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103 605

Mitarbeitende*
| . |
nach Regionen
Nordamerika Asien
28661 AN /S 23219
Teilzeit
: 11,5%
Afrika \ Australien/Neuseeland
17N \ Vollzeit 652
88,5%
Lateinamerika / \ Europa
4981 44920
Pharma 45239
Chugai 7499
Diagnostics 38173
Corporate und andere 12694
I I
Mitarbeitende* nach Division/ODG**
60 und dariber 2576 3240
55-59 4147 5130
50-54 5752 6171
45-49 7090 7397
40-44 9089 9033
35-39 10281 9749
30-34 9306 8202
25-29 5309 4435
20-24 978 858
19 und darunter 34 29
I | ]
Weiblich Altersverteilung nach Geschlecht Ménnlich

*  Anzahlder Mitarbeitenden ausgedriickt in Vollzeitaquivalenten, Stand 31. Dezember 2023

**  Operating Divisional Group



Roche setzt sich fir diverse, gerechte und inklusive
Arbeitsplatze ein, wo die Menschenrechte geachtet
und sichere Arbeitsbedingungen gewahrleistet
werden. Als Unterzeichner der Initiative United
Nations Global Compact (UNGC) verpflichten wir
uns, die universellen Prinzipien in den Bereichen
Menschenrechte, Arbeitsnormen, Umwelt und
Korruptionspravention in unsere Geschaftsstrategie,
unsere Unternehmenskultur und unsere taglichen
Aktivitaten zu integrieren.

Unser Engagement im Rahmen von The Valuable
500" unterstutzt die Inklusion von Menschen

mit Behinderungen. Wir haben ausserdem die
UN-Verhaltensstandards fir Unternehmen zur
Bekampfung der Diskriminierung von LGBTQ+-
Personen? unterzeichnet,ebenso wie jiingst die
Zero Health Gaps Pledge® des Weltwirtschafts-
forums WEF. Diese Selbstverpflichtung deckt sich
mit unserem Ziel, Hindernisse fur die Teilnahme an
klinischen Studien zu beseitigen, genetische Daten
fur die wissenschaftliche Forschung zu diversifizieren
und durch die Foérderung von inklusiver Forschung
den Zugang zu innovativen diagnostischen und
therapeutischen Losungen zu verbessern* (mehr
Uber unsere Arbeit in diesem Bereich auf Seite 110).

Unser Verstandnis von DE&I ist im Verhaltenskodex
der Roche-Gruppe® und in unserer Beschaftigungs-
richtlinie festgehalten.® Unsere Erwartungen an
Lieferanten kommunizieren wir Gber unsere Richtlinie
zur Sorgfaltspflicht von Geschaftspartnern in Bezug
auf Menschenrechte.

Roche verpflichtet sich zur Einhaltung von inter-
national anerkannten Standards und Richtlinien,
darunter:

1 go.roche.com/roche-the-valuable-500 | 2 go.roche.com/unfe-standards | 3 go.roche.com/zero-health-gaps-pledge | 4 go.roche.com/advancing-inclusive-research |

5 roche.com/defabout/governancefcode-of-conduct | 6 go.roche.com/roche-group-employment-policy | 7 go.roche.com/human-rights-due-diligence-for-business

die grundlegenden, von der Internationalen
Arbeitsorganisation (IAQ) festgelegten Prinzipien
und Rechte bei der Arbeit, insbesondere die
Ubereinkommen Nr. 138 und 182 sowie der
Leitfaden der IAO und der IOE fir Unternehmen
zum Umgang mit Kinderarbeit

die zehn Grundsatze der Inititative United Nations
Global Compact

die UN-Leitprinzipien fir Wirtschaft und
Menschenrechte (UNGP)

die allgemeine Erklarung der Menschenrechte
(UDHR)

Wir verfolgen einen ganzheitlichen Ansatz, um
sicherzustellen, dass unsere Mitarbeitenden fair
entlohnt werden, in ihrer gesamten Vielfalt vertreten
sind, gleiche Chancen haben und in einem sicheren
und erfillenden Umfeld frei von Diskriminierung
arbeiten. Zusatzlich zu den in den Kapiteln «Ethisches
Geschaftsverhalten und Menschenrechte» und
«Sicherheit, Gesundheit und Wohlbefinden»
beschriebenen Massnahmen wenden wir zwei
weitere wichtige Mechanismen an:
Wir Uberwachen und kommunizieren laufend
die Fortschritte in Zusammenhang mit unseren
Unternehmenszielen und optimieren unsere
Strategie zur Zielerreichung. Dazu gehdren auch
vierteljahrliche Uberpriifungen durch die Konzern-
leitung und eine regelmassige Zusammenarbeit
mit wichtigen Teams von People & Culture.
Alle drei Jahre flihren wir eine unternehmensweite
Analyse zur Lohngleichheit durch. 2022 haben wir
zudem eine Analyse Uber das existenzsichernde
Lohnniveau durchgefiihrt, die wir nun regelmassig
wiederholen werden.


http://go.roche.com/roche-the-valuable-500
http://go.roche.com/unfe-standards
http://go.roche.com/zero-health-gaps-pledge
http://go.roche.com/advancing-inclusive-research
http://roche.com/de/about/governance/code-of-conduct
http://go.roche.com/roche-group-employment-policy
http://go.roche.com/human-rights-due-diligence-for-business

Wir verpflichten uns, die Bestimmungen des Ver-
haltenskodex der Roche-Gruppe' in den Bereichen
Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz (SGU)
zu erfillen. Sie bilden einen einheitlichen Mindest-
standard fur alle Konzerngesellschaften, Arbeits-
platze und Mitarbeitenden. Von unseren Lieferanten
und Dienstleistern erwarten wir, dass sie diese
Richtlinien ebenfalls einhalten.

Roche nimmt das Thema psychische Gesundheit
sehr ernst. Wir streben eine Kultur an, in der sich
alle entfalten kdnnen und die Unterstiitzung und
psychische Sicherheit bietet. Die Verantwortung
fir die psychische Gesundheit am Arbeitsplatz
liegt sowohl auf globaler als auch auf lokaler
Ebene und wird vom obersten Management unter-
sttzt. «Fur mich als Fihrungskraft liegen die
psychische Gesundheit und das Wohlbefinden
meiner Mitarbeitenden in meiner Verantwortung
und sind ein nicht verhandelbarer Teil unserer
Arbeit. Durch einen offenen Dialog schaffen wir
eine Kultur, in der sich alle entfalten kdnnen», so
Thomas Schinecker, CEO von Roche. Im Jahr 2023
haben wir den Aufbau eines leistungsfahigen und
ganzheitlichen globalen Programms fiir psychische
Gesundheit und Wohlbefinden fortgesetzt. Das
Programm gliedert sich in drei Bereiche:

Die Priifung der psychosozialen Risiko-
faktoren am Arbeitsplatz ist Teil der umfassenden,
unternehmensweit obligatorischen Risiko-
bewertung.

1 roche.com/de/about/governance/code-of-conduct

Wir fordern psychische Gesundheit
und psychisches Wohlbefinden mit unserem
globalen Projekt LiveWell@Roche.

Alle Mitarbeitenden haben
Zugang zu einem lokalen Unterstitzungs- oder
Beratungsprogramm, das auch bei psychischem
Stress am Arbeitsplatz und im Privatleben fir sie
daist. Darlber hinaus bieten wir ein Netzwerk
von engagierten Mental Health Champions und
Mental Health First Aiders, um die Stigmatisierung
psychischer Erkrankungen zu verringern und einen
sicheren Raum zu schaffen.

Seit 2020 berichten wir Giber Gesundheitsrisiko-
bewertungen und -management, insbesondere im
Hinblick auf psychosoziale Risiken. Fiir 2020-2025
haben wir uns ehrgeizige Ziele gesetzt (siehe Abbil-
dung Seite 63). Im CCLA Corporate Mental Health
Benchmark 2023, wo Unternehmen basierend

auf ihren Managementverpflichtungen und der
offentlichen Berichterstattung tber psychische
Gesundheit bewertet werden, gehort Roche zu den
Unternehmen mit den deutlichsten Verbesserungen.
Wir befinden uns auf Stufe 3 der Benchmark.

Als Unternehmen, das die Gegenwart und die
Zukunft des Gesundheitswesens aktiv mitgestaltet,
setzen wir uns fur die Forderung von Gesundheit
und Wohlbefinden am Arbeitsplatz ein. Unser
ganzheitlicher Ansatz bertcksichtigt sowohl die
Sicht des Unternehmens als auch die des einzelnen
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Wichtigste Nachhaltigkeitsthemen

 Rechte der Mitarbeitenden und DE&I der Belegschaft

Fiir Roche als Unternehmen, das aktiv die Gegenwart
und die Zukunft des Gesundheitswesens gestaltet,
haben die Sicherheit und das Wohlbefinden der
Mitarbeitenden oberste Prioritat.




Mitarbeitenden. Unsere globale LiveWell-Plattform
bietet Uber 30 Ressourcen fur das Wohlbefinden
von Einzelpersonen und Teams zu Themen wie
psychischer Sicherheit und Gesundheit, Achtsamkeit
und Dankbarkeit.

Das Wohlbefinden der Mitarbeitenden ermitteln und
kommunizieren wir in erster Linie Uber unsere globale
Mitarbeitendenbefragung GEOS (siehe Tabelle).

Jedes Jahr halten wir an unseren Standorten

zwei Live-Well-Wochen ab, um einen gesunden
Lebensstil sowie das korperliche, geistige und
emotionale Wohlbefinden zu fordern. Im Jahr 2023
haben wir an tber 50 globalen Veranstaltungen mit
Tausenden von Mitarbeitenden den Kontakt, den
Austausch und das Gemeinschaftsgefihl gefordert.
Besonderen Wert legten wir auf das Thema
Frauengesundheit, insbesondere die Menopause,
mit wichtigen Informations- und Sensibilisierungs-
veranstaltungen sowie Orientierungshilfen.

Darlber hinaus unterstiitzt unsere Global Live Well
Community die Mitarbeitenden dabei, sich nicht nur
um die Patientinnen und Patienten, sondern auch um
sich selbst und andere zu kiimmern. Uber 250 Live

Well Champions im gesamten Netzwerk von Roche
setzen sich dafir ein.

In jedem Land, in dem wir tatig sind, schaffen und
unterstltzen wir sichere und inspirierende Raume,
in denen Mitarbeitende Spass haben, sich selbst
herausfordern und ihre Leidenschaft teilen kdnnen.
Wir bieten eine Reihe von Wellness-Ressourcen,
die auf die Bedirfnisse unserer Mitarbeitenden
zugeschnitten sind. Dazu gehdren Ressourcen

fur Meditation und Achtsamkeit, Schlaftools,
Resilienzschulung, Coaching und Beratung sowie
Fitnessangebote. Viele dieser Initiativen kommen
von unseren Mitarbeitenden.

Alle Aktivitaten bei Roche missen sicher sein,
unabhangig davon, ob es dringende, komplexe oder
routinemassige Aufgaben sind. Unser Ziel ist es, die
Anzahl der Arbeitsunfalle pro Jahr sowie die Anzahl
der Unfélle mit Ausfallzeit zu minimieren (Lost Time
Accident Frequency Rate, pro 200000 Arbeits-
stunden). Unser Engagement fir die Sicherheit am
Arbeitsplatz wurde in den Dow Jones Sustainability
Indices gewdirdigt, wo Roche im Bereich Arbeits-
gesundheit und -sicherheit auf der 97. Perzentile liegt.

Gesundheit und Wohlbefinden der Mitarbeitenden in der globalen Mitarbeitendenbefragung GEOS

Index

Umwelt und Kultur™2
Gesundheit und Wohlbefinden®3
Auswirkungen auf die allgemeine Gesundheit™*

n/a - nicht anwendbar

Befragungsinstrumente laufend zu verbessern.

)

2023 2021 2019
76 75 76
73 72 n/a
66 66 n/a

Die Massnahmen wurden gemass den Angaben des unabhéngigen Drittanbieters der GEOS-Befragung getroffen. Roche ist bestrebt, die verwendeten

Derzeit gemessen anhand der folgenden drei Aussagen: «Roche interessiert sich sehr fiir das Wohlbefinden der Mitarbeitenden», «Ich kann Beruf und

Privatleben erfolgreich vereinbaren», «Roche bietet mir einen gesunden Arbeitsplatz»

[N}

«lch kann arbeitsbedingten Stress effektiv bewaltigen»

~

Derzeit gemessen anhand der folgenden zwei Aussagen: «Mein derzeitiges Wohlbefinden ermdglicht es mir, meine Arbeit effizient auszufiihren»,

Derzeit gemessen anhand der folgenden Aussage: «Die Arbeit bei Roche wirkt sich positiv auf meinen allgemeinen Gesundheitszustand aus»
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Beurteilung und Management des psychosozialen Risikos der Mitarbeitenden

Engagement W~ Ansatz
0 10 0 75 0

Ergebnisse fiir 2023
Fiinf-Jahres-SGU-Ziel (2025)
® Maximale Punktzahl

Sicherheit und Gesundheit von Mitarbeitenden
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200
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Gesamtzahl der Unfalle mit Ausfallzeit
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Der Verhaltenskodex der Roche-Gruppe bringt
die Erwartungen von Roche als Arbeitgeber in
Bezug auf ethisches Geschaftsverhalten und
Menschenrechte klar zum Ausdruck und bietet
Mitarbeitenden praktische Leitlinien, Beispiele
und nitzliche Informationen.

Damit unsere hohen ethischen Standards eingehalten
werden, setzt Roche auf ein starkes, umfassendes
Compliance-Management-Programm. Es deckt

alle relevanten Bereiche ab, darunter geeignete
Compliance-Schulungen und Kommunikation, Risiko-
und Chancenmanagement, Korruptionspravention,
Sorgfaltspflichtim Umgang mit Geschaftspartnern
und Lieferanten sowie Mechanismen zur Identifizie-
rung, Meldung und Untersuchung von Compliance-
Bedenken, einschliesslich des Schutzes von
Whistleblowern vor Vergeltungsmassnahmen.

Der Hauptschwerpunkt unseres Compliance-
Programms bleibt die Verankerung unserer hohen
ethischen Werte in allem, was wir tun. Wir wissen,
dass unser Erfolg in diesem Bereich davon abhangt,
wie umfassend und zuganglich dieses Programm

fir unsere Mitarbeitenden ist. Unsere Compliance-
Ambitionen reflektieren dieses Ziel (siehe Tabelle).
Unsere Massnahmen im Jahr 2023 konzentrierten sich
auf effiziente Schulungen, eine Kultur der Integritat,

Unsere Compliance-Ambitionen

die Vereinfachung von Richtlinien und Prozessen
sowie die Einflihrung von Lésungen, welche die
Geschaftsstrategie unterstitzen.

Ein gutes Beispiel ist die neue Richtlinie fir Mitarbei-
tende mit externen Verpflichtungen. Sie erklart den
Umgang mit potenziellen Interessenkonflikten und
stellt ein digitales Instrument bereit, das die Ablaufe
fir die Mitarbeitenden einheitlicher, transparenter
und einfacher macht.

Unsere Bemiihungen um eine radikale Vereinfachung
unserer Richtlinie zur personlichen Nutzung sozialer
Medien sind ein weiteres Beispiel. Ziel ist es, einen
effektiven und regelkonformen Umgang zu gewahr-
leisten. Eine multidisziplinare Arbeitsgruppe hat die
Richtlinie aktualisiert, den Inhalt Uberarbeitet und
das Erscheinungsbild modernisiert, um sie klarer und
zuganglicher zu machen.

Ein Beispiel fur eine l6sungsorientierte Zusammen-
arbeit, welche die Geschéaftsstrategie unterstitzt,
ist unsere Checkliste fir das Business Partner
Management. Sie bietet Orientierungshilfen fir den
korrekten Umgang mit externen Geschaftspartnern
und ermdglicht den Konzerngesellschaften eine
Standortbestimmung, insbesondere bei wichtigen
Themen wie Sorgfaltspflicht und Menschenrechten.

Roche fordert eine Kultur Wir setzen uns fiir Compliance Leadership und eine ethische Denkweise ein, indem wir Linienvorgesetzte laufend schulen und die
der Integritat. Eigenverantwortung férdern.
Unsere Fiihrungskrafte sind Vorbilder fir Compliance-Verhalten in einem agilen Umfeld.
Unser Compliance-Programm Wir iberarbeiten und modernisieren unsere bestehenden Prozesse und Richtlinien regelmdssig.
isteinfach und fordert Wir entwickeln digitale Compliance-L6sungen im Sinne von OneRoche.
schnelle Entscheidungen. Wir entwickeln eine einheitliche Daten- und Digitalstrategie von Roche fiir die Compliance im Gesundheitswesen.
Wir férdern Geschéfts- Wir arbeiten effektiv funktionslibergreifend zusammen, um das Lernen zu beschleunigen.
strategien durch l6sungs- Unsere Entscheidungen und Fokusbereiche basieren auf den Ergebnissen unseres umfassenden Prozesses zum Ausgleich von Chancen und Risiken.

orientierte Zusammenarbeit. Um den geschéftlichen Anforderungen gerecht zu werden, bauen wir unsere Compliance-Community kontinuierlich weiter aus.



Wir sind davon liberzeugt, da

die Nachhaltigkeit unseres Un en

Um die Einhaltung unserer ho :. ischen Standards zu
gewabhrleisten, setzen wir auf € stes und umfassendes

Compliance-Management-Progie




Compliance

Geschéftsverhalten
des Unternehmens

Richtlinien und Ziele
zum Geschaftsverhalten

Prévention und
Aufdeckung von Korruption
und Bestechung

Schulung zur Bekampfung
von Korruption und
Bestechung

Pravention und
Aufdeckung von
wettbewerbswidrigem
Verhalten

Roche ist liberzeugt, dass Integritét fir eine erfolgreiche und nachhaltige Geschéftstétigkeit entscheidend ist. Der Verhaltenskodex der
Roche-Gruppe wurde im Einklang mit den Unternehmenswerten Integritat, Mut und Leidenschaft entwickelt. Er umfasst Leitlinien fir die Bereiche
Produkte und Dienstleistungen, persénliche Integritét, Integritat von Roche, Personalpolitik, Vermdgenswerte von Roche, unternehmerische
Verantwortung und umfassendes Compliance-Management. Er enthdlt auch Fragen und Antworten sowie Beispiele und Informationen, wo
genauere Richtlinien zu den verschiedenen Themen zu finden sind.

Alle Mitarbeitenden und anderen Personen, die im Namen von Roche handeln, missen sich an den Verhaltenskodex der Roche-Gruppe halten,
unabhangig von ihrem Standort und der Art ihrer Tatigkeit. Gemass dem OneRoche-Ansatz sind die Standards fiir die Konzernfunktionen, die
Division Pharma und die Division Diagnostics gleichermassen verbindlich.

roche.com/de/about/governance/code-of-conduct

Unsere Richtlinie fir das Verhalten im Geschaftsverkehr definiert unsere Erwartungen an das Geschaftsverhalten. Sie definiert Integritat im
Geschaftsverkehr als das tatséchliche wie auch das wahrgenommene ethische Geschaftsverhalten, das im Einklang mit dem Verhaltenskodex
der Roche-Gruppe steht sowie mit unserer Verpflichtung, unsere Geschaftstatigkeit auf sozial verantwortliche Weise zu fihren.

go.roche.com/behaviour_in_business

Roche lehnt jede Art von korruptem Geschaftsverhalten ab, wie Bestechung, Gewahrung unlauterer Vorteile, Diebstahl, Betrug, Veruntreuung
oder Missbrauch von Firmeneigentum. Wahrend die wichtigsten Erwartungen in Bezug auf Integritét im Verhaltenskodex der Roche-Gruppe
dargelegt sind, prézisiert und erléutert die Richtlinie fiir das Verhalten im Geschaftsverkehr die spezifischen Aspekte der Korruptions- und
Bestechungsbekampfung.

go.roche.com/behaviour_in_business

Mitarbeitende von Roche sowie geschaftskritische Partner werden in einem weltweiten obligatorischen E-Learning in den wichtigsten
Compliance-Grundsatzen geschult. Das E-Learning deckt folgende Themen ab: Bestechung und unlautere Vorteile, Geschenke und
Unterhaltungsangebote, Interessenkonflikte, Diskriminierung und Belastigung, verantwortungsvolle Nutzung sozialer Medien und elektronischer
Kommunikationsmittel sowie Geschaftspartner und Lieferkette.

Alle neuen Mitarbeitenden missen dieses E-Learning absolvieren und ihre Kenntnisse regelméssig sowie nach einer Aktualisierung des
Verhaltenskodex der Roche-Gruppe auffrischen.

roche.com/de/about/governance/code-of-conduct

Die Wahrung hoher ethischer Standards bei der Einhaltung nationaler und internationaler Gesetze zahlt zu den wichtigsten Konzerngrundsétzen.
Die uneingeschrankte strenge Einhaltung des Wettbewerbsrechts ist Bestandteil der Unternehmenspolitik und wir unterstitzen alle Bemihungen

zur Férderung und zum Schutz des Wettbewerbs.

Die Richtlinie Giber das Verhalten im Wettbewerb soll sowohl das Management als auch die Mitarbeitenden (iber die Grundregeln informieren und
ihnen aufzeigen, wie sich diese Regeln auf ihr Verhalten bei Geschaftsentscheiden auswirken.

go.roche.com/behaviour_in_business
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Compliance (Fortsetzung)

Umgang mit Compliance- Wer von einem mdglichen Verstoss gegen den Verhaltenskodex der Roche-Gruppe erfahrt, kann und soll unsere Compliance-Experten darauf

Ereignissen (einschliesslich | aufmerksam machen.

Korruption, Bestechung

bzw. wettbewerbs- Mitarbeitende und Auftragnehmer von Roche kdnnen dabei folgende Meldekandle nutzen:

widriger Vorfalle) « Chief Compliance Officer und das weltweite Compliance-Officers-Netzwerk;

« die Roche Group Code of Conduct Help & Advice Line bei Compliance-Fragen oder Unsicherheiten;

« die Roche Group SpeakUp Line, um einen vermuteten Verstoss zu melden, einschliesslich Personen, von denen man glaubt, dass sie etwas
getan haben, gerade tun oder mdglicherweise tun werden, das gegen den Verhaltenskodex der Roche-Gruppe verstdsst.

Die Roche Group SpeakUp Line ist ein Web- und Telefondienst zur vertraulichen und anonymen Meldung von Compliance-Bedenken. Sie steht
auch allen Personen zur Verfligung, die nicht bei Roche angestellt sind und nicht als Auftragnehmer arbeiten. Die Roche Group SpeakUp Line
wird in 103 Landern und 53 Sprachen betrieben und ist somit weltweit verfiigbar.

Mitarbeitende, die in gutem Glauben Compliance-Bedenken ansprechen, handeln im Interesse von Roche und verdienen Anerkennung.
Roche duldet keine Vergeltungsmassnahmen gegen Mitarbeitende, die in gutem Glauben Compliance-Bedenken angesprochen haben.

Roche nimmt alle Meldungen ernst und verpflichtet sich, diese effizient und zeitnah zu untersuchen, den Sachverhalt zu priifen und, falls
erforderlich, angemessene Korrekturmassnahmen und Sanktionen zu ergreifen.

Unser Management, die Chief Compliance Officer und der Chief Audit & Risk Advisory Executive kdnnen dber unser Meldesystem fiir Verstésse
gegen die Geschaftsethik (Business Ethics Incident Management System, BEIMS) mutmassliche Verstdsse erfassen, nachverfolgen und

(berwachen, von der ersten Meldung bis zur Klarung.

roche.com/de/about/governance/code-of-conduct

Verstdsse gegen den Verhaltenskodex der Roche-Gruppe

Im Jahr 2023 nutzten 240 interne Mitarbeitende und Gegenstand von Untersuchungen. Als Konsequenz

63 externe Personen die Roche Group SpeakUp Line, wurden 115 Arbeitsverhéltnisse und 4 Vereinbarungen

die von einem externen Dienstleister betrieben wird. mit Geschaftspartnern gekiindigt.

Dabei wurden 78 vermutete Verfehlungen gegen den

Verhaltenskodex festgestellt. Die im Vergleich zum Vorjahr* héhere Zahl der gemelde-
ten vermuteten Verstosse ist darauf zuriickzufiihren,

Uber das Meldesystem fiir Verstdsse gegen die dass (i) die Roche Group SpeakUp Line fiir externe

Geschéaftsethik wurden der Chief Compliance Officer Personen gedffnet wurde und dass (ii) die Definition

insgesamt 760 vermutete Verstdsse gegen den Ver- eines Verstosses gegen die Geschaftsethik erweitert

haltenskodex gemeldet. Davon erwiesen sich 316 als wurde, indem das Kriterium der Wesentlichkeit seit

unbegriindet und 285 als begriindet. 159 sind noch dem 1. Marz 2022 nicht mehr gilt.

* Geschaftsbericht 2022, Verweis auf die Verstdsse gegen den Verhaltenskodex der Roche-Gruppe, Seite 157:
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Roche fordert die Menschenrechte weltweit,
sowohlim eigenen Unternehmen als auch entlang
der gesamten Wertschopfungskette. Wir verstarken
unser Engagement fir die Menschenrechte mit
einem proaktiven Ansatz und verpflichten uns,

der Gesellschaft nicht zu schaden, sondern einen
wirkungsvollen positiven Beitrag zu leisten.

Roche unterstitzt die Leitprinzipien der Vereinten
Nationen (UN) fir Wirtschaft und Menschenrechte
und ist Unterzeichner des UN Global Compact.
Darilber hinaus bekennen wir uns zu den zehn Grund-
satzen des UN Global Compact, zur allgemeinen
Erklarung der Menschenrechte und zur Erklarung
der Internationalen Arbeitsorganisation (IAQ) iber
grundlegende Prinzipien und Rechte bei der Arbeit
sowie zu deren Ubereinkommen Nr. 138 und 182.
Diese Verpflichtungen sind im Verhaltenskodex der
Roche-Gruppe' und in unserer Beschaftigungs-
richtlinie? verankert. Im Jahr 2023 haben wir unser
Positionspapier zur Wahrung der Menschenrechte’,
den Verhaltenskodex fiir Lieferanten* und die
Richtlinie zur Sorgfaltspflicht von Geschaftspart-
nern in Bezug auf Menschenrechte® aktualisiert.

Dieser Abschnitt behandelt die Verpflichtungen
zur Sorgfaltspflicht und Transparenz in Bezug
auf Menschenrechte und Kinderarbeit in

Ubereinstimmung mit dem «Achten Abschnitt:
Sorgfaltspflichten und Transparenz beziiglich
Mineralien und Metallen aus Konfliktgebieten und
Kinderarbeit» des Schweizerischen Obligationen-
rechts und der entsprechenden Vollzugsver-
ordnung uber Sorgfaltspflicht und Transparenz
bezliglich Mineralien und Metallen aus Konflikt-
gebieten und Kinderarbeit. Roche fallt nicht unter
die Sorgfalts- und Berichterstattungspflichten
gemass Artikel 9 der genannten Verordnung beziig-
lich Mineralien und Metallen aus Konfliktgebieten
und Kinderarbeit.

Unsere Risikomanagementstrategie zielt darauf
ab, das Risiko von Menschenrechtsverletzungen
systematisch zu identifizieren, zu bewerten, zu
mindern und angemessen damit umzugehen, ein-
schliesslich der Beurteilung, ob ein hinreichender
Verdacht auf Kinderarbeit besteht.

Im Jahr 2023 haben wir eine konzernweite Risiko-
bewertung beziiglich Menschenrechten durch-
gefihrt, die sowohl unsere eigenen Akvitaten als
auch die von Dritten umfasste. Ziel war es, potenziell
negative Auswirkungen unserer Aktivitdten und
Geschaftsbeziehungen auf die Menschenrechte zu
erkennen, wobei der Schwerpunkt auf den eigenen
Aktivitaten und der vorgelagerten Lieferkette lag.

1 roche.com/de/about/governance/code-of-conduct | 2 go.roche.com/roche-group-employment-policy | 3 go.roche.com/respecting-human-rights |

4 go.roche.com/supplier-code-of-conduct | 5 go.roche.com/human-rights-due-diligence-for-business
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Risikomanagement fir Menschenrechte

l Dreijahreszyklus, Uberpriifung und Aktualisierung l

Bewertung

Kommunikation :
 Risiken fiir Menschenrechte identifizieren, zu

 Form und Haufigkeit der Kommunikation fiir \
alle Zielgruppen festlegen

denen Roche durch eigene Aktivitaten oder
damit verbundene Aktivitaten, Produkte oder
* Interne und externe Stakeholder informieren Dienstleistungen im Rahmen ihrer Geschéfts-

tatigkeit moglicherweise beitragt

* Konsolidierung und Priorisierung der Risiken
Jahreszyklus anhand ihrer Auswirkung
« Strategien/Plane zur Risikominderung

definieren
Uberwachung /
Integration
« Strategien/Plane zur Risikominderung iiberwachen \ 9
* Feedback von internen und externen Stakeholdern * Risikoverantwortung, Mittelzuteilung und Prozesse
einholen (wenn méglich, Prozess zur Materialitats- mit den relevanten internen Funktionen koordinieren
analyse nutzen) » Strategien/Pléne zur Risikominderung umsetzen

* Geeignete qualitative und quantitative Indikatoren
festlegen



Fiir unsere Geschaftstatigkeit wurden folgende Schwerpunkte identifiziert

Schwerpunkt

Datenschutz

Zugang zur
Gesundheits-
versorgung

Ein faires und
sicheres Arbeits-
umfeld

Hintergrund und Verpflichtung

Daten sind ein wichtiges Element fir die Entwicklung innovativer Therapien
und Diagnostika und die Grundlage fur den geschéaftlichen Erfolg. Wir
machten deshalb ein geschétzter und bevorzugter Partner fir alle sein,

die solche Daten bereitstellen kdnnen, darunter Mitarbeitende, Patientinnen
und Patienten und andere Stakeholder.

Roche verpflichtet sich, Daten auf legale, faire, legitime und ethische
Weise zu sammeln und zu verwenden und stets die Privatsphare der
betroffenen Personen zu respektieren, um deren Vertrauen zu gewinnen
und zu bewahren.

Der Zugang zur Gesundheitsversorgung ist Teil des SDG 3 (Gesundheit
und Wohlbefinden).

Als Healthcare-Unternehmen arbeitet Roche mit verschiedenen
Stakeholdern zusammen, um die Pravention, die Behandlung und das
Management von nichtlbertragbaren Krankheiten und Infektions-
krankheiten wie HIV, Tuberkulose und Hepatitis C zu verbessern.

Dariiber hinaus intensivieren wir unsere Bemiihungen, bis 2026 die Zahl
der Patientinnen und Patienten, die unsere innovativen Therapien in
Landern mit geringem und geringem mittlerem Einkommen (LLMICs)
erhalten, zu verdoppeln, und es bleibt unsere Ambition, den Zugang zu
neuartigen Diagnostika von hohem medizinischem Nutzen auf der ganzen
Welt zu verdoppeln.

Roche verpflichtet sich zu fairen Arbeitsbedingungen und zur Achtung der
Menschenrechte. Diese Verpflichtungen sind im Verhaltenskodex der Roche-
Gruppe und in der Beschaftigungsrichtlinie des Unternehmens verankert.
Roche verurteilt jegliche Form von Kinder- und Zwangsarbeit. Roche toleriert
die Beschaftigung von Jugendlichen nur im Rahmen gesetzlicher Bestim-
mungen und unter der Voraussetzung, dass ihr Wohlergehen gewahrleistet ist.

Roche duldet keinerlei
Form von psychischer, kdrperlicher oder sexueller Belastigung
oder sonstige Ubergriffe, welche die Wiirde und die Achtung von
Mitarbeitenden am Arbeitsplatz beeintrachtigen.
Diskriminierung am Arbeitsplatz aufgrund des Geschlechts, des Alters,
der Ethnie, der nationalen Herkunft, der Religion, einer Behinderung, der
sexuellen Orientierung, eines HIV/Aids-Status, der Staatsangehdrigkeit
oder anderer gesetzlicher geschitzter Merkmale.

Bei Roche steht die Pravention im Zentrum aller Aktivitaten, Entscheidungen
und Massnahmen zur Gewahrleistung von Sicherheit, Gesundheits- und
Umweltschutz (SGU). Unser ganzheitlicher Ansatz zum Thema Wohlbefinden
beriicksichtigt sowahl die Sicht des Unternehmens als auch die des
einzelnen Mitarbeitenden.

Vermeidung und Minderung

Roche erhebt Daten in Ubereinstimmung mit den geltenden Datenschutzgesetzen
(z. B. Schweizer Bundesgesetz (iber den Datenschutz, EU-Datenschutz-Grundverord-
nung und US Health Insurance Portability and Accountability Act). Dasselbe
erwarten wir auch von unseren Dienstleistern und Kooperationspartnern.

Ein umfassender Prozess stellt sicher, dass der Datenschutz standardméassig
gewahrleistet ist und Datenschutzgrundséatze stets eingehalten werden.

Roche wendet geeignete Kontroll- und Sicherheitsmassnahmen an, um die Daten-
schutzrechte der Betroffenen zu schitzen. Der Group Privacy Officer koordiniert
gemeinsam mit dem Global Privacy Office ein globales Netzwerk von Fachexperten
und Datenschutzkoordinatoren in den Roche-Konzerngesellschaften sowie in den
globalen und regionalen Geschaftsfunktionen in enger Zusammenarbeit mit Global
IT Security and Privacy Governance und anderen globalen Funktionen.

Durch vertrauensvolle Partnerschaften mit globalen, regionalen und lokalen
Anspruchsgruppen unterstttzen wir Regierungen dabei, Zugangsliicken zu
schliessen und leistungsfahige und stabile Gesundheitssysteme aufzubauen, auch
in LLMICs, in denen laut Weltbank 75% der Weltbevélkerung leben.

Die Situationen und die damit verbundenen medizinischen Herausforderungen
sind in jedem Land unterschiedlich. Wir arbeiten deshalb mit unseren Partnern
an massgeschneiderten Losungen, die den Gesundheitssystemen der einzelnen
Lander entsprechen.

Mit unserem Global Access Program ermdglichen wir Menschen in LLMICs den Zugang
zu zuverlassigen Diagnostika. Dabei nutzen wir unser Know-how und unsere Innova-

tionen, um Krankheiten wie HIV/Aids, Tuberkulose, Hepatitis C, COVID-19 und humanes

Papillomavirus (HPV) / Gebarmutterhalskrebs zu bekampfen und zu eliminieren.

Wir férdern eine Kultur der Offenheit, um nichtkonformes Verhalten zu verhindern.
Bei Unsicherheiten in Zusammenhang mit dem Verhaltenskodex der Roche-Gruppe
stehen Ansprechpartner zur Verfligung.

Alle Roche-Konzerngesellschaften missen sicherstellen, dass die Beschaftigungs-
richtlinie von Roche in ihren lokalen Beschaftigungspraktiken korrekt umgesetzt wird
und dass alle lokalen Massnahmen die Mindeststandards erfiillen.

Roche halt alle Vorschriften im Bereich SGU ein, sowohl fiir alle Mitarbeitenden
als auch fiir andere Persanen, die potenziell von der Geschaftstatigkeit von
Roche betroffen sind. Alle Konzerngesellschaften flihren Risikobewertungen mit
Risikominderungsplanen durch.

Ein Managementsystem identifiziert und kontrolliert Sicherheits-, Gesundheits-

und Umweltrisiken. Die Mitarbeitenden werden vor berufsbedingten Gesundheits-
gefahren geschitzt. Die Risiken und die ergriffenen Minderungsmassnahmen
werden im Rahmen von Arbeitsbereichsanalysen dokumentiert. Den Mitarbeitenden
werden Gesundheitschecks, Informationen und Schulungen angeboten.



Fiir unsere Lieferkette wurden folgende Schwerpunkte definiert

Schwerpunkt

Arbeits-
bedingungen

Gesundes Arbeits-
umfeld

Faire Behandlung
und Nichtdiskrimi-
nierung

Hintergrund und Verpflichtung

Lieferanten missen Mitarbeitende gemass den geltenden Tarif-
gesetzen bezahlen, einschliesslich Mindestléhnen, Uberstunden
und vorgeschriebener Leistungen. Die Entlohnung muss die Fahig-
keiten, die Leistung und die Erfahrung der Mitarbeitenden auf der
Grundlage lokaler Wettbewerbsbedingungen berlicksichtigen.

Die Lieferanten miissen sich fiir gesunde Arbeitsbedingungen
einsetzen, die relevanten Gefahren am Arbeitsplatz erkennen und
solche Gefahren und den entsprechenden Schutz allen potenziell
betroffenen Mitarbeitenden effektivkommunizieren.

Lieferanten miissen fir einen Arbeitsplatz sorgen, der frei von
erniedrigender und unmenschlicher Behandlung, Belastigung und
Diskriminierung ist. Aufgrund der Art der Geschéftsbeziehung von
Roche mitihren Lieferanten ist dies besonders in Zusammenhang
mit der Arbeitsmigration wichtig, zum Beispiel in Bezug auf die

nationale Herkunft.

Vermeidung und Minderung

Unsere Lieferanten miissen die im Verhaltenskodex fir Lieferanten verankerten
Grundsétze ausdriicklich anerkennen und einhalten. Sie miissen sicherstellen, dass
ihre eigenen Lieferanten die Einhaltung dieser Grundsatze in ihren Lieferketten
angemessen gewahrleisten.

Die Lieferanten miissen sicherstellen, dass Roche die Einhaltung dieses
Verhaltenskodex mit Besuchen im Rahmen unseres PSCI*-basierten Supplier-
Sustainability-Assurance-Visit(SSAV)-Programms verifizieren kann.

Geschaftspartner, bei denen ein erhohtes Risiko fiir Menschenrechtsverletzungen
festgestellt wird, werden in eine Liste von zu Uberpriifenden Geschéftspartnern
aufgenommen und fir PSCl-basierte Audits vorgesehen.

Lieferanten, welche die Erwartungen von Roche in Bezug auf die in diesem Verhal-
tenskodex genannten Themen nicht erfillen, kdnnen von einer Zusammenarbeit
ausgeschlossen werden. Fiir bestehende Lieferanten werden in einem solchen Fall
Massnahmen ergriffen, die bei Nichterfillung zu einer Kiindigung flihren kdnnen.

* Pharmaceutical Supply Chain Initiative (PSCI: go.roche.com/pscinitiative)

Im Einklang mit den eigenen Werten und Grund-
satzen stellt Roche hohe Erwartungen an ihre
Lieferanten in Bezug auf die Menschenrechte.

Unser Engagement fir die Wahrung der Menschen-
rechte bei Geschaftspartnern basiert auf den
Grundsatzen der Pharmaceutical Supply Chain
Initiative (PSCI). Diese Grundsétze sind in allen Ver-
tragen von Roche sowie im Roche-Verhaltenskodex
fur Lieferanten verankert.

Wir konzentrieren uns auf die folgenden Aspekte
der Menschenrechte:
Frei gewahlte Beschaftigung
Keine Kinderarbeit
Gesetzeskonformer Umgang mit jugendlichen
Mitarbeitenden
Faire Behandlung und Nichtdiskriminierung
Arbeitsbedingungen (L&hne, Zusatzleistungen,
Arbeitszeiten)
Vereinigungsfreiheit und Recht auf Kollektiv-
verhandlungen
Gesundheit und Sicherheit

Diese Erwartungen sind im Verhaltenskodex fir
Lieferanten festgehalten, zu dessen Einhaltung
sich unsere Lieferanten vertraglich verpflichten.
Der Verhaltenskodex fir Lieferanten wurde im Jahr
2023 aktualisiert und enthalt nun menschenrecht-
liche Aspekte in Bezug auf frei gewahlte Beschafti-
gung, Kinderarbeit und jugendliche Mitarbeitende,
faire Behandlung und Nichtdiskriminierung, Léhne,
Zusatzleistungen und Arbeitszeiten, Zwangs- oder
Pflichtarbeit sowie verantwortungsvolle Beschaf-
fung von Mineralien und Metallen.

Diese Menschenrechtsaspekte sind integraler
Bestandteil der risikobasierten Due-Diligence-
Prifung unserer Lieferketten bei potenziellen und
bestehenden Lieferanten und Geschaftspartnern.
Wir verfiigen Uber einen umfassenden Prozess, um
tatsachliche und potenzielle negative Auswirkungen
auf die Menschenrechte zu erkennen, zu verhindern,
abzuschwachen und zu beheben. Zur Férderung
der Transparenz innerhalb unseres Einflussbe-
reichs erwarten wir von unseren Lieferanten und
Geschaftspartnern, dass sie Menschenrechtsrisiken
beiihren eigenen Partnern aktiv bewerten und
managen.


http://go.roche.com/pscinitiative

Die Richtlinie zur Sorgfaltspflicht von Geschafts-
partnern in Bezug auf Menschenrechte® legt

den Rahmen fest, um den Schutz der Menschen-
rechte in der gesamten Wertschdpfungskette von
Roche zu gewahrleisten. Globale Leitlinien fur die
Due-Diligence-Priifung, einschliesslich der Frage,
wie man diese fur lokale Markte entwickelt und
implementiert, sind verfigbar.

Die Due-Diligence-Priifung zum Schutz der

Menschenrechte bei Geschaftspartnern umfasst:
Identifizierung und Bewertung potenzieller und
tatsachlicher Risiken fir Menschenrechtsver-
letzungen in unseren eigenen Betrieben, bei
unseren Geschéaftspartnern und bei Aktivitaten
in Zusammenhang mit unserer Geschaftstatigkeit,
mit Gewichtung und Priorisierung je nach Schwere
und Wahrscheinlichkeit. Roche stellt Mechanismen
zur Verfligung, mit denen Mitarbeitende und
Geschaftspartner von Roche Bedenken ansprechen
kdnnen, um bei Bedarf Massnahmen einzuleiten.
Systematische und regelméssige Uberpriifung der
Risikoidentifizierung und -bewertung: Die Identi-
fikation und das aktive Management von Risiken
sind ein kontinuierlicher Prozess, an dem alle
potenziell betroffenen Stakeholder beteiligt sind.
Die Dokumentation zum Nachweis der Due-Diligence-
Prifung wird gemass den Anforderungen des
konzernweit giiltigen Records-Management-
Programms von Roche und den geltenden
Gesetzen aufbewahrt. Die Berichterstattung
uber relevante und rechtsverbindliche menschen-
rechtsbezogene Aktivitaten und die entsprechen-
den Leistungsindikatoren (KPlIs) stellen eine
ordnungsgemasse Aufzeichnung und Transparenz
gegenuber allen Stakeholdern sicher.

6 go.roche.com/human-rights-due-diligence-for-business

Das Risikomanagementprogramm von Roche hat
zum Ziel, das Risiko von Menschenrechtsverlet-
zungen systematisch zu identifizieren, zu bewer-
ten, zu mindern und angemessen zu handhaben.
Es stellt sicher, dass die Geschaftspartner die
Erwartungen von Roche wahrend des gesamten
Beschaffungsprozesses erfillen.

Diese Risikobewertung ist Teil unserer standar-
disierten Due-Diligence-Priifung, die vor der
Zusammenarbeit mit neuen Partnern durchgefiihrt
wird. Das Beschaffungswesen von Roche verfligt
uber ein intern entwickeltes Online-Tool zur
Erstellung eines Risikoprofils, das auch eine erste
Einschatzung des Risikos von Menschenrechts-
verletzungen seitens des Geschéaftspartners
liefert. Die verwendete Methode wird im folgen-
den Abschnitt beschrieben.

Es dirfen keine Lieferanten beauftragt werden,
ohne dass zuvor eine angemessene Priifung
hinsichtlich mdglicher negativer Auswirkungen
auf die Menschenrechte durchgefiihrt wurde.


http://go.roche.com/human-rights-due-diligence-for-business

Identifizierung von Geschaftspartnern, die hinsichtlich
Menschenrechten gepriift werden

Wir verfiigen (iber einen umfassenden, jéhrlichen Prozess zur Identifizierung
von Geschaftspartnern, bei denen ein erhohtes Risiko flir Menschenrechts-
verletzungen besteht. Geschaftspartner mit hohem Risiko unterliegen
formellen Audits, mit denen die Einhaltung des Roche-Verhaltenskodex fir
Lieferanten gepr(ift wird. Zu den Kriterien gehdren:
Zugehdrigkeit zu einer Branche, in der gefahrdete Bevdlkerungsgruppen
beschaftigt sein kdnnten
Standort in einer Region mit erhdhtem Risiko fr Menschenrechts-
verletzungen geméass Menschenrechtsindex
Verbindung zu Regierungs-, Medien- oder internen Berichten iber
angebliche Verhaltensweisen, die auf eine tatsachliche oder potenzielle
Nichteinhaltung des Roche-Verhaltenskodex fur Lieferanten schliessen
lassen

Unsere automatisierte Methode zur Bewertung van Menschenrechtsrisiken,
die eine Rickverfolgbarkeit in der Lieferkette ermaglicht, umfasst auch eine
externe Perspektive zur Risikobewertung, die auf vier anerkannten Indikatoren
basiert: KidsRights Index, Global Slavery Index, OECD Index und Global Rights
Index. Dabei kommen folgende Daten zur Anwendung:
Kategoriecodes von Produkten und Dienstleistungen, welche die genaue
Branche des Lieferanten und die Art seines Produkts oder seiner
Dienstleistung identifizieren, um das damit verbundene Menschenrechts-
risiko zu bewerten; geprift werden Aktivitaten, die schutzbedirftige
Gruppen wie Kinder, Minderjahrige, Menschen mit Migrationshintergrund,
unterprivilegierte Gesellschaftsgruppen und Menschen mit geringem
Bildungsniveau betreffen
Exakter Standort des Geschaftspartners, um zu beurteilen, ob in dieser
Region ein hoheres Mass an Menschenrechtsverletzungen zu verzeichnen
ist (eingeschrankte Regulierung oder Durchsetzung)
Friihere oder neue Informationen zu potenziellen Risiken, Dateninputin
Zusammenhang mit externen Berichten oder Bedenken zu bestimmten
Geschaftspartnern, Regionen oder Branchen

Geschéftspartner, bei denen ein erhéhtes Risiko fiir Menschenrechts-
verletzungen festgestellt wurde, werden in eine Liste von zu dberpriifenden
Geschaftspartnern aufgenommen und fir PSCI-basierte Audits im Rahmen
unseres SSAV-Programms vorgesehen.

Supplier-Sustainability-Assurance-Visit(SSAV)-Programm

Wie bereits erwahnt, kdnnen auch weitere risikobasierte Sorgfaltsprifungen durchgefiihrt
werden, um sicherzustellen, dass Vorfalle wie Menschenrechtsverletzungen erkannt und
angegangen werden; dies steht im Einklang mit dem OECD-Leitfaden fiir verantwortungsvolles
unternehmerisches Handeln (OECD Due Diligence Guidance for Responsible Business) vom
30. Mai 2018. Lieferanten mit hohem Risiko werden vor Ort iberprift, wobei wir im Rahmen
unseres PSCl-basierten SSAV-Programms die Einhaltung der Menschenrechte und die gesamt-
hafte Compliance mit dem Roche-Verhaltenskodex fiir Lieferanten direkt beurteilen. Die
wichtigsten Merkmale der SSAVs sind:
Eine regelmassig aktualisierte Liste von zu Giberpriifenden Lieferanten, die nach der zuvor
beschriebenen Methode ermittelt werden
Ein jahrlicher Auditplan, der allen relevanten internen Stakeholdern (z. B. Supplier Relation-
ship Management, Global Procurement Leadership und Risikomanagement) kommuniziert wird
Einsatz von PSCl-zugelassenen unabhéngigen Priifpersonen
Dokumentierte Auditberichte unter Verwendung von PSCI-Vorlagen und PSCI-Standards zur
Klassifizierung der Ergebnisse anhand von Risikostufen
Dokumentierte Plane mit Korrekturmassnahmen, die von den auditierten Lieferanten
vorgelegt und bis zum fristgerechten Abschluss iberwacht werden
Folgeaudits, um die Angemessenheit der Massnahmen und kontinuierliche Verbesserungen
sicherzustellen
Offenlegung der Programm-KPIs durch verschiedene 6ffentliche Berichterstattungs-
mechanismen von Roche, einschliesslich der Website von Roche
Ein SSAV-Handbuch, das alle Aspekte des Programms beschreibt

Das SSAV-Programm umfasst auch die Uberwachung von Unterlieferanten gemass den
PSCI-Protokollen, basierend auf den Transparenzverpflichtungen im Roche-Verhaltenskodex
flr Lieferanten. Die SSAV-Audits enthalten deshalb Folgendes:
Uberpriifung der bestehenden Programme und Managementsysteme der Lieferanten, um
sicherzustellen, dass deren eigene Lieferanten die Menschenrechte angemessen schiitzen
Direkte Beurteilung der Einhaltung der Menschenrechte und Arbeitsbedingungen von
Unterlieferanten, die wahrend des Audits an den Standorten der Lieferanten tatig sind

Wird festgestellt, dass ein Lieferant diese Grundsétze nicht einhalt, oder bestehen andere
ernsthafte Bedenken hinsichtlich der Fahigkeit eines Lieferanten, die Erwartungen von Roche
zu erfiillen, verlangt Roche sofortige Karrekturmassnahmen oder, falls sofortige Korrektur-
massnahmen nicht méglich sind, ein Konzept zur Behebung der Probleme mit einem konkreten
Zeitplan. Wenn schwerwiegende Probleme auftreten und ein Lieferant nicht in der Lage oder
willens ist, diese zu beheben, wird Roche als letztes Mittel die Geschaftsbeziehung mit dem
Lieferanten beenden und ihn von zukinftigen Auftragen ausschliessen.



Von Mitarbeitenden und Geschéaftspartnern wird
verlangt, dass sie Vorfalle melden, wenn siein
gutem Glauben der Meinung sind, dass es zu einer
Menschenrechtsverletzung gekommen ist. Dazu
gehdren auch begriindete Bedenken hinsichtlich
moglicher oder tatsachlicher negativer Aus-
wirkungen im Zusammenhang mit Kinderarbeit.

Die Roche Group SpeakUp Line steht allen
internen und externen Personen zur Verfigung,
um Compliance-Bedenken zu melden.

Unsere lokalen und regionalen Compliance
Officers sind ebenfalls Ansprechpartner, die
gemeldete Vorfalle Uber das Business Ethics
Incident Management System (BEIMS) an

die Chief Compliance Officer weiterleiten.
Menschenrechtsverletzungen, insbesondere
beiunseren Lieferanten, kénnen auch von der
Einkaufsabteilung identifiziert werden.

Samtliche gemeldeten Bedenken werden ernst
genommen und gepriift. Betroffene Personen
(identifiziert oder anonym) sind umfassend

vor Vergeltungsmassnahmen geschiitzt. Ist
eine Meldung begriindet, werden geeignete
Massnahmen zur Behebung getroffen.

Im Jahr 2023 fiihrten 27 begriindete Vorfalle im
Zusammenhang mit Menschenrechtsverletzungen
zur Kiindigung von Arbeitsvertragen. Alle Vorfalle
standen in Zusammenhang mit Diskriminierung
und Beldstigung, 25 betrafen Mitarbeitende

von Roche, 1 einen Auftragnehmer und 1 einen
Geschaftspartner.

Die Einhaltung unserer Menschenrechtsstandards
durch Lieferanten wird zudem im Rahmen des
SSAV-Programms verifiziert.



Nachhaltigkeitsaudits bei
Lieferanten

69 \,

Nachhaltigkeitsaudits ausgeldst durch hohe
Menschenrechtsrisiken: 26

Nachhaltigkeitsaudits mit Beanstandungen zu
Menschenrechten und Arbeitsbedingungen: 36

Anlagen und Produktionsmittel

5

Logistik und Transport /
32

Abfallmanagement und Reinigung

SGU* und
SSAV**-Audits
2023

SSAVs pro
Branche
2023

p

Ethisches Geschéaftsverhalten und Menschenrechte | Roche 75

Anzahl SGU-Audits bei
Lieferanten, die Auftrags-
\ hersteller betreffen

37

Auftragsforschungsinstitute

/S 5

Laborbedarf

J/ 13

Bauwesen und Gebaude

J/ 2
\ Zeitarbeit

3

/ \ IT und Telekommunikation

7

Zu den wichtigsten Beanstandungen gehdrten: zu viele und zu schlecht bezahlte Uberstunden (10%), nicht gewabhrte freie Tage oder Ferienanspriiche (4%),

verzégerte Lohnzahlungen (3%) und nicht ordnungsgemasse Fiihrung von Personal- und Lohnunterlagen (3%).

*  Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz

** Supplier Sustainability Assurance Visit
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Anlagen und Produktionsmittel

4 \ Bauwesen und Gebéude
S
Auftragsforschungsinstitute
Se
Logistik und Transport
: : / Menschenrechts- Laborbedarf
62
bezogene Beanstandungen / 16
pro Branche 2023
Zeitarbeit
/ .
IT und Telekommunikation / \ Abfallmanagement und Reinigung
5 1
A Beanstandungen in Bezug auf Kinderarbeit und jugendliche Mitarbeitende 7
B Beanstandungen in Bezug auf Zwangsarbeit 20
C Beanstandungen in Bezug auf die Vergiitung von Uberstunden 18

D Gesamtzahl aller Beanstandungen mit mdglichen Auswirkungen auf die
Menschenrechte (einschliesslich A bis C) 111



Risikobewertete Lieferanten

Wichtige Lieferanten*, die im Rahmen des
SSAV-Programms bewertet wurden
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Erfolgreiche Zusammenarbeit mit Geschaftspartnern zur Vermeidung
von negativen Auswirkungen auf die Menschenrechte

Zwischen 2021 und 2022 hat Roche verschiedene Beobach-
tungen in Zusammenhang mit Menschenrechten und fairen
Arbeitsbedingungen im Logistiksegment gemacht.

Im Rahmen des SSAV-Programms durchgefiihrte Audits
haben gezeigt, dass es in der Logistikbranche verschie-
dene Bereiche gibt, in denen die Unternehmen keine
geeigneten Richtlinien und Verfahren zum Schutz der
Arbeitnehmerrechte eingefiihrt haben. Ein haufiges
Problem war, dass die Arbeitsbedingungen (insbesondere
Uberstunden und Urlaubstage) der Lkw-Fahrer und des
Lagerpersonals nicht angemessen kontrolliert wurden.
Alle Verstdsse wurden im abschliessenden Auditbericht
festgehalten und in einen Plan mit entsprechenden
Korrekturmassnahmen aufgenommen.

Zu den Korrekturmassnahmen gehérten die Umsetzung
von geeigneten Richtlinien und Verfahren zur Gewahr-
leistung der Rechte der Mitarbeitenden, darunter ein

elektronisches Zeiterfassungssystem oder Kontroll-
mechanismen innerhalb der bestehenden betrieblichen
Ablaufe, sowie die Einfiihrung spezieller Schulungen fir
Vorgesetzte, um deren Bewusstsein fir menschen-und
arbeitsrechtliche Fragen zu scharfen.

Die Wirksamkeit und die Effizienz der im Rahmen des Plans
eingeleiteten Korrekturmassnahmen wurde in Folgeaudits
durch unabhangige externe Priifpersonen bestatigt.

Wir sind uns bewusst, dass wir entlang der gesamten
Lieferkette aktiv mit unseren Lieferanten und Geschafts-
partnern zusammenarbeiten miissen, um das Risiko zu
minimieren, dass Vorschriften, insbesondere in Bezug
auf Menschenrechte und faire Arbeitsbedingungen,
nicht eingehalten werden. Gleichzeitig verbessern wir
kontinuierlich unsere internen Sorgfaltsprifungen,

um samtliche Aktivitaten und Risikoanalysen iiber alle
Bereiche hinweg abzudecken.

* Wichtige Lieferanten sind solche, die mit der risikobasierten Methode fiir Supplier Sustainability Assurance Visits (SSAVs) bewertet wurden.

100%



Umweltschutz ist fiir Roche nichts Neues. Seit vielen
Jahren setzen wir uns dafir ein, unseren 6kologischen
Fussabdruck zu verkleinern und mehr erneuerbare
Ressourcen zu nutzen, wahrend wir gleichzeitig unser
globales Geschaft ausbauen. Um dies zu erreichen,
haben wir in allen Bereichen unseres Unternehmens
Massnahmen zum Schutz der Umwelt getroffen.

Roche will Umweltrisiken durch ein multidisziplinares
Praventions- und ein erfolgreiches Umweltmanage-
mentsystem verringern. Expertenteams an allen
Standorten identifizieren Risiken und entwickeln
Plane zu deren Minderung. Sie vermitteln den
Mitarbeitenden und anderen Stakeholdern Grund-
satze und Richtlinien und helfen ihnen, die erforder-
lichen Massnahmen umzusetzen.

Das Thema Pravention gehen wir mit dem gleichen
Verantwortungsbewusstsein und der gleichen
Methodik an wie Fragen zu Qualitat, Produktivitat
und Kosteneffizienz. Unser Umweltprogramm
umfasst operative Strategien zur Eind@dmmung
des Klimawandels, zur Reduktion von Emissionen,
zur Ressourceneffizienz, zu Umweltaspekten im
Beschaffungswesen sowie zur Wasser- und Abfall-
bewirtschaftung. Wir erganzen diese Strategien
durch konkrete und quantitative mittelfristige
(2025) und langfristige (2050) Ziele. Wir Uber-
wachen unsere Umweltleistung laufend anhand
wichtiger Leistungsindikatoren (KPIs). So haben wir
eine bessere Ubersicht und Kontrolle {iber unsere
Auswirkungen und kénnen Bereiche mit Verbesse-
rungspotenzial identifizieren. Das hilft uns, unsere
hohen Standards einzuhalten und unsere Ziele

zu erreichen.

Im Rahmen unseres Engagements fir eine
nachhaltige Entwicklung sind wir bestrebt, neue,
umweltschonendere Technologien und Prozesse
einzusetzen, um die Belastung der Umwelt zu
minimieren. Wir messen die Umweltauswirkungen
unserer Aktivitdten anhand der Okobilanzmethode
des Schweizer Bundesamtes fur Umwelt. Bis 2025
wollen wir unsere Okobilanz im Vergleich zu 2019
um mindestens 36% verbessern. 2023 haben wir
unsere Okobilanz gegeniiber 2019 um insgesamt
32,8% verbessert. Verglichen mit 2022 spiegelt
sich dies in einer Verbesserung von 2% wider. Dies
ist auf eine Verringerung der Phosphoremissionen,
eine verstarkte Nutzung nachhaltiger Energien und
einen geringeren Wasserverbrauch zurtickzufihren.

Die pharmazeutische und diagnostische Industrie
muss als Mitverursacherin der weltweiten THG-
Emissionen geeignete Massnahmen ergreifen, um
ihre Auswirkungen zu verringern. Roche halt sich

an internationale Vereinbarungen, wie das Pariser
Abkommen, sowie nationale Gesetze auf Standort-
ebene, die Ziele und Zeitplane fiir die Reduktion

von Emissionen vorgeben. THG-Emissionen sind ein
wesentlicher Bestandteil unserer Umweltauswirkun-
gen, daher haben wir ehrgeizige, aber realistische
Reduktionsziele festgelegt, die mit den neuesten
klimawissenschaftlichen Erkenntnissen in Einklang
stehen. Wir haben uns im Rahmen der Science Based
Targets initiative (SBTi) verpflichtet und werden
unsere Ziele zur Genehmigung einreichen. Unser
langfristiges Ziel ist es, die THG-Emissionen Scope 1
und 2 bis 2050 auf null zu reduzieren. Das heisst, wir



s an allen Standertenidentifizieren
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konzentrieren uns auf unsere eigenen betrieblichen

Emissionen, statt auf CO,-Kompensationen zu setzen.

Kurzfristig wollen wir die THG-Emissionen Scope 1
und 2 bis 2025 gegenuber 2019 um 40% reduzieren.
2023 haben diese Emissionen um 6,9% abgenommen,
was auf die verstarkte Nutzung von nachhaltiger
Energie zurlickzufihren ist.

Emissionen in der Lieferkette sind ein wesentlicher
Teil unseres gesamten Fussabdrucks. 2023 haben
wir unser Dekarbonisierungsprojekt lanciert:
Gemeinsam mit Lieferanten, Industrie, Gesundheits-
systemen und Finanzinstituten beschleunigen

wir die Entwicklung, um Netto-Null-Emissionen zu
erreichen. Im Rahmen der Sustainable Markets
Initiative (SMI) konzentrieren wir uns derzeit darauf,
kritische Bereiche zu identifizieren, die Lieferketten
im Gesundheitswesen und in der Patientenversor-
gung zu dekarbonisieren sowie digitale Losungen
fur eine nachhaltige klinische Forschung bereitzu-
stellen. Dabei ist die Einbindung unserer Lieferanten
zentral. Uber die SMI und die Pharmaceutical
Supply Chain Initiative (PSCI) teilen wir unseren
Lieferanten unsere Erwartungen mit, auch in Bezug
auf die Offenlegung von Emissionen und die Ver-
pflichtung zu wissenschaftsbasierten Zielen. 2023
haben sich die Scope-3-Emissionen um 7,4%
verringert. Die Emissionen aus Geschaftsfligen,
Abfallen und der Verwendung verkaufter Produkte
(Diagnostikinstrumente) sind im Berichtszeitraum
gestiegen. Die Emissionen in der Lieferkette gingen
im Einklang mit den geringeren Drittausgaben
zurlick, insbesondere fir das COVID-19-Portfolio
und bedingt durch die detailliertere Bewertung

der (aktivitatsbasierten) Emissionsfaktoren.

Ein weltweites Team von Roche-Mitarbeitenden
ermittelt Risiken fir Menschen, Giiter, die Umwelt
und die Reputation des Unternehmens. Auditoren
der Abteilung fir Sicherheit, Gesundheits- und
Umweltschutz (SGU) priifen alle Produktionsanlagen

von Roche unter 6kologischen Aspekten sowie auf
die Einhaltung von Umweltschutzgesetzen bzw.
internen Standards. Von unseren Auftragsherstellern,
Lieferanten und Dienstleistern erwarten wir, dass

sie die gleichen Standards erfillen wie wir. Dazu
Uberprifen wir die Ablaufe unserer Lieferanten und
geben Verbesserungsempfehlungen ab. Werden
unsere Standards nicht eingehalten, fordern wir
Verbesserungen, die wir aktiv iberwachen und
unterstitzen, oder wir kiindigen den Vertrag.

Roche spielt eine zentrale Rolle bei der Férderung
der Gesundheitsversorgung, indem sie Millionen von
Menschen weltweit mit lebensrettenden Medikamen-
ten, Therapien und Diagnostika versorgt. In unserem
Streben nach Innovation und therapeutischem
Fortschritt missen jedoch Sicherheit und Wohl-
befinden unserer Mitarbeitenden sowie die Umwelt-
vertraglichkeit an erster Stelle stehen. Genaue und
zuverlassige Daten sind der Schlissel zu ethischen,
nachhaltigen und verantwortungsvollen Praktiken.
Genaue Daten zu Arbeitssicherheit und Umwelt-
vertraglichkeit helfen uns, potenzielle Risiken und
Gefahren zu erkennen. So kdnnen wir Praventivmass-
nahmen ergreifen und das Risiko von Arbeitsunféllen,
Verletzungen und Umweltschaden senken. Daten
sind auch unerlasslich, um nachzuweisen, dass wir
alle Vorschriften einhalten.

Letztes Jahr hat Roche ihre Datenerhebungs-
prozesse Uberarbeitet und unternehmensweit
massgeblich angepasst, um eine effizientere und
genauere Erfassung von SGU-Daten zu ermoglichen.
Dank dieser Effizienzgewinne konnten wir Initiativen
zur Arbeitsplatzsicherheit lancieren, die es unseren
Mitarbeitenden erlauben, die Behandlungsergeb-
nisse fur Patienten bei geringerer Umweltbelastung
weiter zu verbessern. Durch den Zugang zu Echt-
zeitdaten sind wir in der Lage, aussagekraftige
Erkenntnisse auf dynamischere Weise zu gewinnen
als friher. Roche plant, die Erforschung innovativer
Technologien im Bereich SGU weiter auszubauen.
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Wir suchen nach Méglichkeiten, die Energie-
effizienz durch Senkung des Energieverbrauchs Energieverbrauch
zu verbessern, und streben an, bis 2025

100% erneuerbaren Strom zu nutzen. nach ausgewahlten

Energietragern

2023
Erdgas / \

23,9%

Umwelt | Roche 81

Emissionen in die Luft

83,6%

Bis 2030 werden alle Fahrzeuge mit Energie
aus nachhaltigen Quellen betrieben.

Firmenfahrzeuge

4,8%

Geschaftsreisen mit dem Flugzeug

13,0%

Video- und Telefonkonferenztechnik wurde
an allen Standorten installiert und wird
umfassend genutzt. Unsere Mitarbeiten-
den sind angehalten, bei notwendigen
Geschéaftsreisen den Zug zu nehmen und ihre
Geschéaftsreisetatigkeit zu mehreren Ziel-
orten in einer Reise zusammenzufassen.
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Scope 3 Scope 2 (marktbasiert) Investitionsgtiter*
4214069 98620 \, 303925
92,5% 291% 7,2%
Scope 1,22, 3% Scope 11, 2? Scope 3*
~|: THG-Emissionen THG-Emissionen THG-Emissionen
(tCO,) (tCO,) (tCO,)
Zugekaufte Guter
Scope 1 Scope 1 / und Dienstleistungen* /
08I0 240610 3299154
5,3% 70,9% 78,3%
Scope 2 (marktbasiert)
98820
2,2% Bl Brennstoffe und energiebezogene Aktivitaten
89026
2,1%
I Vorgelagerter Transport
175672
4,2%
Im Betrieb anfallender Abfall
44149
1,0%
Geschaftsreisen
129 183
31%
Verwendung der verkauften
Produkte
172960
4,1%
1 Direkte Emissionen innerhalb vonRoche | 2 Indirekte Emissionen von eingekaufter Energie | 3 Indirekte Emissionen, die durch unsere Unternehmens-

tatigkeit ausserhalb von Roche verursacht werden | 4 Die Berechnung basiert auf dem GHG Protocol und folgt einem hybriden, aktivitdtsbezogenen Ansatz.




Energieverbrauch in Terajoule

Total (Scope 1und Scope 2, marktbasiert)
Energieverbrauch (Scope Tund Scope 2, marktbasiert, in GJ/Mitarbeitenden)

GJ=Gigajoule

Halogenierte Kohlenwasserstoffe in Tonnen*

Inventar
Freisetzungen

*

Globaler Bestand einschliesslich Chugai, Genentech und Ventana

** Enthalt Daten von zusatzlichen Roche-Standorten sowie einen grésseren Umfang von halogenierten Kohlenwasserstoffen alsin den Vorjahren.

Luftemissionenin Tonnen

V0Cs*
Feinstaub
Stickoxide
Schwefeldioxid

* Flichtige organische Verbindungen

Wasserverbrauch und -abgabe

Wasserentnahme (in Millionen m?)

Wasserverbrauch (in Millionen m®)

Nach Behandlung in Gewasser eingeleitete organische Stoffe (in t)
Nach Behandlung in Gewasser eingeleitete Schwermetalle (in kg)

* Der Anstieg von Schwermetallen war auf zusatzliche Meldungen von Eisen und Mangan zuriickzufiihren.

Deponierte oder verbrannte Abfille in Tonnen

Ungefahrlich
Geféhrlich

2023

8438
76

2023

741
1,5

2023
79
17

100

2023
16,7
2,5
49
418

2023*

10538
17051

2022

8396
78

2022

85, 1%
3,5

2022

80
16
113

2022
14,9
2,9
80
137

2022
9087

14587

2021

8306
79

2021

88,6%*
15

2021

86
18
118

2021
15,4
2,7
76
131

2021

10357
15 110**

2020

8420
81

2020

92,0
1,5

2020
73
16

113

2020
14,9
2,8
76
174

2020

11139
13332

* 2023 bewertete eine unserer Konzerngesellschaften ihre Abfallentsorgungsklassifizierung neu, was zu einem Anstieg der gemeldeten Zahlen fiihrte.
** Der Anstieg bei den gefahrlichen Abféllen ist auf die Umverteilung von Elektronikabféllen zu gefahrlichen Abfallen zuriickzufihren.

Die Umweltdaten von Spark Therapeutics und Flatiron Health sind in den Umweltergebnissen von Roche nicht enthalten.



Was bedeutet es, als Unternehmen seine gesell-
schaftliche Pflicht wahrzunehmen? Fir Roche heisst
dies, in den Gemeinschaften, in denen wir leben und
arbeiten, einen Beitrag zu leisten, um Gesundheit
und Nachhaltigkeit zu fordern - und dies mit einer
langfristigen Wirkung.

Doch das schaffen wir nicht alleine. Seit wir 1918
gemeinsam mit dem Internationalen Komitee vom
Roten Kreuz (IKRK) die ersten gemeinniitzigen
Projekte lancierten, arbeiten wir mit zuverlassigen
Partnern zusammen. In der heutigen, sich schnell
verandernden Welt sind Partnerschaften wichtiger
denn je. Unser Ansatz beruht zunehmend auf

einer integrierten Zusammenarbeit mit mehreren
Anspruchsgruppen gleichzeitig.

Mit unseren Richtlinien' stellen wir sicher, dass alle
von uns unterstitzten Projekte strenge Kriterien
beziglich Qualitat, Innovation und Nachhaltigkeit
erfillen und die hohen Integritatsstandards des
Verhaltenskodex der Roche-Gruppe strikt einhalten.
Unser Sustainability Group Reporting System GAIA
dokumentiert und Uberwacht die in diesem Bereich
eingesetzten Mittel.

Im Jahr 2023 haben wir verschiedene Projekte

in den folgenden vier Schwerpunktbereichen
unterstitzt: Gesellschaft und Umwelt, humanitére
und soziale Aktivitaten, Wissenschaft und Bildung
sowie Kunst und Kultur.

Der Roche Children’s Walk - der grosste
gemeinnitzige Anlass von Roche, fir den sich

Mitarbeitende auf der ganzen Welt engagieren -
feierte 2023 sein 20-jahriges Bestehen. Mehr als
CHF 23 Millionen wurden in den 20 Jahren an
Spenden fir Projekte zur Férderung der Entwicklung
und Bildung von Kindern gesammelt.?

Das freiwillige Engagement der Mitarbeitenden

ist auch ein zentraler Bestandteil unseres
«Secondment Programme», das auf einem grossen
Pool von Fachkraften basiert, die entsprechend
ihren Kompetenzen auf freiwilliger Basis bei Nicht-
regierungsorganisationen (NGOs) mitarbeiten. Und
das in zwei Bereichen: Wissenschaft und Bildung
sowie humanitéare Hilfe und Gesundheit. So leisteten
Uber 40 Mitglieder des globalen Teams GPS Digital
Excellence von Roche mehr als 400 Stunden
Freiwilligenarbeit fir die NGO Swisscontact, die sich
fur nachhaltige Entwicklung in Entwicklungslandern
einsetzt. Das Team unterstiitzte Swisscontact bei
der Ausarbeitung einer digitalen Strategie, mit

der die Organisation ihre Prasenz und ihr Image
verbessern konnte.

Eine schnelle, partnerschaftliche Katastrophenhilfe
ist wichtiger denn je. Um Hilfsorganisationen vor Ort
bestmdglich zu unterstiitzen und den betroffenen
Gemeinden beim Wiederaufbau zu helfen, arbeiten wir
eng mit unseren Konzerngesellschaften zusammen.

Nach den Erdbeben in der Tirkei und in Syrien

im Februar 2023 trug Roche gemeinsam mit
internationalen Partnern dazu bei, eine lickenlose
Gesundheitsversorgung sicherzustellen. In der
Turkei halfen wir in vier Stadten beim Aufbau von
sechs Gesundheitsstationen; in Adiyaman, einer der

1 go.roche.com/donations-and-non-commercial-sponsorship | 2 Siehe Beitrag tiber das Jubilaum auf Seite 118 dieses Berichts.


http://go.roche.com/donations-and-non-commercial-sponsorship

Global Citizenship | Roche 85

Wichtigste Nachhaltigkeitsthemen

» Nachhaltige Gesundheitssysteme und Gemeinschaften
« Dialog mit Anspruchsgruppen

Studierende nehmen im Rahmen von Roche Continents
an einem Workshop zum Thema nachhaltiges Farben im
Atelier LUMA teil, einem Designforschungsprogramm von
LUMA Arles in Frankreich.




am starksten betroffenen Stadte, unterstiitzten wir
die Ausstattung eines Familiengesundheitszentrums.
Nach Syrien lieferten wir zwei hoch spezialisierte
mobile Gesundheitseinheiten.

Seit 2017 unterstitzt Roche das IKRK dabei,
Hunderttausenden notleidenden Menschen in Mali
einen leichteren Zugang zu sauberem Wasser und
grundlegenden Dienstleistungen zu verschaffen,
oft an Orten, wo andere Hilfsorganisationen nicht
hinkommen. Insgesamt erhielten so bis 2023 liber

300000 Menschen besseren Zugang zu Trinkwasser.

Seit 2006 haben wir gemeinsam mit dem IKRK
ahnliche Projekte auch in anderen Landern unter-
stiitzt, so in Pakistan, Athiopien, Liberia, Uganda,
Burundi, Eritrea und Guinea.

Die Forderung der nachsten Generation wissen-
schaftlicher Fihrungskrafte ist uns wichtig. So
unterstitzen wir die Internationale Chemie-
Olympiade (IChO), einen jahrlichen Wettbewerb

fur die talentiertesten Chemiestudierenden aus
aller Welt. Im Jahr 2023 gastierte der Wettbewerb
erstmals seit seiner Grindung 1968 in der Schweiz.
Wir sind stolz darauf, dass Vivian Michael Huber,
Goldmedaillengewinner 2023, eine Lehre bei
Roche im Bereich Synthese absolviert.

Zudem setzen wir uns weiterhin fir Ausbildungs-
programme ein. Denn in einer Welt, in der es an
Gesundheitspersonal fehlt, ist dies unerlasslich. So
vergeben wir in Schwellenlandern eine Vielzahl von
Stipendien, um neues Fachpersonal® auszubilden.

Der interdisziplinare Austausch zur Férderung

von Kreativitat und Innovation hat bei Roche eine
lange Tradition. So bringt das Programm Roche
Continents talentierte internationale Studierende
von europaischen Universitaten zusammen, damit
sie gemeinsam in die vielfaltige Welt der Kunst und
Wissenschaft eintauchen kdnnen. 2023 fand Roche

Continents in Zusammenarbeit mit dem Kulturzentrum
LUMA Arles in Frankreich statt. Im Fokus standen
Klimawandel, Nachhaltigkeit und Humankapital.
Severin Schwan, Verwaltungsratsprasident von
Roche, André Hoffmann, Vizeprasident des Roche-
Verwaltungsrates, und Hans Clevers, Leiter Roche
Pharma Forschung und Friihe Entwicklung, regten
die Studierenden zu Diskussionen tber Wissen-
schaft, Nachhaltigkeit und die Bedeutung ethisch
verantwortungsbewusster Unternehmen an.

Die Parallelen zwischen Kunst und Wissenschaft
zeigten sich auch im Rahmen des Zehn-Jahres-
Jubilaums von Roche Young Commissions. In Zusam-
menarbeit mit dem Lucerne Festival gaben wir
erneut Werke bei jungen Komponisten in Auftrag und
brachten diese mit zwei Mitarbeitenden aus unserer
Forschung zusammen, Eoin O’Connor und Shanon
Seger. Nach einem Besuch der beiden jungen
Komponisten David Moliner und Hovik Sardaryan in
den Labors von Roche wurden deren eindriickliche
Werke im Konzertsaal des KKL Luzern uraufgefihrt.
In einem Eroffnungsdialog diskutierten Hans Clevers
und ein Komponist Gber die Schnittstelle zwischen
Wissenschaft und Kunst. Auch Teresa Graham,

CEO Roche Pharma, widmete ihre Begriissungsrede
diesem Thema.

Bei Roche wird Multikulturalitat gelebt, ein Wert, der
unsere diverse und inklusive Kultur widerspiegelt.
Deshalb sind wir stolz darauf, Culturescapes zu unter-
stlitzen, ein alle zwei Jahre stattfindendes Festival
zur Forderung von Kunst, interkulturellem Dialog und
Networking. 2023 stand unter dem Motto Sahara.
Roche fungierte unter anderem als Gastgeber der
Eroffnungsveranstaltung, einer Tanzproduktion mit
dem Titel «C La Vie» von Serge Aimé Coulibaly, einem
bekannten Tanzer und Choreografen aus Burkina
Faso. Wie die gesamte Veranstaltung war der Tanz
eine Hommage an die Vielfalt und die Einzigartigkeit
des Lebens. Solche Anlésse bieten die einmalige
Chance, die reiche kiinstlerische und kulturelle
Diversitat zu erleben, die uns so am Herzen liegt.

3 Darunter Pflegefachkrafte (z. B. Onkologie-Pflegefachpersonen in Indonesien), Pflegehilfskrafte, Labormitarbeitende usw.
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170 Standorte in 75 Landern haben am Roche Children’s Walk 2023* teilgenommen

Uber 20 Jahre

* CHF 23 Millionen gesammelt

«>1000 Projekte unterstitzt

« Totale Teilnehmerzahl: >315 000 Mitarbeitende
inkl. 23000 im Jahr 2023 (+15% gegeniiber 2022)

Langfristige Allianzen und Partnerschaften fir eine nachhaltige Wirkung

Roche Commissions

12 renommierte Komponistinnen und Komponisten
arbeiteten mit Forscherinnen und Forschern von
Roche zusammen und wurden im Rahmen des
Lucerne Festivals vorgestellt.

20 Jahre
Partnerschaft

mit Roche

UNICEF /

>450 000 Kinder erhielten Bildungsunterstiitzung.

>30 000 Kinder erhielten Zugang zu Programmen
zur Forderung der friihkindlichen Entwicklung.

* Karte der teilnehmenden Standorte, nicht abschliessend

Roger Federer Foundation

/ >67 000 Kinder nahmen am Programm
zur Forderung der Schulreife teil.

\ Culturescapes

17 Kunst- und Kulturveranstaltungen
forderten Dialog, Diversitat, Gleich-
stellung und Inklusion.




Unsere Arbeit beruht auf Daten, und die Integritat
dieser Daten muss geschutzt werden. Informations-
sicherheit ermdglicht es uns, den medizinischen
Fortschritt voranzutreiben ohne die Bedrohung
durch mogliche Cyberattacken, die ein Unter-
nehmen fir Sekunden, Minuten oder sogar Monate
lahmlegen kdnnen. Sie schiitzt auch unsere
Partner - Gesundheitsorganisationen, die nur mit
Unternehmen zusammenarbeiten kdnnen, deren
Systeme weder Gerate noch Produkte und vor allem
keine Patientendaten gefahrden.

Datenschutz und Sicherheit der Patientinnen und
Patienten sind fir Roche von grésster Bedeutung.
Wir halten uns an die geltenden internationalen,
regionalen und lokalen Gesetze, Vorschriften, Stan-

dards, Richtlinien und vertraglichen Verpflichtungen.

Unsere zahlreichen Zertifizierungen belegen, dass
Roche Uber ein umfassendes Informationssicher-
heitsmanagementsystem verfigt. Dazu gehoren
eine starke Security Governance, ein modernes
Risikomanagement, wirksame Sicherheitskontrollen
und -prozesse, angemessene Ablaufe fir IT- und
Informationssicherheit, Engagement auf allen
Fihrungsebenen und ein sehr hohes Bewusstsein
der Mitarbeitenden im Umgang mit Cybersicherheit
und Datenschutz.

Unsere digitalen Losungen wie navify sorgen fir
eine sichere Datenintegration in allen Bereichen
des Gesundheitswesens und beschleunigen
den Zugang zu Innovationen und Erkenntnissen.
Um sensible Kunden- und Patientendaten zu

schitzen und gleichzeitig die gesetzlichen
Datenschutzbestimmungen (z. B. HIPAA in den
USA und DSGVO in der EU) zu erfiillen, setzen
wir auf mehrstufige Sicherheitsmassnahmen mit
modernsten Kontrollmechanismen.

Cybersicherheit ist eine gemeinsame Verantwor-
tung. Wir sorgen dafir, dass unsere Forscherinnen
und Forscher, aber auch unsere Partnerinnen

und Partner arbeiten kdnnen, ohne standig Angst
vor Sicherheitsverletzungen haben zu missen.
Tim Ehrhart, Chief Information Security Officer
von Roche, formuliert es so: «Ziel des Sicherheits-
teams ist es, unauffallig zu sein. Wir halten uns

im Hintergrund und schaffen eine Umgebung, in
der sich unsere Mitarbeitenden und Partner auf
das konzentrieren kénnen, was fur sie Prioritat
hat, anstatt sich um ihre Cybersicherheit sorgen
zu missen.»

Unser Sicherheitskonzept ermoglicht uns eine
sichere Zusammenarbeit von Uberall und zu jeder
Zeit. Viele Unternehmen tauschen Laptops fir inter-
nationale Reisen aus und verbieten die Verwendung
privater Gerate. Wir sind jedoch der Meinung, dass
restriktive Richtlinien die Arbeit unserer Mitarbeiten-
den nur erschweren, ohne gleichzeitig die Sicherheit
nennenswert zu erhdhen. Besonders heute, in der
Zeit nach Corona, verlangen - und verdienen - die
Menschen die Freiheit, sich mitihrem Unternehmen
zu verbinden, wo auch immer sie sich befinden.

Dies wird durch Massnahmen erreicht, die ein
einfaches Benutzererlebnis gewahrleisten, indem
die Sicherheit von Anfang an eingeplant ist.






Unser IT-System ist von Grund auf sicher konzipiert.
Mit anderen Worten: Wir minimieren die Nutzung
virtueller privater Netzwerke, setzen auf Cloud-
Computing zur Aufteilung von Daten und verfolgen
eine Politik des Just-in-time-Zugriffs (dabei wird
der Zugriff auf Systeme und Anwendungen fir
bestimmte Zeitraume und nach Bedarf gewahrt,
um die Risiken zu minimieren). Sollte es zu einer
Sicherheitsliicke kommen, wird sie eingedammt
und stellt daher keine Bedrohung fir unsere
weiteren Systeme dar.

Safety by Design heisst, dass wir besser auf
potenzielle Liicken vorbereitet sind. Es ergeben
sich somit eher kleinere Unannehmlichkeiten als
grossere Vorfalle. Dieser Ansatz fihrt dazu, dass
die Nutzerinnen und Nutzer sich so wenig wie
moglich mit Sicherheitsfragen auseinandersetzen
mussen. Er ist zudem nachhaltiger, da weniger
Gerate bendtigt werden, was wiederum die
Umweltbelastung senkt. Das Ergebnis ist eine
kosteneffiziente, widerstandsfahige Sicherheits-
losung, die nachhaltige Innovationen unterstiitzt
und unseren Mitarbeitenden die Moglichkeit gibt,
in einer sicheren Umgebung flexibel zu bleiben.

Sicherheit ist mehr als Strategie und Strukturen: Bei
Sicherheit geht es auch um die Menschen. Bei Roche
arbeiten die weltweit iber 100 000 Mitarbeitenden
mit Partnern und Stakeholdern zusammen, um die
Integritat und Vertraulichkeit unserer Systeme und
Daten zu schitzen. Alle unsere Mitarbeitenden
mussen Schulungen zur IT-Sicherheit und zum
Datenschutz besuchen. Darlber hinaus investieren
wir stark in die kontinuierliche Weiterbildung, um
sicherzustellen, dass unsere technischen Fachleute

sowohl den Branchentrends als auch den sich
standig verandernden Cyberbedrohungen immer
einen Schritt voraus sind. Dies tragt dazu bei, dass
wir auf Gefahren vorbereitet sind und sie proaktiv
abwehren kdnnen.

Die IT-Sicherheitsfachleute sind Teil unserer
Organisation und unserer Unternehmenskultur.

Wie alle Mitarbeitenden von Roche setzen auch

sie sich fir unsere Ziele ein. Sie bringen vielfaltige
Kompetenzen aus den Bereichen Telekommunikation,
Finanzen, Behorden und Gesundheitswesen mit.
Die Integration der Informationssicherheit in unsere
Geschaftsstrategie bedeutet, dass wir im Gegen-
satz zu vielen unserer Mitbewerber den Grossteil
unserer Aktivitaten in diesem Bereich nicht aus-
lagern. Stattdessen konzentrieren wir uns darauf,
unsere internen Sicherheitskompetenzen auszu-
bauen. «Indem wir ein positives und befriedigendes
Arbeitsumfeld schaffen, erhhen wir unsere
Fahigkeit, Toptalente im Sicherheitsbereich zu
gewinnen und zu binden», so Tim.

Da sich die Bedrohungen standig weiterentwickeln,
verbessert unser Team unsere Sicherheitsvor-
kehrungen laufend und verfolgt dabei einen
mehrschichtigen Ansatz. Wir fihren Penetrations-
tests, Tests auf Sicherheitslicken im Internet und
tagliche Tests des Netzwerkperimeters durch. Dank
unseres starken Netzwerks aus Partnern profitieren
wir unter anderem vom externen Fachwissen von
Sicherheitsfachleuten aus dem Gesundheitswesen,
von Behorden, Technologieanbietern und privaten
Unternehmen.
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Abgeschlossene Sicherheits- und Daten-
schutzbewertungen von Lieferanten

430

Abgeschlossene Datenklassifizierungs-
berichte und Datenschutzfolgen- /
abschatzungen

1500 N\

- " Behobene Sicherheitsvorfalle
nformations-
/ 2400
sicherheit

2023

Veroffentlichte Warnungen zu
kritischen Sicherheitsliicken /

220 \ Eingegangene und erledigte Bug-Bounty-Meldungen
300

95% der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sind sensibilisiert und tragen dazu bei, IT-Sicherheitsrisiken und
Cyberbedrohungen zu verhindern.

USD 143 000 Belohnung fiir externe Sicherheitsforscher im Jahr 2023.

Compliance und Zertifizierungen Zertifizierungen
Patientensicherheit und Datenschutz sind fiir Roche von IS0 27001

grdsster Bedeutung. Wir halten uns an die geltenden inter- IS0 27701

nationalen, regionalen und lokalen Gesetze, Vorschriften, SOC2Typ2

Standards, Richtlinien und vertraglichen Verpflichtungen. Cyber Essentials+ (UK)
Die nebenstehenden Zertifizierungen belegen, dass Roche HITRUST

tiber ein umfassendes Informationssicherheitsmanagement-
system mit einer starken Security Governance, einem moder-
nen Risikomanagement, wirksamen Sicherheitskontrollen
und -prozessen sowie angemessenen Ablédufen fir IT-und
Informationssicherheit verfiigt.



Bericht des unabhangigen

Wirtschaftsprifers

mit begrenzter Sicherheit tiber ausgewahlte nicht-finanzielle Informationen
2023 an den Corporate Governance- und Nachhaltigkeits-Ausschuss der

Roche Holding AG, Basel

Wir wurden vom Corporate Governance- und
Nachhaltigkeits-Ausschuss beauftragt, eine
betriebswirtschaftliche Prifung mit einer
begrenzten Sicherheit Gber die ausgewahlten
nicht-finanziellen Informationen (einschliesslich
Treibhausgasemissionen (THG-Emissionen))
im Geschaftsbericht 2023 (‘Bericht’) der Roche
Holding AG und ihren konsolidierten Tochter-
gesellschaften (‘Roche-Gruppe’) fiir den Zeitraum
vom 1. Januar 2023 bis 31. Dezember 2023
durchzufihren.

Umfang und Prifungsgegenstand

Unsere betriebswirtschaftliche Priifung zur Erlan-
gung einer begrenzten Sicherheit bezieht sich auf
die im Bericht 2023 offengelegten ausgewahlten
nicht-finanziellen Informationen (einschliess-

lich THG-Emissionen) fir den Zeitraum vom

1. Januar 2023 bis 31. Dezember 2023.

Die folgenden im Bericht veroffentlichten, ausge-
wabhlten nicht-finanziellen Informationen 2023 sind
Prufungsgegenstand:

« Die folgenden im Bericht offengelegten Personal-
kennzahlen in allen wesentlichen Aspekten:

* Anzahl der Mitarbeitenden (ausgedriickt in
Vollzeitaquivalenten), Mitarbeitende in Teilzeit-
und Vollzeit sowie Mitarbeitende nach Division/
Operational Divisional Group (ODG) im
Diagramm auf Seite 58 des Berichts;

* Anteil von Frauen in Flihrungspositionen in der
Grafik auf Seite 57 des Berichts; und

« Die folgenden Kennzahlen zu Sicherheit,
Gesundheit und Umweltschutz (‘SGU’) (ein-
schliesslich THG-Emissionen fir Scope 1 & 2
und Scope 3, die aus Geschaftsreisen

resultieren), in allen wesentlichen Aspekten,

die im Bericht offengelegt werden:

« Grafik zur Sicherheit und Gesundheit von
Mitarbeitenden auf Seite 63 des Berichts;

 Roche-Okobilanz und Energieverbrauch
nach ausgewahlten Energietragern in den
Diagrammen auf Seite 81 des Berichts; und

« Alle Kennzahlen in den Tabellen und Diagram-
men auf den Seiten 82 und 83 (ausser Scope 3:
Investitionsglter, zugekaufte Giter und Dienst-
leistungen, Brennstoffe und energiebezogene
Aktivitaten, vorgelagerter Transport,im Betrieb
anfallender Abfall, Verwendung der verkauften
Produkte).

Kriterien

Die ausgewahlten 2023 nicht-finanziellen Informa-
tionen (einschliesslich THG-Emissionen) wurden
durch den Corporate Governance- und Nachhaltig-
keits-Ausschuss der Roche Holding AG auf Basis
des Dokuments «2023 Non-financial reporting
indicators definitions and scope» (die «angemes-
senen Kriterien») erstellt, welches auf der Roche
Webseite go.roche.com/non-financial-reporting-
scope-2023 verfugbar ist.

Inharente Grenzen

Die Genauigkeit und Vollstandigkeit der aus-
gewahlten 2023 nicht-finanziellen Informationen
(einschliesslich THG-Emissionen) unterliegen
inharent vorhandenen Grenzen, welche aus der
Art und Weise der Datenerhebung, -berechnung
und -schatzung resultieren. Dartber hinaus unter-
liegt die Quantifizierung der THG-Emissionen
einer inharenten Unsicherheit aufgrund unvoll-
standiger wissenschaftlicher Erkenntnisse, die
verwendet werden, um Faktoren in Bezug auf
Werte zu bestimmen, die erforderlich sind, um
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Emissionen verschiedener Gase zu kombinieren.
Unser Prufbericht sollte deshalb im Zusammen-
hang mit dem Dokument «2023 Non-financial
reporting indicators definitions and scope» der
Roche-Gruppe sowie die betroffenen Richtlinien
Dritter zu den ausgewahlten 2023 nicht-finanziellen
Informationen gelesen werden.

Verantwortung des Corporate Governance-
und Nachhaltigkeits-Ausschusses

Der Corporate Governance- und Nachhaltigkeits-
Ausschuss der Roche Holding AG ist fur die
Erstellung und Darstellung der ausgewahlten nicht-
finanziellen Informationen (einschliesslich THG-
Emissionen) im Bericht 2023 in Ubereinstimmung
mit dem Dokument «2023 Non-financial reporting
indicators definitions and scope» verantwortlich.
Diese Verantwortung beinhaltet die Ausgestal-
tung, Implementierung und Aufrechterhaltung
angemessener interner Kontrollen mit Bezug auf
die Erstellung der angegebenen nicht-finanziellen
Informationen, die frei von wesentlichen falschen
Darstellungen als Folge von Verstossen oder
Irrtmern sind. Darlber hinaus ist der Corporate
Governance- und Nachhaltigkeits-Ausschuss fir
die Auswahl und die Anwendung des Dokuments
«2023 Non-financial reporting indicators definitions
and scope» und das Flihren angemessener
Aufzeichnungen verantwortlich.

Unabhangigkeit und Qualitatsmanagement
Wir sind im Einklang mit dem International

Code of Ethics for Professional Accountants
(einschliesslich den International Independence
Standards) ausgegeben vom International Ethics
Standards Board for Accountants (IESBA Code)
von Roche Holding AG unabhangig. Diese Anfor-
derungen legen fundamentale Grundsatze fiir das
berufliche Verhalten bezlglich Integritat, Objek-
tivitat, beruflicher Kompetenz und erforderlicher
Sorgfalt, Verschwiegenheit und berufswirdigen
Verhaltens fest.

e
pwc

PricewaterhouseCoopers AG wendet den Inter-
nationalen Standard fir Qualitatsmanagement 1
an, der von ihr verlangt, ein Qualitdtsmanagement-
system zu entwerfen, zu implementieren und zu
betreiben, einschliesslich Richtlinien oder Ver-
fahren zur Einhaltung ethischer Anspriiche, beruf-
licher Standards und geltender gesetzlicher und
behdrdlicher Anforderungen.

Verantwortung des unabhéngigen
Wirtschaftspriifers

Unsere Verantwortung ist es, eine betriebswirt-
schaftliche Prifung mit begrenzter Sicherheit
durchzufiihren und auf der Grundlage unserer
Prufung eine Schlussfolgerung tber die im
Bericht offengelegten, ausgewahlten 2023 nicht-
finanziellen Informationen (einschliesslich THG-
Emissionen) von Roche-Gruppe abzugeben.

Wir haben unsere Priifung in Ubereinstimmung
mit dem International Standard on Assurance
Engagements ISAE 3000 (Revised) «Betriebs-
wirtschaftliche Prifungen, die weder Prifungen
noch Reviews von vergangenheitsorientierten
Finanzinformationen darstellen» und dem Interna-
tional Standard on Assurance Engagements 3410,
Assurance Engagements on Greenhouse Gas
Statements (‘ISAE 3410’), publiziert vom Inter-
national Auditing and Assurance Standards Board
vorgenommen. Nach diesem Standard haben wir
die beruflichen Verhaltensanforderungen einzuhal-
ten und unsere Prifungshandlungen so zu planen
und durchzufiihren, dass begrenzte Sicherheit
daruber erlangt wird, ob die ausgewahlten 2023
nicht-finanziellen Informationen (einschliesslich
THG-Emissionen) in allen wesentlichen Belangen
in Ubereinstimmung mit dem Dokument «2023
Non-financial reporting indicators definitions and
scope» erstellt worden sind.

Unter Berlicksichtigung von Risiko- und Wesentlich-
keitstiberlegungen haben wir Prifungshandlungen
durchgefiihrt, um ausreichende und geeignete



Prufungsnachweise zu erlangen. Die Auswabhl

der Prifungshandlungen liegt im pflichtgemassen
Ermessen des unabhangigen Prifers. Bei einer
betriebswirtschaftlichen Prifung zur Erlangung
einer begrenzten Sicherheit unter ISAE 3000
(Revised) und ISAE 3410 sind die durchgefiihrten
Prufungshandlungen im Vergleich zu einer betriebs-
wirtschaftlichen Prifung zur Erlangung einer
hinreichenden Sicherheit weniger umfangreich,
sowohl in Bezug auf Risikoeinschatzungsverfahren
und Verstéandnis interner Kontrollen als auch

in Bezug auf die Handlungen, die auf die ein-
geschatzten Risiken durchgefiihrt werden, so
dass dementsprechend eine geringere Sicherheit
gewonnen wird.

Im Wesentlichen haben wir folgende Arbeiten
durchgefihrt:

* Evaluation der Anwendung der Richtlinien der
Roche-Gruppe
Priferische Durchsicht der Anwendung der
Roche Gruppenrichtlinien zur ausgewahlten
nicht-finanziellen Berichterstattung auf Basis
des Dokuments «2023 Non-financial reporting
indicators definitions and scopey;

 Standortbesuche und Befragung des
Managements
Besuch ausgewahlter Standorte aus den
Divisionen Pharma und Diagnostics in China,
Deutschland, Italien und den USA. Die Auswahl
der Standorte erfolgte aufgrund quantitativer und
qualitativer Kriterien;
Befragung der Personen, welche an den
besuchten Standorten und am Hauptsitz fur die
Erhebung und Verarbeitung der Daten zustandig
sind, um deren Verstandnis und Anwendung
der nicht-finanziellen Richtlinien auf Basis des
Dokuments «2023 Non-financial reporting
indicators definitions and scope» der Roche-
Gruppe zu ermitteln;

* Beurteilung der Kennzahlen
Stichprobenweise Prifung der Nachweise fir
ausgewahlte Kennzahlen zu Personal und SGU
bezlglich Vollstandigkeit, Richtigkeit, Angemes-
senheit und Konsistenz;

Priiferische Durchsicht der Dokumentation und
Analyse relevanter Grundsatzdokumente
Pruferische Durchsicht der relevanten Doku-
mentation auf der Basis von Stichproben, ein-
schliesslich der Grundsatze zur nicht-finanziellen
Berichterstattung und der Handhabung der
Berichterstattungsstrukturen und -dokumentation
der Roche-Gruppe; und

Beurteilung der Prozesse und der Daten-
konsolidierung

Beurteilung der Prozesse zur Erhebung und
Verarbeitung der nicht-finanziellen Informationen
in Bezug auf Personal und SGU hinsichtlich ihrer
Zweckmassigkeit, und Aufnahme und Beurteilung
des Prozesses der Datenkonsolidierung auf
Gruppenebene.

Wir sind der Auffassung, dass die von uns
erlangten Prifungsnachweise ausreichend und
geeignet sind, um als Grundlage fir unsere
Schlussfolgerung zu dienen.

Schlussfolgerung

Bei unserer Priifung sind wir nicht auf Sachverhalte
gestossen, aus denen wir schliessen missten,
dass die ausgewahlten 2023 nicht-finanziellen
Informationen (einschliesslich THG-Emissionen)
der Roche-Gruppe fiir den Zeitraum vom

1. Januar 2023 bis 31. Dezember 2023 im Bericht
2023 nicht in allen wesentlichen Belangen in
Ubereinstimmung mit dem Dokument «2023
Non-financial reporting indicators definitions and
scope» erstellt worden sind.



Vorgesehene Nutzer und Verwendungszweck
des Berichts

Dieser Bericht ist nur fir den Corporate Governance-
und Nachhaltigkeits-Ausschuss der Roche Holding
AG bestimmt und wurde ausschliesslich erstellt, um
ihm Uber die ausgewahlten 2023 nicht-finanziellen
Informationen (einschliesslich THG-Emissionen)
Bericht zu erstatten, und flir keinen anderen Zweck.
Mit der Abgabe unserer Schlussfolgerung akzep-
tieren und ibernehmen wir keine Verantwortung
(rechtlich oder in anderer Weise) oder Haftung

fur die Verwendung unseres Berichts einschliess-
lich der Schlussfolgerung fir andere Zwecke oder
gegenuber anderen Personen, welchen unser
Bericht vorgelegt wird oder in deren Handen er
gelangen mag, und andere Personen kénnen sich
auf unsere Schlussfolgerung nicht berufen.

Wir erlauben die Weitergabe unseres Berichts nur
als Ganzes und zusammen mit den angemessenen
Kriterien, damit der Corporate Governance- und
Nachhaltigkeits-Ausschuss darlegen kann, dass

pwc

er seiner Governance-Verantwortung mit der
Beauftragung eines unabhangigen Berichts

Uber die ausgewahlten 2023 nicht-finanzielle
Informationen (einschliesslich THG-Emissionen)
nachgekommen ist, ohne dass wir damit eine
Verantwortung oder Haftung gegeniiber irgend-
einer anderen Partei lbernehmen. Soweit gesetz-
lich zulassig, ibernehmen oder akzeptieren wir
keine Verantwortung gegeniber irgendjemand
anderes als dem Corporate Governance- und
Nachhaltigkeits-Ausschuss der Roche Holding AG
fur unsere Arbeiten oder diesen Bericht.

PricewaterhouseCoopers AG

Bruno Rossi Raphael Rutishauser

Zirich, 31. Januar 2024

Die Pflege und Integritit der Internetseite der
Roche Holding AG liegt in der Verantwortung
des Corporate Governance- und Nachhaltigkeits-
Ausschusses; die von den unabhdngigen Wirtschafts-
priifern durchgefiihrten Arbeiten beinhalten keine
Berticksichtigung der Pflege und Integritit der
Internetseite von Roche Holding AG, und dement-
sprechend iibernehmen die unabhdngigen Wirt-
schaftspriifer keine Verantwortung fiir Anderungen,
die moglicherweise an den prdsentierten Informa-
tionen oder Kriterien aufgetreten sind, seit sie auf der
Internetseite prdsentiert wurden.
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Unser Beitrag

Unser Engagement flr Innovation und Zusammenarbeit fihrt zu
bedeutenden Veranderungen, nicht nur fr Patientinnen und
Patienten, sondern auch fur andere Menschen und Gemeinschaften
auf der ganzen Welt. Die Geschichten dahinter zeigen, wie wichtig
die Arbeit unserer Mitarbeitenden ist und was sie bewirken kann.



Als Patientenexperte hat Antoine seit 2019 dazu beigetragen,

dass Mitarbeitende von Roche die Erfahrungen von Menschen mit
multipler Sklerose (MS) besser verstehen knnen.



Als Antoine 2009 erfuhr, dass er an schubfdrmig
remittierender multipler Sklerose erkrankt war, war
er schockiert, aber auch erleichtert. Da er auf einem
Auge nicht mehr sehen konnte und sein Kopf krib-
belte, hatte er eine todliche Krankheit befiirchtet.
«lch war froh, dass es kein Hirntumor war», erinnert
er sich. Die Diagnose behielt er fir sich. Als Inge-
nieur in einem Unternehmen flir medizinische Geréate
in seinem Heimatland Frankreich hatte er immer ein
Lacheln im Gesicht, auch wenn es ihm schwerfiel,
sich zu konzentrieren oder Treppen zu steigen. Beim
Jahresgesprach teilte ihm sein Chef mit, dass seine
Leistungen nachgelassen hatten und man ihn ent-
lassen wolle. «Sie wussten nicht, dass ich MS habe»,
erinnert sich der 44-jahrige Antoine. «lch brach
zusammen und weinte.»

Diese Erfahrung machte Antoine ganz zu Beginn
seiner MS-Erkrankung, einer Autoimmunerkrankung,
von der 2,9 Millionen Menschen' betroffen sind. Sie
ist die haufigste nicht traumatische Ursache fir eine
Behinderung bei jungen Menschen. Doch dann ent-
schied sich Antoine fiir Transparenz. Heute berichtet
er regelmassig Uber sein Leben mit MS, um Roche
dabei zu helfen, die Behandlung zu verbessern. Er
ist eines der 1500 Mitglieder von CareRing, einer
internen Gemeinschaft von Mitarbeitenden, die
selbst Patientinnen oder Patienten sind oder eine
erkrankte Person betreuen. Diese Community

bietet einen sicheren und vertraulichen Raum, um
Erfahrungen auszutauschen und zu Projekten in den
entsprechenden Therapiebereichen beizutragen.

Dank der Zusammenarbeit mit Patienten-Communities
konnen wir bislang ungedeckte Bedirfnisse besser
verstehen und gemeinsam (auch mit Familien,
Betreuungspersonen und Patientenorganisationen)
Ldsungen entwickeln, welche die personalisierte
Medizin in jeder Phase der Arzneimittelentwicklung
bis hin zur Versorgung vorantreiben.

1 go.roche.com/atlasofms-number-of-peaple-with-ms

Als Patientenexperte hat Antoine seit 2019 durch
seinen Mut, seine Ehrlichkeit und sein grosses
Engagement fur die Perspektive der Betroffenen
wertvolle Erkenntnisse geliefert. Dank ihmist
unsere patientenorientierte Dokumentation leicht
verstandlich und unser integrierter Strategie-
plan (iSP) fiir MS auf die Bedirfnisse abgestimmt.
«Antoine war eine grosse Bereicherung, da er nicht
nur seine eigenen Erfahrungen, sondern auch die
gesamte Perspektive der Patientengemeinschaft
einbrachte», sagt Marco Parisi, der die Entwicklung
des iSP fir MS leitete. «<Er hat uns geholfen, eine
bedirfnisorientierte Strategie zu entwickeln und zu
erkennen, wie bei MS ein «Gewinn» aussieht.»

Antoine hat auch dazu beigetragen, dass Mitarbei-
tende von Roche die Erfahrungen von Menschen
mit MS besser verstehen konnen. Das hat unsere
Schulungsprogramme, die wir im Rahmen unserer
MS-Therapie mit Ocrevus anbieten, ideal erganzt.

Antoine absolvierte bei Roche ein Praktikum als Teil
eines nationalen Programms, das Reintegrations-
maoglichkeiten und finanzielle Unterstiitzung fur
Menschen mit Behinderungen bietet. Mit der Unter-
stitzung von The Valuable 500 engagiert sich
Roche fiir die Integration von Menschen mit Behin-
derungen. Der Einsatz von Antoine wurde durch das
RocheAbility-Netzwerk zur Forderung der Integration
von Menschen mit Behinderung erméglicht und war
fur Roche einer der ersten dieser Art. Seitdem beréat
Antoine uns rund vier Stunden pro Woche, sofern er
sich gut genug fihlt und nicht in der Reha ist.

«Einen Patienten im Team zu haben, ist branchen-
weit einzigartig», erklart Christine Eighteen, Global
Patient Partnership Leader bei Roche fiir MS. Sie
arbeitet eng mit Antoine zusammen. «Ich bin stolz
darauf, dass Roche Menschen mit Krankheiten wie


http://go.roche.com/atlasofms-number-of-people-with-ms

MS weiterbeschaftigt, und ich bin dankbar fir den
Mehrwert, den sie unserem Unternehmen bieten.»
«Die Zusammenarbeit mit Roche hat etwas Befreien-
des, weilich nicht das Gefiihl habe, behindert zu
sein», so Antoine. «Als Patientenexperte spreche
ich Gber MS, nutze meine grauen Zellen und kann
Menschen helfen. Und das ist wirklich wichtig

fr mich. Ich helfe den Menschen, MS besser zu
verstehen.»

Antoines positive Einstellung gegeniber seiner
Krankheit hat uns in unserem Engagement fir die
Verbesserung des Lebens von Menschen mit MS
bestarkt. Nach seiner Diagnose traf sich Antoine
mit Fachleuten fir Neurologie, Physiotherapie und
Psychologie, um sich mit den weniger sichtbaren
Auswirkungen seiner Krankheit auseinanderzusetzen.
«MS bedeutet nicht nur physische Symptome», erklart
Antoine. «Man sieht vielleicht, dass ich Probleme
habe, zu gehen und mein Gleichgewicht zu halten,
und miide bin, aber man sieht mir zum Beispiel nicht
an, dass ich Dinge schneller vergesse. Die Auswir-
kungen einer Krankheit wie MS sind vielfaltig.»

Wie flr andere Betroffene begann auch fir Antoine
nach der Diagnose die Suche nach der fir ihn am
besten geeigneten Behandlung. Er lernte, sich selbst
Injektionen zu geben - «was mir nicht leicht fiel, weil
sie haufig notig waren und mich jedes Mal daran
erinnerten, dass ich MS haben», erklart Antoine. Riick-

schlagen und schwierigen Tagen begegnet er positiv.

«lch mochte meiner Tochter nicht zeigen, dass Papa
krank oder mide ist oder sich mit vielem schwertut.

Auch wenn ich eine schlechte Nacht hatte, begrisse
ich sie morgens immer mit einem Lacheln.»

Als Antoine sich an das Leben mit MS gewdhnt hatte,
zog er nach Basel, wo seine Frau Katie eine Stelle
bei Roche fand. Auch er begann, eine neue Stelle

zu suchen, und traf auf ein neues Arzteteam. Seit
Kurzem haben Antoine und sein medizinisches Team
jedoch die Vermutung, dass sich seine MS zu einer

sekundar progredienten MS entwickeln kdnnte. Sie
ist durch eine allmahliche Verschlechterung der
Symptome ohne eindeutige Remissionsperioden
gekennzeichnet. Das beunruhigt ihn, da die
Behandlungsmaoglichkeiten bei dieser Art von MS
begrenzt sind.

Als Vorbereitung auf die bevorstehenden kognitiven
Beeintrachtigungen hat Antoines Team bei Roche
Massnahmen getroffen, damit er seine Aufgaben
wahrnehmen kann. Wenn er eine Reha bendétigt, die
mitunter kurzfristig und zeitintensiv sein kann, passt
sich Roche an. «Wir bleiben als Unternehmen immer
flexibel, weil sich seine Verfligbarkeit je nach seinem
Zustand andert und seine Gesundheit immer oberste
Prioritat hat», erklart Christine.

Um noch mehr Einfluss auf die Aspekte seiner
Gesundheit zu nehmen, die er kontrollieren kann,
verzichtet Antoine seit Kurzem auf Alkohol und hat
seine Ernahrung umgestellt. «Ilch habe eine Tochter,
ich habe eine Familie, ich kann immer noch arbeiten,
ich kann immer noch viele Dinge tun. Deshalb
konzentriere ich mich jetzt auf das, was ich tun
kann, und nicht auf das, was ich verloren habe.»

Antoine tragt weiterhin dazu bei, dass Roche das
Leben von Menschen mit MS besser versteht und so
die Behandlung verbessern kann. Er ist ein geschatz-
ter Kollege, der uns mit seinem Engagement und
seiner Anpassungsfahigkeit inspiriert. <Anpassung
ist fir mich und alle MS-Betroffenen ganz zentral.
Seitich diese Erkrankung habe, muss ich mich immer
wieder von Neuem anpassen.»

Antoine sagt, dass es ihm heute leichter fallt, um
Hilfe zu bitten, und dass er eine neue Sichtweise auf
das Leben hat. «<MS riickt die Dinge ins rechte Licht.
Ich mache mir keine Sorgen mehr um Kleinigkeiten.
Die Krankheit verandert unsere Denkweise und
unser Verhalten. Sie hat mein Verhalten drastisch
verandert - zum Besseren, denke ich.»



Antoine treibt das Versténdnis von Roche fir das Leben mit MS

weiter voran, sein Feedback hat dafir gesorgt, dass unsere
patientenorientierten Materialien leicht verstandlich sind.



Nachhaltigkeitsbericht Unser Beitrag Corporate Governance Verglitungsbericht

102 | Inhalt Aktiondrsbriefe

LR
4 et |l

Menschliche Modellsysteme und damit verbundene Spitzentechno-
logien haben das Potenzial, die Abhéngigkeit von Tierversuchen
erheblich zu reduzieren und den Arzneimittelentwicklungsprozess
zubeschleunigen.



Das Gesundheitswesen befindet sich an einem
Wendepunkt. Menschliche Modellsysteme - winzige,
vereinfachte Nachbildungen menschlicher Gewebe
und Organe - kénnen die Erforschung und Entwick-
lung von neuen Therapien revolutionieren. Zwar
steckt die Technologie noch in den Kinderschuhen,
doch sie hat das Potenzial, die Abhangigkeit von
Tierversuchen zu verringern und die Arzneimittel-
entwicklung erheblich zu beschleunigen, ohne
dabei die Sicherheit der Patientinnen und Patienten
zu gefahrden.

Dasim Mai 2023 ertffnete Institute of Human
Biology (IHB) ist das jiingste Beispiel, wie sich
Roche fiir die Weiterentwicklung menschlicher
Modellsysteme engagiert. Das Institut verbindet
das Beste aus der explorativen Forschung mit

den Kompetenzen der Industrie, um die realen
Herausforderungen der Arzneimittelforschung

und -entwicklung zu bewaltigen. Das IHB wurde

von Roche Pharma Forschung und Frithe Entwick-
lung (pRED) gegriindet. Es dient als Plattform fir die
Zusammenarbeit von Fachleuten aus den Bereichen
explorative Biologie, Biomedizin, Ingenieurwesen,
Computer- und Datenwissenschaften. Kein anderes
Institut auf der Welt vereint alle diese Bereiche unter
einem Dach. Partnerschaften mit akademischen
Institutionen wie der Eidgendssischen Technischen
Hochschule (ETH) Zirich stellen sicher, dass wir

die néchste Generation von Talenten in der trans-
lationalen Biotechnologie fordern und sie auf
kuinftige Herausforderungen im Gesundheitswesen
vorbereiten.

Ein Schwerpunkt des IHB sind Organoide, winzige
Gewebekulturen, welche die Eigenschaften von
Organen in vivo nachahmen. Sie kdnnen aus
korpereigenem Gewebe gewonnen werden und
ermoglichen so eine individualisierte Diagnose
und Behandlung. Die Anwendungsmdglichkeiten
sind vielfaltig. Unter anderem in den Niederlanden
werden Organoide bereits heute routinemassig
bei Personen mit zystischer Fibrose eingesetzt,
um festzustellen, ob sie flr eine bestimmte
Therapie infrage kommen. Federfiihrend dabei
war Hans Clevers, Leiter von pRED bei Roche, der
seine umfangreiche Erfahrung mit Organoiden

in den Dienst des IHB stellt.

Bei der Priifung von Krebsmedikamenten hat pRED
ebenfalls bereits Erfolge mit Organoiden erzielt.
Dank des Einsatzes von Organoiden zur Beurteilung
der Arzneimittelwirkung konnten Medikamente
ohne Tierversuche in die klinische Phase Uberfihrt
werden.

Nachhaltige Losungen fir Patientinnen und
Patienten zu entwickeln, die sicherer, wirksamer und
personalisierter sind, zeichnet uns besonders aus.
Menschliche Modellsysteme haben das Potenzial,
die Gesundheitsversorgung zu transformieren.

Der Weg bis zu einer breiten Anwendung ist aber
noch weit. Das IHB wird bei der Weiterentwicklung
dieser Technologie eine Schlisselrolle spielen und
so zu unserer langfristigen Vision beitragen, die
industrielle Arzneimittelforschung und -entwicklung
zu revolutionieren.



Die Illustrationen von #MyStoryForChange dokumentieren die

Erfahrungen und Herausforderungen von Frauen auf ihrem
Krankheitsweg.



Zu lange schon betrachten Gesundheitssysteme
Méanner als Standard und iibergehen dabei die
Frauen." Die Forschung im Bereich Frauengesund-
heit ist chronisch unterfinanziert, was zu einer
Benachteiligung von Frauen in Bezug auf Behand-
lung, Zugang und Versorgung fihrt. Bei Frauen

ist zum Beispiel das Risiko einer Fehldiagnose bei
Herzinfarkt um 50% hoher. Bei Women of Colour
sind die Unterschiede noch grosser: Die Wahrschein-
lichkeit, an Brustkrebs zu sterben, ist bei schwarzen
Frauen um 41% hoher als bei weissen.

Angesichts dieser Systemblindheit ist eine
Bewegung entstanden, die Frauen starken will.
Genau dieses Ziel verfolgt auch die Kampagne
#MyStoryForChange des XProject von Roche. Seit
dem Kampagnenstart Anfang 2023 haben mehr
als 630 Frauen weltweit ihre Erfahrungen geteilt.

«Meine Endometriose wurde erst nach etwa funf
Jahren diagnostiziert. Da waren die Wucherungen
bereits doppelt so gross wie meine Gebarmutter»,
berichtet eine Frau. «Meine Mutter ist Arztin und
gemischtrassig. Von ihren Berufskollegen wurde

sie einfach abgewiesen. Erst nach stundenlanger
Uberzeugungsarbeit erhielt sie die lebensrettende
Behandlung», sagt eine andere tber den Herzinfarkt
ihrer Mutter.

Roche blickt auf eine lange Tradition in der Frauen-
gesundheit zuriick und hat in der Diagnostik und der
Behandlung von Erkrankungen, die vor allem Frauen
betreffen, Pionierarbeit geleistet. XProject steht fir
dieses unermidliche Engagement. Das Projekt will
die Licken in der Frauengesundheit durch Partner-
schaften, finanzielle Mittel und andere Massnahmen
schliessen. Das «X» in XProject steht dabei fiir das
weibliche Chromosom, das in der Vergangenheit so

oft Ubersehen wurde. Heute umfasst das Projekt
eine Reihe von Initiativen in den Bereichen Gesund-
heit, Technologie und Finanzierung. Teresa Graham,
CEO Roche Pharma, ist zusammen mit engagierten
Kolleginnen und Kollegen eine wichtige treibende
Kraft des Projekts.

Doch auch ausserhalb von Roche hatte sich

die Dynamik verstarkt. Im Marz 2023 rief der
Bevolkerungsfonds der Vereinten Nationen (UNFPA)
die Equity 2030 Alliance ins Leben, zu deren
Grundungsmitgliedern Roche gehort. Das globale
Engagement bringt flihrende Persdnlichkeiten

aus Privatwirtschaft, Wissenschaft und Politik
zusammen, um geschlechtsspezifische Ungleich-
heiten auszuraumen.

FemTech spielt bei der Pravention, der Diagnose
und der Behandlung von Frauenkrankheiten eine
entscheidende Rolle. Fir bessere Ergebnisse
mochte Roche innovative Technologien nutzen,
darunter auch solche, die speziell fir die Erhebung
von Daten fir die Frauengesundheit entwickelt
wurden. In Zusammenarbeit mit Microsoft? haben wir
ein KI- und cloudbasiertes Tool entwickelt, das die
Genauigkeit von Brustkrebsdiagnosen in Nahost auf
96% erhoht. Wir werden uns weiterhin fir FemTech-
Innovationen einsetzen. Dazu gehdren der jahrliche
FemTechnology Summit fihrender Unternehmen
sowie das Programm Tech4Eva, das Start-ups im
Bereich Frauengesundheit fordert.

Frauengesundheit ist kein Nischenthema. Wenn es
den Frauen besser geht, profitiert auch die Gesell-
schaft. Durch die Férderung geschlechtergerechter
Ldsungen in den Bereichen Gesundheit, Technologie
und Finanzierung tragen wir zu Verbesserungen fiir
noch mehr Menschen auf der ganzen Welt bei.

1 Wir verwenden die Begriffe «Frau» und «Frauen» fir Menschen mit zwei X-Chromosomen (XX). Inklusion steht jedoch im Zentrum des XProject, und wir wissen, dass

sich mdglicherweise nicht alle diese Personen als Frauen fiihlen. Wir respektieren die Vielfalt der Geschlechtsidentitéten und streben nach einem gerechten

Gesundheitssystem fir alle. |

2 roche.com/xproject/xstories/technology-for-womens-health
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Inden letzten 15 Jahren ist der IEEPO zum Fundament unseres
Engagements fir Patientengemeinschaften weltweit geworden.



Unser Modell fiir Patientenpartnerschaften
integriert die Erkenntnisse und das Feedback von
Betroffenen insbesondere in friihen und spaten
Phasen der Forschung. Hier sehen wir den grossten
Einfluss der Patientenstimme. Wir sind aber auch
der Meinung, dass dieser Ansatz nicht nur die
Entwicklung, sondern auch unsere Strategie und
unser Gesundheitssystem beeinflusst.

Damit eng verbunden ist unsere Mission, Patienten-
gemeinschaften zu unterstitzen, eine einflussrei-
chere Rolle im Gesundheitswesen zu Ubernehmen -
eine Aufgabe, flr die wir uns seit 15 Jahren durch
unseren International Experience Exchange with
Patient Organisations (IEEPO) einsetzen.

Wir sind stolz, dass der [EEPO zum Fundament unse-
res Engagements fir die Patientengemeinschaften
weltweit geworden ist. Uber die Plattform kénnen
wir Patientenorganisationen bei der Identifikation
von Synergien in ihren Markten und Programmen
und beim Aufbau ihrer Fahigkeiten zur Starkung ihrer
Stimme unterstiitzen und bei dringlichen Themen
mit ihnen zusammenarbeiten, um die Gesundheits-
versorgung fur alle zuganglich zu machen.

Uber 1000 Stakeholder aus der Patienten-
gemeinschaft beteiligen sich an der Plattform und
an damit verbundenen Veranstaltungen aus tber
95 Landern. Der IEEPO ist somit zentral fiir unsere
Vision, sicherzustellen, dass Patientinnen und

Patienten informiert und aktiv an der Entscheidungs-
findung teilnehmen und die Art und Weise, wie die
Gesundheitsversorgung weltweit bereitgestellt wird,
mitbestimmen konnen.

Die Hauptaufgabe des IEEPO besteht darin, die
Gesundheitsversorgung durch koordinierte Mass-
nahmen in finf Kernbereichen zu <humanisieren»:
Verbesserung der Gesundheitskompetenz
Unterstltzung einer allgemeinen Gesundheits-
versorgung in allen Regionen und Méarkten
Verbesserung der Erhebung und der Nutzung
von Gesundheitsdaten zur Entscheidungs-
unterstiitzung
Fokussierung auf Pravention und Heilung mit
einem 50:50-Modell
Forderung von Diversitét, Gleichstellung
und Inklusion im Gesundheitswesen

Obwohl jedes dieser Themen fir sich allein kom-
plex ist und fir jedes Land eine andere Bedeutung
hat, wissen wir, dass der Austausch von Wissen,
Erfahrungen und Erkenntnissen mit und innerhalb
der Patientengemeinschaft letztlich den Wandel
vorantreibt. Durch globales Denken haben wir
gemeinsam gelernt, lokal zu handeln und alle
Menschen - unabhangig von Alter, Geschlecht,
ethnischer Zugehorigkeit, soziodkonomischem
Status, Gesundheitskompetenz und geografischer
Lage - zu beféahigen, ihre Gesundheit selbst in die
Hand zu nehmen.
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Roche hat sich das ehrgeizige Ziel gesetzt, die Diagnose und Behand-
lung von Brustkrebs bis 2030 radikal zu verbessern, damit acht von
zehn Frauen in Afrika finf Jahre nach der Diagnose noch leben.



Sudlich der Sahara machen Brust- und Gebarmutter-
halskrebs derzeit mehr als die Halfte der Krebs-
erkrankungen von Frauen aus, wobei 60% bis 70%
dieser Frauen die Diagnose erst in einem spaten
Stadium erhalten. Nur finf von zehn Frauen, die in
einem afrikanischen Land die Diagnose Brustkrebs
erhalten, leben finf Jahre spater noch. In Landern
mit hohem Einkommen sind es neun von zehn Frauen.

Roche hat Brustkrebs als eine der Krankheiten
identifiziert, die wir im Rahmen unserer langfristigen
Strategie in Afrika prioritar angehen wollen. Wir
sind Uberzeugt, dass wir dadurch nicht nur den
Betroffenen helfen, sondern auch die Behandlung
anderer nichtiibertragbarer Krankheiten sowie
Strategien zur Férderung der gesundheitlichen
Chancengleichheit vorantreiben konnen.

Roche hat sich das ehrgeizige Ziel gesetzt, die
Diagnose und Behandlung von Brustkrebs bis

2030 radikal zu verbessern, damit acht von zehn
Frauen in Afrika finf Jahre nach der Diagnose noch
leben. Roche arbeitet dazu mit einem Netzwerk
einflussreicher Anspruchsgruppen zusammen, dem
Regierungen, die Zivilgesellschaft, Entwicklungs-
finanzierungsinstitutionen, Unternehmen des Privat-
sektors, multilaterale Organisationen, fiihrende
Persdnlichkeiten der Gesellschaft und Fachleute
des Gesundheitswesens angehoren. Alle bringen
ihr Fachwissen und ihre Ressourcen ein.

Im September 2023 kiindigte das WHO-Regional-
biro fur Afrika ein Pilotprojekt an, das den Zugang zu
Gesundheitsleistungen fur Brust- und Gebarmutter-
halskrebs in drei afrikanischen Landern verbessern
soll. Roche unterstiitzt dieses Projekt an sechs
Standorten in Kenia, Cote d’lvoire und Simbabwe
finanziell.

Das Projekt umfasst Gesundheitsforderung,
Vorsorge, Friherkennung und Behandlung

sowie die allgemeine Grundversorgung und

das Screening anderer nichtiibertragbarer Krank-
heiten. Die Untersuchungen zur Friiherkennung
erfolgen an bestehenden Kliniken, wo bereits
Vorsorgeuntersuchungen fur Gebarmutterhalskrebs
durchgefiihrt werden. So sollen die alten und die
neuen Systeme zusammengefiihrt werden. Ziel ist
eine integrierte und ganzheitliche Gesundheits-
versorgung, die dazu beitragt, die Belastung durch
Brust- und Gebarmutterhalskrebs in Afrika zu
verringern.

Zudem soll das Projekt das Gesundheitspersonal
besser befahigen, Krebsbehandlungen in den
Gemeinden durchzufihren, und es soll die erforder-
lichen Hilfsmittel bereitstellen, um die medizinische
Grundversorgung der Frauen sicherzustellen.

«Dieses Programm ist ein spannender, konkreter
Schritt auf dem Weg zu echter gesundheitlicher
Chancengleichheit in Afrika. Es zeigt einen neuen
Weg, wie der 6ffentliche und der private Sektor
zusammenarbeiten kdnnen, um Veranderungen

in den Gesundheitssystemen voranzutreiben», so
Maturin Tchoumi, Roche Pharma International
Area Head fir die Region Afrika, zum Zeitpunkt der
Markteinfihrung.

Kooperationen sind unabdingbar, um einen
langfristigen, nachhaltigen Zugang zur Gesundheits-
versorgung zu ermoglichen, vom Screening tber

die Diagnose bis zur Behandlung. Roche ist stolz
darauf, das WHO-Regionalbiiro fir Afrika dabei

zu unterstitzen.
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Roche fiihrt seit 25 Jahren klinische Studien in Afrika durch und
setzt sich weiterhin dafir ein, untervertretene Populationen in der
Forschung besser zu erfassen.




Afrika, die Wiege der Menschheit, hat die am
schnellsten wachsende Bevolkerung der Welt.
Dennoch stammen weniger als 2% der menschli-
chen Genomdaten von Menschen afrikanischer
Abstammung. Diese wichtige Population ist auch

in klinischen Studien untervertreten, was die Mog-
lichkeiten der Forschung einschrankt, Medikamente
zu entwickeln, die fir die gesamte Weltbevolkerung
gleichermassen wirksam sind.

Als wissenschaftsorientiertes Gesundheitsunterneh-
men, das sich flr bessere Behandlungsergebnisse
fur alle engagiert, will Roche Hindernisse beseitigen,
die Menschen den Zugang zu einer hochwertigen
Gesundheitsversorgung verwehren. Wir arbeiten vor
allem daran, bisher ausgeschlossene Bevolkerungs-
gruppen in Forschung und Entwicklung einzubezie-
hen, damit die weltweite Gesundheitsversorgung fir
alle optimiert werden kann.

Im Rahmen unseres Engagements in Afrika fihrt
Roche beispielsweise seit 25 Jahren klinische
Studien durch und setzt sich auch heute noch auf
dem gesamten Kontinent und in der Diaspora dafur
ein, untervertretene Populationen in der Forschung
besser zu erfassen. Die Dynamik nimmt auf dem
ganzen Kontinent zu, angetrieben von afrikanischen
Forschenden und einem breiten Netzwerk von Part-
nern, darunter NGOs, Hochschulen, der 6ffentliche
und der private Sektor, einschliesslich Roche. Durch
diese Partnerschaften und die jingsten Fortschritte
in der Technologie sind wir der Schliessung dieser
Datenlicken und damit einer gestinderen Zukunft
flr alle naher denn je. Wir bei Roche sind stolz auf
unser Engagement in Afrika und unseren Beitrag zu
dieser wichtigen Entwicklung.

Im Rahmen des African Genomics Program setzen
wir uns in Afrika fur einen gerechten Zugang zu
Daten ein und treiben die Forschung voran. Im
Jahr 2023 startete eine Reihe von Initiativen, um
die Kapazitaten des Genomik-Okosystems in
Afrika zu verbessern. Dazu gehdren zwei wichtige
Programme. Eines davon ist Together For Change,
eine Zusammenarbeit mit Branchenmitgliedern
und dem Meharry Medical College zum Aufbau
der bislang grossten afrikanischen Genomdaten-
bank mit bis zu 425 000 Proben von Menschen
afrikanischer Abstammung in den USA und Afrika.
Die weltweit verfligbaren Daten werden zu neuen
Erkenntnissen uber die menschliche Biologie
flihren und eine bessere Diagnose, Pravention und
Behandlung von Krankheiten erméglichen. Das
zweite wichtige Projekt ist die Forschungskoopera-
tion Discover Me South Africa, bei der wir Zugang
zu gesundheitlichen und genetischen Daten von
bis zu 100000 Personen in Sudafrika erhalten und
diese analysieren kdnnen.

Gleichzeitig erweitern wir die Kompetenzen der
nachsten Generation afrikanischer Wissenschaft-
lerinnen und Wissenschaftler, indem wir Stipendien
in klinischer Pharmakologie, Pathologie und Human-
genetik vergeben.

Es gibt noch viel zu tun. Wir werden uns jedoch
weiterhin dafir einsetzen, untervertretene
Patientenpopulationen starker in die klinische
Forschung einzubeziehen, mehr Daten zur Beur-
teilung der Sicherheit und der Wirksamkeit unserer
Medikamente in diesen Populationen zu erheben,
und die Hindernisse fir eine gerechte Gesundheits-
versorgung fur alle zu beseitigen.
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Roche setzt sich fir die Verbesserung der weltweiten Diagnose-
kapazitaten ein, um den Zugang zu bezahlbaren, hochwertigen
Gesundheitsdiensten fir alle Menschen zu ermdglichen.




Diagnostika sind fur die Entscheidungsfindung,

die die Gesundheit, das Wohlbefinden oder die
Krankheit einer Person betrifft, unerlasslich. Ein
einziger diagnostischer Test kann die Behandlungs-
erfahrungen eines Menschen - und damit auch sein
Leben - grundlegend verandern. Als fihrendes
Diagnostikunternehmen entwickelt Roche Ldsungen,
die Gesundheitsfachpersonen bei weitreichenden
Behandlungsentscheidungen fir ihre Patientinnen
und Patienten unterstiitzen. Gleichzeitig wollen

wir diese diagnostischen Losungen besser in die
weltweiten Gesundheitssysteme integrieren.

Medizinische Fachkrafte stiitzen sich beiihren
Diagnosen zunehmend auf Laborergebnisse. Im
Jahr 2023 wurden iiber 29 Milliarden Tests auf den
Plattformen von Roche Diagnostics durchgefiihrt.
Die Rolle des Labors geht jedoch weit Uber den
eigentlichen Test hinaus: Es unterstiitzt Arztinnen
und Arzte dabei, die richtigen Entscheidungen im
richtigen Moment zu treffen, es gibt Menschen
mehr Kontrolle Uber ihre Gesundheit und es hilft
Kosten- und Entscheidungstragern, Ressourcen
effizienter zu nutzen.

Gestarkte Labors helfen den Gesundheitssystemen
nicht nur, bei Krebs, Herz-Kreislauf-Erkrankungen
und Demenz Geld zu sparen, sondern auch, sich auf
kuinftige Gesundheitskrisen wie Pandemien vorzube-
reiten und Kosten zu senken. Eine Studie in Deutsch-
land hat ergeben, dass Antigen- und PCR-Tests
wahrend der Coronapandemie dazu beigetragen
haben, die Inzidenz um 40% zu senken. In der Folge
gab es 62000 weniger Todesfalle und es wurden
Kosten in Hohe von EUR 2,8 Milliarden eingespart.

Ressourcenmangel und Unterfinanzierung sind
zwei der grossten Herausforderungen, denen
Labors heute gegeniiberstehen. Schatzungen
zufolge werden nur 5% der Spitalkosten fur Labors

aufgewendet, obwohl Laborergebnisse fir rund 70%
der klinischen Entscheidungen ausschlaggebend
sind. Roche setzt sich fur die Verbesserung der
weltweiten Diagnosekapazitaten ein. Dariiber
hinaus unterstiitzen wir weiterhin Programme, die
neue Laborfachleute ausbilden und die Fahigkeiten
bestehender Fachkrafte verbessern. Doch oft
reichen die Laborkapazitaten nicht aus, um den
aktuellen Bedarf zu decken. Man geht davon aus,
dass 81% der Menschen in Landern mit niedrigen
und mittleren Einkommen (LMICs) kaum oder gar
keinen Zugang zu lebensrettenden Diagnostika
haben. Vielerorts fehlt ein integriertes Labornetz-
werk, Uber das qualitativ hochwertige, zugangliche
und effiziente Laboruntersuchungen maglich sind.

Im Mai 2023 verabschiedete die Weltgesundheits-
versammlung (WHA) die Resolution zur Stéarkung
der Diagnosekapazitaten. Die Resolution, die von
Roche begriisst wird, fordert die Diagnostik als
zentrale Saule der universellen Gesundheitsversor-
gung (Universal Health Coverage, UHC), die allen
Menschen Zugang zu bezahlbaren, hochwertigen
Gesundheitsdiensten garantieren soll. Sie ist ein
wichtiger Schritt fir einen weltweit besseren
Zugang zu neuartigen Diagnoselésungen von
hohem medizinischem Nutzen.

Mit zusatzlichem Schwung durch die WHA-Resolution
arbeitet Roche im Rahmen von Interessenvertre-
tungen und 6ffentlich-privaten Partnerschaften

mit Stakeholdern zusammen, um weltweit mehr
Diagnoseapazitaten zu schaffen, insbesondere

in LMICs. Ein Beispiel ist unsere Partnerschaft mit
dem Global Fund, um die Diagnose von HIV und
Tuberkulose in LMICs durch den Aufbau lokaler
Diagnosekapazitaten zu verbessern. Auch in Zukunft
werden wir uns fir mehr politisches Engagement zur
Starkung der Labors als wichtige Voraussetzung fir
eine UHC einsetzen.

1 go.roche.com/auswirkungen-von-corona-tests-auf-volkswirtschaft-und-gesundheitswesen


http://go.roche.com/auswirkungen-von-corona-tests-auf-volkswirtschaft-und-gesundheitswesen

Dasjahrelange Engagement von Roche fiir Menschen mit Himophilie

in Uruguay war entscheidend, um die Grundlage fur eine universelle
Versorgung zu schaffen.



Hemlibra istin 120 Landern fir die Behandlung

von Hamophilie A bei Personen mit Inhibitoren und
in 108 Landern fir die Behandlung bei Personen
ohne Inhibitoren zugelassen. Um den Zugang zu
innovativen Therapien zu fordern, ist es wichtig,
dass Patientenorganisationen, Behandlungszentren
und Pharmaunternehmen mit den Regierungen
zusammenarbeiten, damit klinisch fundierte
Entscheidungen getroffen werden, die das Leben
der Betroffenen verbessern.

In Lateinamerika arbeitet Roche seit vielen Jahren
mit der Hamophilie-Community zusammen, um
deren Bedirfnisse besser zu verstehen und ganz-
heitliche Losungen bereitzustellen. Auf diese Weise
hat sich Roche als vertrauenswirdiger Partner
etabliert. Die dabei erarbeiteten Lésungen fihrten
zu einer in Uruguay einzigartigen Vereinbarung, die
die Ubernahme der Behandlung bei Kindern und
Erwachsenen mit Faktor-Vlll-Inhibitoren vorsieht.

Das jahrelange Engagement von Roche fiir Men-
schen mit Hamophilie in Uruguay, einschliesslich der
Unterstiitzung der lokalen Hamophiliegesellschaft
bei der Entwicklung einer Bevolkerungsbefragung,
war entscheidend, um die Grundlagen fir eine

universelle Versorgung zu schaffen. Urspriinglich
sollte die Vereinbarung bis 2024 abgeschlossen
werden. Die Verhandlungen kamen jedoch in
Schwung, nachdem ein Junge mit Hamophilie 2021
in einem Brief an den Staatsprasidenten von seinem
Leben ohne eine Behandlung berichtet und darum
gebeten hatte, dass jedes Kind mit Hamophilie in
Uruguay, das eine solche Behandlung bendtigt, sie
erhalten sollte. Um eine innovative Lsung zu finden,
bildete Roche ein Team aus Mitarbeitenden der
Bereiche Access, Pricing, Medical und Compliance.

Fir einen besseren Zugang zu einer neuartigen
Behandlung trotz knapper Mittel brauchte es sowohl
ein innovatives Vergitungsmodell als auch das
grosse Engagement, dieses Modell gemeinsam mit
der Patientenorganisation, Arztinnen und Arzten,
Meinungsfiihrern, Gesundheitsanbietern, Kosten-
tragern und der Regierung transparent und nach
ethischen Grundsatzen zu gestalten.

Roche feiert ihr 75-jahriges Bestehen in Uruguay
und ist stolz auf den hervorragenden Ruf, den sich
das Unternehmen dort erarbeitet hat und der es uns
ermoglicht, innovative Behandlungsmdglichkeiten
bereitzustellen.



Wir erweitern unseren Fokus auf die Grundsatze des nachhaltigen
Bauens mit dem Ziel, einen Massstab fir die Branche zu setzen.




Auf den Bausektor entfallen rund 60% des welt-
weiten Abfalls und die Halfte des weltweiten
Energieverbrauchs. Roche ist sich ihrer Rolle als
globaler Player bewusst und setzt sich dafir ein,
diese Auswirkungen abzumildern. Wir bauen auf
unsere langjahrige Erfahrung in der Architektur
und erweitern unseren Fokus auf die Grundsatze
des nachhaltigen Bauens mit dem Ziel, einen
Massstab fir die Branche zu setzen.

Nachhaltigkeit im Bauwesen ist eine Notwendigkeit,
und Roche stellt sich dieser Herausforderung.

Mit einer eigenen, neuartigen Baumethodik

hat Roche nachhaltiges Bauen nahtlos in ihr
Leitbild eingebunden. Dieser Ansatz fordert dank
geringerer Umweltbelastung die Nachhaltigkeit
und erhéht zudem die Produktivitat und den
gesellschaftlichen Beitrag.

Das Konzept des nachhaltigen Bauens basiert
bei Roche auf drei Saulen:

1. Wir wenden die Grundsatze der Kreislauf-
wirtschaft an, um Abfélle zu reduzieren und
die Wiederverwertung und das Recycling
von Ressourcen zu steigern.

2. Wir verringern Treibhausgasemissionen, um
so den CO,-Fussabdruck unserer Gebaude
zu reduzieren.

3. Wir gestalten unsere Gebaude so, dass sie
die Produktivitat und das Wohlbefinden der
Nutzenden erhohen.

Roche hat ein Software-Tool entwickelt, mit dem
Bauprojekte unter Einhaltung aller relevanten
Anforderungen an nachhaltiges Bauen durchgefihrt
werden kdnnen. Das Tool bewertet die gesamte
Nachhaltigkeitsleistung eines Gebaudes, von der
Planungsphase bis zum Ende der Lebensdauer.

Die neuen Gebaude sollen Energie sparen und
gleichzeitig ein Umfeld schaffen, das die Effizienz
der Mitarbeitenden steigert und Gesundheit und
Komfort in den Vordergrund stellt. Untersuchungen
haben gezeigt, dass nachhaltige Gebaude von
Roche im Vergleich zu Standardgebauden im
Durchschnitt 25% weniger Energie bendtigen und
dass die Mitarbeitenden in nachhaltigen Gebauden
um 2-5% produktiver sind.

Nachhaltiges Bauen basiert auf Kooperation. So
zeigt unsere Zusammenarbeit mit der Science Based
Targets initiative (SBTi) fir die Festlegung von Zielen
zur Reduktion der Treibhausgase, wie intensiv wir
uns darum bemdihen, unsere Auswirkungen zu redu-
zieren, und wie wichtig und dringlich nachhaltiges
Bauen heute ist. Unser Ansatz fur nachhaltiges
Bauen ist auch ein Wettbewerbsvorteil und hilft

uns, langfristig Wert zu schaffen.

Ein Beispiel fur diese Verpflichtung ist das Projekt
Re-Use for Kids. In Zusammenarbeit mit dem Kanton
Basel-Stadt und der Berner Fachhochschule priift
unser Standort in Basel die Wiederverwendung
alter Gebaudekomponenten fiir den Bau neuer
Doppelkindergarten fir die Stadt. Dieses innovative
Projekt zeigt nicht nur das Engagement von Roche
fir Nachhaltigkeit, sondern tragt auch zum Wohl-
befinden der Gesellschaft bei und férdert den
Zusammenhalt.

Wir bauen damit auf unserem architektonischen
Erbe auf und nehmen mit unserem ganzheitlichen
Ansatz fur nachhaltiges Bauen eine branchenweite
Vorbildfunktion ein. Unsere Gebaude stehen fir
Umweltschutz, fir gesellschaftliches Engagement
und als Symbole fir die Werte von Roche: Sie

alle markieren den Weg zu einer starker kreislauf-
orientierten, emissionsfreien Wirtschaft.
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Die mit dem Children’s Walk gesammelten Gelder gehen an die Stiftung
ReAct, die mit Partnern wie dem Selam Children’s Village in Athiopien
(links) und UNICEF-Projekten (rechts, © UNICEF/UNI160400/0se)

weltweit die frihkindliche Entwicklung und Bildung unterstitzt.



Jedes Kind hat das Recht auf Bildung. Dennoch
verpassen Madchen in Malawi im Durchschnitt
jahrlich 12 bis 26 Schultage, weil sie wegen ihrer
Menstruation stigmatisiert und diskriminiert werden.

Damit die Madchen in der Schule bleiben, fiihrt
UNICEF ein Programm zur Sensibilisierung fur die
Menstruationsgesundheit und zur Entstigmatisierung
und Entdiskriminierung durch. Die unabhangige
Stiftung Re&Act (Roche Employee Action and
Charity Trust), die von Roche-Mitarbeitenden tber
den Children’s Walk finanziert wird, unterstiitzt
dieses Programm seit 2020. Seitdem wurden
5600 Schul- und Gemeindemitglieder in Mens-
truationsgesundheit und -hygiene geschult und

6 800 Madchen mit wiederverwendbaren Binden
und anderen Artikeln versorgt. «Jetzt ist meine
Menstruation kein Fluch mehr fir mich», so eine
der jungen Frauen, die Uber das Programm Unter-
stlitzung erhalten hat. «<Meine Mitschdilerinnen und
ich sprechen jetzt frei dariiber und unterstiitzen
uns gegenseitig.»

Die Arbeit in Malawi ist nur ein Beispiel fir die vielen
Projekte, die wir Uber Re&Act finanzieren. Die
Stiftungist Teil unserer gemeinnitzigen Tradition
und spiegelt unsere gesellschaftliche Pflicht wider,
lokale Bemihungen fir den Aufbau starkerer und
gesunderer Gemeinschaften zu unterstitzen.

Im Jahr 2023 durften wir das 20-jahrige Bestehen
des Roche Children’s Walk feiern. Bis heute haben
mehr als 315000 Mitarbeitende daran teilgenommen
und Uber CHF 23 Millionen fir Kinder in Not
gesammelt.

Seit dem ersten Children’s Walk im Jahr 2003
unterstiitzt Re&Act eine Reihe von gemeinniitzigen
Organisationen, die weltweit Pionierarbeit im

Bereich der frihkindlichen Entwicklung und Bildung
leisten. So haben wir von Anfang an gemeinsam mit
UNICEF Kindern aus benachteiligten Verhaltnissen
Zugang zu Bildung verschafft. Insgesamt haben mehr
als 450000 Kinder in Athiopien, Malawi, Nepal und
den Philippinen von UNICEF Bildungsprogrammen
profitiert. Weitere Partner sind die Stiftung Child’s
Dream, die sich fir die Verbesserung des Zugangs
zu Bildung fir Kinder in Kambodscha einsetzt, die
Organisation Selam Charity, die Waisenkinderniin
Athiopien hilft, und die Roger Federer Foundation,
die eine Reihe von Initiativen zur frihkindlichen
Entwicklung unterstitzt.

Unsere Zusammenarbeit mit diesen wichtigen Orga-
nisationen ist nur dank des Engagements unserer
Mitarbeitenden fir den Children’s Walk moglich.
Allein im Jahr 2023 haben iber 23000 Mitarbei-
tende an 170 Roche-Standortenin 75 Landern
teilgenommen und tber CHF 1 Million gesammelt.

In den letzten 20 Jahren haben 166 Mitarbeitende
als «<Ambassadors» die Projekte besucht, um sich
ein eigenes Bild vom Einsatz der am Children’s Walk
gesammelten Spenden zu machen. Im Jahr 2023
reisten sechs von ihnen nach Kambodscha, um mehr
dariber zu erfahren, wie Child’s Dream die Schul-
infrastruktur verbessert, IT-Anlagen bereitstellt

und Schulstipendien vergibt. Acht Ambassadors
besuchten das Selam Children’s Village in Athiopien,
wo Re&Act seit 2017 Waisenhauser und Berufs-
ausbildungen fir Jugendliche unterstitzt, und nach
Malawi, um sich Uber wichtige Bildungsprojekte von
UNICEF zu informieren.

Die Geschichten der Ambassadors, der Partner
und vor allem der betroffenen Kinder zeigen, welch
unglaublichen Einfluss Bildung auf das Leben von
Kindern haben kann.
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Wir wollen die Sicherheit und den Datenschutz bieten, die unsere
‘ Zulassungshehdrden verlangen, unsere Kundinnen und Kunden
erwarten und unsere Patientinnen und Patienten verdienen.



Wir sind davon Uiberzeugt, dass Daten entscheidend
zu Verbesserungen beitragen - fir die Patientinnen
und Patienten, fiir die Arztinnen und Arzte und fiir
die Gesundheitssysteme. Im Jahr 2023 haben wir
uns darauf konzentriert, unser Zero-Trust-Netzwerk
zu starken und unser Verantwortungsmodell zu
verfeinern. So kénnen wir unsere Daten schiitzen
und unser gemeinsames Ziel verfolgen: Doing now
what patients need next.

Das bisherige Sicherheitsmodell lasst sich mit einer
Burg und einem Burggraben vergleichen: Das Innere
der Burg galt als sicher, weil alle Gefahren draussen
blieben. Leider hat dieses Modell nie wirklich funk-
tioniert. Ein Angriff auf einen einzelnen Computer
kann das ganze System gefahrden. Mit anderen
Worten: Ein Angreifer, der den Graben Uberwindet,
hat die Chance, die ganze Burg einzunehmen. Die
Ldsung fir dieses Problem: ein Zero-Trust-Netzwerk.
Dieses Modell geht davon aus, dass jede Aktivitat
mit einem gewissen Risiko verbunden ist und

dass grundsatzlich jedes Gerat angegriffen oder
missbraucht werden kann.

Anstatt davon auszugehen, dass kein Bésewicht
den Graben Uberqueren kann, und dem Unterneh-
mensnetzwerk grundsatzlich zu vertrauen, ist unser
Modell gegeniber allen Netzwerken misstrauisch
und vertraut nur auf Identitaten. Das heisst, wir
wissen immer, wer wann auf welche Daten zugreift.
Der Vorteil besteht darin, dass der Schaden bei
einer Sicherheitslicke begrenzt ist. Die Wahr-
scheinlichkeit, dass ein kompromittiertes Gerat
eine Gefahr fur das gesamte Unternehmen darstellt,
ist wesentlich geringer.

Bei Roche ist die Cybersicherheit eine gemeinsame
Verantwortung. Unser Verantwortungsmodell legt

klar fest, wer woflr verantwortlich ist. So stellen

wir einen reibungslosen und effizienten Betrieb
sicher. Die Sicherheitsteams von Roche arbeiten
eng zusammen, um Governance- und Risikomanage-
mentprozesse zu Uberwachen und einen lickenlosen
Datenschutz zu gewahrleisten.

Unsere Sicherheitsfachleute sorgen dafir, dass
Schwachstellen und Zwischenfalle effizient gehand-
habt werden, und férdern das Bewusstsein fur
Sicherheit und Datenschutz. An unsere Partner und
Lieferanten stellen wir die gleichen hohen Anforde-
rungen wie an uns selbst. Mit einem konsequenten
Bewertungsprozess mindern wir die Risiken und
stellen sicher, dass unsere Partner die strengen
Anforderungen an Cybersicherheit und Compliance
erfullen. Wir informieren Uber Produktsicherheit und
Datenschutz und integrieren Kundenfeedback in die
Produktanforderungen.

Die Welt von heute ist digital vernetzter denn je,

was eine gewisse Anfalligkeit der Netzwerke mit

sich bringt. Die Angriffe sind raffinierter geworden
und die Verbreitung vernetzter Gerate hat die
Bedrohungslage verscharft. Um beim Bild von Burg
und Burggraben zu bleiben: Die Burg birgt mehr
Schatze, die Eindringlinge haben schwimmen gelernt
und der Wasserpegel im Burggraben sinkt.

Wir haben deshalb Burg und Burggraben gegen

ein Modell des Zero-Trust-Netzwerks und der
gemeinsamen Verantwortung eingetauscht. Mit
einem verniinftigen und durchdachten Ansatz schaf-
fen wir ein Gleichgewicht zwischen den Realitaten
der modernen Arbeitswelt und einem pragmatischen
Sicherheitsmodell, das die Risikolandschaft und das
Benutzerverhalten berlicksichtigt. So kdnnen wir uns
auf das konzentrieren, was uns jeden Tag antreibt:
Doing now what patients need next.
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Eine auf nachhaltige Wertschopfung und Innovation
ausgerichtete Geschaftstatigkeit, eine den
anerkannten Regeln guter Corporate Governance
entsprechende Unternehmensfiihrung sowie eine
transparente Informationspolitik verkdrpern die
Corporate-Governance-Prinzipien von Roche,
welche die Grundlagen fir eine erfolgreiche Umset-
zung der Verpflichtung von Roche gegeniiber allen
Anspruchsgruppen bilden.

Ein starker Verwaltungsrat, der die Interessen der
Aktionarinnen und Aktionare und aller anderen
Anspruchsgruppen wahrnimmt, sowie ein professio-
nelles undintegres Management sind von grésster
Bedeutung.

Roche gehdrt zum 15. Malin Folge zu den drei
nachhaltigsten Healthcare-Unternehmen innerhalb
des Index der Pharmabranche der Dow Jones
Sustainability Indices (DJSI). Die Auszeichnung
basiert auf einer eingehenden Bewertung der
wirtschaftlichen, sozialen und 6kologischen Leis-
tungsfahigkeit des Unternehmens. Nachhaltigkeit
ist ein integraler Bestandteil unseres Geschafts. Die
Auszeichnung reflektiert unser Engagement, ethisch
korrekt und verantwortungsbewusst zu handeln

und langfristig Werte fiir unsere Anspruchsgruppen
zu schaffen.

Der Corporate-Governance-Bericht erlautert die

Strukturen, Prozesse und Regeln, die Roche einer
gut funktionierenden Governance zugrunde legt.

1 https://www.roche.com/de/about/governance

Dabei erfiillt Roche samtliche fiir die Corporate
Governance relevanten Bestimmungen, halt

sich insbesondere an bestehende Gesetze,

die Richtlinien der Schweizer Borse SIX Swiss
Exchange sowie an den Swiss Code of Best Practice
for Corporate Governance des Verbandes der
Schweizer Unternehmen «economiesuisse». Die
vorhandenen internen Grundlagen unseres Unter-
nehmens, insbesondere die Statuten und das
Organisationsreglement, bericksichtigen alle
Grundsitze, welche die Leitung und Uberwachung
unseres Unternehmens im Sinne einer guten
Corporate Governance inklusive der dazu notwen-
digen «checks and balances» sicherstellen.

Der gedruckte Geschaftsbericht wird mit gezielten
Verweisen auf den Internet-Auftritt von Roche
(https://www.roche.com) kombiniert, um so den
Leserinnen und Lesern sowohl eine Momentauf-
nahme zum Stichtag des Geschaftsberichtes als
auch einen jederzeit aktuellen Einblick in wichtige
Informationen zur Corporate Governance unseres
Unternehmens zu ermdglichen. Im Geschéaftsbericht
sind die Informationen bis zum 31. Dezember eines
jeden Jahres festgehalten, wahrend im Internet
dauerhafte und kontinuierlich aktualisierte Informa-
tionen zu finden sind. Im Internet sind die Statuten,
das Organisationsreglement sowie die Lebens-
laufe aktueller und friiherer Verwaltungsrats- und
Konzernleitungsmitglieder (Stand bei Austritt sowie
zum Bilanzstichtag per 31. Dezember jeden Jahres,
mindestens zehn Jahre zuriick) publiziert.


https://www.roche.com
https://www.roche.com/de/about/governance
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Unter der Leitung des ausscheidenden Roche-
Verwaltungsratsprasidenten Dr. Christoph Franz
konnte die 105. ordentliche Generalversammlung
der Roche Holding AG vom 14. Marz 2023 erstmals
seit 2019 wieder ohne COVID-19-Restriktionen
und in physischer Prasenz der Aktionarinnen und
Aktionare durchgefiihrt werden.

Als Nachfolger von Dr. Christoph Franz wahlten die
Aktionarinnen und Aktionare Dr. Severin Schwan als
Verwaltungsrat (Mitglied seit 2013) und als neuen
Verwaltungsratsprasidenten fir die statutarische
Amtsdauer von einem Jahr. Gleichzeitig mit seiner
Wahl zum Prasidenten ist Dr. Severin Schwan als
Mitglied der Konzernleitung von Roche (Mitglied seit
2006) und als CEO der Roche-Gruppe (seit 2008)
zurlickgetreten.

Zudem hat die Generalversammlung die bisherigen
zur Wahl angetretenen Verwaltungsratsmitglieder
André Hoffmann, Dr. J6rg Duschmalé, Dr. Patrick
Frost, Anita Hauser, Prof. Dr. Richard P. Lifton,

Dr. Jemilah Mahmood, Bernard Poussot und

Dr. Claudia Suessmuth Dyckerhoff fir die statutari-
sche Amtsdauer von einem Jahr in den Verwaltungs-
rat wiedergewahlt.

Prof. Dr. Akiko lwasaki sowie Dr. Mark Schneider
wurden neu fir die Amtsdauer von einem Jahr in den
Verwaltungsrat gewahlt.

Ferner wahlte die Generalversammlung André
Hoffmann, Prof. Dr. Richard P. Lifton, Bernard
Poussot sowie neu Dr. Jorg Duschmalé und Anita
Hauser als Mitglieder des Vergiitungsausschusses
fur die Amtsdauer von einem Jahr.

Der Verwaltungsrat hat in seiner konstituierenden
Sitzung im Anschluss an die Generalversammlung
die Struktur seiner weiteren Verwaltungsrats-
ausschisse und die auf Seite 129 dargestellte
Zusammensetzung der verschiedenen Ausschiisse
festgelegt (siehe auch Seite 8 bzw. Seite 137
«Verwaltungsrat und Konzernleitungy).

Der Verwaltungsrat schlagt der Generalversammlung
vom 12. Marz 2024 die Wiederwahl von Dr. Severin
Schwan als dessen Prasidenten vor.

Der Verwaltungsrat schlagt zudem die Wiederwahl
aller anderen zur Wahl stehenden bisherigen Verwal-
tungsratsmitglieder vor.

Ferner schlagt der Verwaltungsrat der General-
versammlung 2024 die Wiederwahl von André
Hoffmann, Dr. Jorg Duschmalé, Anita Hauser
und Prof. Dr. Richard P. Lifton als Mitglieder des
Verglitungsausschusses vor.

Der Verwaltungsrat schlagt der Generalversamm-
lung 2024 die Testaris AG als unabhangige Stimm-
rechtsvertreterin fir das Geschéaftsjahr 2024 bis zum
Abschluss der ordentlichen Generalversammlung
2025 zur Wahlvor.
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Verwaltungsrat Mitglieder

l

Nationalitat*

Malaysia

Frankreich / 1

Osterreich /

weiblich

L 36,36% A\ Schweiz
mannlich 5
USA 63,64%
4
N\ Deutschland
3
3 <b5 Jahre <9 Jahre 5
6 95-65 Jahre 6-10 Jahre 4
2 >65 Jahre >10 Jahre p)
[ ] I I
Angaben zum Alter Angaben zur Amtszeit**

Durchschnittliche Amtszeit (Jahre)

* Inkl. 2x Doppelbiirger und 1x Dreifachbiirger | ** Berechnetvom Jahr der Erstwahl bis 2024

7,64



(Nicht-)
Ausschuss-  Exekutiv/
mitglied/ (Un-)

Stand: 31.12.2023 Name (Geburtsjahr) Nationalitdt ~ Vorsitz* Abhangigkeit  Funktion Erstwahl
Verwaltungsrat Dr. Severin Schwan (1967) CH, AT, DE D* E Prasident = 2013 (als Mitglied)
2023 (als Prasident)
André Hoffmann (1958) CH A* C* D E,G Vize- 1996
(Vertreter des bestehenden Aktionarspools) prasident
Dr. Jorg Duschmalé (1984) CH B, C E,G Mitglied 2020
(Vertreter des bestehenden Aktionérspools)
Dr. Patrick Frost (1968) CH B* E,G Mitglied 2020
Anita Hauser (1969) CH C,D E,G Mitglied 2017
Prof. Dr. Akiko lwasaki (1970) us A E,G Mitglied 2023
Prof. Dr. Richard P. Lifton (1953) us € E,G Mitglied 2015
Dr. Jemilah Mahmood (1959) MY A E,G Mitglied 2022
Bernard Poussot (1952) us, FR C E,G Mitglied 2015
Dr. Mark Schneider (1965) US, DE B E,G Mitglied 2023
Dr. Claudia Suessmuth Dyckerhoff (1967) | DE A'B E,G Mitglied 2016
Sekretir des Per-Olof Attinger (1960)
Verwaltungsrates
A Corporate Governance- und Nachhaltigkeits-Ausschuss B Priifungsausschuss
C  Vergitungsausschuss D Présidium/Nominationsausschuss
E  Nichtexekutives Mitglied ohne Beteiligung an der Geschéftsfiihrung F Exekutives Mitglied mit Beteiligung an der Geschaftsfiihrung - derzeit kein Mitglied
6 Unabhangiges Mitglied des Verwaltungsrates * Vorsitz des jeweiligen Ausschusses

Die Definition der Unabhéngigkeit des Roche-Verwaltungsrates basiert auf der Definition gemass dem Swiss Code of Best Practice for Corporate Governance von «economiesuisse» (siehe
https://www.economiesuisse.ch/sites/default/files/publications/swisscode_d_web.pdf) und wird durch spezifisch vorausgehende Kriterien ergénzt (siehe https://www.roche.com/de/about/
governance/board-of-directors).

Mitglieder des Verwaltungsrates: Lebenslaufe und Mandate

Ausfhrliche Informationen sind wie folgt ersichtlich:

a) Derzeitige Mitglieder: https://www.roche.com/de/about/governance/board-of-directors

b) Ehemalige Mitglieder (mindestens zehn Jahre zuriick): https://www.roche.com/de/about/governance/ec-bod-former

c) Angaben zum Bilanzstichtag per 31. Dezember jeden Jahres (mindestens zehn Jahre zuriick): https://www.roche.com/de/about/governance/archiv-former-cvs

Die dargestellten Informationen der Mitglieder des Verwaltungsrates beinhalten Angaben geméss der Richtlinie betr. Informationen zur Corporate Governance (RLCG, https://www.ser-ag.com/
dam/downloads/regulation/listing/directives/dcg-de.pdf) und umfassen insbesondere auch Mandate geméss Artikel 734e und Artikel 626 Abs. 2 Ziff. 1Bundesgesetz betreffend die Ergénzung
des Schweizerischen Zivilgesetzbuches (Finfter Teil: Obligationenrecht [OR]), die in vergleichbaren Funktionen bei anderen Unternehmen mit wirtschaftlichem Zweck ausgetibt werden drfen.
Die Regeln beziiglich Mandaten der Mitglieder des Verwaltungsrates und der Konzernleitung sind geméass §22.4 der Statuten der Roche Holding AG (https://assets.cwp.roche.com/f/126832/x/
efd7c17680/roche-statuten-2023-de.pdf) festgelegt und sind auf Seite 137 ausgefihrt.

Ausschiisse des A Corporate Governance- und B Priifungsausschuss C Vergiitungsausschuss D Préasidium/
Verwaltungsrates Nachhaltigkeits-Ausschuss Nominationsausschuss
André Hoffmann (Vorsitz) Dr. Patrick Frost (Vorsitz) André Hoffmann (Vorsitz) Dr. Severin Schwan (Vorsitz)
Prof. Dr. Akiko Iwasaki Dr. Jorg Duschmalé Dr. Jérg Duschmalé André Hoffmann
Dr. Jemilah Mahmood Dr. Mark Schneider Anita Hauser Anita Hauser
Dr. Claudia Suessmuth Dyckerhoff Dr. Claudia Suessmuth Dyckerhoff Prof. Dr. Richard P. Lifton

Bernard Poussot


https://www.economiesuisse.ch/sites/default/files/publications/swisscode_d_web.pdf
https://www.roche.com/de/about/governance/board-of-directors
https://www.roche.com/de/about/governance/board-of-directors
https://www.roche.com/de/about/governance/board-of-directors
https://www.roche.com/de/about/governance/ec_bod_former
https://www.roche.com/de/about/governance/archiv-former-cvs
https://www.ser-ag.com/dam/downloads/regulation/listing/directives/dcg-de.pdf
https://www.ser-ag.com/dam/downloads/regulation/listing/directives/dcg-de.pdf
https://assets.cwp.roche.com/f/126832/x/efd7c17680/roche-statuten-2023-de.pdf
https://assets.cwp.roche.com/f/126832/x/efd7c17680/roche-statuten-2023-de.pdf

Die Zusammensetzung der Konzernleitung und
Erweiterten Konzernleitung wurde 2023 wie
folgt verandert.

Mit seiner Wahl zum Prasidenten des Verwaltungs-
rates der Roche Holding AG vom 14. Marz 2023 ist
Dr. Severin Schwan als Mitglied der Konzernleitung
von Roche (Mitglied seit 2006) und als CEO der
Roche-Gruppe (seit 2008) zurlickgetreten.

Zu seinem Nachfolger als CEO der Roche-Gruppe
hat der Verwaltungsrat per 14. Marz 2023

den friiheren Leiter der Division Diagnostics,

Dr. Thomas Schinecker, ernannt. Aufgrund des
Ausscheidens von Bill Anderson, CEO Roche
Pharma, per 31. Dezember 2022, ibernahm

Dr. Thomas Schinecker ab 1. Januar 2023 bis

28. Februar 2023 zudem interimistisch die Aufgaben
des CEO Roche Pharma.

Per 1. Januar 2023 iibernahm Matt Sause, friherer
regionaler Leiter von Roche Diagnostics Nord-
amerika, die Nachfolge von Dr. Thomas Schinecker
als neuer CEO Roche Diagnostics und Mitglied

der Konzernleitung.

Per 1. Marz 2023 wurde Teresa Graham, frithere
Leiterin Globale Produktstrategie, Roche Pharma,
zur CEO Roche Pharma und zum Mitglied der
Konzernleitung von Roche ernannt.

Per 1. Marz 2023 wurde Dr. Levi Garraway, Leiter
globale Produktentwicklung und Chief Medical
Officer, als neues Mitglied der Erweiterten
Konzernleitung ernannt.

Am 1. April 2023 wurde Silke Hornstein, frihere
Globale Leiterin Strategie und Transformation fir
Roche Diagnostics, zur Leiterin Unternehmens-
strategie und Nachhaltigkeit sowie zur Sekretarin
der Konzernleitung und als neues Mitglied der
Erweiterten Konzernleitung ernannt.

Individuelle Angaben zu den Konzernleitungs-
mitgliedern und den Mitgliedern der Erweiterten
Konzernleitung sind auf Seite 133 ersichtlich

(siehe auch Seite 12 bzw. Seite 137 «Verwaltungsrat
und Konzernleitungy).



Konzernleitung

Erweiterte Konzernleitung
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Konzernleitung Mitglieder

l

Nationalitat*

Osterreich

v 1

weiblich
USA 40%

3 mannlich
60% N\ Deutschland
p
Schweiz /
1
<5 Jahre 3
3 <55 Jahre 6-10 Jahre 1
2 55-65 Jahre >10 Jahre 1
[ ] l I
Alter Amtszeit**

Durchschnittliche Amtszeit (Jahre)

* Inkl. 2x Doppelbirger | ** Berechnetvom Jahr der Ernennung zum Konzernleitungsmitglied bis 2024

5,60



Stand: 31.12.2023

Konzernleitung

Erweiterte Konzernleitung

Sekretdrin der Konzernleitung

Revisionsstelle
Roche Holding AG

Chief Compliance Officer

Name (Geburtsjahr)

Dr. Thomas Schinecker (1975)

Teresa Graham (1973)

Matt Sause (1977)

Dr. Alan Hippe (1967)
Cristina A. Wilbur (1967)
Claudia Bockstiegel (1964)
Prof. Dr. Hans Clevers (1957)

Dr. Levi Garraway (1968)
Silke Hornstein (1975)

Dr. Aviv Regev (1971)

Dr. James H. Sabry (1958)

Barbara Schadler (1962)
Silke Hornstein (1975)

Nationalitat

AT, DE

us
us
CH, DE
us
CH, DE
NL

us

DE

IL, US

CA,US

DE
DE

Funktion

CEO der Roche-Gruppe

CEO Roche Pharma

CEO Roche Diagnostics

Chief Financial und Information Officer
Chief People Officer

General Counsel

Leiter Roche Pharma Forschung und
Frihe Entwicklung (pRED)

Leiter Globale Produktentwicklung und
Chief Medical Officer

Leiterin Unternehmensstrategie

und Nachhaltigkeit

Leiterin Genentech Forschung und
Frihe Entwicklung (gRED)

Globaler Leiter Pharma Partnering
Leiterin Group Communications

KPMG Klynveld Peat Marwick Goerdeler SA (Berichtsjahre 2004-2008)

KPMG AG (Mandat seit 2009)

Leitender Revisor: John A. Morris (2004-2010)

lan Starkey (2011-2017)

Mark Baillache (2018-2021)
Frangois Rouiller (seit 2022)

Pascale Schmidt (1973)

Mitglieder der Konzernleitung: Lebenslaufe und Mandate
Ausfuhrliche Informationen sind wie folgt ersichtlich:

a) Derzeitige Mitglieder: https://www.roche.com/de/about/governance/executive-committee

b) Ehemalige Mitglieder (mindestens zehn Jahre zuriick): https://www.roche.com/de/about/governance/ec-bod-former
c) Angaben zum Bilanzstichtag per 31. Dezember jeden Jahres (mindestens zehn Jahre zuriick): https://www.roche.com/de/about/governance/archiv-former-cvs

Seit

2019 (als Mitglied)
2023 (als CEO)
2023

2023

2011

2016

2020

2022

2023
2023
2020
2018

2019
2023

2020

Die dargestellten Informationen der Mitglieder der Konzernleitung beinhalten Angaben geméss der Richtlinie betr. Informationen zur Corporate Governance (RLCG, https://www.ser-ag.com/
dam/downloads/regulation/listing/directives/dcg-de.pdf) und umfassen insbesondere auch Mandate geméass Artikel 734e und Artikel 626 Abs. 2 Ziff. 1Bundesgesetz betreffend die Ergénzung
des Schweizerischen Zivilgesetzbuches (Finfter Teil: Obligationenrecht [OR]), die in vergleichbaren Funktionen bei anderen Unternehmen mit wirtschaftlichem Zweck ausgeiibt werden diirfen.
Die Regeln beziiglich Mandaten der Mitglieder des Verwaltungsrates und der Kanzernleitung sind geméass §22.4 der Statuten der Roche Holding AG (https://assets.cwp.roche.com/f/126832/x/
efd7c17680/roche-statuten-2023-de.pdf) festgelegt und sind auf Seite 137 ausgefihrt.


https://www.roche.com/de/about/governance/executive-committee
https://www.roche.com/de/about/governance/ec_bod_former
https://www.roche.com/de/about/governance/archiv-former-cvs
https://www.ser-ag.com/dam/downloads/regulation/listing/directives/dcg-de.pdf
https://www.ser-ag.com/dam/downloads/regulation/listing/directives/dcg-de.pdf
https://assets.cwp.roche.com/f/126832/x/efd7c17680/roche-statuten-2023-de.pdf
https://assets.cwp.roche.com/f/126832/x/efd7c17680/roche-statuten-2023-de.pdf
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Pharma

Konzernstruktur und Aktionariat

Roche ist operativ in zwei Divisionen unterteilt:
Pharma und Diagnostics.

Die Division Pharma umfasst folgende zwei
Geschaftssegmente: Roche Pharma (inklusive
Genentech in den USA) und Chugai.

Die Division Diagnostics wurde 2021 umstruktu-
riert und die Geschaftsstruktur, bestehend aus
vier Geschaftsbereichen, wurde durch neue
Kundenbereiche ersetzt. Die Verkaufe werden

den folgenden Kundenbereichen zugeordnet:
Core Lab, Molecular Lab, Point of Care, Pathology
Lab, Diabetes Care (Details siehe Finanzbericht,
Seite 27).

Die Geschaftstatigkeiten werden Uber lokale
Roche-Konzerngesellschaften und assoziierte
Unternehmen ausgeibt. Angaben zur Roche

Holding AG und zu den wesentlichen Konzern-
gesellschaften und den assoziierten Unternehmen
(inklusive Firma, Kotierungsangaben, Sitz, Aktien-
kapital und Beteiligung) sind im Finanzbericht,
Anmerkung 33 «Liste der Konzerngesellschaften
und assoziierten Unternehmen» zur konsolidierten
Jahresrechnung des Roche-Konzerns (Seite 148),
aufgefihrt.

Bedeutende Aktionarinnen und Aktionare sind

im Finanzbericht in den Anmerkungen 22 «Den
Inhabern von Roche-Titeln zuzurechnendes Eigen-
kapital» und 32 «Beziehungen zu nahestehenden
Unternehmen und Personen» zur konsolidierten
Jahresrechnung des Roche-Konzerns (Seite 103 und
145) und in Anmerkung 4 zur Jahresrechnung der
Roche Holding AG «Bedeutende Aktionarinnen und
Aktiondre» (Seite 200) aufgefiihrt. Zudem sind die
bedeutenden Aktionarinnen und Aktionare auf der

Roche Pharma (inkl. Genentech)

Diagnostics

Stand: 31.12.2023

Core Lab

Molecular Lab
Point of Care
Pathology Lab

Diabetes Care



André Hoffmann (oben), Vorsitzender des Corporate

Governance- und Nachhaltigkeits-Ausschusses sowie des
Vergitungsausschusses, und Dr. Jérg Duschmalé (unten),
Mitglied des Priifungs- sowie des Vergltungsausschusses

entsprechenden Webseite (siehe unten stehenden
Link*) der Offenlegungsstelle der SIX Exchange
Regulation publiziert.

André Hoffmann (Vizeprasident des Verwaltungs-
rates, Vorsitzender des Vergutungsausschusses und
des Corporate Governance- und Nachhaltigkeits-
Ausschusses sowie Mitglied des Prasidiums/
Nominationsausschusses) und Dr. J6rg Duschmalé
(Mitglied des Verwaltungsrates, des Priifungsaus-
schusses sowie des Vergilitungsausschusses) sind
als Vertreter des bestehenden Aktionarspools

im Verwaltungsrat bzw. in dessen Ausschissen
tatig und beziehen das im Vergiitungsbericht auf
Seite 162 sowie im Finanzbericht in Anmerkung 32
«Beziehungen zu nahestehenden Unternehmen
und Personen» zur konsolidierten Jahresrechnung
des Roche-Konzerns (Seite 145) erwahnte Honorar.
Es bestehen keine weiteren Beziehungen mit den
im Aktionarspool vertretenen Aktionarinnen und
Aktionaren.

Es bestehen keine Kreuzbeteiligungen.

Corporate Governance | Roche

* SIX Exchange Regulation: https://www.ser-ag.com/de/resources/notifications-market-participants/significant-shareholders.html#/
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Die Kapitalstruktur istim Finanzbericht im Anhang
zur Jahresrechnung der Roche Holding AG

(Seite 196) dargestellt. Angaben dazu finden sich
zudem in den Statuten der Roche Holding AG.2

Veranderungen des Eigenkapitals der letzten drei
Berichtsjahre werden im Finanzbericht im Anhang zur
Jahresrechnung der Roche Holding AG (Seite 199)
im Detail dargestellt.

Das Aktienkapital der Gesellschaft betragt

CHF 106 691000, eingeteiltin 106 691000 voll

liberierte Inhaberaktien mit einem Nennwert von

je CHF 1. Fir diese Inhaberaktien bestehen keine
Stimmrechtsbeschrankungen.

Es besteht kein bedingtes oder genehmigtes
Aktienkapital.

Ausserdem bestehen 702562 700 Genussscheine
(GS), die auf den Inhaber lauten. Diese GS bilden
keinen Bestandteil des Aktienkapitals und haben
kein Stimmrecht. Jeder GS hat den gleichen Anteil
am Bilanzgewinn und an dem nach Riickzahlung des
Aktienkapitals verbleibenden Liquidationsergebnis
wie eine Aktie. Die GS und die damit verbundenen
Rechte (inklusive der Sicherung ihrer Anspriiche)
sind in §4 der Statuten der Roche Holding AG
beschrieben.

2 https://www.roche.com/de/about/governance/article-of-incorporation

Angaben zu den ausgegebenen Kreditinstrumenten
und Details zu den ausstehenden Anleihen finden
sich im Finanzbericht, Anmerkung 21 «Darlehen» zur
konsolidierten Jahresrechnung des Roche-Konzerns
(Seite 97).

Angaben zu den Mitarbeiteroptionen finden sich im
Finanzbericht, Anmerkung 27 «Anteilsbasierte Ver-
gitungsplane» zur konsolidierten Jahresrechnung
des Roche-Konzerns (Seite 118), inklusive detaillier-
ter Angaben zum Stock-settled Stock Appreciation
Rights (S-SARs) Plan, zum Restricted Stock Units
(RSUs) Plan, zu Roche Connect sowie zum Roche
Option Plan.

Ausser den Mitarbeiteroptionen gemass Angaben
im Finanzbericht, Anmerkung 27 «Anteilsbasierte
Vergitungspléne» zur konsolidierten Jahres-
rechnung des Roche-Konzerns (Seite 118), und

den im Zusammenhang mit den Kreditinstrumenten
ausgegebenen Optionen hat Roche keine Optionen
begeben.

Das Aktienkapital ist weder von den Kreditinstrumen-
ten noch von den Mitarbeiteroptionen betroffen.


https://www.roche.com/de/about/governance/article-of-incorporation

Individuelle Angaben zu den Verwaltungsrats-
und Konzernleitungsmitgliedern finden sich
auf den Seiten 129 und 133. Fir Mitglieder des
Verwaltungsrates besteht keine Alters- oder
Amtszeitbeschrankung.

Die Lebenslaufe aller sowohl derzeitigen als auch
ehemaligen (mindestens der letzten zehn Jahre) Mit-
glieder beider Gremien und weitere Informationen
(inklusive Angaben zur Erstwahl, zu Verwaltungs-
ratsmandaten, weiteren Mandaten, Mitgliedschaften
und Tatigkeiten) sind im Internet laufend aktualisiert
verfligbar. Zudem ist der Stand der Lebenslaufe der
Mitglieder beider Gremien jeweils per Bilanzstichtag
31. Dezember (mindestens der letzten zehn Jahre)
separat festgehalten.®

Die statutarischen Regeln in Bezug auf die Anzahl
der zulassigen Tatigkeiten fur die Mitglieder des
Verwaltungsrates und der Konzernleitung gemass
Artikel 626 Abs. 2 Ziff. 1 Bundesgesetz betreffend
die Erganzung des Schweizerischen Zivilgesetz-
buches (Fiinfter Teil: Obligationenrecht [OR]) sind
in den Statuten der Roche Holding AG in §22.4
festgehalten.*
Kein Mitglied des Verwaltungsrates kann mehr als
10 zusdétzliche Mandate wahrnehmen, wovon nicht
mehr als 4 in borsenkotierten Unternehmen.
Kein Mitglied der Konzernleitung kann mehr als
5 zusdtzliche Mandate wahrnehmen, wovon nicht
mehr als Tin einem bérsenkotierten Unternehmen.
Nicht unter diese Beschrankungen fallen:
a.Mandate in Unternehmen, die durch die Gesell-
schaft kontrolliert werden oder die Gesellschaft
kontrollieren;
b.Mandate, die ein Mitglied des Verwaltungsrates
oder der Konzernleitung auf Anordnung der
Gesellschaft oder von ihr kontrollierter Gesell-
schaften wahrnimmt;
c. Mandate in Vereinen, Stiftungen, Familien-
stiftungen sowie Personalfiirsorgestiftungen.

3 https://www.roche.com/de/about/governance/board-of-directors und https://www.roche.com/de/about/governance/executive-committee, siehe zudem Seite 129, 133 und 157.

4 https://www.roche.com/de/about/governance/article-of-incorporation

5 https://www.roche.com/de/about/governance/annual-general-meetings

Als Mandate gelten Mandate in vergleichbaren
Funktionen bei anderen Unternehmen mit wirt-
schaftlichem Zweck. Mandate in verschiedenen
Rechtseinheiten, die unter einheitlicher Kontrolle
oder gleicher wirtschaftlicher Berechtigung stehen,
gelten als ein Mandat.

Seit dem Jahr 2014 wahlt die Generalversammlung
alle Mitglieder des Verwaltungsrates, den Ver-
waltungsratsprasidenten sowie die Mitglieder des
Vergiitungsausschusses jahrlich und in Einzelwahl
(siehe dazu §18 der Statuten der Roche Holding AG*
sowie das Protokoll der 105. ordentlichen
Generalversammlung der Roche Holding AG vom

14. Méarz 2023°).

Mit Ausnahme von Dr. Severin Schwan gehérte
keines der per Ende 2023 amtierenden Verwaltungs-
ratsmitglieder in den drei der Berichtsperiode voran-
gegangenen Geschaftsjahren der Geschéaftsleitung
des Konzerns oder einer Konzerngesellschaft an,
und sie sind auch mangels geschaftlicher Beziehun-
gen zum Konzern bzw. zu einer Konzerngesellschaft
unabhéangig. Die Definition der Unabhangigkeit des
Roche-Verwaltungsrates basiert auf der Definition
gemass dem Swiss Code of Best Practice for
Corporate Governance von «economiesuisse» (siehe
https://www.economiesuisse.ch/sites/default/files/
publications/swisscode_d_web.pdf) und wird durch
spezifisch vorausgehende Kriterien ergéanzt (siehe
https://www.roche.com/de/about/governance/
board-of-directors).

Die Flihrungsgrundsatze (Delegations- und
Kompetenzprinzip, Kompetenzvorbehalt sowie
Konzernfiihrung) der Exekutivorgane der Gesell-
schaft beinhalten wirtschaftliche, 6kologische
und soziale Aspekte. Die Grundsatze sind mit der
internen Organisation des Verwaltungsrates, der
Kompetenzregelung zwischen Verwaltungsrat
und Konzernleitung sowie mit den Aufgaben der


https://www.economiesuisse.ch/sites/default/files/publications/swisscode_d_web.pdf
https://www.economiesuisse.ch/sites/default/files/publications/swisscode_d_web.pdf
https://www.roche.com/de/about/governance/board-of-directors
https://www.roche.com/de/about/governance/board-of-directors
https://www.roche.com/de/about/governance/board-of-directors
https://www.roche.com/de/about/governance/executive-committee
https://www.roche.com/de/about/governance/article-of-incorporation
https://www.roche.com/de/about/governance/annual-general-meetings
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Verwaltungsrat

Ausschiisse

Prasidium/Nominationsausschuss

Vergiitungsausschuss

Corporate Governance- und Nachhaltigkeits-Ausschuss

Priifungsausschuss

Konzernleitung

Konzernleitung
CEO Roche- CEOQ Roche CEO Roche Chief Financial und Chief People
Gruppe Pharma Diagnostics Information Officer Officer

Verwaltungsratsausschisse und den Informations-
und Kontrollinstrumenten gegeniber der Konzernlei-
tung im Organisationsreglement® zusammengefasst.

Die Organisation des Verwaltungsrates von Roche
dient der Sicherstellung einer verantwortungs-
bewussten und auf langfristige Wertschopfung
ausgerichteten Leitung des Konzerns. Der Verwal-
tungsrat der Roche Holding AG hat dazu einzelne
Aufgaben an verschiedene Ausschiisse’ delegiert,
deren Zusammensetzung sowie deren Vorsitz per
31. Dezember 2023 auf Seite 8 und 129 dargestellt
sind. Die Kompetenzen der einzelnen Ausschiisse
sind im Organisationsreglement detailliert fest-
gehalten.®

Alle Ausschisse (ausser dem Prasidium/
Nominationsausschuss) werden von einem
unabhangigen Verwaltungsratsmitglied geleitet.

Gemass dem Organisationsreglement des Ver-
waltungsrates kann auf Verlangen eines jeden Ver-
waltungsratsmitgliedes eine Sitzung in Abwesenheit
des Prasidenten einberufen werden. Bei Roche wird
einmal pro Jahr in Abwesenheit des Prasidenten
dessen Leistung durch den gesamten Verwaltungs-
rat beurteilt. Diese Sitzung findet unter der Leitung
des Vizeprasidenten statt.

Als Teil eines Management-Informations-Systems
(MIS) hat der Verwaltungsrat Zugriff auf eine

6 https://www.roche.com/de/about/governance/article-of-incorporation
7 https://www.roche.com/de/about/governance/committees

8 https://www.roche.com/de/about/governance/article-of-incorporation

elektronische Informationsplattform, welche die
zeitgerechte Bereitstellung von Informationen an
den Gesamtverwaltungsrat bzw. an die Verwaltungs-
ratsausschiisse zusammen mit dem nachfolgend
beschriebenen Kontrollsystem gewéhrleistet.

Der Verwaltungsrat hat ein Kontrollsystem etabliert,
das durch den Priifungsausschuss, durch den
Corporate Governance- und Nachhaltigkeits-
Ausschuss und durch den Verwaltungsrat laufend
iberwacht wird und sich auf folgende Elemente
abstitzt:
* Bericht liber operationelle und finanzielle Risiken
(Risikomanagement-System)
Die Roche-Gruppe hat einen Risikomanagement-
Prozess etabliert, der das gesamte Unternehmen
umfasst und ein System zur Erkennung und
Beherrschung aller méglichen Geschéaftsrisiken
und Chancen (inklusive wirtschaftlicher, 6kologi-
scher und sozialer Aspekte) beinhaltet. Der Ver-
waltungsrat ist das oberste einbezogene Organ.
Die Roche-Risikomanagement-Policy bestimmt
den Rahmen und die Verantwortlichkeiten fir das
Risikomanagement der Roche-Gruppe. Die Divi-
sionen Pharma und Diagnostics und die Gruppen-
Funktionen von Roche nehmen mindestens einmal
im Jahr eine formale Bewertung vor und missen
geeignete Management-Plane fir ihre grossten
Risiken und Chancen erarbeiten. Diese Risiko-
management-Plane werden laufend lberwacht
und Abweichungen werden in regelméssigen


https://www.roche.com/de/about/governance/article-of-incorporation
https://www.roche.com/de/about/governance/committees
https://www.roche.com/de/about/governance/article-of-incorporation

Leistungsgesprachen tberpriift. Der konsolidierte
Risikobericht der Roche-Gruppe inklusive Ziel-
risikoprofil wird von der Konzernleitung diskutiert
und zusammen mit dem Geschaftsplan der Gruppe
durch den Verwaltungsrat verabschiedet. Alle
materiellen Risiken werden jahrlich vom Ver-
waltungsrat besprochen. Die Wirksamkeit des
Risikomanagement-Prozesses wird vom Group

Risk Advisory Team liberwacht und der Gesamt-
prozess wird regelmassig von externen Revisoren
Uberprift und beinhaltet eine Berichterstattung
der Resultate an den Priifungsausschuss des
Verwaltungsrates und an den Gesamtverwal-
tungsrat. Details zu Risikomanagement und
Risikomanagement-Policy sind im Internet (siehe
«Risikomanagement») publiziert® und das finan-
zielle Risikomanagement ist im Finanzbericht
beschrieben.’

Internes Kontrollsystem iiber die Finanzbericht-
erstattung (siehe Seite 168 des Finanzberichtes)
Interne Revision

Group Audit rapportiert administrativ an den
General Counsel, hat direkten Zugang zum
Priifungsausschuss sowie zum Corporate
Governance- und Nachhaltigkeits-Ausschuss

des Verwaltungsrates und zum Verwaltungsrats-
prasidenten und informiert diese regelmassig
unter Bezugnahme auf laufende Aktivitaten und
laufende Revisionsberichte. Der Chief Audit & Risk
Advisory Executive nimmt, wie die externe Revision,
an den Sitzungen des Priifungsausschusses und
teilweise an den Sitzungen des Corporate Gover-
nance- und Nachhaltigkeits-Ausschusses teil.
Group Audit ist eine unabhangige Beurteilungs-
stelle, welche die Aktivitaten der Roche-Gruppe
im Sinne einer Dienstleistung fir den Verwaltungs-
rat und das Management beurteilt und priift. Der
jahrliche Auditplan, auf dem Schwerpunkte fiir
das betreffende Jahr vermerkt sind, wird vom
obersten Management validiert und vom Priifungs-
ausschuss des Verwaltungsrates genehmigt. Die
Roche-Gruppe engagiert sich fiir einen hohen
Standard der internen Kontrolle ihrer weltweiten
Operationen. Das Management ist fir die Beurtei-
lung des Geschaftsrisikos beziiglich aller Aspekte
seiner operativen Tatigkeiten verantwortlich, und
es obliegt ihm ferner, wirkungsvolle und effiziente
Prozesse und Kontrollen bereitzustellen sowie die
Konformitat mit internen und externen Vorschriften
zu gewabhrleisten. Mit der Durchfiihrung operativer

9 https://www.roche.com/about/sustainability/approach/risk-management

Audits ermittelt Group Audit die Reaktion des
Managements auf die Risiken, mit denen die
Geschaftsablaufe und -systeme behaftet sind, und
beurteilt die Angemessenheit, Vollstandigkeit und
Effizienz der Prozesse und Kontrollen. Massnah-
menplane zur Umsetzung der nétigen Anderungen
und Verbesserungen werden gemeinsam mit den
Geschaftsbereichen [ auditierten Organisationen
erarbeitet und bis zu ihrem Abschluss liberwacht.
Revisionsstelle, siehe Seite 144

Chief Compliance Officer und Compliance Officers
in den Konzerngesellschaften, siehe Seite 146
Abteilung fur Sicherheit, Gesundheits- und
Umweltschutz!"

Corporate Sustainability Steering Committee'
Scientific Ethics Advisory Group (SEAG)™

Die Konzernleitungsmitglieder werden zu den

sie betreffenden Traktanden der Sitzungen des
Verwaltungsrates eingeladen und berichten dem
Verwaltungsrat personlich. Bei Bedarf werden Mit-
glieder der Erweiterten Konzernleitung beigezogen.
Die Verwaltungsratsausschusse ziehen den Verwal-
tungsratsprasidenten und Mitglieder der Konzern-
leitung zur Berichterstattung bei. Die Verwaltungs-
ratsausschiisse kdnnen unabhangige Gutachten
beantragen oder Beraterinnen und Berater zuziehen.

Jahrlich bestehen mehrere Sperrfristen («Black-
out-Perioden») fiir den Handel mit eigenen Titeln fir
den Verwaltungsrat und fir fiihrende und gewisse
andere Mitarbeitende. Fir das Jahr 2024 bzw. 2023
bestehen/bestanden folgende Sperrfristen:

Sperrfristen
2024 2023

26. Dezember 2022 bis
3. Februar 2023

1. April bis 26. April 2023
26. Junibis 27. Juli 2023
1. Oktober bis

19. Oktober 2023

26. Dezember 2023 bis
1. Februar 2024

1. April bis 24. April 2024
26. Junibis 25. Juli 2024
1. Oktober bis

23. Oktober 2024

Diese Fristen konnen bei Bedarf durch den Verwal-
tungsratsprasidenten an verdnderte Verhaltnisse
angepasst werden.

Roche-Mitarbeitende, die in die Vorbereitung turnus-
massiger Veroffentlichungen und Veranstaltungen

10 Zusatzliche Angaben finden sich im Finanzbericht, Anmerkung 31 «Risikomanagement» zur konsolidierten Jahresrechnung des Roche-Konzerns, Seite 131.

11 https://www.roche.com/about/sustainability/environment
12 https://www.roche.com/about/sustainability

13 https://www.rache.com/innovation/ethical-standards/advisary
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(insbesondere Jahres- und Halbjahresberichte,
Pressekonferenzen und Medienmitteilungen zu
Quartalszahlen) involviert sind oder die sonst
Zugang zu solchen aktienkursrelevanten Informa-
tionen haben, unterliegen diesen Sperrfristen.
Unabhangig davon, ob die betreffende Informa-
tion eine Auswirkung auf den Aktienkurs haben
kann oder nicht, sind diese Personen wahrend der
Dauer der Sperrfristen beziiglich der relevanten
Informationen zur Geheimhaltung verpflichtet und
es istihnen untersagt, (i) diese an Nicht-Insider
innerhalb und ausserhalb des Unternehmens
(einschliesslich Familienmitglieder) weiterzuge-
ben, (i) Beteiligungspapiere von Roche (Aktien,
Genussscheine) wie auch Optionsscheine oder
ahnliche Instrumente und Derivate, die auf sol-
chen Beteiligungspapieren basieren, zu kaufen,

zu verkaufen oder auf andere Weise damit Handel
zu treiben oder (jii) dazu Anlageempfehlungen
abzugeben. Die automatische Ausfiihrung von vor-
definierten Kaufauftragen im Rahmen des Roche-
Connect-Programms bleibt von diesen Sperrfristen
unberihrt. Fir die Adressaten, den Umfang und die
Ausnahmen zu diesen Sperrfristen siehe die Roche
Group Insider Directive (https://assets.cwp.roche.
com/f[126832/x/3e96b30141/group-insider-policy.
pdf). Im Berichtsjahr wurden keine Ausnahmen zu
den allgemeinen Regeln gewahrt.

Dr. Patrick Frost, Vorsitzender des Prifungsausschusses

Im Jahr 2023 hat der Verwaltungsrat 10 Sitzungen
durchgefihrt. Diese umfassten Sitzungen von je

1 bis 8 Stunden sowie eine ganztagige Sitzung. Der
Verwaltungsrat unternahm weiter eine 5-tagige
Reise zu einer bedeutenden aussereuropaischen
Tochtergesellschaft.*

Die Verwaltungsratsausschiisse haben 2023 wie
folgt getagt:
Prasidium/Nominationsausschuss: 7 Sitzungen
(je ca. 2 Stunden*)
Verglitungsausschuss (Remuneration Committee):
3 Sitzungen™ (je ca. 2 Stunden*)
Prifungsausschuss (Audit Committee): 5 Sitzungen
(je ca. 3 bis 4 Stunden*)
Corporate Governance- und Nachhaltigkeits-
Ausschuss (Corporate Governance and
Sustainability Committee): 3 Sitzungen (je ca. 2 bis
3 Stunden*)

Der Verwaltungsrat fiihrt regelmassig eine Evaluie-
rung seiner Leistung (Selbstevaluierung/Evaluierung
durch Dritte mittels elektronischer Befragung und
personlicher Interviews) durch. 2023 fand eine
Evaluierung durch Dritte statt.

Die maximale ordentliche Kiindigungsfrist von
Konzernleitungsmitgliedern betréagt 12 Monate. Die
Arbeitsvertrage enthalten keine Kontrollwechsel-
klauseln.

Es bestehen keine Managementvertrage im Sinne
von Ziffer 4.4 (Anhang) der SIX-Richtlinie betreffend
Informationen zur Corporate Governance.

14 Mitglieder, die von Beratungen des Vergiitungsausschusses betroffen sind, treten in den Ausstand.

*  Die Zeitangaben enthalten die eigentliche Sitzungsdauer ohne Beriicksichtigung der umfangreichen Vor- und Nachbereitungszeiten/-arbeiten der einzelnen

Verwaltungsratsmitglieder.
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Teilnahme an Verwaltungsrats- und Ausschuss-Sitzungen im Jahr 2023

Anzahl Sitzungen

S. Schwan

A. Hoffmann

J. Duschmalé

P. Frost

A. Hauser

A. lwasaki (seit Marz 2023 im Verwaltungsrat)
R.P. Lifton

J.Mahmood

B. Poussot

M. Schneider (seit Marz 2023 im Verwaltungsrat)
C. Suessmuth Dyckerhoff

C. Franz (bis Marz 2023 im Verwaltungsrat)

- Kein Ausschussmitglied
* Mitglied seit Marz 2023
** Mitglied bis Marz 2023
*** Bast

Verwaltungsrat

10
10
10
10
10
10
g*
10
10
10
9*
10

%

Prasidium/
Nominations-
ausschuss

7
5* (+2***)
7

5*

Vergiitungs-
ausschuss

3
R
3
2*
ek
2%

3

Prifungs-
ausschuss

5

Gk

5
5

Corporate
Governance- und
Nachhaltigkeits-
Ausschuss

3

R
3
R

2*



Samtliche Angaben zu Vergiitungen, Beteiligungen
und Darlehen (Inhalt und Verfahren zur Festsetzung
der Verglitungen und der Beteiligungsprogramme,
Grundlagen und Elemente der Verglitungen und
der Beteiligungsprogramme je fiir amtierende und
ehemalige Mitglieder des Verwaltungsrates und der

Konzernleitung sowie Zustandigkeit und Verfahren zu

deren Festsetzung) sind im separaten Vergiitungs-
bericht auf den Seiten 148-177 sowie im Finanz-
bericht in den Anmerkungen 22 «Den Inhabern von
Roche-Titeln zuzurechnendes Eigenkapital» und
32 «Beziehungen zu nahestehenden Unternehmen
und Personen» zur konsolidierten Jahresrechnung
des Roche-Konzerns (Seite 103 und 145) bzw.

in Anmerkung 6 zur Jahresrechnung der Roche
Holding AG «Beteiligungen der Verwaltungsrats-
und Konzernleitungsmitglieder» (Seite 201)
aufgefihrt.

Zudem sind folgende Regeln betreffend Vergiitun-
gen, Beteiligungen und Darlehen fir den Verwal-
tungsrat und die Konzernleitung in den Statuten'
festgelegt:

15 https://www.roche.com/de/about/governance/article-of-incorporation

Statutenbestimmung™ fiir

Gegenstand

Grundsatze Uber die §24.1-5
erfolgsabhangigen

Vergiitungen

Grundsatze Uber die §24
Zuteilung von
Beteiligungspapieren,

Wandel- und

Optionsrechten

Zusatzbetrag fur die -
Vergiitungen von

Mitgliedern der Konzern-

leitung, die nach der
Abstimmung der General-
versammlung uber die
Vergitungen ernannt

werden

Regeln betreffend §24.7und
Darlehen, Kredite und §25.1
Vorsorgeleistungen

Regeln betreffend die §23
Abstimmung der
Generalversammlung

Uber die Vergitungen

Verwaltungsrat

Konzernleitung

§24.2-5

§24

§23.5

§24.2 und
§25.2

§23


https://www.roche.com/de/about/governance/article-of-incorporation

Die Mitwirkungsrechte der Aktionarinnen und Aktio-
nére sind in den Statuten' geregelt. Angesichts

der Ausgestaltung der Aktien als Inhaberpapiere
bestehen keine Beschrankungen betreffend Zutritt
zur Generalversammlung ausser der rechtzeitigen
Hinterlegung und der Ausstellung der Zutrittskarte
auf den Namen der Aktionarin oder des Aktionars
gemass §12 der Statuten. Jede Aktionarin und jeder
Aktionar kann sich an einer Generalversammlung
durch einen Dritten vertreten lassen.

Es bestehen keine Stimmrechtsbeschrankungen und
es gelten nur die in §16 der Statuten aufgefihrten
Quoren gemass dem schweizerischen Obligationen-
recht (OR).

Beziiglich Angebotspflicht besteht keine statutari-
sche Regelung. Es gilt die gesetzliche Regelung.

Es bestehen keine Kontrollwechselklauseln.
Die auf Genussscheinen beruhenden Elemente

16 https://www.rache.com/de/about/governance/article-of-incorporation

Gemass §10.2 der Statuten kdnnen Aktionarinnen
und Aktionare, die allein oder zusammen iber min-
destens 0,5% des Aktienkapitals oder der Stimmen
verfligen, bis spatestens 36 Tage vor dem Versamm-
lungstag die Traktandierung von Verhandlungs-
gegenstanden oder die Aufnahme eines Antrages zu
einem Verhandlungsgegenstand in der Einberufung
der Generalversammlung verlangen.

Angaben zu Regelungen von Weisungen an die
unabhangige Stimmrechtsvertreterin sowie betref-
fend die elektronische Teilnahme an der General-
versammlung werden in der jeweiligen Einladung zur
Generalversammlung festgehalten und sind nicht

in den Statuten enthalten.

der Vergiitungen wiirden bei einer Ubernahme
beendet und bestehende Sperrfristen aufgehoben,
womit alle Optionen unmittelbar ausgeiibt werden
konnten.


https://www.roche.com/de/about/governance/article-of-incorporation

Anlasslich der Generalversammlung der Roche
Holding AG vom 14. Marz 2023 wurde die KPMG AG
(KPMG) zur Revisionsstelle gewahlt.

Aufgrund der bestehenden gesetzlichen Bestim-
mungen des schweizerischen Obligationenrechts
(Artikel 730a) Uber die maximale Mandatsdauer des
leitenden Revisors von sieben Jahren ist Francois
Rouiller seit dem Geschaftsjahr 2022 als leitender
Revisor tatig. (Angaben zum Zeitpunkt der Mandats-
Ubernahme bzw. zur Mandatsdauer des leitenden
Revisors siehe Seite 133.)

Die Revisoren der Revisionsstelle nehmen an
Sitzungen des Priifungsausschusses teil. Sie
erstatten miindlichen und schriftlichen Bericht
Uber Resultate ihrer Priifungen. Die Bewertung und
Kontrolle der Revisoren erfolgt durch den Priifungs-
ausschuss, welcher Empfehlungen zuhanden des
Verwaltungsrates abgibt (zu Kompetenzen des Pri-
fungsausschusses siehe Organisationsreglement,
Artikel 8.17). Insgesamt hat die externe Revisions-
stelle im Jahr 2023 an allen fiinf Sitzungen des
Priifungsausschusses teilgenommen.

Die Leistung von KPMG wird anhand verschiedener
Elemente beurteilt. Dazu zahlen Befragungen bei
Konzerngesellschaften (zur Bewertung des Service-
Levels auf Landerebene), Interviews mit Vertreterin-
nen und Vertretern wichtiger Anspruchsgruppen von
Roche sowie die Selbstevaluierung der internen Pro-
zesse von KPMG, um die Einhaltung des Leitfadens
des Audit Committee Guide der Eidgendssischen
Revisionsaufsichtsbehdrde (RAB) sicherzustellen.

Die Unabhangigkeit von KPMG wird dadurch
gewabhrleistet, dass KPMG von der Erbringung
bestimmter nicht priifungsbezogener Dienstleistun-
gen ausgeschlossen wird. Dariber hinaus dirfen
zulassige Dienstleistungen insgesamt 20% der
Priifungsverglitung nicht Uiberschreiten, unter Aus-
nahme ausdriicklicher Priifung und Genehmigung
durch den Prifungsausschuss. Entsprechende

17 https://www.roche.com/de/about/governance/article-of-incorporation

Bestimmungen sind in einer Regelung der Gesell-
schaft zur Vergabe von zusatzlichen Dienstleistun-
gen an den statutarischen Prifer enthalten und
darin enthaltene Limiten werden vom Priifungs-
ausschuss festgelegt. Jede zuséatzliche potenzielle
Dienstleistung wird vor Bewilligung auf Uberein-
stimmung mit der Regelung Uberpriift.

Die Priifer haben direkten Zugang zum Priifungs-
ausschuss, dessen Vorsitzendem sowie zum Chief
Audit & Risk Advisory Executive, um relevante
Themen zu besprechen.

Die Berichte der Revisionsstelle zur Konzern-
rechnung und zur Jahresrechnung sind auf Seite 169
bzw. 205 im Finanzbericht dieses Geschafts-
berichtes abgedruckt.

Die KPMG als Revisionsstelle der Roche Holding AG
und als Priiferin weiterer Roche-Gesellschaften
(inklusive Chugai) erhielt fir ihre Dienstleistung
folgende Vergiitungen:

2023 2022

(Millionen CHF)

Prifungsdienstleistungen 222 21,4
Prifungsnahe Dienstleistungen

- Assurance 0,7 0,7

Steuern 2,5 2.8

Sonstige Dienstleistungen 0,5 0,4

Total 25,9 25,3

Die Prifungsvergitung wird vom Chief Audit & Risk
Advisory Executive gepriift und jedes Jahr vom
Priifungsausschuss genehmigt. Sie berticksichtigt
Anderungen im Geschaft von Roche sowie Ande-
rungen in der Finanzberichterstattung und bei
Priifungsstandards und -vorschriften.

Die Revisionsstelle wird jghrlich von der General-
versammlung neu gewahlt.


https://www.roche.com/de/about/governance/article-of-incorporation

Prifungsdienstleistungen werden im Rahmen von
gesetzlichen und statutarischen Vorgaben erbracht.

Prifungsnahe Dienstleistungen umfassen die
Erbringung von Assurance und die Behandlung von
Rechnungslegungsfragen durch den Priifer, die nicht
zwingend durch den statutarischen Prifer erbracht
werden missen. Diese Dienstleistungen, die Uber

die gesetzlichen Vorschriften hinausgehen, kdnnen
andere Bestatigungen, Konsultationen und Comfort
Letters beinhalten.

Steuern umfassen Dienstleistungen zu Steuerkonfor-
mitat, Steuererklarungen und Beratung ausserhalb
der Priifung von Steuerpositionen.

Die Testaris AG hat seit 2019 die unabhéngige
Stimmrechtsvertretung ibernommen und wurde

von der Generalversammlung vom 14. Marz 2023

als unabhangige Stimmrechtsvertreterin fir

das Geschaftsjahr 2023 bis zum Abschluss der
ordentlichen Generalversammlung 2024 gewahlt.
Fir die Dienstleistungen fiir die Generalversamm-
lung 2023 wurde Testaris AG nach Aufwand vergitet
und hat CHF 16 085 (2022: CHF 15 974) erhalten.

Der Verwaltungsrat schlagt der Generalver-
sammlung 2024 wiederum die Testaris AG als

Sonstige Dienstleistungen umfassen Beratungen
zu Prozessverbesserungen, Regulierungen und
Ausbildungen.

Eine im Jahr 2022 abgeschlossene Ausschreibung
fir die Erbringung externer Priifungsdienst-
leistungen ab dem Geschaftsjahr 2024, fir

welche vier Revisionsunternehmen zur Teilnahme
eingeladen wurden, kam basierend auf der Bewer-
tung der Revisionsunternehmen im Rahmen des
Ausschreibungsverfahrens zum Schluss, KPMG als
externe Revisionsstelle fir das Geschaftsjahr 2024
wiederzubestellen.

unabhangige Stimmrechtsvertreterin fur das
Geschaftsjahr 2024 bis zum Abschluss der
ordentlichen Generalversammlung 2025 zur
Wahl vor.

Angaben zu Regelungen von Weisungen an die
unabhangige Stimmrechtsvertreterin sowie
betreffend die elektronische Teilnahme an der
Generalversammlung werden in der jeweiligen
Einladung zur Generalversammlung festgehalten
und sind nicht in den Statuten enthalten.



Bekanntmachungen erfolgen gemass §30 der
Statuten' im «Schweizerischen Handelsamtsblatt»
und in weiteren vom Verwaltungsrat bestimmten
Tageszeitungen («Basler Zeitung», «Finanz und
Wirtschaft», «LAgefi», «Le Temps», «Neue Zircher
Zeitungy).

Roche informiert tiber das Halbjahres- und das
Jahresergebnis in Form von Halbjahres- und
Geschéftsberichten (in gedruckter und/oder elek-
tronischer Form) sowie an Medienanldassen. Zudem
werden jeweils im April und im Oktober die detail-
lierten Umsatzzahlen zum ersten Quartal und zu den
ersten neun Monaten veroffentlicht. Die aktuellen
Publikationsdaten sind im Internet™ 20 ersichtlich.

Alle entsprechenden Informationen und Dokumente,
samtliche Medienmitteilungen®, Updates fir

Die Chief Compliance Officer mit dem Compliance-
Officers-Netzwerk setzt sich konzernweit fir die
konsequente Umsetzung und Einhaltung des Ver-
haltenskodex der Roche-Gruppe?? ein. Sie dient in
diesem Zusammenhang auch als Ansprechperson
fur Aktiondrinnen und Aktiondre, Mitarbeitende,
Geschaftspartner, Kunden, Lieferanten und die
Offentlichkeit.

Mitarbeitende oder Drittpersonen kénnen Ver-
letzungen des Verhaltenskodex der Roche-Gruppe

18 https://www.roche.com/de/about/governance/article-of-incarporation
19 https://www.roche.com/media

20 https://www.roche.com/investors

21 https://www.roche.com/contact/investor-contacts

/
22 https://www.roche.com/de/about/governance/code-of-conduct
/

Investoren? sowie Prasentationen an Analysten-
und Investorenkonferenzen sind im Internet?®
abrufbar. Weitere Publikationen sind unter
https://www.roche.com/publications

abrufbar oder kdnnen per E-Mail oder Fax
bestellt werden:

E-Mail: materials.management.mm1@roche.com
Fax: +41(0)61 688 69 02

Die Kontaktadresse von Investor Relations lautet:
F. Hoffmann-La Roche AG, Investor Relations,
Group Finance, 4070 Basel, Schweiz

Tel.: +41(0)61 688 88 80

Fax: +41(0)61 69100 14

Weitere Informationen und Kontaktpersonen sind
im Internet?' aufgefihrt.

entweder Vorgesetzten, dem lokalen Compliance
Officer oder der Chief Compliance Officer?

(Frau Pascale Schmidt, E-Mail:
global.compliance_administration@roche.com)
zur Kenntnis bringen. Solche Mitteilungen werden
vertraulich behandelt. Ferner steht Mitarbeitenden
und Drittpersonen die Roche Group SpeakUp Line
zur Verfligung, mittels welcher sie Verstosse bzw.
Beschwerden anonym in ihrer jeweiligen Mutter-
sprache melden kdnnen. Zur kontinuierlichen
Verbesserung des Menschenrechtsprogramms von

23 https://www.roche.com/about/governance/code-of-conduct/compliance-officer
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Roche und in Ubereinstimmung mit den geltenden
Gesetzen und Vorschriften kann tber diesen Kanal
Verstdsse melden, wer in gutem Glauben davon aus-
geht, dass bei Roche oder in der Wertschépfungs-
kette von Roche eine tatsachliche oder potenzielle
Menschenrechtsverletzung stattgefunden hat.

Bei Fragen oder Unsicherheiten zur Auslegung des
Verhaltenskodex der Roche-Gruppe und der zuge-
horigen Dokumente kdnnen sich Mitarbeitende an
ihre Linienvorgesetzten, den lokalen Compliance
Officer, an die Chief Compliance Officer oder an die
Roche Group Code of Conduct Help & Advice Line
(global.helpandadvice@roche.com) wenden. Dieses
Compliance-Tool dient auch dazu, Ideen und Vor-
schlage im Zusammenhang mit diesen Dokumenten
zu unterbreiten.

Zudem hat Roche ein Management-System fir Ver-
stdsse gegen die Geschaftsethik etabliert, welches
der Chief Compliance Officer ermdglicht, angeb-
liche Zuwiderhandlungen zu erfassen, zu verfolgen

Es wird ausdricklich festgehalten, dass samtliche
nicht enthaltenen oder erwahnten Angaben
entweder als nicht anwendbar oder als Negativ-

24 https://www.roche.com/de/about/governance/code-of-conduct

und von der ersten Meldung bis zur endgiiltigen
Aufklarung zu iberwachen (Business Ethics Incident
Management System, BEIMS).

Verstdsse gegen die Geschaftsethik werden in
diesem System erfasst, sobald das Internal Inves-
tigations Team oder das regionale/lokale Manage-
ment konkrete Informationen tber eine angebliche
Verletzung des Verhaltenskodex der Roche-Gruppe
in einer der vorgegebenen Kategorien erhalt.?*
Der Corporate Governance- und Nachhaltigkeits-
Ausschuss sowie der Priifungsausschuss des
Verwaltungsrates werden regelmassig iiber grobe
Verstdsse und vom Management vorgenommene
Korrekturmassnahmen informiert.

Die Chief Compliance Officer rapportiert an den
General Counsel und berichtet regelmassig dem
Corporate Governance- und Nachhaltigkeits-
Ausschuss sowie bei Bedarf dem Priifungsausschuss
des Verwaltungsrates.

erklarung (gemass den Anforderungen der Richtlinie
betr. Informationen zur Corporate Governance der
Schweizer Borse SIX bzw. deren Kommentar) gelten.


https://www.roche.com/de/about/governance/code-of-conduct
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1.1 Ubersicht

Motivation, Kdnnen und Leistung der Mitarbeitenden
sind die Grundlage fir den Erfolg von Roche

als innovativem und agilem Unternehmen. Diese
Uberzeugung bildet die Grundlage fiir unsere
Vergutungspolitik.

Mit ihrer Vergiitungspolitik verfolgt Roche das
Ziel, alle Mitarbeitenden marktgerecht in fairer
und transparenter Weise zu entlohnen und in
angemessener Form am Erfolg des Unternehmens
zu beteiligen. Dies geschieht durch eine ange-
messene, leistungs- und erfolgsorientierte und im
Marktvergleich konkurrenzfahige Vergiitung.

Dabei wird je nach Funktion und Fiihrungsverant-
wortung der Mitarbeitenden ein ausgewogener Mix
aus festen und variablen Vergiitungselementen
angestrebt.

Die variablen Vergiitungselemente sollen erstens
zusatzliche finanzielle Anreize schaffen, um die
Unternehmensziele zu erfiillen und damit die
Innovationskraft auf einem kontinuierlich hohen
Niveau zu halten und insgesamt die Wertschopfung
des Unternehmens fir alle Anspruchsgruppen zu
erhchen. Zweitens sind variable Elemente geeignet,
Mitarbeitende und Fiihrungskréafte am wirtschaft-

lichen Erfolg des Unternehmens teilhaben zu lassen.

Beide Zielsetzungen werden mittels jahrlicher
Bonuszahlungen sowie langfristiger wertschriften-
basierter Programme umgesetzt.

Roche, der ideale Arbeitsplatz: https://careers.roche.com/de/de

Neben einer leistungs- und erfolgsabhangigen und
transparenten Vergitungsstruktur spielt fir ein
global tatiges Unternehmen wie Roche die Konkur-
renzfahigkeit der Vergitung am Markt eine entschei-
dende Rolle. Um diese zu gewahrleisten, werden
sowohl die Vergiitungsstruktur als auch die einzel-
nen Vergiitungselemente einem regelméssigen
Vergleich mit den relevanten Marktkriterien im
Schweizer, europaischen und internationalen Umfeld
unterzogen. Auch die Vergiitungsrichtlinien von
Roche und deren Grundprinzipien werden regel-
massig im externen Vergleich Gberpriift.

Die Vergltungspolitik ist aber nur ein Element, den
Erfolg von Roche fiir die Zukunft sicherzustellen.
Entscheidend ist eine Unternehmenskultur, in der die
Mitarbeitenden Arbeitsbedingungen vorfinden, die
es ihnen erlauben, bestmdglich zum gemeinsamen
Unternehmenszweck, namlich einer verbesserten
Gesundheitsversorgung von Patientinnen und
Patienten, beizutragen. Dazu gehdrt ein solides
sowie auf Nachhaltigkeit ausgerichtetes Werte-
system, das auf Integritat, Mut und Leidenschaft
aufbaut. Gleichzeitig spielen unser dezentraler
Managementansatz mit moglichst grossem Ent-
scheidungsfreiraum fir den Einzelnen, ein wert-
schatzender Umgang miteinander, Offenheit fir
Vielfalt sowie breitgefacherte Weiterbildungs- und
Entwicklungsmoglichkeiten und eine attraktive
Arbeitsumgebung eine grosse Rolle. Eine eindimen-
sionale Verkiirzung auf Vergiitungsfragen wiirde
deutlich zu kurz greifen.


https://careers.roche.com/de/de

1.2 Mitglieder des Verwaltungsrates und der Konzernleitung: Lebensldaufe und Mandate*

Ausfihrliche Informationen sind wie folgt ersichtlich:

a) Derzeitige Mitglieder

b) Ehemalige Mitglieder
(mindestens zehn Jahre zuriick)

c) Angaben zum Bilanzstichtag per 31. Dezember jeden Jahres

(mindestens zehn Jahre zurlick)

Verwaltungsrat Konzernleitung
https://www.roche.com/de/about/ https://www.roche.com/de/about/
governance/board-of-directors governance/executive-committee

https://www.roche.com/de/about/governance/ec-bod-former

https://www.roche.com/de/about/governance/archiv-former-cvs

* Die gepriften Angaben zu den Tatigkeiten bei anderen Unternehmen gemass Art. 734e OR sind unter Link ¢) zu finden.

Die dargestellten Informationen der Mitglieder des
Verwaltungsrates und der Konzernleitung beinhalten
Angaben gemass der Richtlinie betr. Informationen
zur Corporate Governance (RLCG) (https://www.
ser-ag.com/dam/downloads/regulation/listing/
directives/dcg-de.pdf) und umfassen insbesondere
auch Mandate gemass Artikel 734e und Artikel 626
Abs. 2 Ziff. 1 Bundesgesetz betreffend die Ergan-
zung des Schweizerischen Zivilgesetzbuches
(Funfter Teil: Obligationenrecht [OR]), die in

vergleichbaren Funktionen bei anderen Unternehmen
mit wirtschaftlichem Zweck ausgelibt werden dirfen.

Die Regeln beziiglich Mandaten der Mitglieder des
Verwaltungsrates und der Konzernleitung sind

gemass §22.4 der Statuten der Roche Holding AG
(https://assets.cwp.roche.com/f/126832/x/efd7c17680/
roche-statuten-2023-de.pdf) festgelegt (sieche zudem
Seite 137).


https://www.ser-ag.com/dam/downloads/regulation/listing/directives/dcg-de.pdf
https://www.ser-ag.com/dam/downloads/regulation/listing/directives/dcg-de.pdf
https://www.ser-ag.com/dam/downloads/regulation/listing/directives/dcg-de.pdf
https://www.roche.com/de/about/governance/board-of-directors
https://www.roche.com/de/about/governance/board-of-directors
https://www.roche.com/de/about/governance/executive-committee
https://www.roche.com/de/about/governance/executive-committee
https://www.roche.com/de/about/governance/ec-bod-former
https://www.roche.com/de/about/governance/archiv-former-cvs
https://assets.cwp.roche.com/f/126832/x/efd7c17680/roche-statuten-2023-de.pdf
https://assets.cwp.roche.com/f/126832/x/efd7c17680/roche-statuten-2023-de.pdf

Prozess und Genehmigungsstruktur der Vergiitungsfestlegung ab 2023

Vergltungselement Verwaltungsrat (VR) Konzernleitung (KL)
Verwaltungsratsprasident (VRP)

Basissalar/Basisverglitung v v

Bonus = v

Stock-settled Stock = v

Appreciation Rights (S-SARs)

Restricted Stock Units (RSUs) - v
Pensionskassenleistungen v (nur VRP) v

2.1 Ubersicht

Der Vergiitungsausschuss (Remuneration
Committee) des Verwaltungsrates beschliesst
jahrlich die Vergiitungen des Verwaltungsrates
und der Konzernleitung.

Der Prasident des Verwaltungsrates, der CEO
der Roche-Gruppe sowie alle anderen Mitglieder

Leistungsempfangerinnen und -empfanger

Der Vergitungsausschuss verfolgt laufend die
Entwicklung von Gehéltern der weltweit gréssten
Pharmaunternehmen’ bzw. grosserer Schweizer
Unternehmen? und berichtet dem Gesamtver-
waltungsrat dariiber. Die externe Beratungsfirma
PricewaterhouseCoopers AG (PwC) unterstiitzt den
Vergiitungsausschuss von Roche durch Erstellung
von Marktvergleichen und Beratung. PwC verfiigt
zudem Uber weitere Mandate in der Roche-Gruppe.
Details beziiglich Zustandigkeiten, Befugnissen und
Festsetzungsverfahren sind in den entsprechenden
Bestimmungen des Organisationsreglementes®

und in den Statuten* ersichtlich bzw. in den nachfol-
genden Grundséatzen der Verglitungskomponenten
(siehe 3.) dargestellt.

der Konzernleitung sind bei der Festsetzung ihrer
eigenen Vergitungen durch den Vergiitungs-
ausschuss nicht anwesend und haben kein
Mitspracherecht. Das Entscheidungsrecht ist
ausschliesslich den Mitgliedern des Vergiitungs-
ausschusses vorbehalten.

Beschluss durch Genehmigung durch

Vergilitungsausschuss = Generalversammlung

Die den Beschlissen zugrundeliegenden Gesamt-
vergitungen werden der Generalversammlung zur
Genehmigung vorgelegt. Die Generalversammlung
stimmt jahrlich verbindlich Uber die Genehmigungen
der durch den Verwaltungsrat beschlossenen
Vergiitungen des Verwaltungsrates und der
Konzernleitung ab (Details dazu siehe 4. und 5.).

1 Vergleichsgruppe 2023: Abbott Laborataries, AbbVie, Amgen, AstraZeneca, Bristol-Myers Squibb, Danaher, Eli Lilly, GlaxoSmithKline, Johnson & Johnson,

Medtronic, Merck & Co., Novartis, Novo Nordisk, Pfizer, Sanofi

2 Vergleichsgruppe 2023: ABB, Alcon, Holcim, Lonza, Nestlé, Richemont, UBS, Zurich

3 https://www.roche.com/de/about/governance/article-of-incorporation

4 https://www.roche.com/de/about/governance/article-of-incorporation
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Abbott Laboratories
AbbVie

Amgen
AstraZeneca
Bristol-Myers Squibb
Danaher

Eli Lilly
GlaxoSmithKline
Johnson & Johnson
Medtronic
Merck & Co.
Novartis

Novo Nordisk

Pfizer

Sanofi
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Vergleichsgruppe fiir 2023

Vergleichsgruppe fur 2023

Vergleichsunternehmen fiir die Entwicklung der Gehalter

® Pharma-Vergleichsgruppe

® Schweizer Vergleichsunternehmen

ABB
Alcon
Holcim
Lonza
Nestlé
Richemont
UBS
Zurich



2.2 Genehmigungsmechanismus der Gesamt-
vergiitungen des Verwaltungsrates und der
Konzernleitung durch die Generalversammlung
Die Generalversammlung stimmt jahrlich Gber

die Genehmigungen der durch den Vergitungs-
ausschuss des Verwaltungsrates bzw. durch den
Verwaltungsrat beschlossenen Gesamtvergiitungen

fur den Verwaltungsrat und fir die Konzernleitung ab.

Roche hat gemass Beschluss der Generalversamm-
lung 2014 folgendes System der verbindlichen

und getrennten Genehmigung der Gesamtbetrage
fur den Verwaltungsrat und fiir die Konzernleitung
festgelegt:

Retrospektive Genehmigung
Die Gesamtsumme der Boni fir die Konzernleitung
und den Verwaltungsratsprésidenten (fir 2023 nur

André Hoffmann, Vorsitzender des Verglitungsausschusses

fur den ausgeschiedenen Verwaltungsratsprasi-
denten) wird, separat und verbindlich, retrospektiv
fur den Zeitraum eines Geschaftsjahres der jeweils
darauffolgenden ordentlichen Generalversammlung
zur Genehmigung vorgelegt.

Prospektive Genehmigung

Die Gesamtsumme samtlicher weiterer Vergiitungen
fur den Verwaltungsrat und die Konzernleitung wird
der Generalversammlung fiir den Zeitraum zwischen
zwei ordentlichen Generalversammlungen, separat
und verbindlich, zur prospektiven Genehmigung
vorgelegt.

Der vorliegende Vergiitungsbericht wird der
Generalversammlung 2024 zu einer Konsultativ-
abstimmung vorgelegt.



Genehmigung der Gesamtvergiitungen durch die Generalversammlung (GV) 2024 Geschéftsjahr 2023

Genehmigung der Gesamtvergiitungen

Retrospektiv:

Verwaltungsratsprasident (VRP):
* Bonus fir das Geschaftsjahr 2023
(Gesamtbetrag, 2023 nur fir ausgeschiedenen VRP)

Konzernleitung (KL):
* Bonus fiir das Geschaftsjahr 2023 (Gesamtbetrag)

Prospektiv:

Verwaltungsrat (VR):
Maximaler Gesamtbetrag (GV 2024-GV 2025)
* Basisvergltung

Konzernleitung (KL):

Maximaler Gesamtbetrag (GV 2024-GV 2025)

* Basissalar

* Stock-settled Stock Appreciation Rights (S-SARs)
* Restricted Stock Units (RSUs)

* Indirekte Leistungen

Konsultativabstimmung

Retrospektiv:

* Konsultativabstimmung tiber den Vergiitungsbericht 2023 durch
die GV 2024

VRP

Bonus

KL

Bonus

Vergltungsbericht
2023
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Geschéftsjahr 2024

VR

Basisvergiitung

KL
Basissalar
S-SARs
RSUs

Indirekte Leistungen

GV 2023

GV 2024 GV 2025

1.1.2023 1.1.2024 1.1.2025



3.1 Uberblick liber die Vergiitungskomponenten
Die Vergltung fir den Verwaltungsrat und die

Konzernleitung setzt sich aus den nachfolgenden

Elementen zusammen:

Das fixe Basissalar der Konzernleitung wird
durch den variablen jahrlichen Bonus als
«Short-Term Incentive» (STI) sowie durch die

mehrjéhrigen Vergltungselemente (S-SARs, RSUs)

als «<Long-Term Incentive» (LTI) ergénzt.

Die Vergltungskomponenten sind mit der Leistung

der Mitarbeitenden sowie mit der finanziellen

Entwicklung und dem nichtfinanziellen Erfolg® des

Zusammensetzung der Vergiitung von Verwaltungsrat und Konzernleitung

Jahrliche Vergiitungselemente

Basissalar/Vergiitung
(siehe 3.1.1)

Bonus
(siehe 3.1.2)

Pensionskassenleistungen usw.

(siehe 3.1.5)

Mehrjahrige Vergiitungselemente

Stock-settled Stock
Appreciation Rights (S-SARs)
(siehe 3.1.3)

Restricted Stock Units (RSUs)
(siehe 3.1.4)

Verwaltungsrat

VRP

v Bar und fiir zehn Jahre
gesperrte Genussscheine und/
oder Aktien

5 https://www.roche.com/investors/reports/performance

VR
v Bar

6 https://[www.roche.com/about/sustainability/environment/goals-performance

Unternehmens verbunden, womit eine Interessen-
Ubereinstimmung zwischen Aktionariat und dem
Unternehmen bzw. dessen Mitarbeitenden her-
gestellt wird. Dabei werden auch gesellschaftliche
und Umweltziele® beriicksichtigt.

Die Vergltungselemente des LTI haben das Ziel,
eine langfristig orientierte, nachhaltige und einheitli-
che Ausrichtung der Interessen von Fiihrungskraften
und Aktionariat bzw. Genussscheininhaberinnen

und -inhabern sicherzustellen und einen zusatz-
lichen Anreiz fir die Teilnehmenden zu schaffen,
eine nachhaltige Steigerung des Shareholder-Value
zu erzielen.

Konzernleitung

CEO der Roche-Gruppe KL
v Bar v Bar

v Bar oder Genussscheine v Bar
und/oder Aktien

v v

v v

v v
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Der LTI setzt sich fiir die Konzernleitung und
Erweiterte Konzernleitung aus 80% S-SARs und
20% RSUs (basierend auf dem bisherigen individuel-
len Zielwert des gesamten LTI fir Konzernleitungs-
mitglieder von 133,33% des Basissalars gemessen
am 1. Januar eines Jahres) zusammen. Ausiibungs-
frist und Erdienungszeitraum sind fir alle neu

Konzernleitung LTI

Mix (S-SARs/RSUs) fix Berechnungsbasis

ausgegebenen S-SARs und RSUs einheitlich (siehe
unten). Im Unterschied zu den ibrigen an den beiden
Programmen Teilnehmenden besteht fir die Mit-
glieder der Konzernleitung beziliglich Mix zwischen
S-SARs und RSUs keine Wahlmaglichkeit, und seit
2019 zugeteilte S-SARs und RSUs stehen erst am
Ende einer vierjahrigen Sperrfrist zur Verfligung.

Basierend auf dem individuellen

80% S-SARs

Zielwert des gesamten LTI fir

Konzernleitungsmitglieder von

20% RSUs

am 1. Januar eines Jahres

Die iibrigen Teilnehmenden des S-SAR- und
RSU-Programms kdnnen jahrlich bei der neuen
Zuteilung aus drei Kombinationen auswahlen, um
den Mix aus Restricted Stock Units (RSUs) und
Stock-settled Stock Appreciation Rights (S-SARs,
in einigen Landern werden anstelle von S-SARs
Optionen verwendet) zu bestimmen. Folgende
Wahlmdglichkeiten stehen zur Verfiigung:

Wahlmdglichkeit 1 Wahlmdglichkeit2 Wahlmdéglichkeit 3

80% S-SARs 50% S-SARs 20% S-SARs
20% RSUs 50% RSUs 80% RSUs

133,33% des Basissaldrs gemessen

Erdienungszeitraum Sperrfrist Ausiibungsfrist
4 Jahre 4 Jahre 10 Jahre
4 Jahre 4 Jahre -

Diese Wahlmdglichkeit erlaubt es den Teilneh-
menden, sich aktiver mitihrer Gesamtverglitung
zu beschaftigen und ein entscheidendes Element
ihrer Vergiitung besser zu verstehen, und erhéht
die Attraktivitat des Programms.

Dieses attraktiv gestaltete Roche-Long-Term-
Incentive-Programm erlaubt es Roche, die besten
Talente fir Roche zu gewinnen, zu motivieren und
auf den langfristigen Unternehmenserfolg aus-
gerichtet zu behalten.
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go—,

Roche-

Verglitungs-
STI: K t
 Bonus omponenten
LT
* Stock-settled Stock Appreciation Rights v
* Restricted Stock Units /
Variabel, langfristig

* Arbeitgeberanteil leistungsbildender Beitrage an Sozialversicherungen

3.1.1 Basissalar (fix)

Der Festlegung von Basissalar/Basisvergiitung
werden Marktdaten der weltweit grossten Pharma-
firmen (siehe Fussnote 1) bzw. grosserer Schweizer
Unternehmen (siehe Fussnote 2) fiir die jeweilige
Position, individuelle Fahigkeiten sowie anhaltende
Leistung und Erfahrung zugrunde gelegt. Anpas-
sungen werden unter Berticksichtigung der vor-
herrschenden Marktbedingungen, der individuellen
Leistung und der wirtschaftlichen Situation des
Unternehmens vorgenommen.

Die Basisvergutung fir den Prasidenten des
Verwaltungsrates und die individuellen Basissalare
fir die Mitglieder der Konzernleitung sowie die Ver-
gltung der Ubrigen Mitglieder des Verwaltungsrates
werden vom Verglitungsausschuss abschliessend
festgelegt bzw. Uiberprift.

3.1.2 Bonus (variabel)

Der Bonus honoriertjahrlich den individuellen
Beitrag zur Wertschdpfung eines Geschéaftsjahres

7 https:// www.roche.com/de/about/people-culture

Fix

/ Basissalar/Basisvergiitung

Indirekte Leistungen (Arbeitgeberanteile):
* Pensions-und Versicherungsleistungen
* Roche Connect

* Steuerberatungskosten

Spesenpauschalen

Andere:

* Ausbildungskosten fiir Kinder

« Steuerverpflichtungen im Ausland
* AHV/IV/ALV*

und soll Antrieb sein, ausserordentliche Resultate
zu erzielen und neue Geschaftsmdglichkeiten zu
schaffen. Der Bonus ist mit dem Geschaftsergeb-
nis (Konzern- und Divisionsergebnis) verbunden
unter Beriicksichtigung von Kerngewinn, Umsatz-
wachstum zu konstanten Wechselkursen, Ent-
wicklung des OPAC (Operating Profit After Capital
Charge) basierend auf dem Kernbetriebsgewinn,
Kerngewinnwachstum pro Aktie und Genussschein
(GS) zu konstanten Wechselkursen, Produkten-
wicklungs-Pipeline, Diversitat der Mitarbeitenden
und Fiihrungskrafte’ sowie Umweltzielen.® Zudem
ist er mitindividuellen und nach Funktion definier-
ten, messbaren und qualitativen Leistungszielen
verkniipft. Aus Griinden des Wettbewerbs macht
Roche keine Angaben zu individuellen Zielsetzungen
einzelner Konzernleitungsmitglieder und des
Verwaltungsratsprasidenten.

8 https://www.roche.com/about/sustainability/environment/goals-performance und SGU-Ziele 2020-2025 fir die Roche-Gruppe:
https://assets.cwp.roche.com/f/126832/x/70206811f5/20200331-she-goals-2020-2025-communication.pdf
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Der Vergiitungsausschuss des Verwaltungsrates
beschliesst die Boni und deren Hohe fir die
Konzernleitungsmitglieder und den (fiir 2023: nur
fiir den ausgeschiedenen) Prasidenten des Verwal-
tungsrates entweder im Dezember am Ende eines
Berichtsjahres oder im Januar nach einem Berichts-
jahr aufgrund der erzielten Resultate und anhand
der vorgenannten Ziele. Dariiber hinaus beschliesst
er die Form der Auszahlung, d. h. Barauszahlung
und/oder Zuteilung von gegebenenfalls gesperrten
Genussscheinen und/oder Aktien.

Der Vergiitungsausschuss des Verwaltungsrates
nutzt sein freies Ermessen fir die Gewichtung aller
Kriterien und die Bonuszuteilung angemessen.

Im Jahr 2023 waren insgesamt 84 729 Mitarbei-
tende gemass dem Roche-Bonus-Programm
bonusberechtigt.

3.1.3 Stock-settled Stock Appreciation Rights
(S-SARs) (langfristig)

Der S-SARs-Anteil am LTI fir die Konzernleitung
betragt 80% (basierend auf dem individuellen
Zielwert des gesamten LTI fir Konzernleitungs-
mitglieder von 133,33% des Basissalars gemessen
am 1. Januar eines Jahres).

S-SARs verkorpern das Recht, an der Wertstei-
gerung eines Genussscheines zwischen dem
Zuteilungsdatum und dem Ausiibungsdatum teilzu-
haben. Die zugeteilten S-SARs bleiben gesamthaft
flr vier Jahre gesperrt, werden danach insgesamt
zur Austibung frei und kénnen bis zehn Jahre ab
Zuteilung ausgelibt werden. Im vorgenannten Zeit-
raum nicht ausgelibte S-SARs verfallen ersatzlos.
Der Wert der S-SARs bei Ausgabe wird nach dem
Trinomialmodell fiir amerikanische Optionen berech-
net (Details siehe Seite 171).

Die Zuteilungen der S-SARs erfolgen an die
Mitglieder der Konzernleitung individuell aufgrund
der Entscheidung des Vergiitungsausschusses des
Verwaltungsrates nach dessen Ermessen.

Im Jahr 2023 erhielten insgesamt 24 221 Mitarbei-
tende S-SARs.

3.1.4 Restricted Stock Units (RSUs) (langfristig)
Der Anteil der Restricted Stock Units (RSUs) fir die
Konzernleitungsmitglieder betrdgt 20% am gesam-
ten LTI (basierend auf dem individuellen Zielwert
des gesamten LTI fiir Konzernleitungsmitglieder von
133,33% des Basissalars gemessen am 1. Januar
eines Jahres).

RSUs verkorpern das Recht, nach Ablauf einer
vierjahrigen Sperrzeit Genussscheine und/oder
Aktien plus einer Wertanpassung (in Héhe der
wahrend der Sperrzeit auf die Genussscheine und/
oder Aktien zuteilbaren, vollzogenen Dividenden-
zahlungen) zu erhalten. Die definitive Zuteilung und
der Ubergang an die Empféangerinnen und Empfan-
ger erfolgen fir die Mitglieder der Konzernleitung
gesamthaft erst nach vier Jahren. Danach kénnen
die daraus resultierenden Genussscheine und/oder
Aktien bis maximal zehn Jahre gesperrt bleiben.

Die Zuteilungen der RSUs fiir die Mitglieder der
Konzernleitung erfolgen individuell aufgrund des
Entscheides des Vergiitungsausschusses des
Verwaltungsrates nach dessen Ermessen.

Im Jahr 2023 dienten die RSUs fiir 24 395 berech-
tigte Mitarbeitende von Roche als Vergiitungs-
komponente.

3.1.5Indirekte Leistungen

Die Mitglieder der Konzernleitung erhielten die
unter 5.8 (bzw. 5.3 [CEO der Roche-Gruppe] sowie
4.3 [Verwaltungsratsprasident]) ausgewiesenen
indirekten Leistungen (Pensionskassen-/Versiche-
rungsleistungen, Roche Connect, Verglitung fir
Steuern im Ausland bzw. Steuerberatung und
pauschale Spesenvergiitung) und die unter 5.9
festgehaltenen zusatzlichen Leistungen an einzelne
Konzernleitungsmitglieder.



160 | Inhalt Aktionarsbriefe Nachhaltigkeitsbericht Unser Beitrag Corporate Governance Vergiitungsbericht

3.2 Gewichtung (fix / variabel, langfristig) der Vergiitungskomponenten 2023
(zum Zielwert und als Prozentanteil der Gesamtvergiitung 2023)

Verwaltungsrat 100%

(inklusive Verwaltungsratsprasident)

Konzernleitung
(inklusive CEQ der Roche-Gruppe)

® fix @ variabel, langfristig

Die variable, langfristige Vergiitung der Mitglieder der Konzernleitung bewegte sich von 57% bis 84% der Gesamtvergitung.

3.3 Verhiltnis der variablen Vergiitungskomponenten zum fixen Basissalér der Konzernleitung 2023

Verhiltnis variabler Vergiitungskomponenten (Bonus, S-SARs und RSUs) in % des Wertes des fixen Basissalars

LTI (langfristig)

STl (variabel) (insgesamt: 133,33%**)

Kriterien Bonus S-SARs (80% des LTI) RSUs (20% des LTI)

Individueller Zielwert* 100% 106,66%** 26,66%**

Minimum 0% 0% 0%

Maximum 200% 106,66% 26,66%

Leistungskriterien Unternehmensziele (Konzern- und Divisionsergebnis) | Wertentwicklung Wertentwicklung
und individuelle Ziele; unter Beriicksichtigung von abhangig von abhangig von
Kerngewinn, Umsatzwachstum zu konstanten Kursentwicklung Kursentwicklung
Wechselkursen, Entwicklung des Operating Profit der Genussscheine (plus Wertanpassung
After Capital Charge (OPAC) basierend auf dem nach Zuteilung fur Dividenden) der
Kernbetriebsgewinn, Kerngewinnwachstum pro Aktie Genussscheine
und Genussschein (GS) zu konstanten Wechselkursen, nach Zuteilung
Produktentwicklungs-Pipeline, Diversitat der
Mitarbeitenden und Fiihrungskrafte, Umweltzielen

Aufteilung in %

a) Unternehmensziele 70% n/a n/a

b) Individuelle Ziele 30% n/a n/a

Gewichtung Kriterien / Nach freiem Ermessen des Vergiitungsausschusses des Verwaltungsrates

Entscheid iiber Ziele

n/a- nicht anwendbar

*

*k

Festgelegt unter Beriicksichtigung der Entwicklung der Konkurrenzunternehmen bzw. der gesamtwirtschaftlichen Entwicklung

Basierend auf dem bisherigen individuellen Zielwert des gesamten LTI fir Konzernleitungsmitglieder von 133,33% des Basissaldrs gemessen am 1. Januar eines Jahres

Alle weiteren Details sind in diesem Vergltungs-
bericht’ festgehalten.

9 Siehe dazu auch im Finanzbericht Anmerkung 32 zur konsolidierten Jahresrechnung des Roche-Konzerns («Beziehungen zu nahestehenden Unternehmen und

Personen», Seite 145) und Anmerkung 6 zur Jahresrechnung der Roche Holding AG («Beteiligungen der Verwaltungsrats- und Konzernleitungsmitglieder», Seite 201).



4.1 Beschlussfassung und Genehmigung

Der Vergitungsausschuss beschliesst nach dessen
Ermessen die Vergitungen des Verwaltungsrats-
prasidenten sowie der tbrigen Verwaltungsrats-
mitglieder.

Diese Vergltungen haben die Form von fixen
Barzahlungen, die im Vergleich mit Marktdaten der
weltweit grossten Pharmafirmen (siehe Fussnote 1)
bzw. grésserer Schweizer Unternehmen (siehe
Fussnote 2) und mittels externer Beratung durch
PwC jahrlich Uberprift werden.

Wie in den Vorjahren wird die Gesamtsumme des
Bonus des ausgeschiedenen Verwaltungsratspra-
sidenten flr das Geschaftsjahr 2023 der General-
versammlung 2024 retrospektiv zur verbindlichen
Genehmigung unterbreitet.

Fir den neuen, amtierenden Verwaltungsrats-
prasidenten setzt sich ab 2023 die vom Verglitungs-
ausschuss bestimmte Basisverglitung aus einem
Anteil in bar sowie neu aus einem Anteil in Form von
auf zehn Jahre gesperrten Aktien zusammen. Gleich-
zeitig entfallt fir den amtierenden Verwaltungsrats-
prasidenten ab 2023 die Bonuskomponente.

Die maximale Gesamtsumme der Vergiitungen

des Verwaltungsrates (fir den Zeitraum von der
ordentlichen Generalversammlung 2024 bis zur
ordentlichen Generalversammlung 2025) wird der
Generalversammlung 2024, wie in den Vorjahren,
prospektiv und getrennt zur verbindlichen Genehmi-
gung unterbreitet (siehe 2.2).

4.2 Hohe der Vergiitungen an die Verwaltungs-
ratsmitglieder

Die Mitglieder des Verwaltungsrates'™ haben fiir ihre
Tatigkeit im Jahr 2023 die in der Tabelle «Verglitung
der Verwaltungsratsmitglieder 2023» auf Seite 162
aufgefihrten Basisvergiitungen und Aufwands-
vergitungen erhalten. Roche hat neben den fiir den
amtierenden und den ausgeschiedenen Verwal-
tungsratsprasidenten ausgewiesenen gesetzlichen
Beitragen den Ubrigen Verwaltungsratsmitgliedern
gesetzliche Arbeitgeberbeitrage in Hohe von
insgesamt CHF 139063 (2022: CHF 201074) an
Sozialversicherungskassen gezahlt.

Die Basisvergutung der Verwaltungsratsmitglieder
(exklusive Verwaltungsratsprasident) hat sich seit
2007 nicht verandert.

Mit Ausnahme des ausgeschiedenen Verwaltungs-
ratsprasidenten (Bonus in Form von gesperrten
Aktien) und des amtierenden Verwaltungsratsprasi-
denten (Zuteilung gesperrter Aktien als Basisvergi-
tung) wurden den Mitgliedern des Verwaltungsrates
flr das Berichtsjahr weder Aktien noch Genuss-
scheine noch S-SARs oder RSUs zugeteilt.

Die Mitglieder des Verwaltungsrates erhielten weder
Darlehen noch Kredite.

Fir ihre Beratungstatigkeit im Genentech

Scientific Resource Board im Jahr 2023 erhielten
Prof. Dr. Akiko lwasaki USD 22 000 (CHF 19 773) und
Prof. Dr. Richard P. Lifton USD 22 000 (CHF 19 773).

10 Zu Funktion, Ausschussvorsitz bzw. Ausschussmitgliedschaft der einzelnen Mitglieder siehe Seite 129.
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Vergiitung der Verwaltungsratsmitglieder 2023 (in CHF)

Aufwandsvergiitung fir Zusatzliche
Ausschussmitglieder/ spezielle Zuséatzliche

Basisverglitung ‘ Vorsitzende™" ‘ Verglitung ‘ BVG-Kosten® ‘ Gesamtvergiitung
S. Schwan, Prasident (Siehe «4.3 Gesamtvergiitung an den amtierenden und den ausgeschiedenen Verwaltungsratsprasidenten»)
A. Hoffmann, Vizeprasident 4000002 - - 2815 402 815
J. Duschmalé 300000 60000 = 4592 364592
P. Frost 300000 60000 = = 360000
A. Hauser 300000 60000 = 6293 366293
A. lwasaki (seit Marz 2023'%) 250000 22500 19773 = 292273

siehe Seite 161
R.P. Lifton 300000 30000 19773 = 349773

siehe Seite 161
J. Mahmood 300000 30000 = = 330000
B. Poussot 300000 30000 = = 330000
M. Schneider (seit Marz 2023") 250000 22500 = = 272500
C. Suessmuth Dyckerhoff 300000 60000 = 7392 367 392
Total™ 3000 000 375000 39546 21092 3435638

Ausgeschiedenes Mitglied:
C. Franz (bis April 2023) (Siehe «4.3 Gesamtvergiitung an den amtierenden und den ausgeschiedenen Verwaltungsratsprasidenten»)
| | | |

*

Inklusive vom Unternehmen aufgrund der Bestimmungen des Bundesgesetzes lber die berufliche Alters-, Hinterlassenen- und Invalidenvorsorge (BVG) zur Halfte getragener Kosten fir
vier der Versicherungspflicht unterstehende Verwaltungsratsmitglieder geméss Mindestvorschriften an die Versicherungsleistungen des BVG

11 ProAusschussmitgliedschaft/Jahr mit Ausnahme der Mitglieder des Prasidiums (Prasident, Vizeprasident) CHF 30000 fir Ausschussmitglieder, CHF 60000 fiir Ausschussvorsitzende

12 Vergiitung als Vizeprasident des Verwaltungsrates

13 Vergiitung prorata fir die Zeit von Marz bis Dezember 2023

14 Zusatzlich wurden Arbeitgeberbeitrage an die AHV/IV/ALV von insgesamt CHF 570084 (inklusive Verwaltungsratsprasident) geleistet, die keinen Bestandteil der Vergiitung bilden.




Vergiitung der Verwaltungsratsmitglieder 2022 (in CHF)
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Basisverglitung

Aufwandsverglitung fir
Ausschussmitglieder/

Vorsitzende™
L

Zusétzliche
spezielle
Verglitung

Zusatzliche

BVG-Kosten®

Gesamtvergiitung
|

C. Franz, Prasident

(Siehe Geschéftsbericht 2022, Seite

L
196, «4.3 Gesamtver

glitung an den Verwaltungsratsprasidenten»)

A. Hoffmann, Vizeprasident 4000007 - - 6734 406 734
J. Duschmalé 300000 30000 - 4475 334 475
P. Frost 300000 60000 - - 360000
A. Hauser 300000 30000 - 6159 336 159
R.P. Lifton 300000 30000 16709 - 346709
J. Mahmood (seit Marz 2022"7) 250000 22500 - - 272500
B. Poussot 300000 30000 - - 330000

S. Schwan

(Siehe Geschéftsbericht 2022, Seite 200, «5.3 Hochste Gesamtvergiitung an Dr. Severin Schwan

als Konzernleitungsmitglied», Vergiitungsauszahlung in Primarfunktion als CEO der Roche-Gruppe

in Gesamtbetragen der Konzernleitung enthalten)

C. Suessmuth Dyckerhoff 300000 60 000 - 7019 367019
Mitglieder bis Mérz/

September 2022

P. Bulcke (bis Marz 2022) 75000 7500 - - 82500
H. Clevers (bis Marz 2022) 75000 7500 - - 82500
J. Brown (bis September 2022) 225000 45000 - - 270000
Total™ 2825000 322500 16 709 24 387 3188596

* Inklusive vom Unternehmen aufgrund der Bestimmungen des Bundesgesetzes iiber die berufliche Alters-, Hinterlassenen-und Invalidenvorsorge (BVG) zur Hélfte getragener Kosten
fiir vier der Versicherungspflicht unterstehende Verwaltungsratsmitglieder gemédss Mindestvorschriften an die Versicherungsleistungen des BVG

15 ProAusschussmitgliedschaft/Jahr mit Ausnahme der Mitglieder des Présidiums (Prasident, Vizeprasident) CHF 30000 fir Ausschussmitglieder, CHF 60000 fiir Ausschussvorsitzende

16 Vergiitung als Vizeprésident des Verwaltungsrates

17 Vergiitung prorata fir die Zeit von Marz bis Dezember 2022

18 Vergitung prorata fiir die Zeit von Januar bis Marz 2022 bzw. von Januar bis September 2022

19 Zusatzlich wurden Arbeitgeberbeitréage an die AHV/IV/ALV von insgesamt CHF 461365 (inklusive Verwaltungsratsprésident) geleistet, die keinen Bestandteil der Vergitung bilden.
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4.3 Gesamtvergiitung an den amtierenden Seit seiner Wahlim Méarz 2023 hat Dr. Severin

und den ausgeschiedenen Verwaltungs- Schwan als amtierender Verwaltungsratsprasident

ratsprasidenten flr das Jahr 2023 die nachfolgend aufgefiihrte
Gesamtvergitung erhalten.

Gesamtvergiitung an den amtierenden Verwaltungsratsprasidenten Dr. Severin Schwan (in CHF)*

2023 2022
Basisvergiitung nfa
-inbar 2001818 Dr. Severin Schwan,
-in Aktien 1564910" exekutives Mitglied des
Pensionskassen/Versicherungen/Spesenpauschale/Familien- und 976 660 Verwaltungsrates, erhielt
Ausbildungszulagen (inklusive Arbeitgeberanteil leistungsbildender Beitrage seine Vergiitung im
an Sozialversicherungen) Jahr 2022 in seiner
Total® 4543 388 Primarfunktion als CEO

der Roche-Gruppe.

n/a-nichtanwendbar

* Vergiitung seit April 2023 als Verwaltungsratsprasident; zur Vergitung als ausgeschiedener CEQ von Januar bis Marz 2023 siehe 5.2 bzw. 5.4-5.10.

**|n Form von auf zehn Jahre gesperrten Aktien (Berechnung der Anzahl Aktien zum Preis bei Ubergabe; Wertberechnung unter Beriicksichtigung einer Reduktion aufgrund der
Sperrfristvon zehn Jahren [reduzierter Verkehrswert: 55,839%])

20 Zusatzlichwurden Arbeitgeberanteile an die AHV/IV/ALV von CHF 224 367 geleistet, die keinen Bestandteil der Vergiitung bilden.

Als ausgeschiedener Verwaltungratsprasident Ausscheiden im April 2023 die unten aufgefihrte
erhielt Dr. Christoph Franz bis zu seinem Gesamtvergltung.

Gesamtvergiitung an den ausgeschiedenen Verwaltungsratsprésidenten Dr. Christoph Franz (in CHF)*

2023 2022
Basisvergutung (in bar) 1167000 3500000
Bonus (vorbehaltlich Genehmigung durch die Generalversammlung) 583 334** 1750 000**
Pensionskassen/Versicherungen/Spesenpauschale/sonstige Vergiitungen*** 328 398 669777
(inklusive Arbeitgeberanteil leistungsbildender Beitrage an Sozialversicherungen)
Total® 2078732 5919777

* Vergiitung bis April 2023 als Verwaltungsratsprasident; gemass seiner Riicktrittsvereinbarung blieb Dr. Christoph Franz bis Ende April bei Roche, um eine reibungslose Ubergabe an
seinen Nachfolger zu gewéhrleisten, und erhielt seine Vergitung bis zum 30. April 2023.

**|n Form von auf zehn Jahre gesperrten Aktien (Berechnung der Anzahl Aktien zum Preis bei Ubergabe im Mérz 2024 bzw. 2023 nach Genehmigung durch die GV 2024 bzw. die GV 2023;
Wertberechnung unter Berlicksichtigung einer Reduktion aufgrund der Sperrfrist von zehn Jahren [reduzierter Verkehrswert: 55,839%]) zur Genehmigung durch die GV 2024 bzw.
nach erfolgter Genehmigung an der GV 2023

*** Inklusive Vergtitung an Dr. Christoph Franzim Jahr 2023 fir sein Mandat als Mitglied des Verwaltungsrates von Chugai Pharmaceutical Co., Ltd. in Hohe von insgesamt
JPY 15,47 Millionen (CHF 98 971)

21 Zusatzlich wurden Arbeitgeberanteile an die AHV/IV/ALV von CHF 206 654 (2022: CHF 260291) geleistet, die keinen Bestandteil der Vergiitung bilden.

Der vom Vergiitungsausschuss beschlossene Generalversammlung 2024 zur verbindlichen
und im Marz 2024 auszuzahlende Bonus an den Genehmigung (siehe 4.6) vorgelegt.
ausgeschiedenen Verwaltungsratsprasidenten

flr das Geschaftsjahr 2023 in Form von auf Beide oben erwahnten Gesamtvergitungen sind
zehn Jahre gesperrten Aktien wird der ordentlichen in der Gesamtsumme aller Vergitungen an den

Verwaltungsrat in 4.4 enthalten.



4.4 Gesamtsumme aller Vergiitungen

an den Verwaltungsrat

Die Gesamtsumme der fir das Kalenderjahr 2023
an Mitglieder des Verwaltungsrates (inklusive

an den amtierenden und den ausgeschiedenen
Verwaltungsratsprasidenten) bezahlten Vergiitun-
gen inklusive Bonus (an den ausgeschiedenen
Verwaltungsratsprasidenten) und Arbeitgeberanteil
leistungsbildender Beitrage an Sozialversicherun-
gen betragt CHF 10107 396 (2022: CHF 9150 679),
exklusive zusatzlicher Arbeitgeberbeitrage

an Sozialversicherungskassen von insgesamt

CHF 570084 (2022: CHF 461 365), die keinen
Bestandteil der Vergiitung bilden.

4.5 Vergiitungen an ehemalige
Verwaltungsratsmitglieder
Es wurden keine Vergiitungen geleistet.

4.6 Von der Generalversammlung zu genehmi-
gende Vergiitungen an den Verwaltungsrat

4.6.1 Vorlage der Gesamtsumme des Bonus des
ausgeschiedenen Verwaltungsratsprasidenten
zur verbindlichen retrospektiven Genehmigung
durch die Generalversammlung 2024

Die Verglitung an den ausgeschiedenen Ver-
waltungsratsprasidenten beinhaltet die in der
Tabelle in Abschnitt «4.3 Gesamtvergiitung an den
amtierenden und den ausgeschiedenen Verwal-
tungsratsprasidenten» dargestellte Bonuszahlung
in Form von auf zehn Jahre gesperrten Aktien in
Hohe von CHF 583 334. Der Verwaltungsrat legt
den vom Verglitungsausschuss beschlossenen

und im Marz 2024 auszuzahlenden Bonus an den
ausgeschiedenen Verwaltungsratsprasidenten fir
das Geschaftsjahr 2023 (exklusive gesetzlicher
Arbeitgeberbeitrdge an die AHV/IV/ALV) in Form
von auf zehn Jahre gesperrten Aktien der ordent-
lichen Generalversammlung 2024 zur verbindlichen
retrospektiven Genehmigung vor.

4.6.2 Vorlage der Gesamtsumme der kiinftigen
Verwaltungsratsvergiitungen fiir die

Periode zwischen der ordentlichen General-
versammlung 2024 und der ordentlichen
Generalversammlung 2025 zur verbindlichen
prospektiven Genehmigung durch die
Generalversammlung 2024

Der Verwaltungsrat beantragt der ordentlichen
Generalversammlung 2024 die Genehmigung von
insgesamt maximal CHF 12 000000 (exklusive
gesetzlicher Arbeitgeberbeitrage an die
AHV/IV/ALV) fir die Verglitung des Verwaltungsrates
fur die Periode zwischen der ordentlichen
Generalversammlung 2024 und der ordentlichen
Generalversammlung 2025. Die Vergiitung des
Verwaltungsrates erfolgt in bar bzw. fir den Ver-
waltungsratsprasidenten in einem vom Vergltungs-
ausschuss festgelegten Anteil in bar sowie einem
Anteil in Form von auf zehn Jahre gesperrten Aktien
(Wertberechnung unter Beriicksichtigung einer
Reduktion aufgrund der Sperrfrist von zehn Jahren
[reduzierter Verkehrswert: 55,839%)).

4.6.3 Uberleitung der ausgewiesenen
Vergiitungen zu den von der Generalver-
sammlung prospektiv verbindlich genehmigten
Vergiitungen an die Mitglieder des
Verwaltungsrates

Die ordentliche Generalversammlung 2022
genehmigte prospektivinsgesamt maximal

CHF 10000000 (exklusive gesetzlicher Arbeit-
geberbeitrage an die AHV/IV/ALV und exklusive
Bonuszahlung) fiir die Vergiitung des Verwaltungs-
rates bis zur ordentlichen Generalversammlung
2023. Zum Vergleich betrugen die effektiven
Vergiitungszahlungen von der ordentlichen
Generalversammlung 2022 bis zur ordentlichen
Generalversammlung 2023 CHF 7859 786 (exklusive
gesetzlicher Arbeitgeberbeitrage an die AHV/IV/ALV
und exklusive Bonuszahlung) und bewegten sich
somit innerhalb der genehmigten Gesamtsumme.



Die ordentliche Generalversammlung 2023
genehmigte insgesamt maximal CHF 10000000
(exklusive gesetzlicher Arbeitgeberbeitrdge an
die AHV/IV/ALV und exklusive Bonuszahlung)

fur die Vergiitung des Verwaltungsrates bis zur
ordentlichen Generalversammlung 2024.

Mit dem Wechsel des Verwaltungsratsprasidenten
wurden die Verglitungskomponenten ab 2023 inso-
fern geandert, als fir den Verwaltungsratsprasiden-
ten einerseits keine Bonusvergiitung mehr erfolgt,
aber sich andererseits die Basisvergiitung erhéht,
welche sich neu aus einem vom Vergiitungsaus-
schuss festgelegten Anteil in bar sowie einem Anteil
in Form von auf zehn Jahre gesperrten Aktien (Wert-
berechnung unter Beriicksichtigung einer Reduktion
aufgrund der Sperrfrist von zehn Jahren [reduzierter
Verkehrswert: 55,839%)]) zusammensetzt (sieche

4.3). Die effektiven Vergiitungszahlungen von der
ordentlichen Generalversammlung 2023 bis zur
ordentlichen Generalversammlung 2024 (exklusive
gesetzlicher Arbeitgeberbeitrage an die AHV/IV/ALY,
inklusive der Reduktion fiir die Sperrfrist) bewegten
sichiinnerhalb der genehmigten Gesamtsumme.

Die detaillierte Berechnung wird wie bis anhin

4.7.1 Beteiligungen (Aktien, Genussscheine, ADRs)

nach Beendigung des vorgenannten Zeitraums
vorgenommen und ausgewiesen.

4.7 Beteiligungen

Die Verwaltungsratsmitglieder André Hoffmann und
Dr. Jorg Duschmalé sowie diesen nahestehende
Personen aus den Grinderfamilien sind in einem
vertraglichen Aktionarspool verbunden, der

per Ende des Berichtsjahres 69 318 000 Aktien
(64,97% der ausgegebenen Aktien) hielt. Detaillierte
Angaben tber den Pool finden sich im Finanzbericht,
Anmerkung 32 «Beziehungen zu nahestehenden
Unternehmen und Personen» zur konsolidierten
Jahresrechnung des Roche-Konzerns (Seite 145)
und in Anmerkung 4 zur Jahresrechnung der Roche
Holding AG «Bedeutende Aktionarinnen und
Aktionare» (Seite 200).

Daneben hielten die Verwaltungsratsmitglieder

und ihnen nahestehende Personen am 31. Dezem-
ber 2023 (bzw. per 31. Dezember 2022) die in der
nachfolgenden Tabelle «4.7.1 Beteiligungen (Aktien,
Genussscheine, ADRs)» individuell ausgewiesenen
Roche-Aktien, Genussscheine (GS) und American
Depositary Receipts (ADRs***).

(per 31. Dezember 2023)

Beteiligungen

(per 31. Dezember 2022)

Beteiligungen

Genuss- nahestehen- Genuss- nahestehen-
Aktien scheine (GS) Andere der Personen Aktien scheine (GS) Andere der Personen
(Anzahl) (Anzahl) (Anzahl/Art) (Anzahl/Art) (Anzahl) (Anzahl) (Anzahl/Art) (Anzahl/Art)

Verwaltungsrat
S. Schwan 244786 97876 = - 215956 91966 - -
A. Hoffmann = 200 = = - 200 - -
J. Duschmalé = = = = - - - -
P. Frost 2000 = = = 2000 - - -
A. Hauser 3000 150 = 20GS 3000 150 - 20GS
A. lwasaki - - - - n/a n/a n/a n/a
R.P. Lifton = = 300 ADRs*** = - - 300 ADRs*** -
J. Mahmood = = = = - - - -
B. Poussot 500 500 = = 500 500 - -
M. Schneider 2500 2500 - - n/a n/a n/a n/a
C. Suessmuth Dyckerhoff = 2710** = = - 2710** - -
Total 252786 103 936 300 ADRs*** 20GS 221456 95526 300 ADRs*** 20GS

n/a - nicht anwendbar

*

Im Aktionarspool gehaltene Aktien nicht aufgefihrt
** Gemeinsam mit nahestehender Person gehalten

*** ADR (American Depositary Receipt) von Roche bei 0TCQX (https://www.otcmarkets.com/stock/RHHBY/quote) International Premier unter dem Symbol RHHBY, ISINUS771195104
kotiert. Die ADRs werden in USD gehandelt. Acht (8) ADRs entsprechen einem (1) GS.


https://www.otcmarkets.com/stock/RHHBY/quote
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Dr. Severin Schwan erhalt als Verwaltungsrats- Tabellen «4.7.2 Stock-settled Stock Appreciation
prasident keine neuen LTI-Zuteilungen (S-SARs und Rights (S-SARs)» und «4.7.3 Restricted Stock Units
RSUs) mehr. Die ihm in seiner friheren Funktion (RSUs)» aufgefiihrt.

als CEO zugeteilten LTls sind nachfolgend in den

4.7.2 Stock-settled Stock Appreciation Rights (S-SARs)

Anzahl per 31. Dezember 2023 gehaltener S-SARs

2023 2022 2021 2020 2019 2018 2017
S. Schwan (zugeteilt in friiherer Funktion als CEO) 115095 75 635 100 746 103 260 122 322 100677 85476
Austibungspreis (CHF) 263,65 359,70 306,45 308,05 271,65 220,80 251,90
Kurs je Genussschein per
31. Dezember 2023 (CHF) 244,50
Ablauf 10.3.2033 = 17.3.2032 = 18.3.2031 19.3.2030 | 15.3.2029 | 15.3.2025 | 16.3.2024
Zuteilungswert pro S-SAR (CHF) 37,07 56,41 42,35 41,32 34,88 26,49 31,20
Seit 1.1.2012:
- Trinomialmodell fiir amerikanische Optionen

4.7.3 Restricted Stock Units (RSUs)

Anzahl per 31. Dezember 2023 gehaltener RSUs

2023 2022 2021 2020
2965 3481 3463
Ausgabewert pro RSU CHF 263,65 CHF 359,70 CHF 306,45 CHF 308,05

(GS-Schlusskurs
bei Zuteilung am
10. Mérz 2023)

(GS-Schlusskurs
bei Zuteilungam
17.Mérz 2022)

(GS-Schlusskurs
bei Zuteilung am
18. Mérz 2021)

(GS-Schlusskurs
bei Zuteilung am

|
S. Schwan (zugeteilt in friiherer Funktion als CEO) ‘ 4046
19.Marz 2020)




5.1 Beschlussfassung und Genehmigung

Mit Hilfe von Marktvergleichen hat der Vergiitungs-
ausschuss des Verwaltungsrates nach dessen
Ermessen die Verglitungen der Konzernleitungs-
mitglieder beschlossen.

Wie in den Vorjahren wird die Gesamtsumme der
Boni der Konzernleitung fir das Geschéaftsjahr 2023
der Generalversammlung 2024 retrospektiv

und getrennt zur verbindlichen Genehmigung
unterbreitet.

Die maximalen Gesamtsummen der tbrigen Ver-
glitungen der Konzernleitung (fiir den Zeitraum von
der ordentlichen Generalversammlung 2024 bis zur
ordentlichen Generalversammlung 2025) werden
der Generalversammlung 2024, analog den Vor-
jahren, prospektiv und getrennt zur verbindlichen
Genehmigung unterbreitet (siehe 2.2).

5.2 H6he der Vergiitungen an die
Konzernleitungsmitglieder

Die generelle Kompetenzregelung zur Festlegung
der Vergltungen der Konzernleitung durch den

Vergiitungsausschuss bzw. durch den Verwaltungs-
ratist auf Seite 152 «2. Prozess und Genehmigungs-
struktur der Vergiitungsfestlegung» beschrieben.

Die Konzernleitungsmitglieder haben fiir ihre
Tatigkeitim Jahr 2023 die unter 5.4-5.10 dargestell-
ten Vergitungen erhalten. Die Hohe der Vergiitung
ist fir den CEO der Roche-Gruppe, Dr. Thomas
Schinecker, insgesamt unter 5.3 detailliert festge-
halten. Die Gesamtsumme der Vergiitungen an die
Konzernleitung im Jahr 2023 istin 5.11 ersichtlich.

Vergiitungen im Jahr 2023 an Dr. Severin Schwan

in seiner Funktion als ausgeschiedener CEO der
Roche-Gruppe sind je in den einzelnen Vergiitungs-
elementen (siehe 5.4-5.10) ausgewiesen und in der
Gesamtsumme der Vergiitungen der Konzernleitung
(siehe 5.11) aggregiert mit enthalten.



5.3 Hochste Gesamtvergiitung an Dr. Thomas
Schinecker als Konzernleitungsmitglied

Als CEQ der Roche-Gruppe (einschliesslich als CEO
Roche Pharma ad interim, Januar-Marz 2023) erhielt
Dr. Thomas Schinecker die héchste Vergiitung eines

Konzernleitungsmitgliedes wie in der nachfolgenden
Tabelle dargestellt. Diese ist in der Gesamtvergi-
tung der Konzernleitung (siehe «5.11 Gesamtsumme
aller Verglitungen an die Konzernleitungsmitglieder»,
Seite 174) eingeschlossen.

Hoéchste Gesamtvergiitung an Dr. Thomas Schinecker, amtierender CEO der Roche-Gruppe, als Konzernleitungsmitglied (in CHF)

Basissalar

Bonus (vorbehaltlich der Genehmigung der Gesamtsumme der Boni fiir die

Konzernleitung durch die Generalversammlung)

S-SARs??

RSUs2%

Roche Connect

Pensionskassen/Versicherungen

Weitere Zahlungen inkl. Spesenpauschale/Steuerberatung
Total*

n/a-nichtanwendbar

2023
3000000

3200 000**
2534697
446768
32499
341 490*
50 325
9 605779

*Inklusive Arbeitgeberanteil leistungsbildender Beitrége an Sozialversicherungen

**|n Form von Aktien (Berechnung der Anzahl Aktien zum Preis bei Ubergabe im Marz 2024 nach Genehmigung durch die GV 2024)

22 S-SARs2023: Anzahl: 79169, Zuteilungswert gemass dem Trinomialmodell fir amerikanische Optionen: CHF 40,42. Berechnung geméss dem Trinomialmodell fiir amerikanische
Optionen siehe zudem «5.6 Stock-settled Stock Appreciation Rights (S-SARs) der tibrigen Konzernleitungsmitglieder», Seite 170. Die S-SARs 2023 stehen frihestens nach vier Jahren
ausschliesslich zur Ausiibung zur Verfiigung, wobei die durch die Ausiibung resultierenden Genussscheine automatisch um zusétzlich vier Jahre gesperrt bleiben (Wertberechnung
der Genussscheine unter Beriicksichtigung einer Reduktion aufgrund der zusétzlichen Sperrfrist von vier Jahren; reduzierter Verkehrswert: 79,209%).

23 Wertberechnung RSUs 2023: AnzahlRSUs: 3062, multipliziert mit Ausgabewert CHF 261,30 (GS-Schlusskurs bei Zuteilung am 16. Marz 2023) pro RSU (Wertberechnung der
Genussscheine/Aktien unter Beriicksichtigung einer Reduktion aufgrund der Sperrfrist von zehn Jahren; reduzierter Verkehrswert: 55,839%).

24 Inklusive pauschaler Spesenvergtitung (CHF 30000), Zahlungen fir Steuerberatung (CHF 7215), Familien-, Kinder- und Ausbildungszulagen (CHF 13110). Zusétzlich wurden
Arbeitgeberbeitrage an die AHV/IV/ALV von CHF 280852 geleistet, die keinen Bestandteil der Vergiitung bilden.

5.4 Basissalére der iibrigen Konzernleitungsmitglieder

Basissalire (in CHF)

T. Graham
A. Hippe

M. Sause
C. A. Wilbur
Total

n/a-nichtanwendbar

In seiner Funktion als CEO der Roche-Gruppe erhielt
Dr. Severin Schwan im Jahr 2023 CHF 697 103
als Basissalar.

2023

1250000
1600008
1009 624
1026039
4885 671

2022

n/a

Dr. Thomas Schinecker
erhielt seine Verglitung im
Jahr 2022 in seiner Funktion
als CEO Roche Diagnostics.

2022

n/a
1600000
n/a
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Bonus (in CHF)

T. Graham
A. Hippe

M. Sause
C. A. Wilbur
Total

n/a-nichtanwendbar

5.5 Boni der iibrigen Konzernleitungsmitglieder
Der Vergitungsausschuss des Verwaltungsrates
hat den Bonus fiir die Konzernleitungsmitglieder
aufgrund der Resultate des Jahres 2023 anhand
der vereinbarten Ziele festgelegt. Der Vergiitungs-
ausschuss des Verwaltungsrates nutzt sein freies
Ermessen fir die Gewichtung aller Kriterien und die
Bonuszuteilungen angemessen. Der Gesamtbetrag
der Boni wird der Generalversammlung 2024 zur
verbindlichen Genehmigung vorgelegt.

Der Bonus 2023 wird fir alle Konzernleitungsmit-
glieder, mit Ausnahme von Dr. Thomas Schinecker,

zu 100% in Form einer Barauszahlung ausgerichtet.
Dr. Thomas Schinecker erhalt den Bonus in Form
von Aktien. Die Auszahlung des Bonus erfolgtim
Marz 2024.

Fir seine Funktion als CEO der Roche-Gruppe im
Jahr 2023 erhalt Dr. Severin Schwan einen Bonus

in Form von auf zehn Jahre gesperrten Aktien in
Hohe von CHF 550 741.% Dieser ist Teil des Gesamt-
betrages der Boni an die Konzernleitung, welcher
der Generalversammlung 2024 zur verbindlichen
Genehmigung vorgelegt wird.

2023 2022
(Vorbehaltlich Genehmigung
der Gesamtbonussumme der
Konzernleitung durch die
Generalversammlung 2024)

1700000 n/a

2000000 2000000

1200000 n/a

1350000 1300000
6250 000

5.6 Stock-settled Stock Appreciation Rights
(S-SARs) der iibrigen Konzernleitungs-
mitglieder

Die Zuteilungen der S-SARs erfolgen an die
Mitglieder der Konzernleitung individuell aufgrund
der Entscheidung des Vergiitungsausschusses des
Verwaltungsrates nach dessen Ermessen. Die in der
Tabelle «5.15.2 Stock-settled Stock Appreciation
Rights (S-SARs)» auf Seite 177 aufgefiihrten S-SARs
beinhalten das Recht, an der Wertsteigerung eines
Genussscheines zwischen Zuteilungsdatum und
Auslibungsdatum teilzuhaben. Der Ausiibungspreis

der aufgefiihrten S-SARs entspricht dabei gemass
dem mehrjahrigen Plan dem jeweiligen Schluss-
kurs des Roche-Genussscheines am Zuteilungs-
datum. S-SARs werden seit 2019 am Ende von

vier (friiher zugeteilte S-SARs am Ende von drei)
Jahren ab Zuteilung zur Austibung frei. Nachdem
die S-SARs zur Ausiibung freigegeben worden sind,
kénnen diese bis zehn (friiher zugeteilte S-SARs
bis sieben) Jahre ab Zuteilung ausgeiibt, d. h. der
Gewinn in Genussscheine umgewandelt werden.
Im vorgenannten Zeitraum nicht ausgeilibte S-SARs
verfallen ersatzlos.

25 Aufzehn Jahre gesperrte Aktien (Berechnung der Anzahl Aktien zum Aktienpreis bei Ubergabe im Marz 2024 nach Genehmigung durch die

Generalversammlung 2024); Wertberechnung der Aktien unter Beriicksichtigung einer Reduktion aufgrund der Sperrfrist von zehn Jahren (reduzierter

Verkehrswert: 55,839%)



Seit 2019 betragt der S-SARs-Anteil am LTI fir die
Konzernleitung 80% (basierend auf dem bisherigen
individuellen Zielwert des gesamten LTI fiir Konzern-
leitungsmitglieder von 133,33% des Basissalars
gemessen am 1. Januar eines Jahres).

Der Wert der S-SARs wird bei Ausgabe nach
dem Trinomialmodell fiir amerikanische
Optionen berechnet. Das Trinomialmodell ist
eine bewahrte Methode zur Bewertung von
amerikanischen Kaufoptionen, da es die Mg-
lichkeit einer Optionsaustibung bereits vor dem
Falligkeitsdatum beriicksichtigt (dies bezeichnet
man als «<amerikanische» Option, wahrend eine

Stock-settled Stock Appreciation Rights (S-SARs)

«europaische» Option ausschliesslich am Falligkeits-
tag ausgeiibt werden kann).?

Die Anzahl S-SARs, der Ausiibungspreis, die
Ablauffrist und der Zuteilungswert fiir S-SARs sind
unten und in der Tabelle «5.15.2 Stock-settled Stock
Appreciation Rights (S-SARs)» auf Seite 177 aufge-
flihrt. In der auf Seite 169 und der unten stehenden
Tabelle wurde die Anzahl S-SARs nach der Berech-
nungsmethode zum Zeitpunkt der Ausgabe als Wert
eingesetzt. Dr. Severin Schwan erhielt fur seine
Funktion als CEO der Roche-Gruppe im Jahr 2023
S-SARs im Wert von CHF 3379509.7

2023 2022
Zuteilungswert Zuteilungswert

Anzahl  pro S-SARin CHF Wertin CHF Anzahl  pro S-SARin CHF Wertin CHF

T. Graham 27 249 40,42 1101 405 nfa nfa nfa

A. Hippe 42224 40,42 1706 694 30255 56,41 1706 685

M. Sause 26 389 40,42 1066 643 nfa nfa nfa

C. A. Wilbur 26 390 40,42 1066 684 18910 56,41 1066713
Total 122 252 40,42 4941426

Austlibungspreis: CHF 261,30, Ablauf: 16.3.2033

n/a-nichtanwendbar

Ausiibungspreis: CHF 359,70, Ablauf: 17.3.2032

26 Weitere Informationen zum Trinomialmodell fir amerikanische Optionen: siehe Boyle, Phelim P.: «A lattice framework for option pricing with two state variables», The Journal of

Financial and Quantitative Analysis, Volume 23, Issue 1(Mar 1988), 1-12, https://assets.cwp.roche.com/f/126832/x/e1222fd9e5/trinomial_model.pdf
27 S-SARs 2023 (siehe 4.7.2, Seite 167): Anzahl: 115095, Zuteilungswert gemass dem Trinomialmodell fir amerikanische Optionen: CHF 37,07. Die S-SARs 2023 stehen frihestens nach vier
Jahren ausschliesslich zur Ausibung zur Verfiigung, wobei die durch die Ausiibung resultierenden Genussscheine automatisch um zusétzlich vier Jahre gesperrt bleiben

(Wertberechnung der Genussscheine unter Beriicksichtigung einer Reduktion aufgrund der zusétzlichen Sperrfrist von vier Jahren; reduzierter Verkehrswert: 79,209%).


https://assets.cwp.roche.com/f/126832/x/e1222fd9e5/trinomial_model.pdf

5.7 Restricted Stock Units (RSUs) der iibrigen
Konzernleitungsmitglieder

Seit 2019 betragt der Anteil der Restricted Stock
Units (RSUs) fir die Konzernleitungsmitglieder 20%
am gesamten LTI (basierend auf dem bisherigen
individuellen Zielwert des gesamten LTI fir Konzern-
leitungsmitglieder von 133,33% des Basissalars
gemessen am 1. Januar eines Jahres). Die Zuteilun-
gen der RSUs fiir die Mitglieder der Konzernleitung
erfolgen individuell aufgrund des Entscheides des
Vergiitungsausschusses des Verwaltungsrates nach
dessen Ermessen.

RSUs verkorpern das Recht, nach Ablauf einer
seit 2019 neu festgelegten vierjahrigen Sperrfrist

Restricted Stock Units (RSUs)

T. Graham
A. Hippe
M. Sause
C. A. Wilbur
Total

n/a-nicht anwendbar

Ausgabewert
Anzahl in CHF
1054 261,30
1633 261,30
1021 261,30
1021 261,30
4729 261,30

Genussscheine und/oder Aktien plus einer Wert-
anpassung (in Héhe der wahrend der Sperrfrist auf
die Genussscheine und/oder Aktien zuteilbaren,
vollzogenen Dividendenzahlungen) zu erhalten.
Die definitive Zuteilung und der Ubergang an die
Empfangerinnen und Empfanger erfolgen fir die
Mitglieder der Konzernleitung erst nach vier Jahren.
Danach kdnnen die daraus resultierenden Genuss-
scheine und/oder Aktien bis maximal zehn Jahre
gesperrt bleiben. Dr. Severin Schwan wurden

flr seine Funktion als CEO der Roche-Gruppe

im Jahr 2023 RSUs im Wert von CHF 595650
zugeteilt.?®

2023 2022
Ausgabewert
Wertin CHF Anzahl in CHF Wertin CHF
275410 n/a n/a n/a
238 267* 1186 359,70 238 212*
266787 n/a n/a n/a
266787 741 359,70 266538
1047 251

* Wertberechnung unter Beriicksichtigung einer Reduktion aufgrund der zusétzlichen Sperrfrist von 10 Jahren (reduzierter Verkehrswert: 55,839%)

28 Wertberechnung RSUs 2023 (siehe 4.7.3, Seite 167): Anzahl RSUs: 4046, multipliziert mit Ausgabewert CHF 263,65 (GS-Schlusskurs bei Zuteilung am

10. M&rz 2023) pro RSU (Wertberechnung der Genussscheine/Aktien unter Beriicksichtigung einer Reduktion aufgrund der Sperrfrist von zehn Jahren;

reduzierter Verkehrswert: 55,839%).



5.8 Indirekte Leistungen an die iibrigen
Konzernleitungsmitglieder

Im Rahmen der beruflichen Vorsorge und des welt-
weiten Mitarbeiterbeteiligungsprogrammes (Roche
Connect) wurden den Konzernleitungsmitgliedern im
Jahr 2023 bei den verschiedenen Einrichtungen die
in der Tabelle «Indirekte Leistungen (Arbeitgeber-
anteile)» unten und die in der Tabelle auf Seite 169
aufgefihrten Arbeitgeberbeitrage gutgeschrieben.

Mit Roche Connect wird den Mitarbeitenden

die Maglichkeit gegeben, um 20% erméssigte
Roche-Genussscheine zu erwerben. Die Teilnahme
ist freiwillig, wobei maximal 10% des jahrlichen
Basissalars in Roche Connect investiert werden
kénnen. Die so erworbenen Genussscheine sind fir
eine gewisse Zeit gesperrt. In der Schweiz betragt
diese Sperrfrist vier Jahre.

Indirekte Leistungen (Arbeitgeberanteile) (in CHF)

Zudem erhielten die Konzernleitungsmitglieder
die in der Tabelle unten ersichtlichen pauschalen
Spesenvergiitungen sowie einzelne Mitglieder
Zahlungen fir Steuern im Ausland bzw. fir
Steuerberatung. Die Vergiitungen (Arbeitgeber-
anteile) fr indirekte Leistungen an Dr. Severin
Schwan im Rahmen seiner Funktion als CEO der
Roche-Gruppe im Jahr 2023 (Pensionskassen-,
Versicherungsleistungen, Spesenpauschale,
Familien-, Kinder- und Ausbildungszulagen, Roche
Connect sowie Steuerberatungskosten und
inklusive Arbeitgeberanteil leistungsbildender
Beitrage an Sozialversicherungen) betrugen
insgesamt CHF 176 458.

2023
Pensions- Zahlungen fur Pensions-
kassen/ Steuern/ kassen/
Versiche- Spesen- Roche Steuer- Versiche- Spesen-
rungen* pauschale Connect beratung rungen* pauschale
T. Graham 285757 25000 7000 37921 n/a nfa
A. Hippe 435864 30000 39996 4136 425494 30000
M. Sause 341490 30000 = 29904 n/a nfa
C. A. Wilbur 435864 30000 18 744 513187 425494 30000
Total 1498 975 115000 65740 585148

n/a-nichtanwendbar

*

5.9 Weitere Vergiitungen oder Organdarlehen
an die Konzernleitungsmitglieder

Aufgrund vertraglicher Verpflichtungen zahlte
Roche 2023 Umzugskosten von insgesamt

CHF 37 328.

Diese zusatzlichen Vergiitungen sind in der Gesamt-
summe der Vergitungen an Mitglieder der Konzern-
leitung eingerechnet.

Inklusive Arbeitgeberanteil leistungsbildender Beitrage an Sozialversicherungen

Die Konzernleitungsmitglieder erhielten vom
Unternehmen weder Darlehen noch Kredite.

Die maximale ordentliche Kiindigungsfrist

von Konzernleitungsmitgliedern betragt

12 Monate. Die Arbeitsvertrage enthalten keine
Kontrollwechselklauseln.

Roche
Connect
n/a
39996
n/a

18 744

2022

Zahlungen fir
Steuern/
Steuer-
beratung

n/a

10 884

n/a

141119



5.10 Vergiitungen an ehemalige
Konzernleitungsmitglieder

Im Jahr 2023 zahlte Roche Bill Anderson, der per
Ende Dezember 2022 aus der Konzernleitung aus-
geschieden war, als friiherem Mitglied der Konzern-
leitung in Erfillung gesetzlicher und vertraglicher
Verpflichtungen insgesamt CHF 771776 (exklusive
gesetzlicher Arbeitgeberbeitrage an die AHV/IV/ALV
in Hohe von CHF 256 135).

Es wurden 2023 keine weiteren Zahlungen an
frihere Konzernleitungsmitglieder vorgenommen.

5.11 Gesamtsumme aller Vergiitungen

an die Konzernleitungsmitglieder

Die Gesamtsumme der fiir das Kalenderjahr 2023 an
Mitglieder der Konzernleitung (inklusive Dr. Severin
Schwan als ausgeschiedener CEO) bezahlten Ver-
giitungen (inklusive Boni und Arbeitgeberanteil leis-
tungsbildender Beitrage an Sozialversicherungen)
betrug CHF 34431779 (2022: CHF 37 181576)
exklusive zusatzlicher Arbeitgeberbeitrage an
Sozialversicherungskassen in Hohe von insgesamt
CHF 1104210 (2022: CHF 1819 906), die keinen
Bestandteil der Verglitung bilden.

Es wurden keine weiteren Verglitungen an Mitglieder
der Konzernleitung oder ehemalige Mitglieder der
Konzernleitung geleistet als die hiervor dargestell-
ten Zahlungen.

5.12 Von der Generalversammlung zu genehmi-
gende Vergiitungen an die Konzernleitung

5.12.1 Vorlage der Gesamtsumme der
Boni der Konzernleitungsmitglieder fiir
das Geschaftsjahr 2023 zur verbindlichen
retrospektiven Genehmigung durch die
Generalversammlung 2024

Der Verwaltungsrat beantragt der ordentlichen
Generalversammlung 2024 die Gesamtsumme

der Boni der Konzernleitungsmitglieder fir das
Geschéftsjahr 2023 (fiir Dr. Severin Schwan als
ausgeschiedenen CEQ in Form von auf zehn Jahre
gesperrten Roche-Aktien, fir Dr. Thomas Schinecker
als amtierenden CEO der Roche-Gruppe in Form
von Aktien und fir alle tbrigen Konzernleitungs-
mitglieder zu 100% in Form einer Barauszahlung,
siehe 5.3 und 5.5) in Hohe von CHF 10000 741
(2022: CHF 10691 950) exklusive gesetzlicher
Arbeitgeberbeitrage an Sozialversicherungskassen
zur verbindlichen retrospektiven Genehmigung.

5.12.2 Vorlage der Gesamtsumme der kiinftigen
Vergiitungen an die Konzernleitung zwischen
der ordentlichen Generalversammlung 2024 und
der ordentlichen Generalversammlung 2025
zur verbindlichen prospektiven Genehmigung
durch die Generalversammlung 2024

Der Verwaltungsrat beantragt der ordentlichen
Generalversammlung 2024 die Genehmigung von
insgesamt maximal CHF 38 000 000 (exklusive
gesetzlicher Arbeitgeberbeitrage an die AHV/IV/
ALV und exklusive Bonuszahlung) firr die Vergiitung
der Konzernleitung fir den Zeitraum zwischen der
ordentlichen Generalversammlung 2024 und der
ordentlichen Generalversammlung 2025.

Der Betrag der Gesamtsumme der kiinftigen
Vergiitungen an die Konzernleitung setzt sich
zusammen aus Basissalaren, den Long-Term
Incentives S-SARs (bemessen zum Ausgabewert)
sowie RSUs (siehe 3.1.4, bemessen zum Zeitpunkt
der Reservierung von Genussscheinen oder
Aktien), Beitragen an Sozialversicherungen
(exklusive gesetzlicher Arbeitgeberbeitrdge an die
AHV/IV/ALV) sowie Zahlungen fiir Spesen, Steuern
im Ausland, Steuerberatung und Roche Connect.



5.12.3 Uberleitung der ausgewiesenen
Vergiitungen zu den von der General-
versammlung prospektiv genehmigten
Vergiitungen an die Konzernleitung

Die ordentliche Generalversammlung 2022
genehmigte insgesamt maximal CHF 38 000000
(exklusive gesetzlicher Arbeitgeberbeitrage an
die AHV/IV/ALV und exklusive Bonuszahlung) fir
die Vergiitung der Konzernleitung bis zur ordent-
lichen Generalversammlung 2023. Zum Vergleich
betrugen die tatsachlichen Vergiitungen von der
ordentlichen Generalversammlung 2022 bis zur
ordentlichen Generalversammlung 2023 insgesamt
CHF 34026 906 (exklusive gesetzlicher Arbeit-
geberbeitrage an die AHV/IV/ALV und exklusive
Bonuszahlung) und blieben somit innerhalb des
genehmigten Gesamtbetrages.

Die detaillierte Berechnung der tatsachlichen
Vergitungen im Vergleich zum durch die ordentliche
Generalversammlung 2023 genehmigten maximalen
Gesamtbetrag von CHF 38 000000 (exklusive
gesetzlicher Arbeitgeberbeitrage an die AHV/IV/ALV
und exklusive Bonuszahlung) fiir die Vergiitung der
Konzernleitung bis zur ordentlichen Generalver-
sammlung 2024 wird wie bis anhin nach Beendigung
des vorgenannten Zeitraums vorgenommen und
ausgewiesen.

5.13 Clawback
Neben den gesetzlichen Riickforderungsanspriichen
besteht bei den langfristigen Leistungsplanen

von Roche die Mdglichkeit, unter gewissen
Umstanden Teile ausgesprochener Vergiitungen
zuriickzufordern (Clawback).

Bei freiwilliger Beendigung des Arbeitsverhaltnisses
verfallen S-SARs (siehe 5.15.2) und RSUs

(siehe 5.15.3), die zum Zeitpunkt der Beendigung
des Arbeitsverhaltnisses nicht zur Ausiibung frei
sind, sofort ohne jegliche Entschadigung.

Bei Beendigung des Arbeitsverhaltnisses infolge
schweren Fehlverhaltens verfallen alle zugeteilten
und ausstehenden S-SARs und RSUs, ob freigege-
ben oder nicht, sofort ohne jegliche Entschadigung.
Ein schweres Fehlverhalten geméss den Regeln des
S-SAR-Planes liegt u. a. in folgenden Fallen vor:

Aktivitaten, die zu einem Disziplinarverfahren

flhren

wiederholtes oder vorsatzliches Unterlassen bei

der Auslibung von Aufgaben, die von Roche in

verniinftigem Masse auferlegt worden sind

Missachtung von Gesetzen oder offentlichen

Vorschriften

Begehen eines Verbrechens

grobe Fahrlassigkeit oder vorséatzliches

Fehlverhalten

Verhaltensweisen, die Roche und/oder ihren

Konzerngesellschaften schaden oder sie in

Verruf bringen

Missachtung von Roche-Richtlinien oder

-Vorschriften in Bezug auf das Geschéaftsverhalten



CEO der Roche-Gruppe
Mitglieder der Konzernleitung

5.14 Bestimmungen zum Wertpapierbesitz
Fir die Mitglieder der Konzernleitung besteht
seit 2012 eine Pflicht zum Erwerb von Roche-
Wertpapieren.

Konzernleitungsmitglieder sind verpflichtet,
Roche-Wertpapiere im Gegenwert von 200%
ihres jeweiligen Jahresbasissalars zu halten. Diese

5.15 Beteiligungen

Die Konzernleitungsmitglieder und ihnen nahe-
stehende Personen hielten am 371. Dezember 2023
(bzw. am 31. Dezember 2022) die in den

5.15.1 Aktien und Genussscheine

Konzernleitung
T. Schinecker

T. Graham

A. Hippe

M. Sause

C. A. Wilbur
Total

n/a-nichtanwendbar

(per 31. Dezember 2023)

Beteiligungen nahestehender

Aktien  Genussscheine Personen
(Anzahl) (Anzahl) (Anzahl/Art)
Genuss-

Aktien scheine

- 3599 - -

- 6459 - -
6970 43124 - 21
- 3516 - -

- 16010 - -
6970 72708 - 21

Aktien und/oder Genussscheine
Aktien und/oder Genussscheine

Anforderung muss innerhalb finf Jahren ab dem
15. Marz 2022 bzw. bei neuen Mitgliedern innerhalb
funf Jahren ab Stellenantritt erfillt werden.

Die Bestimmungen zum Wertpapierbesitz fiir den
CEQ der Roche-Gruppe bleiben unverandert bei
500% des Gegenwertes seines Jahresbasissalars
ohne fiinfjahrige Beschrénkung (neu).

Art des Wertpapieres Zu erwerbender Wert

500% des Jahresbasissalars
200% des Jahresbasissalars

nachfolgenden Tabellen «Aktien und Genuss-
scheine», «Stock-settled Stock Appreciation Rights
(S-SARs)» und «Restricted Stock Units (RSUs)»
individuell ausgewiesenen Beteiligungen.

(per 31. Dezember 2022)

Beteiligungen nahestehender

Aktien  Genussscheine Personen
(Anzahl) (Anzahl) (Anzahl/Art)
Genuss-

Aktien scheine

- 2752 - -

nfa nfa nfa n/a
6970 40390 - 21
n/a nfa n/a n/a

- 14 640 - -
6970 57782 - 21
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5.15.2 Stock-settled Stock Appreciation Rights (S-SARs)

Anzahl per 31. Dezember 2023 gehaltener S-SARs

2023 2022 2021 2020 2019 2018 2017
Konzernleitung
T. Schinecker 79 169 20801 22 669 20652 3872 - -
T. Graham 27249 4412 13344 14180 8960 8304 3975
A. Hippe 42224 30255 40 300 41304 48930 40275 2191
M. Sause 26 389 4020 4256 3105 - - -
2931
C.A. Wilbur 26 390 18910 25187 25815 29052 21402 16032
Total 201421 78 398 105 756 107 987 90814 69981 22198
Austibungspreis (CHF) 261,30 359,70 306,45 308,05 271,65 220,80 251,90
335,45
Kurs je Genussschein per
31. Dezember 2023 (CHF) 244,50
Ablauf 16.3.2033 17.3.2032 18.3.2031 19.3.2030 15.3.2029 15.3.2025 16.3.2024
30.4.2030
Zuteilungswert pro S-SAR (CHF) 40,42 56,41 42,35 41,32 34,88 26,49 31,20
Seit 1.1.2012: 44,71
- Trinomialmodell fir amerikanische
Optionen
5.15.3 Restricted Stock Units (RSUs)
Anzahl per 31. Dezember 2023 gehaltener RSUs
2023 2022 2021 2020
Konzernleitung
T. Schinecker 3062 815 783 693
T. Graham 1054 2076 922 475
A. Hippe 1633 1186 1392 1385
M. Sause 1021 1890 1176 555 =
521 |=
C. A. Wilbur 1021 741 870 866 &
Total 7791 6708 5143 4495
Ausgabewert pro RSU CHF 261,30 CHF 359,70 CHF 306,45 CHF 308,05
(GS-Schlusskurs bei (GS-Schlusskurs bei (GS-Schlusskurs bei CHF 335,45
Zuteilung am Zuteilungam Zuteilung am (GS-Schlusskurs bei
16. Marz 2023) 17.Mérz 2022) 18.Marz 2021) Zuteilung am
19. Mérz 2020
bzw. 30. April 2020)




KPMG

Bericnt der Revisionssiele

An die Generalversammlung der Roche Holding AG, Basel

Bericht zur Priifung des Vergiitungsberichts

Prifungsurteil

Wir haben den Vergutungsbericht der Roche
Holding AG (die Gesellschaft) fir das am

31. Dezember 2023 endende Jahr gepriift. Die
Prifung beschrankte sich auf die Angaben nach
Art. 734a-734f OR in den mit einem grauen Balken
als «gepruft» gekennzeichneten Abschnitten
inklusive der dazugehdrigen Fussnoten auf den
Seiten 148 bis 177 des Vergutungsberichts.

Nach unserer Beurteilung entsprechen die
Angaben nach Art. 734a—734f OR im beigefugten
Vergutungsbericht dem schweizerischen Gesetz
und den Statuten.

Grundlage fiir das Priifungsurteil

Wir haben unsere Priifung in Ubereinstimmung mit
dem schweizerischen Gesetz und den Schweizer
Standards zur Abschlussprifung (SA-CH) durch-
gefiihrt. Unsere Verantwortlichkeiten nach diesen
Vorschriften und Standards sind im Abschnitt
«Verantwortlichkeiten der Revisionsstelle fir

die Prifung des Vergutungsberichts» unseres
Berichts weitergehend beschrieben. Wir sind

von der Gesellschaft unabhangig in Uberein-
stimmung mit den schweizerischen gesetzlichen
Vorschriften und den Anforderungen des Berufs-
stands, und wir haben unsere sonstigen beruf-
lichen Verhaltenspflichten in Ubereinstimmung
mit diesen Anforderungen erfullt.

Wir sind der Auffassung, dass die von uns
erlangten Prifungsnachweise ausreichend und
geeignet sind, um als eine Grundlage fiir unser
Prifungsurteil zu dienen.

Sonstige Informationen

Der Verwaltungsrat ist fiir die sonstigen
Informationen verantwortlich. Die sonstigen
Informationen umfassen die im Geschafts-
bericht enthaltenen Informationen, aber nicht
die mit «geprift» gekennzeichneten Abschnitte

im Vergltungsbericht, die Konzernrechnung,
die Jahresrechnung und unsere dazugehdrigen
Berichte.

Unser Prifungsurteil zum Vergutungsbericht
erstreckt sich nicht auf die sonstigen Informa-
tionen, und wir bringen keinerlei Form von Pri-
fungsschlussfolgerung hierzu zum Ausdruck.

Im Zusammenhang mit unserer Prifung haben wir
die Verantwortlichkeit, die sonstigen Informationen
zu lesen und dabei zu wiirdigen, ob die sonstigen
Informationen wesentliche Unstimmigkeiten zu den
gepriften Finanzinformationen im Vergutungs-
bericht oder unseren bei der Priifung erlangten
Kenntnissen aufweisen oder anderweitig wesent-
lich falsch dargestellt erscheinen.

Falls wir auf Grundlage der von uns durchge-
fihrten Arbeiten den Schluss ziehen, dass eine
wesentliche falsche Darstellung dieser sonstigen
Informationen vorliegt, sind wir verpflichtet, Gber
diese Tatsache zu berichten. Wir haben in diesem
Zusammenhang nichts zu berichten.

Verantwortlichkeiten des Verwaltungsrates
fur den Vergiitungsbericht

Der Verwaltungsrat ist verantwortlich fir die Auf-
stellung eines Vergiitungsberichts in Ubereinstim-
mung mit den gesetzlichen Vorschriften und den
Statuten und fir die internen Kontrollen, die der
Verwaltungsrat als notwendig feststellt, um die Auf-
stellung eines Vergutungsberichts zu ermdglichen,
der frei von wesentlichen falschen Darstellungen
aufgrund von dolosen Handlungen oder Irrtimern
ist. Zudem obliegt ihm die Verantwortung Uber die
Ausgestaltung der Vergiitungsgrundsatze und die
Festlegung der einzelnen Vergitungen.

Verantwortlichkeiten der Revisionsstelle
fur die Priifung des Vergiitungsberichts
Unsere Ziele sind, hinreichende Sicherheit



daruber zu erlangen, ob die im Vergutungsbericht
enthaltenen Angaben gemass Art. 734a—734f OR
frei von wesentlichen falschen Darstellungen auf-
grund von dolosen Handlungen oder Irrtiimern
sind, und einen Bericht abzugeben, der unser
Prifungsurteil beinhaltet. Hinreichende Sicher-
heit ist ein hohes Mass an Sicherheit, aber keine
Garantie dafiir, dass eine in Ubereinstimmung mit
dem schweizerischen Gesetz und den SA-CH
durchgefiihrte Prifung eine wesentliche falsche
Darstellung, falls eine solche vorliegt, stets auf-
deckt. Falsche Darstellungen konnen aus dolosen
Handlungen oder Irrtimern resultieren und werden
als wesentlich gewdrdigt, wenn von ihnen einzeln
oder insgesamt vernunftigerweise erwartet werden
konnte, dass sie die auf der Grundlage dieses
Vergltungsberichts getroffenen wirtschaftlichen
Entscheidungen von Nutzern beeinflussen.

Als Teil einer Priifung in Ubereinstimmung mit dem
schweizerischen Gesetz und den SA-CH lben wir
wahrend der gesamten Prifung pflichtgemasses
Ermessen aus und bewahren eine kritische
Grundhaltung. Darlber hinaus:

« identifizieren und beurteilen wir die Risiken
wesentlicher falscher Darstellungen im Verg-
tungsbericht aufgrund von dolosen Handlungen
oder Irrtimern, planen und fuhren Prifungs-
handlungen als Reaktion auf diese Risiken durch
sowie erlangen Prifungsnachweise, die aus-
reichend und geeignet sind, um als Grundlage
fur unser Prifungsurteil zu dienen. Das Risiko,
dass aus dolosen Handlungen resultierende
wesentliche falsche Darstellungen nicht auf-
gedeckt werden, ist hoher als ein aus Irrtimern
resultierendes, da dolose Handlungen kollusives

KPMG AG
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Basel, 29. Januar 2024
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Zusammenwirken, Falschungen, beabsichtigte
Unvollstandigkeiten, irrefihrende Darstellungen
oder das Ausserkraftsetzen interner Kontrollen
beinhalten kénnen.

gewinnen wir ein Verstandnis von dem fur die
Prufung relevanten internen Kontrollsystem,

um Prifungshandlungen zu planen, die unter
den gegebenen Umstanden angemessen sind,
jedoch nicht mit dem Ziel, ein Prifungsurteil zur
Wirksamkeit des internen Kontrollsystems der
Gesellschaft abzugeben.

beurteilen wir die Angemessenheit der ange-
wandten Rechnungslegungsmethoden sowie
die Vertretbarkeit der dargestellten geschatz-
ten Werte in der Rechnungslegung und damit
zusammenhangenden Angaben.

Wir kommunizieren mit dem Verwaltungsrat bzw.
dessen zustandigem Ausschuss unter anderem
Uber den geplanten Umfang und die geplante zeitli-
che Einteilung der Priifung sowie tUber bedeutsame
Prifungsfeststellungen, einschliesslich etwaiger
bedeutsamer Mangel im internen Kontrollsystem,
die wir wahrend unserer Prifung identifizieren.

Wir geben dem Verwaltungsrat bzw. dessen
zustandigem Ausschuss auch eine Erklarung ab,
dass wir die relevanten beruflichen Verhaltens-
anforderungen zur Unabhangigkeit eingehalten
haben, und kommunizieren mit ihnen uber alle
Beziehungen und sonstigen Sachverhalte, von
denen verninftigerweise angenommen werden
kann, dass sie sich auf unsere Unabhangigkeit
auswirken, und — sofern zutreffend — Uber Mass-
nahmen zur Beseitigung von Gefahrdungen oder
getroffene Schutzmassnahmen.

Pk wids

Paul Nichols
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Hinweis betreffend zukunftsgerichtete
Aussagen

Dieser Geschaftsbericht enthalt gewisse zukunfts-
gerichtete Aussagen. Diese kdnnen unter anderem
erkennbar sein an Ausdriicken wie «sollen», «xannehmen»,
«erwarten», «rechnen mit», «beabsichtigen», «anstreben»,
«zukiinftig», «Ausblick» oder &hnlichen Ausdriicken
sowie der Diskussion von Strategien, Zielen, Planen oder
Absichten usw. Die kiinftigen tatséchlichen Resultate
kénnen wesentlich von den zukunftsgerichteten Aus-
sagen in diesem Bericht abweichen, dies aufgrund ver-
schiedener Faktoren wie zum Beispiel: (1) Preisstrategien
und andere Produktinitiativen von Konkurrenten;

(2) legislative und regulatorische Entwicklungen sowie
Veranderungen des allgemeinen wirtschaftlichen
Umfelds; (3) Verzogerung oder Nichteinfiihrung neuer
Produkte infolge Nichterteilung behérdlicher Zulassun-
gen oder anderer Griinde; (4) Wahrungsschwankungen
und allgemeine Entwicklung der Finanzmarkte; (5)
Risiken in der Forschung, Entwicklung und Vermarktung
neuer Produkte oder neuer Anwendungen bestehen-
der Produkte, einschliesslich (nicht abschliessend)
negativer Resultate von klinischen Studien oder For-
schungsprojekten, unerwarteter Nebenwirkungen von
vermarkteten oder Pipeline-Produkten; (6) erhohter
behordlicher Preisdruck; (7) Produktionsunterbrechun-
gen; (8) Verlust oder Nichtgewahrung von Schutz durch
Immaterialgiterrechte; (9) rechtliche Auseinander-
setzungen und behdrdliche Verfahren; (10) Abgang
wichtiger Manager oder anderer Mitarbeitender und
(11) negative Publizitat und Berichterstattung.

Die Aussage betreffend das Gewinnwachstum je Titel

ist keine Gewinnprognose und darf nicht dahingehend
interpretiert werden, dass der Gewinn von Roche oder
der Gewinn je Titel fiir das Jahr 2023 oder eine spatere
Periode die in der Vergangenheit verdffentlichten Zahlen
fiir den Gewinn oder den Gewinn je Titel erreichen oder
tbertreffen wird.

Alle erwahnten Markennamen sind gesetzlich geschitzt.

Links zu Websites Dritter werden im Sinne einer
Gefélligkeit angeboten. Wir &ussern keine Meinung tiber
den Inhalt von Websites Dritter und lehnen ausdriicklich
jegliche Verantwortung fir Drittinformationen und deren
Anwendung ab.

Der Geschéaftsbericht von Roche erscheint in deutscher
und englischer Sprache.

Unsere Berichterstattung besteht aus dem eigentlichen
Geschéaftsbericht und dem Finanzbericht und beinhaltet
die Jahresrechnung und die konsolidierte Konzern-
rechnung.

Der Geschéaftsbericht ist auf chlorfrei gebleichtem und
FSC-zertifiziertem Papier gedruckt

MIX
Papier | Férdert
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FSC® C018119

www/sc.org




Wichtige Daten 2024

Generalversammlung
12.Marz 2024

Verkaufe erstes Quartal
24, April 2024

Halbjahresresultate
25. Juli 2024

Neunmonatsverkaufe
23. Oktober 2024

Herausgeber

F. Hoffmann-La Roche AG
Group Communications
4070 Basel, Schweiz

Tel.: +41(0)61 688 11 11
www.roche.com

Bestellung/Herunterladen von Publikationen
Internet: www.roche.com/publications

E-Mail: materials.management.mm1@roche.com
Fax:+41(0)61 688 69 02

Medienstelle
Tel.: +41(0)61 688 88 88
E-Mail: media.relations@roche.com

Investor Relations
Tel.: +41(0)61 688 88 80
E-Mail: investor.relations@roche.com

Group Sustainability
E-Mail: corporate.sustainability@roche.com


http://www.roche.com
https://www.roche.com/publications.htm
mailto:materials.management.mm1%40roche.com?subject=
mailto:media.relations%40roche.com?subject=
mailto:investor.relations%40roche.com?subject=
mailto:corporate.sustainability%40roche.com?subject=

Antoine berichtetre
sein Leben mit multi
hilft uns, die Behand
mit MS zu verbessern. Seit 2

als Patientenexperte eine we
Perspektive zu Roche eingebrac

zu mehreren bedeute l !e ssen
beigetragen. .

Lesen Sie seine Ees
dieses Geschéaftsbe



http://roche.com

	Geschäftsbericht 2023
	Inhalt
	Aktionärsbriefe
	Aktionärsbrief des Verwaltungsratspräsidenten
	Aktionärsbrief des CEO der Roche-Gruppe

	Nachhaltigkeits­bericht
	1. Unser Ansatz für Nachhaltigkeit
	1.1 Unser Leitbild
	1.2 Unsere Strategie und unser Geschäftsmodell

	2. Geschäfts­entwicklung
	2.1 Roche-Gruppe
	2.2 Diagnostics
	Innovationen für bessere Behandlungsergebnisse

	2.3 Pharma
	Innovationen für Patientinnen und Patienten auf der ganzen Welt


	3. Unser Ansatz der Berichterstattung
	3.1 Unsere wichtigsten Nachhaltigkeitsthemen

	4. In Partnerschaft mit Patientinnen und Patienten
	5. Zugang zur Gesundheitsversorgung
	6. Diversität, Gleichstellung und Inklusion
	7. Sicherheit, Gesundheit und Wohlbefinden
	8. Ethisches Geschäftsverhalten und Menschenrechte
	Menschenrechte

	9. Umwelt
	10. Global Citizenship – unsere gesellschaftliche Pflicht
	11. Informationssicherheit
	Bericht des unabhängigen Wirtschaftsprüfers

	Unser Beitrag
	Antoine hilft uns als Betroffener, die Behandlung von Menschen mit MS zu verbessern
	Institute of Human Biology: ein Booster für die Erforschung und Entwicklung von Medikamenten
	XProject: Lücken bei der gesundheitlichen Chancengleichheit von Frauen schliessen
	Einbindung der Patientengemeinschaft:
gobal denken, lokal handeln
	Förderung von Gesundheitsleistungen für 
Brust- und Gebärmutterhalskrebs in Afrika
	Für eine gesündere Zukunft für alle
	Mit gestärkten Labors den Zugang 
zu Diagnostika verbessern
	Innovative und neuartige Zugangslösungen 
zu einer Behandlungsoption in Uruguay
	Ganzheitlicher Ansatz für nachhaltiges Bauen 
	20 Jahre im Einsatz für Kinder 
	Datenschutz und Sicherheit: Forderung der 
Zulassungsbehörden, Kundenerwartung und 
Anspruch der Patientinnen und Patienten

	Corporate Governance
	Grundlagen
	Verwaltungsrat
	Konzernleitung
	Konzernstruktur und Aktionariat
	Kapitalstruktur
	Verwaltungsrat und Konzernleitung
	Vergütungen, Beteiligungen und Darlehen
	Mitwirkungsrechte der Aktionärinnen und Aktionäre
	Kontrollwechsel und Abwehrmassnahmen
	Beziehung zur Revisionsstelle
	Beziehung zur unabhängigen Stimmrechtsvertreterin
	Informationspolitik
	Chief Compliance Officer und Compliance-Officers-Netzwerk
	Nichtanwendbarkeit/Negativerklärung

	Vergütungsbericht
	1. Grundsätze
	2. Prozess und Genehmigungs­struktur der Vergütungsfestlegung
	3. Vergütungskomponenten
	4. Vergütung des Verwaltungsrates
	5. Vergütung der Konzernleitung

	Impressum




